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(E&nftli^enSBerpiamtf, aud> an&erev 
erbaulichen Sammlungen »♦ 

^Botinnen 

©fijüt(t>c Ära* 9ta#m, 

t>ot 

©Ott*fürc&tent>e «Beamten, (EfrrifHtcfte 

©eroercfeit, unb fromme 8<r«)leute, au$ 
Hutten » Jammer < unb färben Arbeiter 

j_ ju fmDen, 

btqtmtn SDrucf lufamnyfl <jtbra<$t ; 




S3erflm4nmfd)m 93iWietf)tf 

geftrfiget, oon 

ML (Efjrtjlopb ©ortlob ©runbia, 

$fantrn unb S^ulcn^nfpfctor tu edjncr&crj, au$ 
Da: Smicfanifc^cn fpfyoric SlfcjuncM. 
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Hillen €6vtftli*en 2efew, unt> &efon* 
i>ev$ fcem ©Ott Hebenden SBcrg* 
mann , ein in C&rifto £epl wlle* 
©lucf auf! 




n ©öc&ern, wefc&e gu Unter* 

Gattung &er §ini>ad)t unb 
geitfliAer SSetradjtungen 
toor Bergleute geförieben 
ftnt> , ftn&et ff<& &war fein 
SRangel: 3d) werte nac&mabW Cur* eine 
3>robe einer geitfUdjen S$er plannt 33ibltO' 
t()ef bie bef annteßen unb mir vorgef emme > 

wn in einer fcefon&ern $fo}efge bepfugm , 
tmw-:,-. Xa bereu 
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beten bte mefcteffen mein ljo<!&gefc&ä&tet unb 
altet<5cbulen<Steunb, bet attbieftye $err 
»crgicörcibec Seyer, in feinet feto be> 
trädMtctien Sammlung bon auet Sitten 
»ergwertf 6- ©Stiften beföet : Unb man 
witb öarauö abnehmen, wie nocb etn «ern» 
liebet 6eegen von benen <6d)ttfften biefet 
©attung bottjanben fegn rnüffc ; jDaö fo 
*ielmebt, je wemget t<b mtcb Jtefeg befaate 
2$er«id)mfj betetfelben bot boatfanoig au* 
augeben ertönen mag» 

SBa* f)&tte e* alfo eine* neuen, butffte 
manfagen, gebtauebet, ba man bereite fo 
wobl berfotgetifi? «ntwebet tcb trte mtcfc 
febt , ebet icb babe gat btel btetauf gu ant* 
toottem 3uetiltebetbieWabtung, wth 
Ae un* betfufrett, wie bie mettfen betetfel* 
ben fo betatiffen unb feiten worben, ba£ 
man fokbe, mit STOe unb 910$, , fcutw m 
febenbefemmenfan; ®ebany, muj man, 
ohne anbetet guten bitten unb ^^ftcbtenju 
Ä ftet) benennen, wie bet größte Xbetl 
beten mit fo fd>le<fctet SBabl unb weniger 
Orbnung bis baDeto eingetütet . gwgjj 
baß man ettob unb etoppeln mrtbenÄ6t< 

netn gefammlet, ebet, »^Ä^Ä 
tiM reben foÄ, ^gtobe©ef(^e, taube 
Littel unb leere «nibmbeoMtaMt. 

Unb alfe jwat tm gtofe £«lte, «^JgJ 
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lauter Sluögeffaubte* aufgefturaet : Unb 
enbltd? , wirb man auch au* be* ehrlichen 
IPic^ere / in ber Xhat noch aiem(idt) wohl* 
geratener Arbeit, welch* ihren Gahmen 
nach, bis baber, be6 Bergmann* @eelen< 
Öcfoatj gewefen, gar leicht erfehen, wie all« 
gemein Die mehreften ©ebete unb ©efa" n$c 
befcbaffen fmb; bie 3 vor einen <5eefaty 
renben fld> eben fo (eicht, benn etwa vor ei« 
nen Bergmann fchicf cn würben« ©inb baS 
nid)t aenufl {Bewegung* ©rtinbe gu SKecht* 
fertigung btefeö neuerlichen Unternehmen*, 
bem ^eramann ein gefcbicf lieber« unb veU< 
tfdnbigere6.&anb'33uct) 3ur Slnbacht in bie 
£änbe ju geben ? ©0 mufj ich noch einen 
beofiigen. geitf, f ur$ unb gut, biefer : 2>as 
fall allgemeine Verlangen, nach einem ber* 
gleichen wobl georbneten ©ebet • unb <Be* 
fang<95uche vor (Thritfliche Bergleute, hat 
jur <2Beif,ung gebienet/ biefeö m Veranflatt* 
ten. Unb wer w ill, biefen Umfidnben nach, 
folchee hiermit erfüllte ©erlangen, als (Mf* 
Ita), verwerffen? 

©er fo grunblich gelehrte, ale gegen 
©Ott unb SDtenfcben aufrichtig gefmnte, 
and) banero Don allen rechtfehaffenen Sem 
ten, am attermettfen aber von mir geliebte 
unb hochgeachtete, <3err Paftor «%rinf| gu 
©runhaon, hat, auf£rfud)enbee Verleger*, 
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t?drot>e. 

fcie Drbmmg unb Stnjeigen ton ©efdngen 
unb^ebetern ein jungten , unb mtcb fo* 
bureb fo(d)er mubfamen SSefc^dffttgung zu 
entubrigen, ©efaKen getragen; welcbeöicb, 
wie gur «ttaebriebt, fo aueb jtatt einer Stancfc 
Tagung biermit anaeigen fotten: 3* glaube 
ganpeb, bag folc^e wob! geraden, unb 
»erfpreebe ibr au* anberer Söeofaß auö glei* 
<&er 4>offnuttg» . 

! ! 

ajfan bat bte ßteber gwar nur na* benen 
Söucbffaben beö Mvbabetltf unter einanber 
gefeßt, boeb aueb, burd) eine befonbere $ltt> 
weifung $u $nbe be6 93ucbe«, folebe , na* 
jenen ©acben unb öeren wefentlicben 3nn* 
galt, ebenfalls georbnet. 3* glaube, bog 
aiefeö einen boppeften «ftu&en babe. ®ie be* 
rannten wirb man nebmlicb, bem gu ftolge, 
aan$ leiebt, nacb ber Drbnung berer SÖucb* 
ffaben, im SSucbe felbften fmben , unb bie 
frembben gang füglid) bergegen, in ber be< 
jubrten Sin weifung nacb benen Materien > 
gaben fönnen; wenn man ßufi (>at, toonbem 
ober jenem Snnbalt etwa« m feine Sin* 
baebt auegufueben* (£6 ifi aueb t>on be< 
nen, unter benen mebrejlen ©efängen tf eljen* 
ben SSucbffaben, welcbe beren 93erfaffer an* 
aeigen , *en mir eine fo \>iel moglicb btnret* 
cbenbe Srtldbrung bengefuaet werben ; bo* 
mit begierige ©emutber wifien fonnen, mit 

weffen 
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treffen QQßorten fte ibre Sfobac&t nadj @ef<* 
gcn^eit unterhalten unb ausliefern 3c& 
$abe gu ade bei«/ was icb Da angegeiget, 
©runbgebabfc 

©tefe* mug icb m>d> gebenefen : SKan 
wirb, in ßiebern fowobUIS ©ebetern, gu* 
weifen, einige SBortfptele mit äSergmänm* 
fc&en RebenfrSfrten antreffen, unb icb mu& 
ju beren £ntf<bulbigung, be$ ©rogen £anty 
lere *>on tTIoe^etm beo einer anbern @e* 
legenbett gebrauste Rechtfertigung Weber 
©ebwaebbeiten anfäbren* „$n benen we* 
„nigen&ogen, febreibeter, bieman mirgunt 
„S)urcb(efengugefanbt, babeieb einige <5pie* 
„ie berer ©ebantf en unb berer QBorte ange* 
„troffen, bie mebr bie Cinbilbung Pergnn* 
„gen, benn ben 23erftanb einnehmen. SRatt 
Jan nirgenb* leichter bergleicben Sirten gu 
„reben entfebufotgen, aB tn 6cbrifften von 
„b jefer ©attung (*) ♦ Unb eö giebet Umffam 
„be, bie un6 gnweilen toerbinben, in folc&en 
„©ingen, bie an ftcb unfcbulbig ffnb , ber 
„Neigung berer, bie fieb baran vergnügen, 
„etwa* einguräumen. 

)(4 eo 

(•) ©r «tot t>on £n. C^>rif1rop|> (Sottlob Bc^ttT* 
8eiw ©atnDtjtyer @rfänntni§ Der 3Baf>t1)«t juc 
©ottfeeftöfeit , in Der öon i&m f)Krju 'gefertigt«? 
9$or«to. 
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<oö Wie id) gcto Blieb überzeuget bin, baff i 
ber^err OTangler recbtbabe, ebenfogewi§ 
, bin icb aucf) an meinem Xl)eil, wie man Dem ] 
Bergmann am alter wenigen baö WtQt bte< ' 
feö SDergnügenö, mit feiner gane befonöern • 
unb eigenen @prad)e aud) geitfUcbe ©inge 
aufyubrucfen, oljne ibn jugleicb um einen 
wichtigen Xljeil feiner 2tobac&t au bringen/ 
rauben tbnm. 

d$ ffnb aud> unter benen Gebeten unb 
83erg*9te»ljen einige etwas altfräncf ifcbe unb 1 
unbeutfd) flingenbe/ ober jum wenigften ge* I 
wtffe alfo be|tfjaffeneXl)eile bererfelbigen mit 
fceftnbltct) : SStelleicbt gefällt beren $8e»be< i 
Haltung nic&t jebermann, gleichwie mir, mefc 
neö Ort*, eine alfcnjirenge 5lu6mufterung 
beren nicbt beijagen würbe: ©iefeö barum, I 
weil man merburd), ebener maaßen, ber ! 
Änappfdja ff t einen guten Xfoeil berer befand j 
tejlen unb geläufftigtfen ©tücfe tl)re$ an» 
bäcbfigen ftleifieö ttftte entheben, unöfte, in 
beren Siueübung, Dermutblid) mit nod) weit 
gröfierer@efaör, neumobifd) macben müf* j 
fem 93ieöeid)t ij! biefeö genug , ju beffen • 
gleichmäßiger Sntfdmlbigung ; gutnaftlen j 
man bod) gerinnen, wa$ moglicb, unb ba« 
fcer tfmlicfc gewefen, beobachtet bat« } 

>• ; 

SDton 
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'• Wtan tjat aucb vor bte Ritten« Jammer» 
unb $arben*$lrbeiter , a!6 S5ergwercf$'93er< 
wanbte, Sterbet) (Sorge getragen, unb jie 
werben fold>e an bel^rigen Ort bemerken, 
aud), wie man fyoffet, biefeö Stnbencf en , u> 
te Slnbad)t unb ©ottfeeligreit ju beforbern, 
nid)t olme £an<fnet)mung erfennen, und 
j um beiden au mtyen iwfien. 

3cb ftnbe nun weitet nicbtö $u gebenden, 
benn baß uf> für ben lieben 33erg>!öau biefer 
£anbe, unb furnebmlid) ()iefiger ü&erg * die* 
ftcr, ben Jodvtn, ber bie SSerge feft fe$et in 
ferner Ärafft, unb bie ©cbdee feine« @ee» 
aenä in M 3nne rfte ber <£rben wrfencf et 
()at, tyerfc « innbruntf igtf anruffe, bafjerawfc 
fernermett unfere Gruben, 3ecben unb ®e- 
baube mit feinem unerfcfc&pfflicben SKeicfci 
tbum erfüllen / eble Sinbrüdje , reichhaltige 
©erliefe, ma" tätige ©änge unb Äluffte feben* 
cf en, auftfmn unb erhalten : bauluftige @e- 
wertfen, erfahrne, getreue unb einmütige 
S5eamte unb Sfuffeber, fleißige Arbeiter unb 
Bergleute beuteten , jener fyenlfame 
fcblage beglticfen, unb bteferSKu^e unbSleifc 
mit reic&er Siuöbeute erfreuen : ©omni tlicbc 
€in* unb S(u6fal)renbe, aufarten, ©trof 
fen unb ©ängen, t>or Ort, auf ©treef en unb 
überall mit feinem allmächtigen ©cbu$ bebe» 
tfm, unb vor allem Unfall unb ©efafor gnä* 

w*h< x 5 Walto 

* ■ 

Digitized by 



fctgli* Wütm wette! Starben erlangten 
SBerg Meegen un$&ufeine£ allerljeiltgtten | 
jttaljmend aDientf unb Sfcren, bemoUgemei« 
iten 9tufcen, 35etfen unb SSebürffnijj gebrau« i 
djen unb anwenben lafien ; befonber* abet 
fcfefen tödfllteben 23ecg * 25<ui an atten unb 
feben (Wftttcben ä5erg<£er$en, nac& feiner 
ftberfd>wenglid)en «rafft , gefeegnet wolle 
ftnn lafien! ®amit, bet) bem beweglichen 
Stablid biefer unferer 3eiten , no$ wenig* 
ffen* ber Bergmann unter ber grbe ©Ott i 
fterölfcb bienen möge, naebbem Xreue, 3u<bt 
iinbXugenb mit ber lebenbtgen <£rfönntni§ 
t>e^ £$rrn unb tätigen ©ottfeeltgfeit ba« 
Obere ber €rben faft gän&ltc& tterlafifen Ijat«. 
€r tbue e$, gu feiner 23erljerriic&ung unb 
aller £e»l! ©efeforieben iu ©cfmeeberg, 
ben 3* SW«& W» 

♦ » p i • • ' 

• • « 

• • • t r " 

■ • • • 

- 
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•»»St» ) * ( <cs*st> 

9) r 0 ^ e 

(inet aetfiltd)en 25e?cjmätt* 
nifd)Cit SBiWtotytf. 

i 

Vi 

_ . * 

f^^ie SBnJ)cr, welche jur (Erbauung Derer 25erg« 
<9 I (eure getrieben Worten, unD Don Denen rote 
Vereine 21n$eige thun wollen, teilen fich, met* 
rtcö SScbaltö, füglich in Dreo Ordnungen; (üö giebt 
nehmlich I ). eigentliche Sßergmännifche ©cbet * unö 
©efangbücher ; SOian h«t hiernäehfi II). geifmcheSRe* 
Den unö ^reDigten , fo entweDer Denen SÜBorten ot>et 
Der©acb> nach, welches ledere Die belle ^ßeife SSer^ 
mannifct eingerichtet ftnDu. oon Den Urfprung,23ef<haf* 
fen!)cit unD guter Einrichtung Deö etilen Bergbaues 
hanDeln: UnD eäflnD noch anDre, unD jwar M).fofe 
che i welche nur, Da fte jwar eigentlich oon Bergbau 
insgemein hanDeln, 1 . gleichwohl auch auf anDächtige 
^Betrachtung Deffen itaroeifung thun. 2Bir wollen 
Don allen Diefen Die oorhanDen befindlichen, alt Q)ro* 
ben, unD fo Die! ftdb thun Wfjf, mit einigen billigen 
unD gegränDeten Urtheilen Daruber, anfuhren. 

I. 

€* finD alfo oon erfier Gattung, aufier CrDnuna 
Der Seit, wie folche heraus gefommen, nachfolgenDe 
fonDerlich ju merefen. 

SOj\td)öeI Sauei* SBetgmdnnifdxS ©Iftcr Stuf, edjotrfitra 
1716 8». in »tlcfcen mcfjt «Einfallt unb ©ut&tr$t<)ff ft Denn 
©efd)fcF unb ©a&en berrföct. & ftnö SBeugefdnge etat« ctjvU* 
<h«n uno gewttaen 9Ä<mne#, * yr,*'4*\ir.*jm. 



3. jf°^ önn <Soctfriet> 2\l?efene Paft.ius.fpefr.un* 
flault in ©ojjlar, in ©Ott anbdc^tiger 35ergmnnn, ober neu ooH* 
fl4iü>tge^ ©ebetmnb $a»M5udMC; ©ojjlat 170?. 5)lefe* 35erg* 
mdnMfcfte ©ebet ^Su* ifl unflrcftfg eine* Derer beften, jumaf)len ef 
«itfj mit fein leferlic&en ©ruef abgefegt fff. 

1 SDatut) iTlavttm, eine* frommen Sergmann* feelige 
$fmmelfa&rt, ober gefflreube ©ebefc 2c. ®<f)roeibnl(| 1738. 1 2 
1(1 eine* beter neueflen unb nl*t «bei geraden, ©er SSerfaiJer 1(1 
SBetgmeflhr bafdbft, unb &at anbre ju aSorgdngcrn, fonberll* Den 
Siefen gct)ab£. 

' Bttp^ani ©)rf|lllc&er 95ergmann 8». 172t 

Cteb lanttc Serggefdnge, unb fft, t>or roenfg Kahren iu grepberg 
lieber aufgeleget n>orben: 3u beffen er(lerer Sammlung unb Sltif» 
läge &at au* meinet ©eel. 93ater* 6eeL ©ruber €♦ ©. -Srunblg, 
J>o*f)t. SSünaulföer SSasmeifler ©epfing ba* feine m« bepgo 
wgen. 

* ttlatt&di tDiefettf ©eelen.<5*a$ lober €l)rl|lli*et 
fteramann k. 3(1 1676 in lang 12. unb &u meiern mal)len ge# 
tontft toorben. f (l ein ilemlf* ttolltfdnbig ©efang * unb ©ebefi 
85ud) , mlty* tin ö>ri(ilid)er alter ©feiger gefammlet. 5»an f>at 
e$,bep blefem neuen 2Bercfe, aorneljmliciuum ©runbe geleget, uni> 
tl 1(1 bfjj&ero ba* befle In feiner 2lrt gemefen; bo* wirb manlft* 
erinnern/ »a$ tpir oben tn ber SBoirebe Daran, ni$t o&ne ©rimb, 
fn erinnern gefunben . " ' 

r 6- jT* C £ogett9 6^rl(lll^®ergmann^erJeK.SBurf 
Je 174s. $u grep6erg, al* ein gute* SJergmdnnif* ©ebet#Jucf)gci 
ttnii unb in 8». ausgegeben, $at au* guten SBepfafl gefunben. 

7 EJusd. 3lnbd*(tg betenbei unb jingenber Bergmann 1747. 8t>* 
JDiefer alfe €&cl(ll. 35etg*®tefger ju grepberg, ber fi* unter Den 
Sto*(taben 6. ®. g. & angejeiget, f)at In bepben, ©Dtt unb 
feinen Sid*(ten na* Söermigen, röf>mlicf> ju Dienen gefugt. 
C* Ifl au* an «(lern mit angefangen, unb (>ler befonberl ge* 

8. jf^ ann <ßottfcteö Jsoftmann* ©ef(tlf*e$ ©ru* 
&enli*t*c. 3(1 tu grepberg 1704 1*. att ein fleintf, aber ni*t 
Abel geratene* ©ebetbüd)lein »or alle Sirfen 93ergmdnnif*er <pen 
fonen, nebft einigen geiftll*en Seigllebern, jum »leberfolten mal)* 
•ie, Äebruck t»Dti)in ; abev nun feiten «u haben. 
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<£eifllt<$e Setgmänmfc^e 3tblict^ef . 

9- jfal?. 21fc. Läerzii , »ort £of im Sßefgtlanbe, <m« 
bärtiger ©ottergebener Sergmann k. $ftr *♦% mit ein ©ebet« 
imb ©efangbud) angefügt; bie #aup 9ibji<bt ober be$ 2Berf«ffctf 
werben roir unten, in ber Dritten Drbnung, mH meiern beraten. 
£of 1704 in lang **• *f* <w<& feiten ju fmben. 

10 M. €t>rifi.3eit>ler0©ott8cla(ffticr gSergmattR/ »a< ig 
XL. efrißL 95erganba<bten, in SÄorgen» aibenb*unD täglichen ©e* 
beten, aueb bevgleieben 3lnf)ang iur ©onntäglicben anbogt. S)ii# 
fc (inb aon bem Rcaore ber Ccbulen }u ©aalfelb, 1679 in is 
üli ein ganfc erbaulieb« 2Bercfgen, naeb Qtoleituna SBIbL ©pritfc 
wrfaffet, aber wty f cbroerlicfc mebr tu baben. 

ii.ö. jf ®- SlöWeunb nötige 3inWftmg junt 
geiftlicben Sergbau, ober ©ebetunb ©efangbud) m tyxifility 
»ergroeref i =58er»anbte w. SlebftefnerSBorreb« bafne front öiitfang 
n.Sortgangbe* 3^rif<beti SSergwercf < gebanbelt foirb. S(jal'3tfer 
17*3. &at>on finbet man Den ^&aigen^itul,in^)rm.9Imt^9rcbige« 
5H5tif4>en€ unten, in ber anbern eiaffe , N*. n angebogener 3m 
beliebig*. 



• • * • 



1 2. SDrep f<f)6ne geijllfd)e33erglieber,gebrucrt im 3afr 1713. » # 

ij. Sieb toot ©emerefen, in 8erg<garb*unb ^ammerttjercTen, 
unb einem anbern, darinnen täg!icbcS;oDe$*©cbancfen 8. einher* 
lt)eil«g&ogen.i7*o 

14, (Beorge 2fot>rote, |nxt> neu*S5erg*mb $ütfem9te»i 
&en.fn 8t>. 1. Sogen. 

15. ©n ©ebet für ©ott(eelige bauenbe ©ewerefeu unbCbrffU 
H$e Arbeiter, auö 3er. vi. v. 27*30. 1. SBogen. Hepberg i6s<; 
«üerfeiK f Wne einjele ©tief, fo jefto me&rent&eil* mit etaeebroefc 



n. 



s » * * * 



5)ie <mt>« Or&ming, welche 9J«t>i9t*S8üc&«: 
fiteifft, fön uns nac&folg«n&e aufteilen, welche tty'üt 
flDjeit t&ren SEBertl) bebten t>ür jften : 

ffco&öttm* iTlatt&äfu M Barmte« (Atta 3oaAfmftfl<f» 
»Ol« Wmtti, 85Wfl>Vp|Wte, Sarepta, (*) wn tim &tmbtt 
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<Briftti$e Sergmänntfdje 25ibUotf>e£ 

©ctobten fcmbe« Deren i. 95. D. SE6u. xvh. ».Luc. IV. geba^l 
»JrD, alfo benähmet/ meiere ^u2ßürn6. if87 in got (jerau«gefom> 
wen ; Deren aSerfaffcr troW Der Ufr ^Bater aller SBerg<$reDiger/ 
aletymie fein SSucfr in Der SJrt eine« Derer allcrbeflen, unD fonter 
3n>epfelDa«fflte(lef|l5Dtan 6a t bawnmeb weggaben in 4t.u. foi. 

H (*) 2>er Sftaljme bebeufet eineßcbmel$' $ötfe, Der Ort las 
* < V am 9Rttfell<SnDff$ett 5Reer, ircifcfrn £t>ru« unD ©iDon, 
. am guji De* SJerge* Eibanon; unD Da Die ?age mit Den 
gia&men f* fiberein tarn, fo i(t niefr tu iwepfeto wie man 
i ; Da SfÄetall gefc&melljKt habe. Vid, Em. Fr, Cobü de Sa- 

repta. Hclmft, 171g, 4t. 

r.% jfo^önn Stiebend) 0ud>l<mte, ttreblger* m 
Goofool/ ©eiftltcfc unD irrDffc&e« Sergmercf k. §|t Die Dritte 
Dcrmefrte Sfoflage/ ju Srantffurtb unD Jjeipjtg 1696 g». unD ge« 
trif eine feine Slrbeif, Die niefr mit bioffen SJergmdnnlfcfrn 2Bor* 
fen fpielt, fonDern in etilen tyreDigten Die gange 95ergmannfr 
SBiffenföafft iitmliü) julanglid) betrachtet. ©8 ftnD au* einige 
Serggebete, unD ein liemlicb jiarefe* Kegtfler m\ er f Idrlen SBerg« 




jrffHfcfrn nnD leiblichen 95ergroercf *c. Der erjie tfril entölt >>. 
*prebigten ; nach Denen »fc&ttgften ©lauben&21rti'cfuln, unD ffi tu 
£epi|ig 16 if in 4t« wiegt; Der anDre fcanDelt fonDerlfcb Don llr« 
fprung , 2lufnaf)me unD äöertfj k. De« leiblichen ajergroeref«, 
iinD t jt in eben Dem 3a()r, eben Dafelbfl unD in gleiten Format 
«Druefc & finDau« ^inDen Die Difpofirfoncs folc&er tyrebigten 
hmm bepgeffigt. 

. 4.Ejusd. Nov« deeim* Metailic* , ober neue tlu«beute auf 
Den f)imm(if$en £eer, b« i. x. anbre 95erg ■ tyrebigten tum Dem 
flefftlfcfrn unD leiblichen SergroetcF, al« Der 3te u. 4<c 2beil De« 
wrfrrgefrnDen, ?efpj. 1 6 1 6« Darinne fonDerUc^ *on Der regten Sin* 
tttfrung unD guter OrDnuna De« eDlen SBergbau« geljanDelt wirb. 
SMife SBertfe, MrDienen bejonbere £od)a4tung. ©er Sßerfaffec 
föref bt gcänDlicb 0rbentH<& und Deutlich, unD an Dem legten 2f)ril, 
iffaueb noch, unter) Der 2luffd)rffft/ Enc*nia Metallica, efnt 
Cfrpcfr SBergmnD ©m*ep&ung«tyreDigt Der SBerg<«fr<{ie auf 
et ötanaberg, Die 10. 3afr nac& Dem geoffen ÜBranbt/ am 
ftfefc itniOmmto*, bepgefttgt. . V • ' 
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S. M. tyvifHan tlXüt$eve, be* nad)ljertgen, burcfc feine 
SBergmdnnifcbe unb f)ifl»rif$e ©cbrtfften (*) roofjlbefüntttcn 
Pfarrer* ju €at^arinertberg In 95ud)boI$, SSaqliufTttgc 25< fdjrcfi 
bung Öct 6&ucfüc(ll. ®d^r#»' fwcn 3Reitmifc&. Ober Srf&r* 
l%gifd)enetai}t€d)uccberg, biefelbjl, i6s4 tn 4t #fer l>at et 
bie ©efd)td)te tton Sluffommen, Slufnafyme unt> Sinbauung aud) 
bem l>errlld)en unb cbemabligen glor Diefer unfrer lieben 6tal)t 
tmt> Deren SBergmeicf* in 4. $8crg'@ermonen a6gel)ant>elt. $f finft 
aber folcjje fo tüeitldufftjg unD mit fo vielen Schlagen A&is unb Do» 
cumentis publicis »eiferen; bajjmannfdjt mcnncri muf, als 06 
folcfee fo gehalten »orben • ©eine ftierau* nacbmafjl* erroad)fent 
t>6llige ©djnee&erger G&ronicf, i(l ein gewaltig flatdf er jQt>art*S5anb, 
bep ^einrieb gul&en allt)ier gebrutft unb »erlegt 17^6* 3Bfe 
benn auc&biefe <prebigten fc^on über 4 unb ein &al& Sllp&abett) be> 
tragen» 

. (*) Sftan bat fonfl &on f&m: a) eine ßitp. de Hermütiduro- 

tum Metallurgia Argentaria, unter L Ad. Stettenberg/ 

Seipjig i6so. 1690. 4t. £etoe 95ud;()oI$ « Zfyumiföt 
SSranD unD STrofl^re&igf/ Sdpt. 1701 4t UnD feine Gan* 

grsnam Metallicam in Hennutiduris oDer $iflor> polft* 

SBer<d)t/ t>on Slbfall &er $?et(inifcb;6dd;ftfcben Sergwer* 
tfe. gcipi. 1 74 1 . 1 a . ©p auc& fd;ou i68?.geDrucft unb 167*« 
tuer(l b«au*§efommen, 

6M. jfmi itctmtel &intidb> 4 &aut>tvbad>6 Mi. burc& 
bai 2Bort ©Dtte* geheiligte £toartal<S:age eine* Jpo*!. 95önam 
ifeben 33erg SimtcS in @et>ftng jc, tyfrna 1718. 4t. SDIefer ange* 
nebme , gelehrte unb beliebte Sftann, mein nadj fet SBcrrcanbi 
fdjafft unb #ieunDfd)a(Ft bod&gef^d^ter ©inner, ()at mit roo&fgei 
nullten iejrteti unb feinen erftnbungm gute 8Iu«fäf)iungen tet# 
bunDen. 

* 

6r bAtttöcf) fonfl in 4t 1756, eine Cafual^rcbigf jroepfm 
fteueraufben befannten ffiergpeefen 3innroalbe Mrunglücftet 
$erfonen kalbet/ unb, bei) ©elegenbeit bercr batten SHellgionft 
. feebruefungen biefer feiner geliebten eingepfarrten ©emeinbe, 
1750 iu 2>ref Den unD Keipiigm »i gortfei}üng De* (Langel. 
£anb Söüc&lcfo*, D. SRaitbdi £ ö e, ttiberba« <J)abfWjum, ge* 
gen eine $apijlifd)e Sd)rifft, £ld)f im gin|ternt& genannt, alt 
eine typbt ein<r grftttbUtyn unb Do# liflw$ geratenen 
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€trritfd)tffff, r unb Dtcfc $mar 2 2llpfj. ftorcf, auf f>o(jen 25ei 
fet)l, tyxaui gegeben. ©Ott lajj ifjn feiner in Seegen lehren unb 
alt weitem 

0 7, M C&rijttan ttteltjets, be« nur gebauten Pfarrer« 
|ti 95uct)f)olß 6f>tiflfict>e 35erg <J)rebfgt/ mortnne behauptet wirb: 
©aß frrbifepe unb gciftUcfre Bergleute mit 9lecf>t fetm unb foeifien 
fcte 3let$ma<&cr, in Der 2$ergi Japefle ju Slnnabergauf Dom- XV # 
p.Trüiir. 1702. gehalten, unb gebrueft, £efp&ig 1705 in 4t. unb 

8. M. ^oljwnn jfafua ©tcömge, Archid.aconi 
Banftfal ©Mtgefteiltgte 3krg>9lebe, ton ber Mufnaljme be« 95erg> 
njercFS. übet leb. XXII.d. 25. 24. 2*5:. am groffen ®eorg*geflc 
gehalten* @of lar in 4t. i7Jf.€inb bepbe« foo&lgcratf)eae SJerg- 

9M Jotymn fätiftian (Senfefe, bama&l* 35er# 
qjreWger^/jeßo^^üerMent : Paft; Frim: Theo!: 6erft&mf . Po& # unb 
Superint. auf ®t Slnnaberg, iwblmepnenbe grma&nung, an 
eine abgebrannte aSerg<etabt, btp iljxtn Serg^efle; bf e 2ßot)lrt)a* 
ten ©0tte« nid)t mit Unbaucf t)on ftc(j ju ftojfen. 1736. ben 14 
gebr. alba ge&alten, nnb bafelbfl, in befagten 3a&re gebvueft. 
Uber V. 3>. vm # n , 14. 

10. M. Cf>rift. <Sotti)olt> XViliftbene, 3Jmtfc$rcf 
biger« *u @t. Stfeolaf ju grepberg, grepBergifcfte 35erg * Soflecte/ 
ober ^ri(lli4)er 95erglcuteanbd*tfqe^erg[dufftigeö©ebet^fn ber 
öett>if)nlic&en 9Jerg ^rcbfgt, bei) 93efd)Iu6 be« D»att 8ne. 173s 
in ber ©om»Jtird)e bafelbjl gehalten, Dreyen in 4t. 

it. Ejusd.^iibd'SBer^fPrebiatic. amQvartalTrinit.1749.au* 
Dffenb.IJ. ».20. üonbec25crgmdnnifc()en£reue.ge6alten / 3tnnaberg 
inblefem ;jfaf)r, In 4 t. ©er ä5orberfd)t (jier$uf)anbelt»on einigen 
SBcrgmännifc^cnS^n'fftett, baaonun« einige Wer mit ju <&tatttn 
aefommen, unb ber ansang enthält 3tad)rtcl)ten unb biflortfc^e 
Stejeigen, wegen blefe« 100. ^df)rfgen fJuBtldi berer efjemajjl« ju 
greoberg, unter MerConccflion, eingeführten Dtwtal tyrebigten, 
n»(e au$ einge neue ©erg Mepften , ©ebetfje/ u«b anberc SSe^i 
lagen. JDfefer bepben gelegten Wt&mtt ©eftrffften bler in erjdfji 
Ien, tvdre ju foeiflduffttg, jumaf)lcn fok&e m<$t m bfefen SJor&a* 
ten ge&Jren. ©er £grr feegne fic mit »iel J>epl iwt> ©nabe ! 

^ Ä M. ^teronym. Joacb XVeqtte »unberba^ 
m ®xw W gwffen SOtte« bew C&rifUn, in Srtrac&tutiö be* 
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<0etjttic$e %te$MMif<i)t £tt>Kdtfcef, 

tbien 95ergrcercf * toa&rgenommen, unb in einer 35crg ^rebtgf AM fr 
geführt: SB? it einer äßorrebe, ob ti reefct 93erg*$rebigten \u t)aU 
len? g&emniij, in |». 17*6. tiefer g&rnmrbtge alte SlmW* 
^>rcDfgcr )u ©t. $etrf tu grepberg, a« Slelfefter be$ ganzen a(b 
tortfm @rfjlL Mmiftcrii, bat in ber <Prebfgt, ü6er $f.uv. ^34 
forcobl aU Der angelten SSorrebe unb beigefügten Stamercfuni 
gen gnugft* barget&an, baf feine f*6ncn @aben unb nüfjlicO/ mit* 
l)in rut>mlt$ aOjeit angeroanbte @clet>rfamfcrt, if)n au$ annoefc 
Im f)ot)cn Sita niefct Perlajfeti. S>er ££rr fei) ferner feine Somit 
«nbec&ilb! 

13. M. ^o&arttt ttnict>ael (Slog, brtp griffe gftfi 
tn^#rtr un^TTefulW ober fte Serg.gürfl, 1 7 2 8 . 8t>. ®OU 
ttt 2Bort, ber gelöbau unb baä 25ergn?ertf , jinb biefe 
unb ba< orbentlfc&e Äirc&tvepl) <&angdium f ber £e)tf. (£< ffl au<j[v 
nebjl etlicben 95erg»®ebetevn unb ein paar anbern 55erg ftep&tty 
eine ^arobie auf ba* Sieb, 585er nur beh Ittbcn ©Oft laft it>«[fert, 
fcor bie Bergleute, blefcr€rnbteti*©erg^unb Slr^njep^^retfgt 
bepgefügt.5Bit njunf^enbemÄr.S8erfaj|et/ bevtnabltgen ^ajlore« 
itt3M)n*batf> &bfn, ©ccgcfc ttnb alle« 2Bof)Urge&u! 

14. HTatf ^mrticrd, Pfarrer« unb Süptrfoint 
©lauert geijllic^er ^^mel^er/ ?dpjfgt6i3. 4t |ti>ep tyrebfgten/ 
beren bfeerjtt übet 3*r. Vi. unb bie TOrte,^!) &abe btt& jimt 
gemeiner gefeftt tt *om ©(bmdft unt) $frttefr9Btfctt, in AppK* 
cation auf ba* geiflHc&e £et)r4Hmt, alt eine lUwjtitur »tyrcMgfj |l 
©rrifilaj; ( n>el$e* bamabB ein ectönburgifdjer 3krg >£>rt fear, 
u.|n8öN*nael)&ref,) bei) Mich. Kirßetiit^t9eifjung f ge&altä* 
roorben/ bicanbre aber/ als eine SBerg » Siebet, Aber V. 33uc& 
ÖRpf. vtUL &on berer 9J?eta0en unb bet Sßcrg&dut Ürfprunge un& 
SWwiMK'tf unb ob foW/r bec J?. <£cj)ü|ft getmifc, fcanbdi. €1 
finb iolQtf m bama&ligen^eiten, $en>i$ roo&l geVat&eH. 

M-M. 2ttbrfcd>« 2tv<Smev$> qjfawtl 

tm Cloflet ?llpir«pa$ an ber Sttapg, (Stpcf) » @5ttli^itntn(fi 
fdje 55er gor bnung. ©tüftgatb 17*8* (0 4t tfl eine toot)lgerätt)f» 
IN $rebigf, über 3o&. XXII. 11 • 119, ttcfcfl einigen SBetgrep* 
^en, biet>or 80. 93erg6ebienten unb %ereffentcn, ben 2% ©et, 
t7^Ä geilten tPorben. fafduc&SerfdBcnb<$eine änbreS&erg* 
bebtet bruefen laffert bete» titul m<« aber, ba tetmtyttt 
titelt bep ^anben äniefio nl^t an»dgen fan. 

16. Cfcriftiart Sriebtid) &d>inbhtd, %>tt§ > %tt* 
Wg(, Mci alü(flf<p< €toM6ffutiä rd^aWg^r ©4nge beiebletf 
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<#eifHtd>e £ergm<imufcl>e 23ibltott}e1!. 

^€tße« bet wa&ten SBeifibeit, üb«*«». IL ». i .6 . C4n» 
berg 1749. biefetn gefdjicften unb »ftrbfgm 6«nbit)aten { laffe bet 
$€et baib ein« eigene ©emeinbe mit feinet föontn SHffenfc&afft 
nnb guten ©anbei etbauen! 

1 7 M. £ Drifttatt ©einfriere, Stneuetung be* ©cflnee« 
betgitoe« Silicat«. 3micfau 1650 4 t. ©eil Weft 
«DtcDigt siel wn bet ^ijtotie unftet ©tabt, nid)t weniget benn 
iii «crgivetcf* entölt, (b lehnen mit foltjje mit l)iet>et. 

1 8 . Ejiisd. «et groott: Z & u e b i ä> a u f ! na* 9luftid)t. bei : neuen 
»eta u. SobalD.Conttactf, 3»<cfou 1 66y 4 t. übet baS orbetrtlic&t » 
»angelium am xu. ©onnfage na* bem $e|t bet #eil. $>te»ein g. 
feit. Riefet alte Sluoetroanbte be< »ot&etgebcnben, bet wn 0«t 
na* epben|locf gejogen, mu$ t)iet nic&t »etgtjfen mttbftt. < 

19. D.tTlajt gei|Ui<&e* SBetgwetcf, i|l eine ^tebfgtübet 
3o&. V- ». 99 fo »u £&al * 3ttet« gehalten »otben. 2Beitet »ff 
untf nid)t* baoon befannt. 

20. M. CferifMan <0otriteb (Stöcf nete, be* belieb» 
tenbetma&l. aSetg-^ttbigeti auf ©t . Slnnabetg, ©aofb« etoffnete 
Set« ©Aule, beo bem geioöbnl. »erg.gejt, am ga|tnad)f« > Sagt 
1749 am 18. gebt, übet ^falm xxxvh. ». 3. 4. gntigt.Stana. 
betg.befagfen 3a&te«, in 4 t. ©öttftdtcfe u. feegne biejen tffty Am 
Wb VuenÄn^tfeine^auffe^belfen Siebe ui>« fo fd)ä> t &at ift ! 

2 1 . 2ltmm 23<5l?mete, Diac. jn ©t. 3acob in gtepbetg 
ßetgmdnntföe« ©laef 9luf ! in Fol. bafelbjl 1714- ©a»on 
»iffenroit weitet ni<&t«,benn ben bioffen 1itul,(*)n>obl abet fo »iel, 
baß beffen SÖetfaffet ein ftommet geföiAet »nb €(>t»utbiflet 
«Kann gemeffen. 

• 

(*) Sea*l>eto finbet baf ti eine 35etg^tebigt übet V. 
SKof. XXX. ». 8. fe», »elc&e ben boppeltcn Slnttiit be* 
bamal)l. Tit. T. JJ>ettn Dbet<25etg Hauptmann«, £ettn 
Ct>ri|lopfc iDietrtct) XKutfmm von i£d fläbt, 
«nb $tttn Sttg^ujrtmann«, <C«vI tyviftU 
«nvon Cettätt in bet §3om « Stirpe bafeibjt, am jo. 
3nn. befagten 3«l>fe$ gehalten »otbeiv . . 

2z. D. Ctytijt. fL^ manne, fcf alten ©<*t..unb Sturmi« 

»ollen 

- 

Digitized by Google 



J 



(Bei filtere £etgmfontfd>e Sibliotbet . 

ttoHen t>orma&llgen ©uperfnfenDenten* tu gretjberg. Der t>on ©Ott 
in ©d)ufc genommene 2lbrat)am, über I. 95. 5J?of. xv #/ t>. r« 
€&emnt$ 171 1 m gol. ©ne Selc&^reDIgt auf Den twfreffltc&eii 
wnD efjema&Kgen <£eb« Äatb lint) <Dber*£>erg^atipt* 
mann, 2lbrabam von ©Dönberg, wrDfenet Wer mif 
angezogen ju werten. SWgleic&en, 

23. M. jfabann t17td) Kctnbol&ö, ^Jafiorf« |u©m 
fiebc! glücFlld)er £l)ubalfafo/ oDer Da$ ?ob CljrtflL SBcrg unD £am# 
mer^errn, k. eine ©lücfmfinfdjuug^* ©grifft, an Tit. £enn 
€()rtflian ©ottlieb 25uflu$ bep 5Befif$nel)mung M #ammern>ercf $ 
©c&ön&epDa, Den 27. gebr. 1708 e&emmfc in gol. 

24. D. Paul Philipp 7\6btte, De* alten berühmten 
grepberg, ©uperiotenDentenS, eeid) ><preDigt. über 9t6m. VliJ. 
38. 39. allerreicbfle geroiffefle unD &errltc&jte Sluebeute cl>rt(l^ 
ü*er ©emerefen, auf Der ©naDc ©Dtte*> auf 9D?ek&. 2»a&* 
Dem 6^urfärP% ^ergmeifler K* grepberg 1 684 in gol. 

2%. Ctyviftian tHann, Pfarrer ju Spbenfforf/ Bat 1614 
eine 95erg^reDfg( au* Sur. if tu grepberg In 4- auf 6. 93ogm 
Drucfeu laffen. bejage Der gpbenfl e&ron. P. J* 27. 

26. ^obann (Seorge Stempel, s. s. Theoi. addiet. 

Mncmofynon Mctall!cum,6ftrljll,©eDen(f mnD95erq^reDlgt fcott 
3uftonD gottfeeltger ebiiflcn unD Sergleute/ au* Dem orDentlicfyen 
Ctoangel. De* xxi. ©onmag* na et) Zumu $u €pbcnftocf ge&afc 
(en. 3ivlcfau 164s in 4t 6. 35. 



m. 

3ut Dritten 21« unD OcDnung rechnen n>ir allerg 
^Betrachtungen unD erbauliefee ©c^rifften t>om SSerg» 
tt>ercf überhaupt; UnD Da ijt, 

■ 

V/f Pct (Ctc^olsee, ef)emaf)l. Mitfctrn $rrt>ig<t« auf 
AT *-* 3ttterfclti in» $aar<3 ©<i(lli*tf $?rgroertfic. t. £1). ©öf» 
lar 16^ unö Ii. £&.d>cn bajcl&jt in folgen ^«f)«, in 8» &aupt» 
fadjlid) m merefen. Sr tragt, wie auef) ber »Mige Situl fagt, Da< 
gange g()rf jicntfyim, n«cf> aOen 3lrticuln> auf eine vmtify ong* 
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<B>eiftltcl>e #etgm<!nmfct>e öiMiotfcet. 

tnmngene unb ganij erbaulidje 2irt, in SSetrac&tuugen, hacfc 3$erg» 
tndnnlfcfcen unb oon pfiffen- ober @(bmel$wfen bergenommenen 
ßad?en unb diebcn*9htcn für; Unb e$ ftnb au* an bepben £f)ef# 
Ien , naefc 3Upf>abct&ifcf)cr Drbnung, gute erFIdrungen Derer gei 
foaut&ten Sergmdnnijtyen 3Borte unb 9ieben$arten bepgefugt. 

2. M. 3nOi\ 23eyete, (bele^emalfgenberu^uifengrepb. 
tyrebfgertunb $bilologi,) ßbrifllicber Bergmann, ober95ergmdnnfc 
feber Örifo nacb bem Silbe be* $tönfg$ Saoibö: Sufammt bei» 
geifil. @d)mel^er, fc&Snen ©ebenen vor SBevg unb anbre elftem 
ieufe, aueb einer grsd&lung unb grfldnmg ber S&ergmdnnifdjen 
2Borte unb $Reben*3lrten. 2üm *68& <n lang 12. £>a* metflc 
finb gute ^Betrachtungen unb ©ebanefen , mitbin berer ©ebef&c 
tmr wenige; ba(>er mir tt aticfc bierber geregnet ()aben. 

• 3. jfo&ann (Bottfrieb ^offmanns, e&ema&l. q^fatv 
rer* tu Sutfenborff 6ct> greoberg, <&>angelifd;e 2lu$beute *c au* 
ber gunbgrube ©&ttiid)er e*n(ft etc, 1% 4 t. gsßie biefe 
Stuf grifft ft* |um 35u* febiefe, fan man nidjt erratben. «5S finb 
n>of)l megr ober weniger Denn 300. atö?0?un$cn geflogene GinnbRi 
ber, morinnen Der liebe 5Diann aüe crftniiiicbe ©tage, ja fa(t ade 
€lemente, befonber* aber bai Scrgroercf, oftne alle €rFlabwng, 
unb b(ofc mit Darumb gefegten fd;lcd)ten Siepmen rebent gemalt 
$at. SDiefe finb au# febr »eilofcben unb unbeutlic^ abgeben. 

4. jfofcann <E>ottfrieb ^offmanne, 33ergmdnnifc$c 
©ebanefen, au* ber reichen gunbgrube ©Dffe* unb bem tiefen 
$aupt>©toien $). ©6ttlid)er @d)rifft: 35ep Sirtrac&tung unter* 

!$kbli<beraergn>erc&©ad)cn: gre^berg 1705. in 12. von bfefett 
leinen SEßevcf gen, oon beffen ©et faffer* Slcbctt mir oben/ in bev 
LOrbnung No. j. aud) ba$geiftlid)e @rubenIicT)t angefü&ret, unb 
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alltf ©ute fagea. ©iub au$ 167*. unb 1704 gebruefo 

2tÖ<im Laerzü, anbd$tig ©ottergebene« 
fBergmaun etc. $of 1704 in Idngf. ia. ©effen »vir oben in ber et# 
fien Orbnung Sfto, 8. gebadjt, ber bat 90» 3iufnaf)me, goi tgang, 
feefd)affenf)eit $e$ SBergban* bon benen aüererften uljrditeften 3d# 
tefoeme feine ginleiton^aalAgricol* unb 3llbmt <$$xi$tm ( toi? 
ff weinet/ www gefegt, 

6. M. fttlbttta* &tytt0, be* oben fto. 1. belobten 3Ra«# 
w§ Infarmatovium brt ©etviffeni/ bep bei «»se^ifje« Äei^tljum* 

unb 
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imb ©$df$en SSefradjfung. fetpj, in st), f. ao. barinnen f)tn 
unb roteber / Diel nüfcltd)e$ vum Srnticb unD 3J?f§broud) Del £5crg* 
tpercW, öal)ero wir e* ^>fer mit aniufu&ren notfoig era$trt. 

7. Joad), Swnci, Pfarrer* iu ^ifmepba, t>on \>icler(et> 
<J)ri|H. unb nufjlid^cn SSefracjXungen lieben 95c.g»vercF$. 8rip|. 
if88 in 4t. SMefer Sllte, W frier Da* SBerg 3Befcn inganijorbemli* 
ÄC gd(U. 58etvad)tungen gejogen ; unb bie, nebfl einer !95ergmdnnf# 
f^eni'etcb-^reWgt/übeteimeon^efamwc SEBorte, wie er felbft 
tefennef, bepbrt au* be* nod) dltern 2Rattt)dfii ©c&rifften iu)am* 
wen gebogen, an$«c&tge|tellet 

8, D, £5<u>. Äellners, eine* cl)tmal)Hgen berMjtntett Me- 
dici $ii fllorbfjaujjen, 25erg i unb ©al^ercf *25ud) ; in wichen 
alle*, roa* In £rn. 3Ratt()d|tf, @d)l)oII$en« unb Sud)lanbe* wetti 
Iduffrtgen 33crg tyrebigten unb edjrifften w>n 33erg*unb galfc 
»erefen, SRinecalien, grien, gefallen unb beren 3uberdtung, 
»ie au$ ©lafitnadjen grf * unb !D?ercFn>urbfgrt Förijlicl) 
Gegriffen unb betrieben, unb nebftanbem €fjpmifd)en unb 95erg> 
inännifcjjen Srartdtldn ent&aftcn ifc Srf. unb ßdpj.1702. ©iefe 
Suft&ge befagfer erbauter Se&rifften ftnb wo&lgerat&en, unb 
«Ifo frier bttfig mit anjufü&ren. 

9- Cl?riftopl? Svitbevaune, von «albetftabt, gewef* 
neu SBergmeifterS jur $let>j}abf, unb ber SleHgion Mben bonban* 
iten^ertriebenen^rijlli^e unb wofrImet)nenbe95evaorbnung 16*9 
ins». S)irfealtemol)Imei)nenbe|Srfldrung unb€tafcbdrffiingberer 
S?. X. Gebote, befonber* in 2lbftd)t auf bie Bergleute, folKe billig, ba 
folefce nur au* 2. Sogen befiele, fcfeber aufgefeget werben. 3Bfc 
»ollen frier dne «probe baoon au* Den X. ©ebot beifügen. ©0 
förribet ba, unter anbern, berSöerfaffer naefr feiner 8lrt: 

* 2f>ut eu * au<fr nid)t fo Fubu erroeffett/ 
9ffC ©ebdu in Raufen ju reiffen, 
ttnb jum ©gennuß »enben an, 

©a« gebührt frin efrrlitfren SBergmann, 
Db er gldcfr ftfcet oben an, 

SBermeind ba* gar tvobl 37?ac5i }U F)an, 
Unfrei fliegt bod)fein eigen Jperrn, 
, 2)a* wirb enbfofr ber ®<frab bftfr lefrrn. 

10. M.(grt>mmm 2(Cßm tTttri, fre« Warnt«» 3ltf<m» 

Iföm ®Qulmmt tWt gMflm au« fcC .MctaUurgiaftcra. 

X X 4 «♦ 
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* <£ef(Hid?e SettjminmfdEje SiMiotfye*. 

©regten 17 u* in i». $)iefe$ ffci'^i'gcn SDfanne* 9lbfid^t geUef bft 1 
bin, fo wie et fafi mit allen 2BI (fenfefcafften getban,altf n>aß auf< 
Stargroeicf in tiefen / au« Der beil. ®cj)ttjft auftufu^en, «u 
fammlen unb |u erfahren. 

3onae Sipffete, Mcdici unb G&urfürfll. eacfcgl 53erg. 
9iatW Theoria Metallica, ober forty SKetaüifcfce 33etrad)tung, 
au$ melier SDlateria, in, au$, unb ober ber €ibcn Dtc SRatut 
unb ber Cfanmu*, uad) ©£>tte$ Dvbnung unb 3Biüen, gilbet 
tmb ©elb *n roege bringt unb permcl)rt k. ©reiben 1678 in st>, 
S^lef'* 3Xufffd)nffc *eiget e$, wie man ()ier bem alljeit tM$ettbai 
£>ra$en einen ©itiaf Xcutut ry. <ibiingen,cbct furß/gai^beboti» 
Der eW«iacöev'#un|t unterrichtet werben fonne. 

<mber$ rofffenfyru&mlidjfl wbientenefabfvfdjtas iu§m;bcrg) t>on 
©Oft, altf ben eberften Sau*3Jirifw in bie menfcfc!id;e Seele eim 
gepflau&te SSegterbe, ba* gelb SBcrg * unb ©alfjroettf , fwwM 
©cfiungen unb etäbte ju bauen *e. in einem a£>. orator. ben 26, 
San. 1703. wrgcfleüt $u Hepberg, ©reiben, in 8t> 1703. ».95. 
3lt an3br, je$o regictenbeÄ6nigl.90Iaie(l.unb CbmfityU. £nr$It , 
*W bama&ligen S&ne^rinfccn dediciret. 

D, ^o^annjfacob Sc^eudjcjere jobi Pbifca ft- 
era, ober £iob$ föatur 1 ffifffenfdjafff, »erglicfcen mit ber bei* 

3«v* 1 721. in 4t- Riefet beruljmte ecbnjci£erifcj)e SSKebfc 
tut, bat, bep ©elegenbeit ber nnb jener befaunten ©teüe im^ieb/ 
tnan^erlei) wn SSetgwrcf mit angebrae&t. 

, 14. Wann 3acob Sc^wfefcte, bibliföer fpfa. 

tu« etc. Wpjfg *7S* i« fltDf st», biefe* gelegten SKannef 
d>rifften ftnb beliebt unb befanut genug, unb ba$ VI 6ap. be$ 
W.tMit, unb baf l b;£ vi bst iv. Sbetl*, t>on pag. 
. 184- M| ?39 9f Ww» &fcrfor wrnehralid;. 9iut& *fi uoc& 

1?. Srfefrrid) <f frrifiian £e#ere, be$ MNM Sßorbi 
fcaujHfcfien Paftori« Lithorheologia, ober natürliche £i(lorie unb 
ijeifiliebe Setracbtung Derer Steine, Hamburg 173^ 8t)» fo wie fei* 
fie übrigen ©ebrifften beFannt unb belobt genug, unb biefe l)icri)tc 
VH allen 3W)t|u hktyn, ob evip^leinaeutlicbni^twn ©tuffen 
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<0eijHi<$e #ergm<*nnif<$e SibKot^ef . 

16. M.^oöd). $tanci, Serg* Safel, Don toietetto) $tffl< 
Hd&en unD nuftbaren ^Betrachtungen De« Sergmercf« : au« SRofe 
$unDgruben utib Der $ropt)eten SRafen mit offenen 2)urcf)td)lä* 
gen Darget&an, Eeipjig 1^88. Siefen offenen länglichen Sogen, 
Botinnen Der oben, 3io. 7. biefer Claffe, Dem el bete Pfarrer &u %Sliu 

tvepDe Denen gejammten Dama&ltgen £>tvvn (Strafen 51t 

©djonburg, al< Sfeb^abcvn De«SergfeercF*, luC&ren, feine 
€^i(llicf)e Sergmännifc&e (StDantfen ooraetragen, bat man, a!« 
ein 31!tcrtf)um Diefer 3trt anjufet)en. €« fc&efnet, Daji Diefe« nur 
Da Cntrourff ju Dem obbefagten geroefen. 

T7.M. Sackend CbeobalOe, Pfarrer* *u «rafft« £of 
6et> giörnberg Arcana Natur«, Dat i(l, fonbetlte^e ©e&eimnifie 
Der SJiatur, Dürnberg, 1628. in 4U Darinnen Die i. Die 19. aoj sr f 
tinD 22. Sibfcfcnitte ganfc unD gar fyier &er gefo&ren, unD md,t tu 
Wracfrcn fiuD. 

i*.D. jfoad). Samuel XV cid manne, De« ^bo 

tübmten aBittenbergifdjeu Sbeologf, 3lcaDemifd)e ilnferfuc&ung«* 

@cf)ii|ft, de Tcrminis MeralJicorum a Suggcftu facro haud alie- 

nis, Da* ift, w. Denen auf Dereanfcel erlaubten bergtöufftigen Üle* 
Den* Slrtcn. SBtttenberg, 1748. in 4t. 3. Sogen/ 

19/ (Seorgti ©evpilü, De* ^oc&berü&mten 9tegenfpur# 
aer Xbcologi, betrübte Serg ©ebanefen, auf einen ^evrn von 
23erg, f6nnen auefc mit (jier&er gejogen toerDen, unD enthalten 
rtekrlep artige 5tnmcrcfungenoon Sergen* 3n gol. 3. Sogen. 

20. gjjan Fan auefc 5fer t>cwn M N. ©eyffett*, 

Bibliothecano MetaiKcam, DaOOU Da« erjie Rcpofitorium Qyartal 

Remimfc, Da* anDre Trinit. unD Da« Dritt? Crua's 1729 fyeraufr 
gefornmen, nac&fc&lagetw 3ngleic()en 

«. D. ^obattn (SottKeb ©tot*, de Theologorum 
in Metallurgiam meritis, LipC 1744. in 4(0. ^W«- e ©n* 

©lftcFn)anJc^nng« { @d)rifft; auf ©r,nunme(jro ^oct>*vär&l* 
Magnificenz, Den neüen ^eyrn ©wpmntenDmwt 
tmt> <DbeviCon|tflonal^\atb/ ^>rn. D. am 'JZnSt, 
|u2)refD, ai* © e r f e i i t Damabi« jur^fortna: 3nfptttfon gelangte, 



ißfeiflKc^e 23etgmdtmtfd)e SfbKötfcef. 

t$en bet #err mit J&epl, ©feg unb ©naDc cr&nen »oBe! #err 1 

D. ©tor aber tfl in ber £rf dunmiß SBergmtinnijitjjer awfleiu 1 
fdjafffen berübmf unb befannt genug; bod) um& man tfnben, tuen 
man biefe* unfer SBciictcfemp gegen feine ©cbiifft f>dlt, &ajj tf)m , 
< ko$ gar oiel geiftlufce ©c&nfftlietter t>om $ergn>ercf unbe* 
fannt getoefen finb. 

5H5a$ efttw noefc fonfl ton Dergleichen (jin unb lieber besorgen 
fan mb$tt, \ol$ti fon man au* bei beioffen SceL^acob 

HeiipolÖ0 Prodrome Bibliothcc* Metallica, na<f)t)e$ berüf)m# 

ftn Mcdici ^>rn D. Scans >£rnfiSrucEmanne, unfre* 
$oc{)gefd)dfcten ©6nner$, tu SBolffenbüttel fccrmeljrfer Slu^abe, 
»Oldenbüttel 17p. in 8t>. auffu^en, «nb ergänzen. SJietve&len j 

Wefe, al* bei in Der aBombe belobten all&f eftgen ^ertn Seirg* 
©ct>mber öeyeve Suppiementa Ms&a. gnögli* jeigen, 
Uttitt einer ilarcfenJßa^Iefc ben6tf)iget »dre. 33er £€rr 
laffe Dtefen SorratI) andern jum Seegen 

bienen! 



* * * * * * 

* * * 
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1.3ßorgenunt> aibenb ©e&ete. 

€inrt £f>riftlid&en Bergmann« anbäcptige« «borgen* 

©efprad), wenn er »on feinem gager aufftebet pag.i 
$aglt$er «föorgen*eeegen eine« . Cforiftlicpen &erg« 

mannö pag. 3 

Säglicper SlbenD * Meegen eine« C^rp^en SBerg* 

mann« pag.; 
Söefonberetf «0lorgen<©ebet an benen <Sonn#unb 

Seper tagen pag. 8 

S5efonDceö 2tbenb*©ebet an Denen ©onn « und $ep* 

ertagen, pag. 9 

11. .gutgemeint. 23era* ©e&ete* 

Ungemeine *D?orgen<@prac&ebepm Anfange ber 33erg» 
Arbeit pag. u 

0ebet um Shifnepmung be« 1661. Söergmetcfa pag. 13 
©ebet um ©ättlicpen Meegen jum Bergbau pag. 

14. biß 29. 

2lflgcmeine$ S5erg;©ebet roeld&eö na<$ benen gen>fi&n# 
lic&ert &partal$»*prebigten pfleget abgelefen }u mer* 
ben 34 

€in anbertf bepm ©DWtfbienft ju Spbenftocf pag. 36 

HL 33efonl>ere&et#©ekte, 

i»5tkr SSer^Officfontem 

a ©ne* Sepnbiw« pag. 37 

b €ine« ißergmeifler* 3 8 

c ©ne* SBergföreiber« 40 

d ©ne<5 5ßet^©ef j)n)otnen 4* 

e ©ncö SDJarcf fcpeiöer« 43 

f Sine« ed;ic&rnieifte*$ 44 
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^nn^alt t>tttt (Stbete. 

*a (Eines (Steigers pag. 45 

b £ines Bergmanns insgemein p. 47 bi§ 53 
c€«neS Bereitungen 54 
d€ineS Bergmanns infont>erl>eit beom ©nfafc 
ren ■ pag. 56. btjj<So, 

> * 

©anfc befonber** 

S5et>m §rü^€infal)cen pag. 61 biß 63 

»Öepm s ^a4)mittag6*€tnfa^ren * * 65 
Söepm 2JbenD*<£infal>ren # * * 69 

Söeom S3efcblu§ Der SÖetfluntoc * * 73 
S>antf*©ebet nacfc »ernteter Arbeit 73 bi§ 78 
©ebet bcp befonbern Unglücksfällen ober fiirftebcn* 
Der ©efabr auf ©ebäuben unb in ©ruben pag, 78 
©ebet, wenn ©Ott aus grojfer ©efa&r errettet 

bot pag. 78 

SReife* ©cbet eines Wftltdjen «Bergmanns * 8a 
e ©ebct eines <2>c&mel&erS pag. 83 

f©ebet eines Kütten Arbeiters * * 85 
g ©ebet eines £ammer*2lrbeiterS 86 
h@ebet eines ©cbmelfcers auf £amniern>er* 
»ercfen pag. 88 

i €in anberS wenn er an feine Arbeit ge&et 89 

3* $ta ©ottfeelige (Btttercfen. 

* 3nSgemein pag. 90 biß 9* 

•; • bSnfonöcrbett eines «&ammer*£)cim 93 
c ©anef »©ebet, nwnn SluSbeute fällt 9 S 
©ebet, fo in Denen -$rüf)*unb §lbenD>$8et'Otunben 
aur Denen SSlau §arbn>ercfen täglich Briefen 
wirb pßg. 96 

.... r • ©ebet 
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jfnnfcalt Derer (Bebet*, 
©ebet n>enn 3Bafier*2Jtongel auf Um SSergwercf 

t>orf4!lt pag. 99 

©ancf* ©ebet wenn ©Ott auö fcem Äflermangel 
ge&olften. pag. 100 

Unalütöfäüen. 

i. 3n <Sc§tt>acb*unt> Ärantf &eit insgemein pag. 102 
s.3n fcbroerer Ärancfbeit * * * 103 
3.31t langwieriger $rancff)rit 105 
4. 93et) QSerunglücfung ober QSerrounbung 106 
f . £)ancf*@el>et nac& roieDer erlangtet ©efunb&. 108 

■ 

©ebet, tt>el#e$ tiet Bergarbeiter tbre Sffieiber an# 
bädjtig ju ©Ott fprecbjn Eon neu pag. 110 

©ebet, roek&e« Der Bergarbeiter ityre hinter fleißig 
ju betben bemühet fepn feilen. pag. 111 




r . 

gofoenfce £>ru<ffeWer, beliebe fcer ©eneiött 
ßefer gütttgff 311 tjerbeffern, »al^ : 

Pag. 80. Lin. 9. »ot, fdncfnt/ t»it tonno^, f4n* 

cf«n, Dennoch. 
Ib. Lin. 1%. wt mfäütxm, vttf$ütttu, tttrt) . 
ib. Lin. 19 wv SBJüintwrn, £)rumm«rn ju kflm f<p. 
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©ne$ 
StooÄc&tige* 

®imtn f ©efpracfc, : 

wenn er »on feinem ßa^er auf^ct. 

$falm 19. t>. 15. 
Hafj Dir vorgefallen Die XeDe meinee tHunbe*, 
unb Däe (öefprdci? meince <?>eri3ene für fcir> 
" 4*nr, mein 4>ovt, unO mein >£vlofer. 

■ 

ÖQj^muntrcbicf), mein ©eitf, unD ftnnc 
*3Fa nad), waä Der treue achter 3frael 
DiefeSfla#t<mDtrgetl)an bat* 2Bie 
tfi Doc& bie ®naDefoäberfd)wenglicbgroß g«* 
wefen, Die Dutoon ibm genoffen; wie m<icj)tig 
Der6dm$, womit er Dieb bebeef et; wie um 
ergrunblicb bie Siebe, nad) welker er far biefr 
geforget ; wie f rdfftig Der 2irm, womit er Die 
»einDe abgehalten; wietrefluj) Die 2Ra<bt 7 
fo Die @efaf>r hinweg getrieben; unD wie im* 
erforfeblicb Die Oute, fo Dieb mit greuDen Die« 
fen SWorgen wieDer erleben laflen. 3a, mw 
nebele, betraute Da* Säger, Darauf Du geie* 

% gen. 



a tnovtjen*(£efpr<ict> 

gen, ba6 SSilb beß@rabe$, ben SCbrt^ t»ec Xob« 
- ten<(Brujft, ba6 9Kufier beerben <SSetteö, 
unb Die ©eilalt ber legten Lagerstätte ; wie 
garleicbteljätte man Deinen Ceibbiefen SWor* 
gen tobt barinnen ftnben f 6nnen Siber ftebe, 
mein ©Ott t>at mtcb barauf rec&t Mterlid) be* 
febirmet, red)t treulich) bewac&ef , red)t mäd)« 
tlqliä) befd)ü$et, reebt wunberlid) bebeefetfur 
gurebtunböebretfen, furSlngfi unDSftotl), 
für ©eueben nnb ©ebwaebbeit, nnb für allem 
Übel, grwege, meine (Seele, bag ber 2Renf4) 
niemals mit größerer Unruhe umgeben, als 
wenn er in feiner SKulje lieget; bafj feine Seit 
gefdbrlmjer, als wenn man an feine ©efafyr 
fcenefet; bag feine @teüe mit meiern Jein# 
ben befe$t tff, alä wo man feine flehet, unb fei« 
ne@tunben voller ©etümmel, als bie (5tun* 
feenberSftacbt» ©a jielet auf uns ber Xeu» 
fei, baföleiebet berbenbie alte <5cblange, ba 
lauret bie SKotte ber fjölltfcben ©eitler, ba na» 
l)et flcb bie <5euc&e, fo im ftinfler n gebet ; ba 
will uns ber <5atan verberben, ba will uns bie 
£eöeverfdwnaen; ba fperret ber Job feinen 
SXacben auf« <5o baft bu e$ nun wobl, meine 
(Seele, ber ©nie betne* ©Otteö einig unb al« 
lein au^ufebreiben , t>ag e6 mit bir noeb niebt 
-gar au* iß, erfentfe nun biefe©nabe, rubme 
folcbeXreue, erwegebiefe ©üte, lobe folgen 
<5tbu& unb vergiß niebt bie SBofcltfyat, bietiv \ 

&*r4p€rrerjeig*t&art ©ie^e, ber bieb be* 
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emee CfcifHicfpn 25etgmmtrt0. 3 

formet t(?bergroffemajefi4tif4)e ©Ott, bu 
ober bift ein atmet (Sünber, ein Kreuel unb 
<5d>näbe t>or feinen atter&etligften Sfagen, 
unb batjer 0 bift btt Diel <m geringe affer SSar m* 
TOtgNitunb aller 2reue, bie ber £<£rr btt 
erwiefem ©erowegen ba i$unbber@fanß 
be6£tmmel$ wieber (jerfur brid)t, fo offne bu 
aud) beinen SRunb gum greife beSSttter&od)* 
ften ; ßobfmge feinem ^eiligen Stta&men , unb 
fpnd): 

$öri$ an, Du fc&öneösDlorflen^ic&t, unD mac&e mun» 
tec mein ©eftebt, lag Deine ©tmbJen glimmen; brtc(> 
an, Du ct>cucc SJnDac&tfr %lamm , am meinem beiffai 
«pet'&en^etamm, ein ©anef *2ieD an jutfimmen. §reu* 
big, ber&licb lagt unä loben, Decoon oben unä behütet, 
unD mit ©eegen öberfebüttet. ' 

liefen SBergmamifc 

Ä$rr affmäc&tiger ©Ott, ber bu bur<& beute 
•V Slllmac&t bie SÖerge eingefentf et, unb 
gel bereitet, ber bu bur$ beine Äraftbie^r« 
be gemaebt, unb bie SÖerge beö <3:rbboben$» 
3* banefe bir Don £er$en burd) O^fum 
<£l)ri(?um, meinen einigen £enlanb unb <5ee* 
ligmad)er,Ja§ bu mtd) in biefer ff ntfern 9?ad)t 
für äffen (oßaben unb ©efal)r fo gnäbtglid) 

wnbMerJt<&an£eibunb<5«l bebtet, unb 

%i btefeS 
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4 OgK$«c morgen Meegen. 

tiefe* angenebme aKorgewCiebt frifeb unb ge* 
funb erbliefen laffen. (öleiebwie mieb aber, 
leibet! mein ©ewifien überzeuget, ba§ ia> 
biefefftad)t ntd)t ol)ne 9Riffetbat jugebraebt; 
a(fo neunte icb meine 3»fluebt gu beiner um 
enblieben 23ater =£iebe, un b bitte b i d) mit reui* 
gern ^er^en , vergib mir alle SRifibanblung, 
fo icb biefe Sttacbt mit böfen ©ebanef en, unret» 
nen üöegierben unb fünblicben Xraumen bei 
gangen, unb bamit beinen gewebten 3ornt>er* 
bienetbabe. £a£ hingegen beut unb aflejeit 
beine göttlicbe gurefet vor meinen $(ugen 
feb weben, unb fen aud) biefen angebenben 
Xag mein gna" biger ©Ott ; ijiiff mir meine 
SMut t fauere unb 1)5 M Cebenö -- gefdl)r lieft e 
SSeruffifcSlr beit frelieb anfangen, ungebinbert 
mittein , unb glaef lieb wllenben. Regiere 
mieb, leite mieb, fübre mieb, balte meine §up 
fe, bat; fte niebt gleiten, fiärefe meine £änbe, 
baß fte niebt wanefen, unb lag beine beilige 
<£ngel mieb begleiten auf meiner $in* unb 
Siuöfabrt. £a0 beine ©nabe mieb fpüren, 
wenn ieb meine £a"nbe an bie Reifen lege, unb 
bie «Serge umgrabe. Set'ge mir reichhaltige 
Sfnbruebe, lag mieb gut^re autben SSergen 
bauen, unb lag mieb folebeä gu 9tu$ meiner 
@e weref en, unb su 33eförberun g beiner @bre 
leiebt lieb gewinnen, uub glftcf lieb su Jage febt« 
(fen, 4Dicrnecb1t bewabre mieb/ £<£rr / 
fünblicben ©ebanef en/2ßorten unb »ref f n, 

fonber» 
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C4tjltd>er 2<benb*Öeegeit. f 

fbnberiu* aber bor ©itfcerbeit, «nac^Idgt^cir, 
$aulbeit unb Untreue« 91un Dir, o bu brct>* 
einiger ©Ott ! übergebe unb überlaffe id) 
ntttb gan$ unb gar, mein J&erö unb (Sinn, 
mein Ceibunb <5eel, meine ein* unb §lu$' 
fahrt, mein fieben unb Sterben, nuctoe c$ 
mit mir, ££rr, wie e* bir gefdHet . @ofl a* 
ber oiefer Tag mein fester fenn, fo bebüte mid) 
nur für einem fdmeüen unbunfefigen Sobe, 
unb fftencfe mir na* biefemmübfetigen geben 
ba« ewige £immeß»£rbe gur feiigen Studi 
beute. 2(mem 

9?un Dir tbu i<b mfcfr ergeben, freuer #üter 3fr«k 
frtjte tiefen $<»q mein 8e ben, unD behüte meine ©eel. 
gorDre paö 3Bercf meiner .£)dnöe, feegne meinen 
ertmeig unD$lei§ , m'eb tutefet (in fceügö €nte, unb 
teö/)immel6 9>aroDei§. Sutten. 

$igK6er &beiib'6eea,en eme$ (Sjjri jHt». 

d)eii SBergmann*. 

f\<£rr@Ott3ebaotb/ berbublegSergefefl 
J y fe$eft in beiner Ärafft, unb prüftet biß 
mit äHacfct. 3* ^etc abermabl für bein bei* 
UgeäStngefkbc unb bancre beinern Atter bei* 
ligjlen SRatynen , baf, bu mein beutige* bor- 
gen (Bebet in (Bnaben erborer , meiner $&n* 
be Arbeit gefeegnet , unb mid) ebne <5d)aöen 
auö ber Xieffe ju ber j^>6t>e gebraut £od)> 
gelobet fe» beine unauöfpreAltcbe ©üte, bafl 
bu meine 5ujfebom0leiten,unbmeineXritte 
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6 Ogli<$et ?(bettb>@eegeit. - ( . 

von Ratten errettet batf- £ob unb g>reig fe# 1 
fceiuer grunblofen SSarmhergigteit, baß ich 
auf meinen gefährlichen Sßegen meine gefun» 

^ fcen ©lieber nicht gerfcbmettert, ober fonji 
Schaben an meiner ©ei'unbheit genommen, 
tmb baß ich mitten in ber ©efahr nicht bin 
umkommen, ober unvermutet unb plo$lkb 
fcem Xobe $u Xheil worben. 3war hab ich 
tiefe beine ©nabe biefen Tag gar jehr gemüj* 
brauchet, um> wäre fein QBunber, baßöiefel* 
U uher mir aufgehöret, unb baß bu beinen 
©rimm über mich auöfchtttteff, mich in bei* 
nem Sern jufammen thätefi, einlegeteft, 
imbfchmel$eteff, wie man ©Uber, <£r$, di* 
fen, 95!en unb 3inn3iifammenthut in ben D* 
fen.baß man ein $euer barunter aufbfafe, unb 
aerf<hmel$e e$* Mein gleichwie beine über* 

' fchwengliche S3armher$igf eit bereit viel tau* 
fenb 3ahr gewähret, a(fo hat fte auch fein <£m 
, te, fonbern fte ift alle borgen nein ©erowe* 
$enfo erbarme bich, £<£rr mein ©Ott, tuet* 
nerauö@naben, unb verleihe mir au$ ©na* 
fcen, was ich öiefen vergangenen Xag vorfeg* 
lieh gemi&hanbett; veraieb, wo ich aue Uber* 
eilung unb menfehlicher Schwachheit geirret, 
fcalte mir;m©naben, wenn ich i>ie Seit mit 
SWu§igganae,oberunm'^en0lebenimbXhun 
zugebracht habe; verfchone meiner, um bei« 
»e* lieben ©ohne^S^fudhrifri Witten. Unb 
weil bieSftacht nunmehro herein getreten, unb 
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ba$ an<jenef)mc Taqe* Ctd) tuen unägewi* 
eben ; fo (af> mich aud) ieo betner aömäd)tiam 
4j>«ib befohlen fcijn, unb lag mir weber an 
£eib unb «Seele, weberan £aabnocb ©utb 
einigen (Schaben wieberfabren. £a(; mieb 
unb bie Steinigen in beinen Sternen ftcberunb 
cjerufyia, fcblaffen unb wenn bie Birgen fd) (um* 
mern, fo beeilte unö für ©ebrerf en unb ©e« 
fpenf?, für$euerunb<2BaiTer, für unruhigen 
SBacben, fftr mifctraulicben ©oraen', für 
Kummer- Rafften (Bcbantf en, unb für (unbH* 
eben Xrdumen. QOßecf e mieb oueb morgen 
gu reebterfrüber^eit wieber auf, unb faß mieb 
mit ganß neuen Äi äfften unb mit $reuben an 
meine SSeruff&Sirbeit aeben, ©oll aber fieb 
nacb beinern aflerljeiligtfen 9totl) mit biefem 
Xage au(b ber Xaa meine* fiebenö enbigen, 
unb meine Xobe$*9facbtanbrecben, fo ffebe 
mir bet>, bu ff aref er ©Ott, unb fytfff mir bureb 
bie£aqer*<2Bänbe unb ajoffen Sörücbe ber 
Xrübfai biefeö Cebenä binbureb bringen, ba* 
mit icb auf ber reieben £imme(6tf unb*©ru« 
benber(Bnabe ©Dtteä unb be$ 93erbienfle$ 
3€fu (grifft fröücbe Stuöbeute beben möge» 
©0 wttt icb birbienen im betüaen 38anbe(, 
unbbirtoon Berßen banefen, bafj bu fo wobt 
an mir tlmft. Sintern 

?ög miefc gerubiö fd)laffcn ein, l)ilff, baß mic&nk&« 
erfd&recf c , unb wenn Die reebte 3cit »trö feon, alö* 

Denn ttitcb roieber rodef e. &ub , m unD 

5( 4 t immer* 

r 
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immeroar Dein betlger £ ngtl mkt> betonte für Unfall 
9?otb unb ©djaben. amen. 

SBefonkreS 3ttorgeit*@5ebet eme§ £&rt(l* 

1 liefen SSergmannö an 6onn * unö Seft* 
; Sagen* 

gf $ frommer unb- hebretdjer © ö £ $ , »ie 
fofl bid) bodj> immerme&r mein jg>er% 
unb Sftunb für Deine vielfältige © ut* unb Sßo&l* 
traten gnugfam loben, rühmen unb pretfen ! 9(d[j 
fte(K/ id) bin ja ju geringe aOer 33arm&er§igfeit 
unb Sreue, bie bu an mir, o groffee ©Ott, ge» 
t&an |)a|r! 2lcf) roie gnclbig nnb bäterlid) fjajl bu 
mid) a&ermafjf biefe »ergangene 9?ad)t über für 
allem U6elunb Unfall an <8eel unb£cib beruftet, 
bajj iefy fo fanjft unb fidler in beinern <5d)u$ unb 
®d)irm fcabe fdjlaffen nnb rnljen tonnen. $©ie 
Diel taufenberleo ©efaftr nnb 9?otl) braneten mei» 
»er armen ©eelen, wie li|rig mar ber {jöüifd)e ^* 
gerumbmtcf> (jer mtd) plotjlid) ju berberben; 
SßJenn beine liebreiche SSater*#anb mid) nicf>t fo 
gnäbiglid) befefcirmet f)atte. $lc| ber unauSfpred)* 
liefen ©ute unb Sreue! bie td)&onbtr, o©Ott, 
fo unmarbig abcrmafjl biefe sftadjtgenoficubabe: 
allerliebjler SSatcr , td) bitte bid) finMictyunb 
bemüt&ig, fei) bod) ferner aud) biefen Sag mit 
beiner uberfdjmenglidjen ©nabe,©ute nnbjöarm* 
fcerfcigfeit bep mir armen funbfjafftigen SRenfdpn ; 
. <j)ieb bid) mir unb nimm mid) bir, ba§ id) mit 
@ce( unb £eib Irin eigen fepn unb bleiben möge» 
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Süd) ! icf) foll nun biefen Sag nad) beinern ^eilt» 
gen ©ebote einen i*abf>atb Rotten, unb meine 
«Hube Gaben. J&tlff bod>, Kebff er ©Ott, ba§ icfr 
nid)t nur ru&en möge t>on meinen auffer(i(^en 
SBercfen ; fonbern mcb, ba§ i<& bor aüen 2>in» 
gen möge ruften unb abfielen bon meiner funbli« 
<f)en 93of?f)ctt. Sief) rufte bu in mir unb id> in 
Dir, fo ruh id) ewig »oftl. £aß mieft lieb ftaben 
bie (Statte beine* jjbaufe*, unb benOrt, ba bei* 
»e Sftre rooftnet; £a£ mieft bemfteiligen ©oite** 
bienjt mit fter|liefter 91nbad)t beorooftnen, bie 
$rebigt unb bein SSort in JDemutft ftören unb 
meref en ; faß mieft autft benfelben in beinet 
§urd)t ferner moftl naeftbenef en, unb (aß mi<& 
«tieft anbern bein ©ort leftren unb prebigen, ba» 
mit ieft biefen ganzen Sag in lauter fteiltgen 95er« 
riefttungen, befonberö mitanb<Sef)ttgen fWbtUZti 
fen birju (Eftren jubringen, alle* fünblicfte 5öelt* 
©efen fliegen unb meiben, unb allein naeft bei» 
nen ©eboten leben möge. JDaffir ieft bkft benir 
bcrmaftlem(t im ewigen £ eben an jenem groffeit 
©abbatft$*£agc mit allen 9ui$ern>eftlten emig 
rühmen, loben unb preifen »id. Da« berleifte 
mir j£>€rr ©Ott SJater umb beinet lieben ©oft« 
ne* 3<£fu €£ri|n willen in Ärafft bed ^eütgeif 
©elfte* ftoeftgelobet in <*n>igfeit. Slmen. 
23ejbnbereö 2tbenfc* (Bebet eines $fet#W 

c^cn Sevcjmanne an ©on*unb Seyertagm. 
Clfllmäcfttiger ©Ott, lieber ftimmlifefter SJater, 
v*bur<h beine ©nabe ftab ieft autft biefen €5a&* 

515 W 
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'batf) » Sag ju <£nbe gebracht, an roeldjen tu bei« 
^eiliges SBort in meine @eefe gegojfen, midj ba* 
mit frerglid) erqeirf et unb m€f)ri|tehtljum erbau« 
et fjaft. 2$ ernenne beine unau$fprecf)licfje ®na# 
bemit banef barem £)er$en; 3dj fejje unb fuble 
aber auef) meine ©ebre^en; benn bie angebotyv* 
ne funblictye Xrägfjeit ijr roofjlbte Urfac^je, ba§ 
wtynic&t foldje&egierbe unb fiebeju beinern &et* 
Rgen £8ort fcabe unb emoftnbe, als eSwoJjlfcmt 
folte. 3« icfj mu§ bir, attroifienber ©Ott fla* 
gen, bajj ic^ buref) mein anreifcenb $leifd) unb 
fölut berfjinbert werbe an äBoflbringungunb(£r- 
roeifung ber jenigen %vh$te, meiere fromme €ljri* 
flen buref) bie fcfft beineS ©orteö (jerfur bn\u 
gen foltern £)arum bitte icf) bief) bon j£>er$ew 
©runb, »ergieb mir biefe $e&ler unb aUe anbere 
©unben, roomit id) bidj f>eute beleibtget; ber* 
ftegleunb bema^re bu aber bie $rafft*beine$ 
5Borte$ in meinem #er$en, bafj i<^ babur# be* 
ftänbig glaube, meinen ©tauben aber bur$ gute 
§rudjte bemetfen möge. 3nbejfen ba icf) mid) 
boriego ju meiner 9tuf)e begeben mitt ; fo fege id) 
nun meinen müben £eib in beinen 2 iebe$--<Sd;oo§, 
meine ©eele in bie <$elfem3tt$en ber Sßunteit 
«3(£fu / unb mein bef muntert £er§ in beine fi$e* 
teSSater Ernten, befehle bir aud) meine 
Sfogefj&rige unb alles ma$ id) &abe in beine #utt 
unb (ö&ttuctye S3orforge ; fteUe umb mein SBette 
bie flarcfen gelben, bie aUeS Unglütf bon mir ab* 
Ratten; S8efd)üte mic^ bor bem ©rim be$ @o* 
< ■ „ . ' tanS 

Digitized by Google 



iTTotgen*©ptröct)cbeym Anfange ber Arbeit, ti 

tani, unb miber ba$ So&en afler meiner fteinbe. 
©et) mein mächtiger (Erretter, meine 3ujlud)t 
unb £ülffe, $el§ unb #ort, bomit aud) bie 
§)forten ber J^öüen mid) nietyt übermütigen, faß 
mid> morgen bon meinem fager gefunb unb frifcf» 
mieber auffielen, aufbofj idjbiraue" £er$en» 
©runb <£fire unb £ob jtngen fonne. <^)^rr 3e* 
baotfj, roof)t benen, bie unter beinen ftlügefn 
tvofjnen. #<Err, bu bift 6en mir, barum »erb« 
idj n>ot)l bleiben, bt$ bu mtel) einmal)! jur emigen 
9?uije in bem Gimmel bringen mirjt, mo feine 
9£ad)t mehr fron wirb; fonbern mo mir einen 
ewigen ©abbatf) feiern, unb in <£n>tgfett fingen 
roerben. Jfteilig, fjeilig, heilig tft unfer ©Ott/ 
olle Gimmel jmb feiner (Sfjren bofl; £aüeuu>. 
Sfoten. 

IL Mgemrine 33era ©ebete. 

allgemeine fttorgm^pracbe beym Ztu 

fange bev 2>cvgarbeit. 

<y£rr, weife mir beuten tt?cg, unb fette mtcf> 
cuf richtiger öabn, umb meinet Seinbe willen* 

Spfetjenber ©Ott, ©roßmädjtigtferecfjdi 
*%fer unb wunberbafyrcr <£rf)alter 4j>im* 
meß unb ber £rt>en ; 3c^fommc friil)e, unb 
fdirene , auf bein SBort ^offe id). £af? mid> 
fröl)e l)dren beine Onabe, benn id) boffe auf 
buf); Xl)ue mir funö ben OBeg barauf i# 
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i)tn fott. 34) gel)e anigo bie SBege meines 
»ecuffS, unb an bieSlrbeit, Damit icb int 
©cbweil; meines Slngeftcbtö mein S3rob effen, 
tieff in Dte<5d)äci)te fallen, Deine verborgene 
©üter fudjen, unb bei) foldjer Arbeit meine 
Sftabrung unbUnterbalt erlangen moge.©em 
^eiliges unb feligmocfoenbeö <2ßort fei; fceute 
mein ©ruben>£ict)t, meines Juffe6 Ceud)te,i 
unb ein £td>t auf meinen QQßegen, baß icb ntd)t 
im Sintern wanbele, fonbern ba$£icbtbe* 
gebend (I&rifromSSfuttvtfetö beo unb in 
mit Ijabe unb behalte» begleite mtdt> mit 
beinen ^eiligen Ingeln, wie bu ben 3acob be= 
gleitet unb befc&ü$et tjaff. 23el)ute mieb unb 
meine Mitarbeiter in unferm ©ebäube für 
(graben unb Unglucf. Regiere mid) unb 
aae £ljtifilicbe Bergleute in unfern SSeruff , 
ba0 unfere Sir bei t auf bein <2öort werbe ange» 
fangen/ gemittelt unb vollenöet, DamittmeU 
be niebt vergeblich fei). <5e» unb bleibe bie* 
fe unb alle Seit unfer Ober jieiger, welc&er ba* 
veiebe Ort geiget, wo bcineöaben 311 finben; 
tfcue Älüffteunb ©änge auf, giebfeböne, rei* 
efte, eble unb betfänbige 2Jnbr ticbe, fo werben 
wir mitfrölteben £erfcen unfere Arbeit »er» 
riebten, bie S5erg Herren unb ©ewerefen er* 
freuen, aud) un$ unb bie Unferigen in tiefen 
befc&werlicben leiten erhalten unb ernähren 
fbnnen* Slcfo ©Ott ! bu bifi reieb, bu bifi 
allmäc&tig, buwurcfejt ofm Unterlag, bubifl 

gut 
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gut unb gnädig, t>on groffer ©üte allen , Me 
tid>anrutfen. Q3ernimm, JbSiXSX, unfer 
©ebet, unb niercfe auf bie ©timme unfer6 
$le(jen$. 3« S^otf> ruffen wir bi* an^ 
&u wofletf uns erboren, unb beinen reiben 
nttlben<5eegen beeren; £)afnr wollen wir 
ticb über unb unter bergen leben , rnbmm 
unb weifen, bi* wir nacb tiefer geblieben er* 
fangen unb empfangen bie ewige unb unauf 
fcorltc&e Ausbeute. Simen. 

(Hebet um 2fuftiebmunß free lobltc^ert 

23ergt»ercfö. 







• 









ber firben, atte fanbe muffen betner <Ef>re üott 
»erben; bennbte(£rbetjt bein, unb »ad brinnen 
ijr, ber (Srbboben, unb bie barauf »ofjnen. 5Du 
f>a jt burd) bein aflmä^tiged Sprechen unb bura> 
Dein ddttltc^e^ ©ort alfo&albbepber ©4)&pffung 
beute eblen@d)<5§e, (Öolb, <£r£ unb anbere 9fle= 
tallen in bie <£rbe gefenefet #3te bubenntnbeh 
eblen$lu& ^ifon, ber unter ben bier J^auptfEBaf* 
fern au$ben ©artenden geflofien, baö f &jUidjfte 
©olb geleget, baß man e$ bafelbfr gefunben unb 
angetroffen» ©er bu aud) nod) tdgltdj »uref eft, 
f&nbige 0ange unb $l&$e cröffnefr, unb beine ©ü* 
te unb 2HIma<f>t fjterburd) jtt erfennen gie&eft 
£tlff, baß »tr juf6rberjt naa) beinern SReta) / unb 
nac& beiner n>a(>ren ©erecfjttgfett trauten, feg 
UnS aber t?on be» anbern jufallen, n>a$ -bie ange* 

.nejjro 
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nefjm unb gefällig, unb und nfctljig unb mitlief) 
ijt, ?9lac^c Die £öofjnungen in biefen 5ßüf*en unb 
auf biefen bergen fett, bajj ftc trieften, unb fünbig, 
baß fie ü&ergefjen. £aß «nfere 8erge unb £ugel 
umfjer luj?ig »erben» 2 aß fid> bie Älüffte öon 
einanbet geben, ©tl&er, <£r$ unb reiches SSJletall 
IjerauS &u nefjmen. £enn fobufprtcf)|}, foge* 
f$idjt$, fo bu ge6eute(r, fo ftebetS ba. @o »ollen 
joirbief) auö biefen beinen ©aben unb SSoljlt&a» 
tenerfennenunbpreifen, Jjocf)gelo6et unbge&e« 
nebepet auf allen bergen , unb in allen ©r unben , . 
unb in allen «Stein- blufften, je$t unb allezeit* 
SHmen. 

23er0 s <5ebct um (Sottltcfeen ©cegen 

jum 23erg'23«u, 
f\ bu mädjtiger unb munberbarer ©dj6j>ffer! 

ber bu alles t anfl unb bermaglt im Gimmel 
unb aufgeben, bu &ijt unauSfprecpcfc groß, unb 
beine 3ttact)t ifl rounberbarliej), unb bein SKeicfc 
t&umtfi unermeßlich. 2>u l)errf<$eji mit beinern 
Slrm in ber £6fje, unb beine Ringer finb gewaltig 
in ber £teffe; ©u f<$mücfeff bie fjoljen Mauren 
unb ©e6ürgemitfc&6nen$lüfften, unb läffefl bie 
reichen ©änge (treiben burefj bie tieften st&äler.. 1 
©eine £anb crinet bie §elber mit©ütern, unb 
beine $ümacf)t machet bie£ßo(jnungen in ber 3Bu* 
freu fett, baß jie'bom ftette trieffen, unb bie £ügel 
untrer lufiigfepn; SDugiebejlbenen, bie Unrecht 
ferne t>on iljren £ütten t|un, bor <£rben©olb, unb 
.»wMf$#R9ÜJfcw'fB4i«/ »Ob töflejUeineif 
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Äinbertr (Silber jugefjduffet merben. £€rrl 
#(£rr ! mir beine arme Kreaturen beugen bie $nie 
gegen t>en $&ron beiner £errltd)feit, unb legen 
un$inben©taubber (£rbcn, rübmen unb pretfen 
beineuberfcf)mcnglicf)e#ulbe, ba§ bu uns an bie* 
fem Orte jufbrberji Die reidjen ©dnge betner geifh 
liefen ©üter milbiglicf)fjafientbl6fct, unb auf ber 
$unb*©ruben beincä (jeiligen Sßorteä baS reine 
(£oangelium bon allen Abraum fatytycr febre ge« 
fänbert, gndbigjt mttgetf)eilet. S)u l)a jr un$ bei« 
SBort, roelcfjeS föfrlid)ertjr, beim burc()lduterte$ 
©über, mit groflen ©paaren Söangeli|fen gege« 
ben, treue £eprcr in beine (£rnbtegefenbet, unb 
beute t&eure ©acramenta lauter unb rein nadjbet* 
net gbttucf)en (Stiftung unter un$ auäfpenben 
latfen. 2lcf> £(£rr ! mir feon nicfjt mertfj btefer 
Söarm&erfcigfeit unb Sreue, bie bu uns armen 
Staffen fo gütigft bieder erjeiget f)afh Unb, 
roerfmbroir? o©Ott! bafj bu biefc mit beinern 
irrbifc&en ©eegen unb leiblichen ©ütern btS&er fo 
reic&lidj gegen unögeroenbet, inbem buunfer ©e* 
bürge mit funbigen ©dngen umgürtet, unb mit 
tnanc^erlep 23erg=2(rten fjcrrlidj gejieret (jajt, aud> 
<£ r| unb atterlen ÜJletaü ju ber SDJenfctyen fRotfc 
burjft reiepef) barinnen n>ad)fen Iaffen, unbburef) 
biefe ©o&ltfjat fo öiele Don un$ bdterlic() erndoret 
unb erhalten. O gütiger ©Ott ! bu bift ber red)« 
U <£r$48ater unb (ErfcmacfKr, crbalte une boef) 
nebj*t>er ffjcuren &et>lagc beine* Eiligen 58or« 
te* biefw irrbifc&en ©c&afc , melier bi$fjer fp 

reicht 

i 

i 
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tetcpd) gefd)ütt<^ unbroorbo-n fo biele Pfetttc itnt> 
$roffe ftcf) ernähret l>abeit. Deffne bu bie Steffe 
Seiner @eegen$=£löelle, unb l reicf)&alttgeS <£r& 
in unfere ©ange Ijdufftg träufeln unb berabflief« 
fem £enn menn bu miljf , fo muffen bte Serge 
Silber, aller @anb gebiegen (iiolb, unb alle 3öaf« 
ferunb dbefien (£r§ * SBrumwn »erben. ©ie& 
. uh$ bemnadj frommes unb gebtegeneä <£rfc , ba$ 
t>te SSRufje unb Unfojten abtrage, unb bte &erg* 
£erren unb Arbeiter erfreue. Verleibe bur<| 
Uim <£r&* madjenbe ftrafft, bd§ fid) bte ©ange 
*erftlen,bic9lnbrud)e bejtänbig bleiben, bie Älujf» 
te^auft^un, baSSrfcftc&mciitabfönetbe, bbfe 
Zufalle bte ©ange ntc&t taub machen nocl) jujrof» 
fen, fonbem lafj fte einen ®au$ merffen, unb 
mächtig unb bejtdnbtg merben, unb alfo unfer lie* 
$e$ Sergmercf immer me&r unb mefjr in ein «Stet* 
9«n unb aufnähme t ommen, ba§ mir mit ftreubeft 
€rfc Ratten unb gewinnen fbnnen. @e$e auc^ 
über baffelbe berjtanbtge unb roeife Regenten, 
^ieb gute ©efbrberer , flanbljafftige ©emerefen, 
treue Stuffe^er, muntere unb fleißige Arbeiter, gm 
te* bienfameS ©emitter, reiepefce #ol$ungunb 
Äo&len, julängltcfjeö 5Bafier, unb ben lieben $rte« 
fcen, bamit mir in SKufje unfere Ärteit »errieten 
mögen. $Bett>afjreun$aum, lieber ljimmlifcf)er 
SBater, bep unferer gefä&rltc&en unb 33lut*fauerit 
Arbeit, ffeOe beine liebe gngel ju unfer aller @ei* 
Kit, menn mir auS* unb einfahren, laß fte un« 
leiten unb führen auf allen $a$rten unb ©tre« 

tfen; 

k 
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(feit ; »erftute, ba$ feine Sföanb und fc&lage, fein 
fcofed ^Setter und ergreiffe, feinSSerg^Seufel und 
erfdjrccfe, unb fein Unglücf juunferer (Seiren fi<(j 
nafje. güfjre und allejcit an ben rcd)ten Ort, n>o 
mir einfet) lagen, ftnefen, audfangen unb über uns 
brechen foüen. J^>ilff audj, bajj mir beiner niept 
»erge flen, fonbern bep ber leiblicpenftafjrt und tfetd 
erinnern ber l)immlifcpen ftaljrt, nie wir auf <£fjri» 
fit ©eburt, feiben, «Sterben, $(ufcrjtefjen, atd 
feehgen ©pr offen, mögen pinaufjkigenunbfcu bir 
fommen, unb mit ftarefen Glauben badJStut» ro* 
tfje 6eil unb Serbien jt unferd (£rlöferd unb £0« 
pcnpriejterd <Er)ri|h 3<£fu fejt ergreiffrn, unbnatt) 
biefem müt)feligen unb Äummer * »ollen 2 e6en in 
bad freubenreiepe $>arabicfi fahren , ba bu un£ 
beim einegemünfepte @cpicpt, unb froliepen $ep« 
ertag unb ®abbat§ moücft geben, Por meiere 
Sföoplt&at mir bir mit allen Studermet)lten bed 
j£><&*n mollen SKufjm bringen, unb beute (Bitte 
unb #errlicpfett preijen immer unb emiglt^ 
Slmen. 

% S&ftänberd, 

öUd ^Jopann fcttarcbe|u &evg<pöfHÜ*e> 
(Srr allmädjtiger ©Ott, D«rbu imSlnfange tBerg 
unb §bal> Älüffteunb ©dnge bura) bein^ßorr ge* 
fc^affen, unb täglia) ©über, ©olb unö allerlei; Sftetal* 
len giebeft, aneb für unb für über unb unter Der <£röen 
roürcf eff, unb Dein & efebopjf natürlicher unb überna* 
turlicber '■IBeife cr^ditefl , ia Der Du Die boben ©ebürgt 
mit fünbigen ©Angen ftmaefefr unb mit mancberlep 

JÖerg»5lrt«niiere(l/ £r& unb jeinig Silber in ber® du» 
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me <2Burfeel ntr 9?othDurift Der «Wenfcheu, UnD Daß Der 
bcrcticfee 5Kctd>tb«m Deiner ©iajefiat ernennet werDe, ju 
Sage auöwacbfen Idfiefl «SBir armen Bergleute bit* 
ten Dieb, o Du ewiger ©Ott ! unD reieber $unDgrub* 
ner, Du roolleft uns Deine ©naDe unD ©eegen geben , 
wenn mir/ wie Subalcain, Der erfle Sßcrg* 
mann , in ©ebürgen unD ©rünDen , in gBüflenepen 
unowilDcn&aiDern nach Der Witterung, Sailen unD 
©efebiefen im Wammen Deine« lieben ©ohne* 3£@U 
Cbtiftt einklagen unD ftnrfcn , oDer unö inö $elD le* 
gen. febürffen, unD nach Der SKutben mit unferer fau* 
cm Arbeit ©ange ausrichten , unDalfo mit ©Ott unö 
€bren unfer 95roD unD 9taf>rung fueben , fo tbue unö, 
Der Du alle ©tnge, unD wo Die oerfeneften unDoerbor* 
aenene^a^e Der €rDen liegen, aUeine weißt, Die <£x%t 
unD ©cha&e Der €rDen oft enbaljren. <2Beife unö an , 
wo wir einfÄlagen, ftnefen, auötängen, unD über unö 
brechen Collen, ©ieb unö fcb&ne2lnbrüche unD fünDige 
©ange, Die ftch nicht »erDrucfen, Die Da ©olDunD 
ber fuhren, oDer fonflen reich am^jaltefepn, unD hilft/ 
wenn wir einen ©ang entb!6fen, Dag ftch Die Älüff tiein 
aufthun, unD Die ©ange einen SBauch werfen, unD 
maebtia werDen. $bue Deine milDe£anD auf, unD lag 
tfnofoen<©ilber unD ©lag Silber unD ©lag *©$ta 
unfere©ange trieftenunD tr&pffeln. »eyfennenja, 
Daß Du aUeö^rf} warfen Idfiefl, unD Dag eDle ©ange 
unD reichhaltige €rfee gewig Deine gute ©aben ftnD. 

O milDr eieber ©Dtt ! Der Du Die £r|e au* fubttler 
erDesufammenfchmel^efl, unD Durch DteiMlte gelteftern 
unD aefleben töfieft, feegne Durch Deine ©naDe auchun* 
fffiTS «5 in ein ©teigen unD Aufnehmen 
fommen, Dag wir mit $reuDen «rM^auen unD gewin* 
nen, reiche Ausbeute geben , unDfctel 9tu& Damit fchaf« 
fetj. Sbm eö ergeben; unDaufunffte ftachfommett 
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erhalten ; Denn n>o Du, Sj&v, titelt Daö #aug unD Dt^ 
Seche bauejt, unD einem jeDen in Der ©ruben unD£üt* 
ten Die 2lugen auftbuft, fo fahren unD arbeiten SScrg* 
£<iuer, (Steiger, Sßerg* unD Kütten *$}eifter, unD al* 
H u>a* in Söergroercfen jurcebern unDjuroeifen baff 
im $tn|tern, unD ijt alletfWenfcben ©efehief liebfeit, SDifo 
be, Slrbeit unD Unfojtenwrlobren. 

O emiger eobn ©Dtteö, Der Du in Ärafft Deine« 
(Spreebens imSlnfange Dicht unD I&tbig ©o(D im 3ßaj]er 
9Mfon gefc^affen, unD Die Getanen in Den ißergen roun* 
DerlicbgebilDet, gefdrbet unD gefd)mütfet baff, wir bitten 
Dieb, laß im* Deincgugliapften (puren, Dag n>ir ju rechter 
Seit, Hiebt ju fr übe noeb jufpat, fonDern wenn Die€rfce 
ihre DolIfMnDigeÄrajft erreichet, unD geDiegen ftnD, Dag 
fte ihren 65 tillflanD haben, Dabin fernen, ©ieb und n ich t 
gering, DerDorben unD ergoffen £rfc, leere unD taube 
&erg-2lrr, Daran alle Arbeit unD £d) melden umfonft 
unD »erfahren ift. Sag fieb auch fie©änge niebt ab* 
ftyneiDen, Dag Die 93ergn>ercf e nid^r fernen unD plofelic^ 
in Du^ gehen, liegen b(eiben> jurinnen, unD ju SBaffer 
»erDen. ©ieb nnö fromm unD geDiegen £r&, Daö Die 
Unf offen trägt, SDlübe unD Arbeit bejahet, reichen U« 
berfchug unD Ausbeute giebet, Da$@runD*unD Q3erg^ 
Herren, ©en>ercfen, QBorfteber, unD und £<toer unD 
Arbeiter froiieb machen unD beroeife Dich / Dag Du Dec 
armen Bergleute treuer ©Ott unD #eplanD bith 35u 
lieber Qßater, DerDu Die (Steine läffefou ©oiD, (Silber, 
ÄupfferunD ©fenroerDen, mir bitten Dich, feegneunfet 
Söergroercf , Dag etf in ein ©teigen unD Aufnehmen 
fomme. ©ieb uns t>er|MnDige Slmt'Seute, Die über 
richtige $8erg*DrDnung fteift unD fefte halten, auch 
ihr felhff €pD unD ©eroi|Ten beDencfen, fleißige 2tuffe* 
her unD treue Arbeiter, Dag unfere Sirbeit in Kütten 
unD ©ruben, unD überall Don flauen gehe, Dag Die gu# 

SS a ten 

Digitized 



20 (Sebete 

tm €rfce nicfct wrfuDelr, oDer in Dfen * Brüdben unD 
©djlacfenwrfcbmieret, unD Denen ©eroercfen ju ©cba« 
Den unfieißig getrieben roerDen. frommer ©Ott ! De« 
tu in alle <3Bincfe! fte&eft, unb untrer Arbeit nacbfä b* 
teft, laß und Bergleute Durcb Deine ©naDe an unferer 
Arbeit treu unD fleißig fepn, Dag wir unö nidjt mit bb* 
fen ©eroiflen näbren , unfern £obn mit «SünDen neb* 
men, auf Dem ©iedj'Bette &erjebren, unD einen nagen* 

• Den 2Burm in unfern #erfcen föblen. 8aß unö aucfc 
. Dein nicbt bergejfen, wenn mir auf Den $iejf(ten ft |en, 

unD an unferer gefdbrlicben Blut* fauern Arbeit ftnD; 
(SonDern bilfir, Daß mir unö Deiner unbDeineö < 2Borteö 
trbften, unD unö Der fünfftigen £br unD #errlicbfeit er» 
innern. <f)ake Deine allmddjtige «£>anD allezeit über 
unö in unfern (£im unD Stuöfabren , unD tbuc unö in 
Den tieften gefäbrlieben <Scpä4)ten mie Den S)amD in 
Der £&l)le unD ©teinfluftt, unD 3eremiam in feinem 
©cfclamm unD (Sumpff bemabren. Saß Deine lieben 
düngelein mit unö Bergleuten auö» unD einfabren, unD 
bebtite unö auf allen unfern §ab«en , ©treef en unD 
Sfcrecfmercfen, Daß mir nid)t einen §el)ltritt $un* unD 
, auf Den morgen $aljrten ©cbaDen nebmen, Daß unö 
feine SSJanD fcfclage, lein (ScbmaDeri noeb bbfe QBettec 
«greifte, fein Ungetbüm, ^obolt noefc Berg*$eufel 
erfebreef e, betb&re, oDer irgenD ein ?eiD tbue. Saß ft<$ 
Deine beilige Sngeletnumunö Verlagern/ unD eine <2Ba< 
flenburg um unö fcblagen, auf Daß Der bbfegeinD feine 
SDlae&tanunöfinDe. 

§txi 3€fu Sbrifle , Der Du jur Seit Deineö Sleifc&eö 
o&ne ©«tage unD $lofce, obne &t>ecf ftlber unD ©c&mefel 
eine gulDene ünfce in Deö §ifd)eö SDlunDe gefebaffen, Du 

• f>aft,Der armen@cbmel&erin m3arpatb3)eeblf(ißlcin unD 
Delf rüglein gefeegnet,unD tbuft noeb tdglicb3?ieß,©lan| 
tmD&ver& w»anD*ln,flif b Durcb, Dementgegen 
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#udj un*,unfern2Beib unD ÄtnDern »on Dem&ergWercf 

Das Ii ebe tägliche SSroD, Daß mir ju effen baben, über« 
bleibe, unD Iii Dancfen. 8a§ und ntd)t llclfe roerDen, 
wenn Du un$aua@naDenetmaö juwirjfelr unD giebeft, 
aud) nul;t unfer#erlj Daran bangen, unD einen äbgott 
barauö macben, (old)e$ aud) nidn Curcb übrigen 9>rad)t 
mit wctbulicben beuten unnüplicb anwenDen unD »er* 
prajfen, Damit wir nicbtaldoerDorben £rp, Dad ntct>tsS 
i)iU, oDer wie taube unD au&jepaufcbte (S^lacfen üon 
Deinem Slngeficbt perworffen werDen, unD in jeitlid)e 
unD eroige ©traffegeratben, fonDern folcbc? ;u Deinen 
€b ren unD unferer täglichen ^otpDurfft , ald Cbriftlt* 
cbe Bergleute braueben, unferer ftreunDe , Der lieben 
Sternen, unD alfounferä9Md)ften im ©lüefe nidjt per* 
geffen, Damit mir Deinen (Seegen ferner fpüren, unD Dag 
es und unD unfern ÄinDern nacQ und roobl gebe. Sag 
und aud) porlieb unD mitten nehmen, wenn Die (ürfce Die 
güffe ju fi<$ sieben, wenig unD fpärltcb geben, unD Dei« 
nen Meegen in Cbrifllic&cr ©eDult erwarten, ©ollen 
wir aber, Du ©Ott alle* (cbcnDigen ftleifcbed ! nad) 
Deinem ^Bitten, (wie Denn Du; #£rr aller SBergwercfe, 
tbufl, roaö Dir geliebet,) in falten giftigen ©ampff 
unD©djwaDcn, in $oboltd)ten ©tanef, bofen'-IBet* 
ter, Dicf cn Hebeln, feuchten SöroDen , fo Die natürliche 
•£)ifje im SWemcben au$löfd)et unD Da* »g)ec^ erftiefet, 
unter Der (SrDen unfer t'eben unD ©ci(f aufgeben, ober 
im 23erge perfaltcn, fo laß Dir, ££rr 3€fu Sbrijte, 
Eeib unD <5eel befohlen fepn , unD tpue fie jum ewigen 
Ceben bewabren. 3$ weij?, Daß Du , o mein €rlörer, 
lebefr, unD Du wirft mid) bernad) auö Der £rDen wie* 
Der aufermeefen, unD untere nichtigen ©on33ergen unD 
(Steinen sertrummenen £orper in ein gciftlid) unD 
büumlifd)e$ ( 2Befen wrwanDeln, Da§ wir, obne@ünDe 
unD ©ebreeben, mit allen eeeligen im ewigen geben 
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fctd) loben urtb preffen fonnen. SJiittler 3**t 
' #€rr Grifte , alle muffelige Bergleute, Die alle Da« 
' ibre ins 93ergn>ercf geroanDt, in 9?otb unD ©cbulDen 
geraten, unD ibreö Cetbeö ^raffte an roilDen $nauern 
unDfeften ©eflctn mit^cbldgclunD^ifcn, mitsein grof^ 
fen unD fdweren ^Jeufcbel abgemergelt, Die Den giftigen 
4Dütten*9iaucb an ftd) gejogen ; wrlabmet unD Söerg* 
fücbtig nwDen, in Der flemmen unD gefcbttunDen 3eit 
unD in ibrem Sllter Däterlicb ernähren unD erhalten , 
unD fördern Q3ettelflabe bebüten, fo wollen wir alten | 
unD jungen Bergleute Dir, Dem reiben ^r^moc^cr unD | 
SSerg^rrn, für Dein ©über unD ©olD reiche ©d)ä* 
fce unD gute ©aben, Die Du unö auö DenSßergen gegeben, 
berfclid) Daucfen, auf Den fallen unD ©ebürgen, Jjü* 
geln unD bergen, in allen Qlb^ien unD ©efüDcn über 
unD unter DerÖrrDen, auf Den Seeben unD glitten, ju 
x €bren geiflltcbe Söerg^epben fingen, Daß Söerg unD j 
$bal Daoon ballen unD fcballenfoll, unD nad) Diefer 
Seit unD SEßelt Dieb, ©Ott SSater, eobn unD #eili* 
ger ©eift, mit greuDcn ©efang ewig loben unD preii 
fen, Slmen, 

3* £it% anbtve aus ttTattW*. 

(Ewiger, rounDerbabrer ©Ott! DejTen 9tabm* unD 
^ f rdfftige £anD allein bod), bob^ tenn alle 23erge, 
tiefer Denn aUe <£d)äcbte unD 2ll>grunDe in Der unter* 
fhn €rDen, berrlicber unD nnmDerbarltd)er, Denn eini* 
ge QBernunft abteufen unD erftnefen mag / Der Du Dei* 
ne ©cbd&e Den Sftenfd)*n ju gut in Die (fiten legeft, 
nacb Deinem Rillen rcieDer offenbabrejt, unD giebejl 
fie, wem Du roüft, Dir fei) t>en £er&en$ ©vunD geDan* 
tfet jiir folgen Deinen guten Meegen Der Metallen, Die 
tu aueb Diefem ©ebürge atitf Deiner ©üte mitgetbeilct 
tyafl 3cb bitte Did) , mac&c no^mal>te nad; Deinem 
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SBoblgefaHen Die <2Bobnungen unD SBergmercfe op 
^ter in Der Sßüfren fett, unD lag 0* bie ni£ »* 
abfd>neiDen, oDer bbfe SufMe Die©ange taub machen 
oDer iufloffcn. #immlifd)er <3$ater, Der Du im Bnfanf 
gc mit Gimmel unD €rDen aud) tflüffi unD ©ange , 
uno ©efdjicf, neben Da (aambofften 2lrt, Dichten 
SßvoDenien unb fünften, Daraus @d>n>efcl uno 
&»edTtlber, fanit nUcrleo «JJietaüen «Mb burd)Dein 
f rdff tigeö ^ffiort erfebaffen, ich preife unb lobe bid) in* 
nigltd), Dag bm>em bieftgen rauben ©cbürge neben 
Cent beften <£d)a(i De* heiligen (Enangelii, aud) Den 
Meegen gegeben, baß £rfc auöDen Sßergen gehauen, 
unb auf etlichen Orten mit Uberfcbu§ aufbereitet »itp. 
®cnn, wenn unbwobumilft, müfTen alle Söerge eu* 
ber , aller ©anD in @eijfen gebiegen ©olD , unb alle 
£i\>clle £rfc*<8runnen »erben ; hingegen, wenn Dem 
@cfd)tcf nid)t ju ©ange f&mmet, iftt lauter edilunD, 
©ebüttmeref, SMenDe, ©Ummer, Äiefe, £lt>ar&, #0* 
balD uno Äauenfilber, welche* Die ©ewercfent>erDrof* 
fen unD auflägiq machet, ©id) lange ich an , flebe 
unD bitte, bu wolleft au$ beiner vaterlieben Sjart, wenn 
e$ Dir gefallet, auf meinem 3ug unb «Slaaßen fünDige 
©ängeunD bluffte, aud) ebele $älle unDßl&fce auf* 
tbun, nebenjt guter g&rberung unD avbeitfamen treu* 
en £änben, allerlei ret<fct>altiae unD gute Slu* 
beute beftberen, Dauon id) unb bie «Weinen 9iu& haben, 
Dir audj Deinen £rb»Svur ju Unterhaltung £ird)en, 
ed>ulen unb De« "öiacbftcn reiben tonne, Damit Du 
mir auf Der Seeben Der gläubigen unb Dancf baren #m* 
Der ©Dtteö bie ewige Ausbeute gebejt, Durd) Den 
bimmlifd)en 2lu*tbeilcr Cbriftum 3<£fum. ^nfonber» 
beit preife id) Did) Darum berrlid), caß an Diefem £)r* 
te Dein reine« «SBort, welche« wie Silber im $euer 
batvcblaute«, iu breiten S3Ucf gepreDiget, unDieb aud> 
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neben anbern Rommen €l)ri(tcn geijtfic&er <2ßeife ötif 
tiefem fronen ©ange bauen m&ge, welcher Durcb Die | 
reebte SXutbe S)at>ip$ im ©etriebe Deg Jöergeö gien 
miägericbtet, unD fein ©treiben« aueb 'lieber auf Die* ! 
, fe saube, falte unD gegen 3Rttterna$t liegende SanDer j 
genommen/ Darauf mantye feböne Derbe ©tuffe feiiget ; 
Sefrt unD Srotfeö bricht. grbalte Du , o ©Ott ! foU 

. d)en, Daß ibn niebt unartige fejte Ätimme unD §l6&e 
»eruneDlen, »errüefen, jerfplittern, oDer ganfc unD gar 
»etDrücfen. .Sßeljüte mieb, Daß id) niebt felbfl auf tau* 
fcen unD leeren 33erg*2(rten, ©lanfc, $ie§ unD Äobalö 
»erfubrifeben ^enfeben* SanDeö einen öitoerfcblag treu 
be, oDermit giften unD Briden Der ^)eucbelep baue, 
tinD im Langel Deö 95en>cifeö Dom QBater ber, Durd) , 
^3ropbettf(be unD 2lpo|lolifcbe©cbrijftDermableinöauf 
fcie boWen fallen gefefeet , unD auö Deinem biinmlu 
feben ©egen*$Öucbe auägelofcbet roerDe ; fonDern gon* 
«e mir fortan jum leiblichen Unterbalt Deinen <6eegen, 
verleibe aueb, Dag id) erbarrc, unD auf meine ÄniefaU 
le, enDlicbunD beoorab, Dag id) jelber niebt, wie un* 
berichtete ©cbmclijer, Die guten €rlje wrfut-ele, in 
£>fen*25röcbe unD ©cblacfcu fd)mtere, über Den roben 
Cocbicbt arbeite , oDer auf Dem $lan >#eerD ju fciel 
QßafFer jufcblage; fonDern, Daß tcb öenfelben ju DeU 
tie* 0>ren anwenDe , meinen 95ucbfen Pfennig Dem 
armen üajaro treulieber, Denn t*er reiebe SDlann , gebe, 
Damit tcb niebt mit Denselben in Daö febroarfce Dlegijtcp 

- ttnD fKetartat gefegt wcrDe, unD Daraue nimmermebe 
Fomme. 3)afür bebüte mieb/ o Du barmberfciger <3ßa< 
ter unD bocbgelobter ©0« ! auf Den fallen unD in aU 
len Steffen. Slmen. 
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©Ott unfer 23ater, unb #€rr alter ®ü* 
ter Der tu alle Singe burcp bei« ©ort ge? 
mad)f/ unb ben f£ftenfd)en burcp betne SBeifftcit 
bereitet pajr, bag er 0errfc{jen folte überbte Cre» 
atur, bte »on bir gemacht ijr, bajj er bie Söeft 
regieren folte mit #eiligfeit unb ©ercAtafeit, 
unb bie <5rbe bauen, toeldje bu gutigflrc ©Ott 
ßefeegnet baff, baf? fic niept allein im vegetabili- 
fcfjen SKeicf) aufgeben laffe ©rag unb Äraur, 
roelcpeßV ftep befamer, unb fruchtbare £aume, ba 
ein jeglicher naep feiner Slrt ftruept trage, unb 
Ijabe feinen eigenen @aamen, bep ifjm felbjr auf 
fccr(£rben: fonbern auep, bafjfteinbem minc- 
ralifcpcn fKctd) fiep befaamc, unb eine grojfe 
Slttöbeute gebe, baber bu balb Slnfangö bie 23er* 
ge unb Spal, bie bluffte unb ©änge gefd&affen, 
unb fie mit feponen ©cfdjicfen oerebclt bajt, unb 
laiTejr bat>on ©olb, ©Uber, Tupfer, <£tfen, 3in, 
23lep, Ctoccf filber unb bergleicpen toaepfen, jur 
<£rpaltuttg unb 9?otljburfft ber SSttenfcpen. O 
QÜtigjtermilbreic^erSßater! feegneauep, tote an* 
bere, alfo auc^ fjicfige &crgtoertfe reicpltcp, tpue 
auf bep unSfunbigc ©onge unb $lofce, befdjere 
retcpfjaltig €r$, betoafjre bie $8erg=$öeamten, 
SÖergwercrc, unb bte ein unb attSfaprenbe 83erg« 
leute für allen @cpaben , iluglücf unb ©efaf)r, 
unb gteb t()ucn bie Straffit beutet' £eiligen:©et* 
ffeo 1 , bajj fie auep auf allen pieftgen &crgtoer=> 
efen betne (£pre beforbern, )Uj <£rfjaltung ber 
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$trd)en unb (Spulen, l>cr Siemen unb 9£otfj* 
bürfftigen, unbju tfjrer unb unfer täglichen 
JDürfftigfeit. ©ieb aflergndbig|t, ba§ fte unb 
it>tr alfe öerleugnen ba$ ungottlicf)e Sßefen unb 
bie weltlichen fujte, unb jücf)tig, geregt unb 
.gottfeelig leben in btefer SBelt, unb »arten auf 
t>ie fedme Hoffnung unb <Erfcf)einung ber £err* 
.KdjfeiWeS grojfen ©OtteS, unb unferS Äeplari* 
>e$ SÄfu'C^rifK/ ber ft'c& felbfr für uni 
gegeben (jat, ba$ er un$ erlofet Don aller 
JJngerecftfigfett. 5lcf>! »erleide, treuerer ©Ott! 
Jbaf jte unb mir alle roofjl bebenden, n>te 
•toir (Erbe ober (Staub ftnb, unb roieber jur 
(Erbe ober jum Staube werben follen, bajj aber 
äuS btefem Staube bep benen 5luöerme(jlten ba$ 
feinde ©olb ober öerfldrte £eiber werben follen, 
gletcfjwte fefjr t>iel (Erbe tjr, barauä irbene ©efdjfe 
»erben, unb ein wenig @taube$ barnaef) ©olb 
wirb, ba wirbenn, wenn wir Ijie @d)id)t ge* 
intakt, unb einen folgen (jciltgen 3tub>£ag be? 
lommen/ baroon ber ©cijt fpricfjt: ©eeligftnb 
bie Soben , bic im #(Errn jlerben, &on nun an, 
f ommen follen in bie @tabt ©OtteS, in ba$ bei* 
lige 2fcrufalem, f ö (jernieber fabren wirb »on 
©Ott, welcbe bie #errltd)fett ©OtteS (jat, unb 
beren £icf)t'gleid) ijr bem allerebeljren (Stein, 
. bem fjellen ^afptö, beren jwoljf Xbore ftnb 
jwoljf 9>erlen> unb bie ©äffen lauter ©olb, aß 
ein burc(>f<$einenb ©laß, einer <S>tabt bie feiner 
©onnen, noef) feinet SttonbeS bebarff, baßiie 
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tfjr freuten, benn t)ic ^errlidjfett ©OftcS er* 
leuchtet fie, unb ifjre feuchte iji baö famm, unb 
fcie .g>et)ben, bie ba feelig »erben, »erben in 
bemfelben £id)t »anbeln, unb bie Äbnigeauf 
Urteil »erben iljre £)errlicf)f eit in bicfelbe bringen, 
unb »irb nid)t hinein gc&en irgenb ein gemeine*, 
unb ba$ ba ©reut tf>ut unb fügen/ (bnbern bie 
getrieben finb in bemlebenbigen$öud)be$£am* 
meö,epa,»dren »ir ba! epa »ären »ir ba! SlmenJ 

5. i&nan&ere» 
(\<&rr 3<£fu (Efjrifte, bu ©efegneter beineö 25a» 
«V ter$, ber bu £eil unb ©eegen giebejt über 
alle ©efdjledjte aufgeben! ©cegnemidjan £e» 
unb ©eele, benn »a$ bu #<£rr feegneft, baö f an 
niemanb »erfüllen, fonbernmuji ewiglich gefeg* 
net fenn, feegne mein J£)au§ mit reichen ©eegen, 
feegne mein #er$ mit »afjrer ©ottfeeligf eit, feeg* 
ne meinen £eib mit bejidnbiger ©efunb&eit, feeg* 
ne mein gan$e$ geben mit €f)rijHu$er 3"d)t unb 
(grbarfeit, feegne ba$ liebe 23erg»ertf, unb in 
bemfelben Älüfft unb ©ange, bag fie beftdnbig 
bleiben, feegne bie ^Bergleute, ©djmclfcer, Jfrut* 
temSlrbetter, unb olle, fo baran bauen. £oft* 
ana, £<£rr Ijilff ! tag »obl gelingen, lag ange* 
(jen beine ©nabe, unb reinige mein ©e»iffen, er» 
fülle mid) mit beinern ©eijt, feegne unö an€fjr 
unb ©ut, feegne unfre liebe Obrigfeit, unb ganfce 
<±>ritltid>e ©emeine, feegne uns, fjihjunS, unb 
berlag und ni<f)t. £<£rr unfer ©Ott ! erfjalte, 
behüte unb bewahre und, big mir fjbren »erben 
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tue fr&ljfiofje (Stimme, melcfje $u un« fagett tt>trb : 
Äommmet 5er, ifjr ©efeegneten meine« SSater«, 
ererbet ba« Üteicf), ba« euch Bereitet ift öon 2(n= 
beginn Der SBelt, 2lmen! 

6. i£m anbete» 

f+&t allmächtiger ©OttunbSBater, t>ott t>em 
•Valle gute unb Dollfommene ©aben herab f om* 
men, al« öon bem SSater be« £ icf)t$, Der bu gü* 
tig btft, unb mlffefl immerbar, mir bitten bid) 
tm tarnen 3<£fu (grifft, auf Dein 3öort, 8e. 
fefjl unb 3»»fage, Du mollejt unfer 8ergroercf, 
©emerb unb Sftafjrung milbtglichfeegnen, jubei* 
rtcö 9cafjmen6 gljre, ju unfer Scot^burfft unb 
£ülffe be« 9cdcf)jtett. Sief) ! treuer lieber 33ater ! 
bencf e an un«, fcegne unt, unb htlff! 2 afj bie 
©dnge t>on gebiegenen Q?r| mächtig »erben, gieb 
t>ar$u©lü<f, #eilunb©efunbheit, befeuere ^rie- 
be, Meegen unb reiche 2lu$beute, bafur wollen 
ftnr bich loben hier unb in (Smigfett, Slmen ! 

7. iBin anbete. 

Zorniger allmächtiger ©Ott, mir loben unb 
Vpretfen bid), baf? bu big Ibblidje Sergmcrd? 
«Ubier aufgebracht, unb bijj&er gefeegnet unb er* 
galten, beine milbe #anb über unfre ©dnge auf» 
getban, unb beinen reichen ©eegen brein triefen 
unb tröpfeln, unb un« barneben ein geruhige« 
unb jrille« £ eben führen laffftn SSJir bitten bid), 
bu toollejl auch hmfbrber unfer Söergmnb (£r§* 
fföeijler fepn unb bleiben, unb barneben neue 
3uge geben, unb alle« berebeln, bamit beine 
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Äirdje öienictJen auf (£rben gcc&rct, guter SEBofjfc 
ftanb unb triebe crfjalten, treue Arbeiter, bie 
ftd) unb bie 3^rtgen mit ©Ott unt> (£f)ren »erfor* 
gen, geförbert, unb barneben an ber (Seelen reicf) 
urtb feelig fepn unt> bleiben mbgen ; baö öerletfje 
un$ um be$ eroigen <3cf>mel($cr$ in ber £ütteu ber 
Gljrijfen&eit rotllen, unfer lieber ©Ott. Stmen. 

8. t£in Atibeve. 

©rojjmddjtiger, milbreicf)er ©OS$, eilt 
<^.£>(£rr, <3cf)6pjfcr unb Srljalter aller ©inge ! 
roir, beine $mber, bitten bicf) aus ©runb unfer« 
.£cr§en$ in Semutlj, bu roollejt bein liebreiche« 
S3ater*£er§ ju unäroenben, unb.umJ in ©nabelt 
an £eib unb <3ecl, unfere gan$e SKaljrung, roie 
auc&unfer ^ergrocrcf an allerlei) fDtetallen reitfc 
licfjfcegnen, ©dngeunbSftüffte, aud)eble $dlle 
unb$l&£e auftfjun, biefelbenbereblen, unb alle 
<Djrijtlic&e Bergleute rec&t unb roofjlanroeifen,als 
lerlep reichhaltig <Er$, gute ^Seförberer, flanb* 
Ijafftige ©eroer efen, neben j! guter ©efunbljeit unb 
bem eblen %t ieben , auef) reiche SluSbcute befc&e* 
ren, alle fjolje tmb niebrige Slmtleute mit beinern 
Ijeiligen ©eitle regieren, bajj fie bem lieben $erg* 
roerefe roof)l furjfefjen, bie" Arbeiter redjt unb n>o^l 
anroeifen. SDu roollejt auefj , &uujreicfier ©Ott, 
un$ fleißige Arbeiter befeueren , unb bie alfo ar= 
beiten, roie ficf)$ gebuljret, btefelbeninif)rcn33er* 
Tötungen, Sin» unb ausfahren, anifjrcrgcfdfjr* 
liefen, fauren unb gifftigen Arbeit t>or allen <&$a* 

&<m unb j>lo|lic&en $ebe önabijlk^ «üb baterlicfc 
- beroaf)* 
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bemahren, auf Daß wir arme <£rD4föurmlem auch 
in unD unter DerdrbenauS Den Korten Reifen öon 
Deiner väterlichen milDen £anD unfer taglich $8roD 
unD 2lu$f ommen ^aDen m&gen. ©ieb auch , 
herljliebjler SSater, baß wir Deinen ©eegen ju Dei* 
nen j£(jrcii C^rijrlic^ unD wofjl anwenDen , unD 
nicht wie Die £eute ju OoDom unD ©omorra ju 
allerlei) SÖMujt unD Uppigfeit mißbrauchen, fbn* 
Dem in folct>er £)ü(le unD $ülle Dir ofjne Unterlaß 
vor aUebetne®ohlthatenvon©runbunfer$ £er* 
$en$ Dancfen, Deinen heiligen Gahmen rühmen, 
lieben unD loben, bB wir auS Diefem (£lenbc, 
Jammer* unDÄKage.XhatinDaö himmlifchegreo* 
berg au$ ©naben verfemet werben. £)a$ gtebunD 
t>erlei^e unö, ©OttSSatcr, ©oljn unD Eiliger 
©eifl, um beineS Eiligen Gahmens Güfjre willen, 
tlmen. 

9. i&xi anfcem 

Ä reicher ©Ott in$ Rimmels * <5aal, Du haff 
A^gefchajfen S3erg unD £bal, (£r$ * ©ang unD 
blufft, DaS jeigt Die ©grifft. 5öir bitten Deine 
SOlajefidt, acf>! feegne reichlich bie23erg*<3tabt, 
ba$ ganfce £ emp Durch Deine £anD. ©ieb unö 
»eich <5r$ unD gute $lüfft, Da fein ©efehief unD 
<£r$ eintrifft, Die Deine Ärafft felbft macht unD 
fchafft. ShuaufDie^lüfftunDaüeÖang, Der* 
eble fte unDDaS ©efpreng ju Diefer^eit, Daß mir 
S8ergleut€r| treffen an, unDfchlagen ein, wenn* 
gleich Die rechte 3eit mag feon, unD brauchen wofjl/ 
wie e$ fepn foU. £r nah* x auch $u jeDerjeit nach 

Ddter* 
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txSterlic&er ©üttgfeit, biebidj, o©Ott! in aller 
ißotl) anruffen auS Der (£rbenÄlujft, fo <3d)lagl 
unb £ifen <£r$ abjtufft. ®ie fahren ein im $lap> 
menbein, beljüte burdj ber (£ngcl «Sdjub. ; bein 
groifer SRafjme fep if)r£ru(}, roennfte ma$ plagt, 
t>ie (Sünbe nagt. ftBenn ©ifft unb (Schwaben 
fielen auf, Derl)inbrebod)benb6fcn£auff, bring 
«II IjerauS gefunb nad> £aufj. 3"' c ^ emge 
©naben-€ron g" ieb un$, 0 3€fu ©Orte* eoljn, 
in beinern 9tetd>, ben Ingeln gieid). Slmen. 

io. 1Bx\ andere. 

* 

flfllmät&tiger # gütiger ©Ott / reifer unb milber Qa* 
^*ter, wnroelcbem aUe gute unb tollt otnmene ©aben 
berab fotn men , Der bu Daö ?anb beim fud)c1 1, Daö 3abr 
mit Deiner ©üte f roneft, unb Deine gujjftapffen t>on gett 
triefen täffeft, Daß Die äuenmitÄorn (leben, Die Singet 
voll <S<$aafe, aueb Die <2Bobnungen in ber 2ßüfren fett 
ftnb/ Dag fte trieften, £)u baft , naa> beinern bei [igen 
göttlichen 3Bilien unb gjotfeben, und Deine ÄinDer an 
Die fen Ort gefegt, unD Durcb Dein beiltgeö 5Bort unb 
©acrament Dir ju einer Äircben Derfammlet* ©urd) 
Deine t>4terltcbe ©fite baft bu biebero treue ®ien er in 
Deine (f rncte anbete gefenDet , unD Dein ^Bort rein 
unD lauter preDigen , aueb Die belügen ©acramenta , 
ncicb Der ginfefcung 3£fu Cbrifh' • reiben unD au«* 
fpenDen lafi*en,unD Die groffe ^engeÖ3 olef ö, fo aUbier le* 
bet, oäterltcb ernähret, £)u, eroiger ©Dttu. lieber 93a* 
ter, baft und nid>t nur mit einem boeblöblicben Ober* 
unb &erg*2lmte, roie aueb £ €t>ien SHatb »erforget, 
fonbern aueb Dtefe ©emeine gejieret, unD ein rübmlicbe* 
Sßürgerlicbeö SSBefen angeriebtet, mit £ir$en unD 
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mohlbeftattten ©d)ulen Die <StaDt gefcbmücfet, Darin* 
mn nicht allein Die hebe 3ugenD in Der £rf änntnig unD 
furcht ©DtteS , fonDern auch tn guten fünften unD 
©prägen unterrichtet mirD. ©u ^aft Deine milöc 
£)anD aufgetljan , unD aüeö mit Vorgefallen gefdtti* 
aet, Daß eö an nötiger Sufufyre niemahlen gemangelt, 
pa^ uns aud) fcor fdWlDlicben $eucrö - Brünften unD 
anftecfen&en Ärancf Reiten \>bmM) bemalet. 

UnD ob mobl Äorn, $Bein unD anDere ßriicbtc, Cc^ 
ten man ju Unterhaltung M menfc&licben gebend nicht 
entbehren fan, aUbier in foleber SOIenge ntdbt madtfen, 
, Dag man anDern Orten Da&on maö überladen f&nnte, 
fo ftoD Dennoch Durcb Deinen ©eegen Die5Bobnuugen 
in Der ^Büjlen aueb fett, unD Die 4bügel umher ftnD lu* 
ftig, melcbe Du mit febönen fünDigen ©ängen umgurtet 
bajt/ fo gut Derb unD (Silber führen, unD lange s . 
3abre wicbltc^ gefebuttec baben , Dag ©roße unD itlei* 
tieDason jmD erhalten, unD ju jauchen, unD Deinem 
Gahmen ju fingen Urfacb gefunDen haben, für welche 
un&erDiente 2Bobltbaten mir billig Deinem belügen 
Gahmen hiermit Daö Dpffer unferer Sippen bringen , 
unD Deinen DUibm, Deine Sftajeftät unD Slllmacbt, ©ü* 
te unD 5Bohlth^t rühmen , fagenoe : ©anefet Dem 
#£rrn, DennerijlfreunDlichr unD feine ©üte mabret 
emiglicb- 

<2Beil mir aber, lieber ©Ott unD SBater, leiDerofft 
unDancfbar gemefen, folebe Deine ©aben nicht gebühr* 
lieh erfannt unD geachtet, Diefelben auch nicht iu Deinen 
ehren unD 9}ufcen unfer* Soften angemanDt , bajt 
Du airä gerechten Sornjur (Straffe, Die mir mit unfern 
©ünDen mol)l DerDienet, offtermahl Deine ©aben unD 
©cbäfceiurücf gehalten, Deinen ©eegen entjogen, alfo 
Daf Die Äoflen unD Arbeit an Dielen Orten wrlobren 
mmwtowmtfWf Cun^U^ttlit^affer^iangeJ 
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unD tona anbaltenDer trucfener Seit beimgefticbct, Dag 
Dab*r Die!, Diel fc&mal betffen muffen.) 9cun, lieber 
bimmlifcber -Hafer, xoix birten Cid> , geDencfenicbtter 
©unten/ fontern feiner vorigen ©üte unD (BnaDe, 
fo von Der 3Belt b*r geroefen itf, gieb untf Deinen 
©eift, Dag mir niefer allein jum blofien iPort^ rfdnnt* 
hig unferer S&iffetbat f ommen, tetiDern aueb Durcb fei* 
ne ^)ülffe ja iDÜrcfiicber unD tbätiger SÖugfertigfeit 
unD *öefferung De* Sebent* fc^reiten mögen. Erbebe 
Du Dur u) Deine allimkbtige &an D Die f rä ff t ig aBentbal* 
ben roürcfer, Diefeä unfer sßergroeref immer mebr unD 
mebt, wreDle Die ©änge, tureb Deine (ErfcmacfcenDe 
Ärafft. $bue auf Deine milDe £anD, befeuere gute 
§lnbrü$e, reieb €r& unD Silber, unD lag Durcb Deb 
neu ©eegen Die berrlicben ©aben, Die tu und Durcb 
fd)6nc lieblicbe Slnbrücbe jeiaeft unD m\\'c\\, ftanD* 
bafftig fepn, Dag DaDurcb unfere bobe Dbrigfeit er* 
freuet merDe, au# alle Die, fo nacb Deinen ©eegen 
bauen/ Dieler angeroenteten Unfoflen reicblicbe £rgö< 
fcung, uuD n>ir unfer ©tucflein ißrott* rdglicbDarne* 
ben baben. 23ebüte un* oor fcbdDlnten $euer& 
S5rün(len, anjlccfenDen Ärancfbeiten ; t>or 9Baffer* 
Sftangel unD fcbdDltcbe %aflTer*$!utben. Geböte 
unö Bergleute tngefamt bep unferm £in*unD 2tuefaJ>< 
ren, feegne unfre Arbeit, unD roeife und fclbcr an, n>* 
n>ir folien abftnefen auelencfen ot er über ftcb breeben, 
Dag n>tr ju Deinen verborgenen ©cbä&en fommen, 
Die Derben (Er&e, Grumme unD gute ©ängeerfebroten. 
©eegne auefc Die £rfee in Den ^uebmerefen unD in 
Den Sßafcbcn , Dag fte feinen ©cbliecb geben, unD in 
Den Kütten reid)lid) ftlbern. 3)amit alfo Deine Äircbe 
unD ©emeine roaebfe, junebme unD bleibe, unD Dir 
Darinnen Diel ©eelen jugefübret roeroen. ©olcfce* tooU 
Ifflu un* um Deinem lieben eobnetf unD Derne* tyib 
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gen Gahmen« £&re willen, autf ©naDen »erleiden, 
Sltnen. 

allgemeines 25erej*<5ebet, rpelc&es naefc 

Omen gm><5^nUd)en(Ctx>artaIa^pi:eötgten pfle* 
get abgelefen $u werben. 

SWmdchtiger, barmherziger ©Dtt unD <33ater! 
*^mir fagen feiner ©örtlichen Allmacht gob, <£t>r f 
^reiß unD ©anef , Daß Du nebft anDern Deinen t>teu 
faltigen ©naDen*©aben aucbDtefeö €burfurflentl>um, 
unD infonDerheit ^ieftge *5erg*©taDt mit Dem eDlm 
5Serg<<5eegen begnaDet, Die ©ebürgemit fünDigen 
Kluften unD ©ängen bereDelt, allerhanD Metallen 
reichlich befcheret, unD bct> feithero lang gerührten 
Äriegeö^eiten Den lieben $5erg*$öau noch gnäDiglicfc 
erhalten haft/ alfo, Dag Diefeö Deineö ©eegen* ihrer 
Diel Derer ©eroerefen lange 3*it hero roohl genofien, 
unD Derer Bergleute große Slnjahl hierDurcb ihr noth* 
Dürfftigetf SUrtfommen gehabt $Öet>orau$ aber Dam 
efen wir Deiner ©örtlichen SÄajeftät, Dag Du im Der* 
tt>ic&enett ÖL&artale, foroohl alliier, al$ in anDern 
$Ser^@täDten Diefer SanDe ju Dem lieben 23erg*93au 
Deine ©naDe milDiglich v>crleit>en, mit reichhaltigen 
€rfce unD befMnDigen Anbrüchen unö begäbet, auch 
tbeiK Sechen mit reichen Sluöbeuten erfreuen fehreef \\* 
c$e ftille unD Unglücf, f«mt gefährlichen $8rücfjent>ä* 
terlicb abgeroenDet, unfere hohe ßanDefcObrigfeit unD 
getreue 53ergn>ercf Patronen noch bep guten <3Bohl* 
flanDe erhalten, Die €hurfur(llichen Dber>unD anDere 
S3erg*unD ^pütten^eamte, famt Denen <2Borftehern, 
6c&id)t4DMftern, Steigern unD Schmelzern, inglei* 
eben Amtliche Bergleute für allen ©chaDcn unD ©e* 
fahr mächtig behütet, unD foroobl Ober, als unter 
$<r Gxm, allen Unfall abgewendet, Dafür fep noch* 
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mahlet 0 firuntgütiper ©Ott! gepretfet in alle €irig« 
feit, höhten bierouf ferner Deine unauöfpred)licfec 
JÖormberfciaf eit »on ©runDe unferer Jperfcen, Du rool* 
Ufr aud) in f anfingen CtDar m le, unD binfübro olle; c i t 
nad) teinem onäDtgen <3BiUen überall biefige unDtm* 
Dere^erg^et'oDtc Diefeß b Wleblidjen €bti' fürftentbu* 
meä Deine ©naDen unD ©eegcn&.£)onD außflrecfen, 
Daß eoleÄleinoO Dcß lieben 95ergn>ercfß erbalten/Älüftte 
unD ©änge wretlen, neue ©ange g(ucflid) erf4>örf* 
fen unD außrtd)ten loffen, gute unD bcflont ige Slnbrö* 
cbe Mint reteben 2luß beuten befeueren, aud) ut rechten 
unD nü&licbcn ©ebraud) Derfelben, ©naDe verleiben. 
Unfere «£)cbe C&urunD fanDeß^ürftlicbe ßbrigfeit 
mit ollen geDenlicben 9JBot)!cröef>en befeeligen, getreue 
Söergtoercfä Patronen geben, Die t>erorDnetcDber*un& 
onDere Sßerg^unD ^ütten ^eotnte ut guten Regiment 
mit Deinem «^eiligen ©eift begnaDen, unD frt 
Deinen ©c&uö Dir befohlen fepn laffen, ju ollen 
ihren, Dem eDlen ©ergbou, nufelicben fKatfjc unD 21 n* 
fd)tägen ©lucf unD Meegen ertbeilen, treue Ö3or|teber f 
baulujhge unD ftanDbajftige Verleger unD ©eroertfen 
erroeefen, olle aufgeroenDete Äoften ihnen rcieDer er» 
fe&en, für gefäbrlic&en Sßrüd)en unD onDern Unfällen 
in ©noDen beroabren, olle Diejenigen, fo einnmD auß# 
fnbien, fammtlidje Bergleute unD d)meltjer bei) ib* 
rer ferneren unD gefäbflid)en Slrbeit Durd) Den <BebM} 
Deiner belügen €ngel jeDerjeit befd)ütjcn, unD fünft ei* 
nem jeDen geben, maß ibmlon <£eel unD fieib bier jeit* 
icD unD Dort emiqlid) nüijlid) unD geDeijlid) fepn mag, 
©a* roollefiDu tbun, 0 grunDgütiger ©Ott, Du ober« 
fter Sßcrg* unD £ eegenfr «b^rr ! um Deineß lieben <£ob* 

ne* unfer* €rl6fert unD eeeligmatyr* 3€jU WfW 
willen, $roen! 

Sin 
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j^inanöreewelcbeenacb bcm. dffentlic^ert , 

<0otte6öien(lpftcgctabgelefen3uxpert>en. • 

2JHmäd)tiger, milDer unD reicher <33ater, Don 
Dem alle gute unD »oQfommene ©ab* wn oben 
fcerab f&mmt, ate&on Dir, Demeter De$ 2id)tt, bep 
toelcfcen ifl feine QSeränDerung no<b <ffied)felDe$ giefct* 
unD §inftermj}, tt>it bitten Dieb ber&licb, Du roolleft 
toai liebe Sßergroercf fammt allen Defielben jugef)ört* 
gm ©ebduter auf Diefem umliegenDen ©ebürge in ge* 
mein unb infonDer&eit bei) Diefer unferer 55crgffaDtDic 
jugnaDtgen Meegen u.2lufne&menlafien befolgen fepn, 
* «ucbDiegef%lic()en©ebdutemiebigberogcjc^eben,tt)et 
<$eä mit Dancf bar er f ennen,alfo aueb ferner n ad) Deinen 
Däterlic&en unD allein beflen Hillen für <?c&aDenunD 
Unfall beftänDig erhalten, Älüffte unD ©änge etöff^ 
wn, ©übe*, €rfc, Sroitter, ©fenjtein, unD ( anDere 
Metallen befeueren, unD nacb langwierigen ßteefen 
mit Deinen @nafcen*©aben ttieDer erfreuen, aueb Durcb 1 
Deinen ^eiligen ©eift unfere Werften alfo regieren. Da* 
mitnoir fte ju Deines ^a^menö £l)re, unD Dem 9Mcfc 
ftenjuSftufe, aueb uns felbfien ju jeitlicber unD ewiger 
QBol)lfa^rt banef barlicfc anwenDen, unD re#t c&ri|fc 
lieb gebrauten m6gen. 

S)arju gieb auefc, o lieber QSater, allejeif gottfeeli* 
fle, fleißige, freue unD aerfWnDige BmfcunD ^Bergleute, 
aueb <&riftli$e Herren unD Arbeiter auf Denen einge* 
pfarrten 43ammer*unD ^ütten-^Bercfen, feegne jic 
aüefamt an €f>r unD ©utb, an *?eib unD ©eele, t&tte 
fle bep i&rer ferneren ©org unD fauern Slrbeit, in 
ren gefährlichen 95 er uff, in ein*unb aufcfafcren, bep 
Sag unD 9lacbt, Daheim unD auf Dem 8anDe, über* 
all unD alle 2Bege burc& Den ©cfoufc Deinerbeiügen €n* 
gel für allen II bei unb Unfall ganfe Verliefe begleiten 
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unD behüten, un&Da$roolIe|rDu tf>un, 0 grunt>aüt«qcc 
©Ott, Durc&3(£fum€Jprifhint, Deinen lieben Cohn, 
unfern oberflen S3erg*£)errn, Sutten. 

Ul SBefontwe 95cr^@ebetc für 33cr^ 

Offtctantcn. 

(Sehet etned Seltnere. 

3. ißueb SJiof. 27. t>. 30. 3 a - 
2tlle Seienden im Hanbe, beyDe von Saamen 
t>ee Uantw, unC> von $u»d)tcn der Sdumc |mt> 
fceo <?>'.£rrn, unt> follen dem 4>1£rvn b, eilig feyiu 
Unt> alle 3efcent>en »on hindern und Sc^aafen, 
unD voa» unter der Kathen gebet, Dae tft ein 
betltger Bebende bem l>'J£rrn. 

QjUmäcbtiger, gnaDiger ©Ott unb 93ater, ben nicU 
■**nem Durch Deine göttliche Scbicfung mir anbefob* 
(enen Sunt unD Verrichtung, Da ich Den gehenDen 
von i>iefigen löblichen SBergtucrcfä» Antraten ju beben 
unD einzunehmen (>abe, erinnere ich mid) billig in 
herzlicher 2lnDncbt Dcincövon Den ScbenCcn niieCerbob' 
leten göttlichen Öefeije^, Da Du Durch Deinen Äned)t 
Sföofen Deinen ^Bolcf befieblefl: <2Benn Du oDen B<* 
benDen Deincä ^infornmene* jufammen bracht holt im 
Dritten 3at>r, Da$ im jcbenDen 3ab,r# fo folt Du 
Den &öiten, Den gremDlingen, Den Qßapfen unD Den 
Qßittroen geben, Da§ fie cflen in Deinen ^bor, unD 
fatt roerDen. UnD folt fpreeben für Dem Jp^rrn Det# 
■nenÖOtt: 3cb habe bracht, Daö geheiligt ift au« 
meinem Jpaufe, unD habe 1 gegeben Den Veviten, Den 
§remDlinaen, Den Zapfen unD Den türmen nach 
Deinem ©ebot , Da* tu mir geboten baft- 3*9 habe 
Dein @ebot nicht übergangen noch vergeffen. 9?un 
wäre jroar. ju roünfchen, Daß ich altf ein 3ehnDner, 
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unter artbem aud) Diefeö ©efefrin ^Berforgung Der 
grembltngen, <2Bitm>en unb ^dijfen bejfer in nebt' 
genommen, unD nicb,t übertreten bitte. SlHeine, mit 
«6 inögemetn öon unö febroacben unD gebrechlichen 
SRenfcbcn b«tft : <2Bir finD aßjumabl ©unter, unb 
mangeln De$ 9tabms\ ben wir an Dir baben follen: 
Sllfo babe icb aueb niebt oQejeit Die gremtlinge gefpei* 
fet, noeb ben "5Bittn>cn unb Sßapfen ju effen gegeben ! 
in meinem $bor. 3d> babe biefe unb anDere Deine , 
@ebot offt übergangen unD ©ergeben, ©croroegen 
bitte unb flebe icb »or Dir, mein ©Ott, Du rooHeft 
jnieb nacb Deiner »unDerlicben @erea)tigfeir erb&ren, 
unD mir Diefe unD alle anDere ©ünDe oergeben. SSBoi* 
le|t aueb intfünffttge Durcb deinen guten ©eift mein 
4w& unD Sinn fo leiten unD regieren, ba§ icb reebt* 
febatfen unD reDlidb ^außbatte, meine Dfodjnungen 
ricb'tig fübre, unD als ein getreuer Änecbt ie unD alle* . 
jeit erfunben werbe, ©afj icb mit Sobta mieb balte ju 
Deinem Tempel unD ©ottcöDienft, Dieb »abren cini* 
gen ©Ott anbete unD Dir Diene, nud> meine €r|ilinge 
unb 3eb«nDcn Den gremDlmgen, QBittroen unD «iJBap* 
fen inöfünfftige ganfc. getreulieb gebe, ©amit id> al* 
fo bier Den ©eegen Abraham Daoon bringe, Der aud) I 
ben gebenDen gab oon allerlei, unD nad> Diefem ßeben 
bermableinfl mit Slbrabam, 3faac unD 3acob Den 
$obn Der emigen greuDe Überrommen mbge, Slmen. 

(Bebet tituö -öergmctflcrs. 

0?€fu lieber Sßetfter, Du ©Ott De* £immel$, edj6* 
•Opjfer Ser Söerge, unD ££rr aller ©tage, Du bifl 
unfere Supucbt geroefen für unD für, ebcDenn Dieser* 
ge »orDen, unD Die £rDc unD tie «3Belt «rfcbaffen. 
«Siebe, icb trete in ticjftfer ©enuitl) t>or Deinen ©na* 
Denaren unD bebe meine Slugcn auf ja ben bergen, 
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»on weisen |mic ^)ölffe fommt : Denn tetner Jtötvif* 
fenbeit ift unverborgen , ma* für grofje ©orgen mir 
auf mein .<ber(j gebunben, unD mte meinem ©etviffen 
Der ganße Bergbau anvertraut ift. 9tun bin ut hiev* 
ju nicht tüchtig unb gefebief t, roo du mir nicht «DiunD 
unD 3Bcit;bcit, <-8erftanD unD Jtrafft vom Gimmel 
verleibefr. Heb #£ft 3£f«/ t>u gioffer QBercf « unD 
83etg*2fteifter, fco fcoch mein SRatbgcbcr in allen ©in* 
gen, unD f)il|f, tag ich nichts mit UnverftanD tbue, 
ta$ nicht befielen (an unD Deflen icb mich bernad) 
febdmen müfje. U% mieb alle* orbentlicb, vernünffri0 
unD ju rechter 3eit fürnebraen* laß mieb tvobl über« 
legen, mcii vor ober nach gegeben foll; lag mtcbroobl 
beDencfen, n>a* jum Q3ortbcil oDer ©cbaDen Dem 
SBergroercf gereieben mag ; lag mieb tvobl enväqen, 
wag Den ©eweref en fcbäDlicb ober nüijlicb fei), ©teb 
mir Den @eif t $bubalt"ain$, Der ein ^eitler mar in 
allerhand (fit, unD Gifemvercf ; verleibe mir Die Älug* 
beit £irame\ Der ein «Mcifter mar in €rfc, voü3Beiß* 
beit, cßerftanD unD iCunft. tsenDc mir Die bimmli* 
fchc 3Betßbcit von Deinem §bron, Die Da aller fünfte 
Steider ift. £üfF auch, Dag icb «nic& »or allem Un« 
recht hüte ; bei; SDhitben cßermefTen unD <2Berlod)jtet' , 
nen mein ©etvijfen mobl in acht nehme, Sag unD 9cacbt 
mit gutem 9iatb unD iÖeDcncfen Den Bergbau über 
unD unter Der <£rDcn anorDne ; Damit Die ©ejimmet 
»vol)l mögen in acht qenommen tverDen, (Schächte, 
etotten, Äaften, ©treefen, ^Bafla^duffte unD al* 
Ie0 anDere in gutem ötanDc erhalten, unD Die t£tfcfor* 
Dettingen glücflicb bef&rDcrt »erben, unD alfo Da* 
<3Bercf feinen «Weiftet lobe. 2lcb 3£fu, Du «Keiftet 
meiner 3ugenD, Du baft mic& in £iebee%(5cilcn gefüb* 
ret in meinen jungen 3a&ten , verlaß mich auefr iefco 
nic&t, Da icb. äJtet »erbe. ©ep mein güb. ret, wenn 
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tc&«ie©rubenunD3e<6en befaßten muß; mein?eitbec 
toenn i* Die gefährlichen Riefen mi$ Dui^roanDern ; 
mein bellca ©ruben^iefct wenn t* ün ginjtern fn^fe, 
mein €rrettcr wenn 9?otb unD $i>D micj) umbgeben 
mill, unD mein Stifter ju beijfen wenn mir ^ölffe 
vioth ifh 9?un mein ;£><£rr unb mein (BOit, i* 
hoffe auf Dieb unD befcble Dir on meinen $$erujf, SBer« 
tfanD, geib unD Sehen, SoD unD ©celigfeit, bringe 
fcu mich dnjtentf auä Diefer irrDifcben , 2Beb®rube ju , 
Dem hoben £immelö;<8er4e, unD la§ mich oIIDa Di*, 
6er Du aller echone sföeifkr bift, Dein Singest fefcen 
in grieD unD greuDe errigli*, 2lmen. 

(Hebet tince 23ercj*@d>retbere. 

Du beiliger unD gerechter ©Ott, DerDufelbfl 
<r mit Deinem pottlichen Ringer Deine £Kc*te unö 
£eugni|? in mein Jper&e gefebrieben, unD in Deinem I>ei* 
ligen <2Bone allem QJolcfe Die Diecbte Deiner ©creebrig* 
feit geoffenbabret bafr. ££rr, »£)£rr, Der Du Die 
frommen unD Die fo Dvecbt unD ©ereebttgfeit lieb ba* , 
fcen in Deine #ance roilfl einjeiebnen, gecenefe au* 
meiner im heften. SXtifte mich cur* Deinen guten 
©eilt unD g&ttitc&e $rajft aus, Dag icb alle«, roae mir . 
in meinem SJmte anbefohlen ift, mit mbglicbfter $reue 
tinD Sorgfalt aufrichte. Sende Du fetb|t meine ©e* 
Datrtfem 6tfne meinen SRunD, führe meine geDer, unD 
lehre mi* föreiben mag recht unD gut ift; u§ meine 
Sunge einen ©riffel fepn eine* guten € (Treibers ; 
$ag mieb mobl beDencfen mit alle eünDenmit «fernen 
©riffeln in Dein 53u* gefebrieben mercen, Da|j man 
fcefientmegen fär <£b,nfti 9li*ter;©tubl Dvecfeenfchofft 
geben unD fein Urtbeil boren- muffe. 3u Dem 
CünDelajj mich in meinem Sinuc alicjett eines gutin 

©flpiflen* befieißigtU; unD unablafjlicb «wagen Die 
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te9Mh<$t, Danu id) micb »erbunDen; lag tmd) ftet* 
betracbttn Dein ftrenae* ©eridne, wofür aud) Die ge» 
Ijeime/fen S£inge roerDen offen babr roerDen. ©ieb, 
Daß id) be» rem SMenfte meineö .£)€rrn niemobleri ' 
Unterlage nod) oergeffe Dir ju Dienen n>ie fid)$ gebüb« 
ret. .&ilff, tag id) mein (Ebtiftentbum fl |f 0 f^ ttf - 
Dag mein tyatymt burd) Dein f)eilige$ SBlut unau*l6ftf> 
licl) im Gimmel angefd)rieben bleibe, geböte mid) 
in meinem ganfcen £eben, Daß id) mein Slmr Du ixt bo* 
fe Sbaten nid)t beflecfe, Das 9te$t in «SBermutb unö 
©alle nid)t oerfebre, nod) unfcbulbtge frdncfe unDbe« 
trübe. €rbalte aber in meinem «fierfeeti Die §urd)t 
©Otteö unD Siebe jur ©ereebtigfeit. ©ein göttlkftetV 
©efefje fep allein meine Siegel unD 9?td)tfd)nur in al> 
Ten meinen SRatbfd)lägen ; 9?td)t$ aU Deine (fbrefep 
meinet 3<?ed)|ten unb ganzen SBergtoerd 5 * <2ßobIfal)rt 
Der 3mecf aller meiner cj}errid)iungen. <S5d)reibe 
triebt an Die tönten meiner ^ugenb, unb Jag Die 
toerDtenten «Straffen, Die in Deinem %u$e gefd)rieben, 
tnid) niebt treffen ; unD n?enn einmal)! Die 93üd)er an , 
jenen $aae werben aufgetban roerDen, fe lag mid) mit 
greuDen iur Deinem 9iid)ter*<§tubl fteben, ein erroünfd)« 
tcö Urtbeii erlangen, unb Den ©naDen*8obn Der ©e? 
red)ten im emigen fcben erbalten, umb Dein« (Jtyre 
unD Uebe willen, Simon. 

<8tb<t einc8 25crg t (St fc&xpörncm 

f\£rr, Du beiliget unD geredeter ©Ott Der Du bet» 
*c^Dir felbft gefebmoren unD auö Deffen allerbeiligfren 
«WunDe ein 5ßort Der ©ered)tigfett gegangen, Dabej» 
eß aud) bleiben fall, nebmlid) : Dag für Dir ftd) alle 
Änie beugen, unD alle jungen ferneren unD fagen foU 
len: $m |)€wn bäb icb läerecötigf eit unD <2>tdrcfe. 
<£tet)e id} bem geringfler &nedjt beuge Die Knie meis 
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ne* ütttynt , unD n>erffe mich allbier im@ebet jubei* 
nen puffen nieDer, unD bitte Dich umb Den SöepftanD 
(»einer göttlichen ©naDe, welche Du memanDenjemabltf 
toeefaget b<itf/ Der ftcb in f inDlicber ©emutb unD 3u* 
fcerftcht ju Dir genagt bat. 3* #(£rc ich habe ge* 
froren, Dag td> Die fKe^te Deiner ©erecbtigEeit \)<\U , 
ten will ; iftun weiff Du Die febw^ren ^3fltct>ten# Die mir i 
obliegen, unD welche ich ohne Deinen 35ei>|tanD abju* 
fiatten nicht wtmag. ©ieb mir Demnach eine ©eele, 
Die Da twftebe wa« meine« $bun« fci>/ einen QJer* 
flano , Der ftcb in alleö finDe, einen SBiutb Der alle« 
möge ertragen , einen ^Bitten Der über nicht« murre, 
tmDein «£)erfc, welche« für nicht« erfebreefe; Darneben 
bewahre meinen ßeib für Ärancf beit, mein geben für 
©efabr, meine £br* t>or (Scbimpff, mein Vermögen 
»oc Verlud/ meine ©eele&or SSeflecfung unD mein 
Slmt t>or fehlerer Verantwortung. Sich mein ©Ott; 
laß mich Cocb ftet« eingeDencf fetm meine« €t)De«, Den { 
ich abgeleget, lag mich wob! erwegen, Die ©träfe Der 
SÄepnepDigen, welche ©Ott jum §luch/ jum SEBun* 
6er*@cbwur unD ©cbanDe feljen will, unD Denen er 
gefchworen bat, Dag fie ju feiner SXube nicht Eommen 
' follen. «öafl Du nun in Deinem SSBorte gefchworen, 
tag Du nicht ©efallen bflbeft an nnferm §oDe, fo wirft 
Du mir auch ©naDe verleiben , Dag ich auch bei) meU 
ner fehweren Pflicht nicht in« VerDerben geratbe, noch 
mich t>on Deinen fechten f ebre. ©eDencfe Demnach 
<m Den £öunD , Den Du mit mir gemacht/ unD an 
Den €pD, Den Du gefchworen bafl unfern Katern un« 
ju geben, Daß wir erlöfet au« Der $anD unferer 
t>e , Dir Dienen f önnen ohne furcht unfer gebenlang 
in £eiligf eti unD ©erechtigEeit, Die Dir gefällig ijt; 
Erhalte mich alfo in emftger Übung Der ©ottfeeliflfett, 
in unwrfebrten ©ewiftenbep meinem Slmte, in belieb 
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ter ©und bei) meinen Dbern, in guter $reunbfd&afft 
beo meine« gleichen, in bebarrlicber Siebe bep Denen 
Untern, unD in feflen ©lauben an Dir meinen ©c^&pf* 
fer. UnD roenn icb in Daä (Srbe Der emigen QJerbeif« 
fang roerDe eingeben Collen, fo beroeife an mir über« 
fcbroenglicb, Daß Deine Sufage niebt »anefe, worüber 
Du einen tbeuern €»;D getban, unD lajjmicb eingeben 
in Da$ 3nnmenDige, Dabin Der ^Sorlauffer 3€fu$, 
ein $oberpriefter eingegangen, unD fe(jemi<$ allDajum 
©eegen immer unD eroiglicb. Stmen. 

(Beba time tHartf fcfceibere. 

3iom. 8. t>. 38. i 

^d) bin gewtfj, Dag weDer €ot> noeb £eben, 
wcöer (£nttel nocf> StktfeMtbttin, nod) (Bewalt, 
»vcDer (Bfegcnwa'ttigee nod) Sufünffrigee, n>eDet 
<£obee> noct> tEtcfee, nod> feine anDere Creatur, 
mag tme fcbeiDen von Der fciebe <B<Dttee, Die in 
Clpvtfto 3«f u ift, un f cm #£rm 

^Sciliger JpSrr unD ©Ott, unfere UntugenDcn fc$eü 
<^oen jmar Dieb unfern ©Ott, unD uns w>n einanDer. 
Sliiein 0 Q5arml)erfciger QJater, »enDc Dieb ju mir, 
unD fep mir gnaDig, wie Du pflege|r ju tbun Denen, Die 
Deinen Oiabmen lieben. <2Mebe niebt auf meine <2Ber* 
efe unD QSerDienff, fonDern auf Deine untnDlicbe©na* 
De unD 55arml>er(jiqfeit. $>enn icb b«be leiDer man«! 
4>en 3ug unrecht, beimlkb unD roieDer Deinen SScfebl 
getban. ^cb bin üon Deinen ©eboten abgetrieben unD 
untücbtig roorcen. Sllieine um Deiner unD Deines einge* 
fcobrnen (SobncS Bebe nvllen, »ergieb mir allewbor* 
gene §ej)le. ©ieb unD verleibe mir aueb Die ©naDe, 
Dag icb tnieb ^<i^t oon allen |iS6fen unD gottlofen 
Kotten. £>a|j icb, niebt alleine anDere in irrDifcben 
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S8erg<@ac&en richtig anftyen unD au$Wngmferne,fon* 
Dem aud) felbjt auf Deinen *f)immelfc(#ebürge Der* 
ma&leinfi rcct>t anftfce unD auölänge. ©ajj id) mei* 
hen ©laubenfc€ompaj} mir Durd) feinerlet) änfedj* 
tung , Verfolgung unD $abrlicb£ett tmtücfcn laffe ; 
fonDern in bejtänDiger Hoffnung mit Dem 2lpoftel fa* j 
ge : 2ßer n)iü mid) fdjeiDenüon Der Siebe ©DtteS? 
Srübfal oDer Slngft? oDer Verfolgung? oDer #un* 
ger? oDer2M6fe? oDer$%Itc()£eit? oDer©#roerDt? i 
©amit ic& alfo, mann ©eelc, ©eijt unD geib an meU 
nen £nDe t>on einander fd;eiDet, in wahren ©lauben 
getrofitwn binnen fd)etDe, feinen ^erlobtnenSug t^ue^ 
fonDern alfobalD Der ©eelen nad) getragen roerDe v>on 
Den Ingeln in 2lbral>amß ©d)oo§ ; unD Dann bet> Der 
allgemeinen £rf<$einung alles gleifdf)e$ fcor Deinen 
3iid)ter'©tul)I, roenn Du Die Sßofen t>on Den ©ereefc* 
Jen fc&eiDen wirft/ gleiche ein £irte Die@c&aafet)on 
i)en 2>5cfen fcfceiDetim&ge gejMet roerDen unter Die 
©c&aafe ju Deiner Diesten, unD in alle <£n>ig£eitt>on 
Dir ungefc&ieDen fepn unD bleiben, Slmen. 

(Sehet eines &d)i<bt * ttläfttve. 

\^(Err ©Ott meine 3ut>erftc&t unD ©tärefe, tc^n>et§, 
^ Dag Du Den ©otrlofen Das ^BerDerben Drdue(l,unb 
Die, meiere in ifcrer JXecbnung nid)t befteben ; *>on tcu . 
nem ^eiligen augefic^te wfloffen n)il(T. ©ufjaftnaef) 
Deiner ^ei^it unD unenDlidjen ©fite mid) in emen 
folgen ©tanDe gefefet, Darinnen id) mit guter Slufftcbt 
unD geroiffenbaffter töerec&nung meiner ©eroercffcbajft 
. Dienen unD Wufeen fc&ajfen foIL 21$ ££rr , Der Du 
Deinen SSepftanD allen t>erl)eifien, Die naefc Dir fragen, 
«nD Denen bilffefr öie Dein Slntlil} fudjen, lag niid> 
auc& allejeit ein 9ßer<fjeug Deiner ©naDc fepn, unD 
Dein tymmlif^eä ©eDei;en ju meinem §ürae(>men em» 
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Ponten. Qtfyaltc Du mid) mein lebelang in Deiner 
gurebt, t>a§ tcb niebt auö MrDammlicber Regierte reia} 
pi roerDen, ju mett cireiffe, oDer mit Riffen unD <3Sü* 
Un meinen ©eroerefen unD ?Ditt*£briften Statten ju« 
fuge; fonDern mir genügen laije an Dem, roao Du mir 
aiebefr, »eil üoeb ein 9ßemge* mit ©ereebtigfeit »iei 
Keffer ift, Denn gro§ Cinfommen mit Unrecbt. £> ber* 
lcr(>e mir ein gottfeelige* .»jcrljc , ein muntere* ©emu* 
tbc, einen erleuchteten QJerftonD unDfdbige* ©eDdcpt* 
ni§, Damit tct> meine ©efcbäjfte >r»ol>l auöricbtc. Sei) 
bei) mir auf allen meinen QBegen, unD bleibe jeDerjeit 
mein Siebt unD mein £epl, mein ©teef en uno erab, 
meine «Sonne unD^cbilD, meine 3uflu<bt unDtfarcfer 
#ort, auf Den icb traue. 9Mmn Dieb meiner bep$ag 
unD 9tacbt in ©naDen an , unD fupre mid> auf rechter 
fl&abn, um Deine* Wobmen* willen, ©eegneaucbwfe 
fere Sßergmercfe Durtb Deine EWtige SSBürcfung, oer» 
cDle Die ©dnge, öffne Die Älüifte, unD log FofHic&e* 
Metall Darein trieffen, Damit unfere S5erge Don Deinen 
Sujjfiapffen fett unD luftig werben. Sflun , «&£rr, fl <* 
Dencfe meiner bi* an* 6nDe, fubre meine ©eele au* al* 
len Wötbcn, mein ©ewiffen au* aller Söerantwortung. 
UnD wennDuDereinjtDen legten Slnfcbnitt oor ©eriebt 
n>ir(! balten, fo la§ meinen Wabmen im 33ucb DerSKeD* 
lieben angefcbrieben fepn, unD im Söucb De* geben* ein* 
gejeiebnet fleben ; fo min icb aueb bi* an* SnDe treu 
oerbleiben, unD Dieb bier unD Dort für Deine ejroffe Jpitnp 
ftiel&@naDe loben unD preifen. Slmen. 

gür SBerg* Arbeiter. 

(Bebet eine« ©feigere» 

(310$$ mein 93ater, icb pfeife Dieb von ganzem 

^ £erfcen, unD ebre Deinen Mmtn ewifiliefc, bog 

DU 

Digitized 



4* Öfcbet eine* Steiget*. 

Du Deine ©Ate an mir groß gemaebt, unD mieb bteber 
auf meinen <2Begen Verlief) gefübret ^afl. #@9\9i, 
Der Du ftinjfernig auf unfere ©reige getfeüet , unD mit 
gro(feröefaf)rt)er5aunet,cagn)tr leic&tfiraucfceln f*6n* 
nen, jeige mir Doeb Den ©leig, Den fein QJogel bat er* 
fannt, unD fein ©eper&2luge bat gefeben. ©ieb mir 
genugfamen <2BerftanD, Damit ieb Dem 23ergrcercfe 
n>of>i fürftebe, Deffelben Söetfe* beforDere, Die Arbeiter 
flüglieb anlege, Dag fle ju reebter 3eit anfangen, Die 
©elften richtig, wrfabren, Die ©eDinge treulieb bat 
ten, Die (£rfce rein geroinnen , unD ieb mit fatmm ibnen 
mein ©eroiffen niebt beflecf e. 3uf6rDer jl fübre Du miefr 
Den©teig Deiner ©ebote, Denn ieb babeSujt Darjü. 
^eigemein#er&ju Deinen Stuaniffen, unD niebt jum 
©ei&; unterroetfemieb, Dag ieb Dein ©efefc liebe, Denn 
teb habt Deine ©ebote &on ganzem #er($en. 3**9* wie 
Den ©teig Deiner SXeebte, Dag teb ibn beroa&re bitf an« 
€nDe. Sag alle meine ©teige #rieDe fei;n , unD meine 
9S$ege für Dir lieblieb. $übre Du mieb jeDerjeit auf Dem 
S23ege> Den ieb niebt roeig, unD auf Den©teigen, Die 
teb niebt fenne; maebe Die ginflernig für mieb ber }um 
Siebte, unD roaß böcf ertebt ift , macbe eben. Sßeroabrc 
mieb auf Den gabrten, roennieb (te befteigen mug, unD 
lag meinen 3Beg niebt DertfürfeetroerDen, roennieb *u# 
ruef e fabre, noefe meinen ©teig umgef ebret roerDen, Dag 
ieb Denfelben niebt roieDer finDen f6nne. D 3£©U, 
liebfter 3£fu, Der Du ju unä, Die roir in Der ©rube fagen, 
Darinnen feinSGBaffer roar, ^crab^efltegen, unD Durefr 
Dein CeiDen Den rechten Surebfcblag jum ^immel ge* 
mac&t/ lagmieb, roenn ieb Die ©ebbten meine« ?eben$ 
reDlicb Derfabren, unDDie<23eltgefcegnen foll, Dieb als 
Die reebte^acob« * gab« im ©lauben ergreififen, unD 
DurebDieb alö Der einigen ^immel^S«^ I IWfo in Den 

Gimmel fahren. -SUncn* 

©eb« 
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(StbthtintQ 23ergmanne insßmdn. 

£\ treuer 3wmamiel unD ©Ctt mit uns, €l)r fle 
^ 3^fu; tuen>üiereot)n©Crteö! DerDuim Sin* 
fange Durcb Dein 2Borr SBerg tinö §M gesoffen, unD 
mit Deinem <2Bürt unD ^eiligen ©eift für unD für übet 
unD unter Der (frDenrourcfeft, t>cn nvleber #anD alle 
gute ©oben unD ©ebdfje erlanget roerDen. ter Du aliein 
reieb unD feiig machen fanft, auebmir n>obluber s Jia<t>t 
Deinem $reunCe etrca6 im <2*d)laf jufallen täfieft, Du 
allein fanft unfere fauere Arbeit feegnen, unD DayuaU 
\zi ©eDepen geben, ©evomegen fpreebe ieb armer 
SBergmann, Der Du mi<b in Der beiligen Staujfejum u 
»igen ©eraerefen Der bimmlifeben©üter gemacht baff. 
3eb fltöube unD bef enne, £€vr3£fu SI>ri(te, Der Du 
mein Siebt; meine gab«, mein ? eben, $roftunDÄrafft 
fcifl; Du ball Dicbummeinet roiUenine^ieffftegefencfet, 
Wieb mit Deinem SSlut unD $oDe t>on Der ©ünDe unD 
eroigen $oDe erl&fet, in Deinem SBort unD beiligen ©a* 
cramenten mir Dieb geoffenbabret, unD bleibeft Doeb ein 
allmdcbtiger oberjter Söergmeifler, t>on Deiner £anD 
mßffen ©laufe, Sropjfen unDgeDiegen ©über in unfern 
©dngen trieften unD tr&pffeln, Denn roo Du Die Se^en 
ntebt felber baueft, unD unö in Der ©ruben Die Slugen 
auftbufT, fofabren wir alle umfanft, obroirgleicbnocb 
fo groffe Subujje unD Diele ärbeit Darlegen ; ©arum, 
liebfler 3€fu, auf Dein ^ffiort fa!>re icb ein , unD fcbla* 
ge mit greuDen Drauf, eben alt roie tytxut auf Dein 
9Bort Da« Wefc ausgeworfen. 3eb bitte unD glaube, 
wenn et Dein QBille unD mir gut fepn roirD, tDtrfl Du 
mir unD Den Peinigen aueb etwa« juroerffen, unD mir 
meinen ^beil &k befdjeren, Damit \<fy, allein frommer 
93ater, miebin Diefem Dürftigen £ebent>erforgenunt> 
erbeten f am #ilft, £€rr, fprieb Deinin ©eegen, gieb 

Uin ©eDepen ju mein«: firomt Ärtcitf t>?^ut? mi<b in 

mei 
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meinem €im unt> KuSfabren DurdjDeinebetfigentngel 
«Uf meinen 5Begen unD Sagten, fc^ mein ©tetger, 
mein ßeiter unD Rubrer , ttnn Du fanf! mid) red)t an* 
meifen, unD einen fd)bncn anbruc& befdjeren, unDroo 
Du d binlcgeft, Da finDet man rt, wem Du e$ mwirfteft , 
Der bat e$; fcenn nai Du, #£rr, feegnefl, DaSijhmD 
bleibet gefesgnet eroiglid). Sag mir v>or aUen SMngen 
Die ^eiligen }«ben ©ttotein guter (Swcgung fWen , 
«nD mir Diefelben gleich, einen ferneren Zentner feon , 
»ci tyiji Du mid) rühren unD treffen. SBcfrüte mid) 
tmD Die SJleinigen t>or febatiieber Slrmutb , t>or grojfen 
edjulDen, ja üor aüer geibeö * unD ©eelen * ©efabr. 
©eegne mein Sttebl'Säglein unD jptfcÄrüglem, wie Der 
gottfeligen iöerg grauen unD Dem ©cbmel&er in Der 
@lag=|)ütten, Da' Du Dieb ihrer fo treulid) annabmejt, 
tiag ibr gan&eä «£>au(5 in Der ferneren tbeuren .Seit fei* 
nen «Kandel n od) 5in|b§ erlitten. UnD fo Du mir aus 



©naDen . 

ne$roegeö an ©olDunD ©ut bangen, Da§ td> nid)t flolfc 
unD bojfärttg »erDe, wiDerDid) oDer DenStäcbften un* 
«briieb bnnDele, nod) mid) mit böfem ©eroiflen näbre, 
fonDern verleibe, Dag id) nebft Dem »abren ©lauben 
eroige rekbe ©d)ä&e fammle, unö Dieb tieff in mein 
.foerfc binein fd)liej|e, unD nimmer t>on Dir lafie. €nD* 
lic&aber, wenn meine ©ebiebt unD mein fteperabenD 
wrbanDen ijt, fo lag mid) Did), liebfter 3£fu, als Die 
reite ^acob^ab« mit Denen Slrmen unD 4bänDen De* 
©lauben* mobl umfajfen, unDalfoin Da« ewige Ceb«n 
gelangen , fo wollen mir Did) rübmen unD preifen bier 
jeitlid} unD Dort ewiglid). Slmen. 

2. ißtn anöere. 
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fjetligen 5Sort, bag 23ergroercf beingndbiger©«* 
gen unb gute ©abe ijt, unb idj armer Sergmann, 
ber id),fonft nid)tö gelernet Ijabe, benn in t>tc ©ru* 
Gefahren, bir gleicbroobl angenehm bin, roennic^ 
mief) nad) berubraltcnunb&onbir felbjt gejlefltm 
3$erg=Orbnung ber Eiligen $ef)cn ©ebote richte, 
unb tmc$ im toafjren ©lauben an meinen Qcrlbfet 
unb <3eügmacf)er 3^fum (Eljrijf um balte. S8er* 
leifjemir, bafj tef) nietyt allein in meiner leiblichen 
fcefofjlehen Arbeit reblid) unb treulich umgebe, unD 
btefelbtge treulief) »errichte, bamit icf) öon meinen 
©eroerefen unb SSorfleljern feines betrüglidjerc v 
SSortljeite m6ge befcfjulbiget, noc&bon meinem 
©etünjen felbjt mit offenen ©urcf)fcf)ldgcn über* 
jeuget merben ; fonbern bafj id> aud) getfMidjee 
Sßeife im $elbe beineä Söorteö unb wahrer ©ot* 
teSfurdjt roofjl umfefje, bamit id)ben©angbeinec 
magren feligmacfjenben (£rf dnntniß in bie S3tr« 
rung meines £er|en$ bringe, unb nimmermrfjc 
barauS berlie&re, auf bafj, menn idj berma&leinS 
burefj bie 2 ager * 5Bdnbe unb grojTen 33rudie ber 
Xrübfal biefeß elenben unb muffeligen £eben& 
fommenbin, auf ber $unbgrubeber©nabe©Ot» 
teö im Gimmel frölidje Ausbeute beben möge, 
Jjocfcielobter ©Ott in (Smigreit. $men, 

3. iBn anbete. 
armfjer$iger ©Ott, <£r kalter unb Regieret 
aller Singe, berbubieBrmenforoo&l atöbie 
SKeicfjen gefäaffcn, unb »Ufr, bajj bepbe unter 
fWMber fepn foflen, bu fjajt mjc§ prüfen, ba# 




$o dJebete 

*dj unter ber <£rben mit fernem unb gefdOrlidjer 
©ruberäärbeit mein 93ro& erwerben foll; fo&tt* 
teid)bitf)mtn, bu tooüefl bterju ©tdrtfe unb£ ei* 
Gestraffte »erleiden, bag i$ fbld^e Dir ju <£(jren 
berrid&tenmbge. j£>i(ff, bajj tdj fleijjig bete/ treu* 
Itd) arbeite, unb Sbrijilidj lebe, Damit bu mein 
£&&nletn , wie ber armen 3Bittmen ju 3<»rpat& 
«SJtefjl^äjjietn unb Oel'^rüalein ju rechter 3eit 
feegneft , bafc e$ ju meiner unb berer SUteimgen 
Sfcotfjburfft ergeben fep, unb weit reiche. jg)ilff 

bajHdj benenf(^bnen©ef(^iebenber©lü(f* 
feligfeit nacf)fcf)lage, ben ©ang beö ©laubenS, 
Siebe unb Hoffnung in ein ©treiben bringe, unb 
i<$ nimmermehr au$ feiner ©tunbe , ober t>on 
meinem (Efjrijtentfjum falle, bis icf> enblicf) burdj 
ben &>b ju meinem Ober » ©teiger Cljrtjlo 3(?fu 
fomme, ber au$ in bie unterften öerter ber <£r? 
ben, unb roieber über alle #immel aufgefahren, 
unb einen £urc&fd)lag in ba$ ©ebürge be$ neuen 
Serufalem* gemac&et, bafjtn &iuj mir, o©0ttl 
balb mit ftreuben. 9(men. i 

4. girr anbete» 
ßjmtger ©Ott, bu fj&djjter 23erg*#(£rr u. rechter 
V <£r£macf>er ! id) &abe mid) neb? anbern tn$$elb 
fleleget, inniglich ruffe idj bi# an , ift$ bein gnä« 
biger SßJitte, unb gcretdjet ju beutenden, auefj 
mein unb berüftteinigenf etbeä u. ber <8eefen5öob> ; 
fartb/fo erfreue mici) auf meuterte unb auf met* 4 
nen©ebduben mit rei^5<»ltigen €r^,ba^ i^ meber 
|u früb; wfy ju fjtft, fpnbern ju w&ter Bett f ome, 

wenn 
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roenn bie ©ange $re$oüfoinenfjeit erreichet, unb 
tfjren ©tilljtanb fjaben. 33erfjutc,ba§ mcl)t unartt« 
geQ3erg>2ße jkn,fjarte $ame unb Änauer borfefueji 
fett, ober 66fcö SßSetter, SBafier unb anber llnglücf 
miel) austreiben, nedj bie ©dngeft'd) $utrümern, 
ober »on ber 3krg=3ßcfle rooJjlgaroerbrucFt roer* 
ben, Damit icfj nidj)t etroan mit ferneren UnfofTett 
roteber jurütfe fü^en, unb mit @cf)aben bauen 
müfje. {Deinem ödterltd)en Söofjlgefallen fep al* 
(eS f)etmgejiellet ; allein lag midj , unb jroar ju* 
förberjt auf bem eblen ©ange be$ SÖluteS unb 
23crbienffe$ 3<£fu Cljrijti, barauf idj in meinet 
Sauffe gefefcrooren Ijabe, getrojr fortfahren, unb 
mit bem rechten <5aalbanbebe$roa(jren©lauben$ 
unb guten ©eroiflenS in bie (jimmlifdje ftunbgru* 
be ber eroigen (Seligfeit gelangen, unb aflba un» 
ausgetrieben bleiben m&ge. $lmen» 

5. i£in anders. 
f> allmächtiger ©Ott, bu ©runnqbell alle* 
«•^©ecgenS ! icfj bitte biefj buref) 3<£|um Cljri* 
flum meinen einigen Mittler unb Jjpeolanb, btt 
rooQefl mir aus ©naben alle meine ^ünbeberjei* 
fjen, barneben in aller meiner Sirbett miclj recf)t 
anroeifen, gnäbigudj führen, unb beinen ©eegen 
barju fprecfjen, beim alleö dv%, ©olb unb (Sil* 
0er, ©<5nge unb $lo|e fmb bein SSercf , ©efd)6pff 
unb gute ©abem ©0 Ijilffnun, lieber 23ater l 
unb befeuere mir unb ben Peinigen gefeegnete &n» 
brücke, unb gieb uns unfer taglicf) 23rob unb be« 
Reiben tytil $eljute mufc mfy in meinet 
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2lu& unb Hinfahrt, unb lag t>cttie heilige (£ngel 
mich auf meine« SSegen bewahren , ba§ mich 
nichts betbore, erfchreef e ober ^efc^oNd^ fonbem 
ich allejeit in beinern ©naben * <Sd)U§ erhalten , 
leiblich unb geijtlich gefeegnet werben, enblich jum 
froren £unmel$* 23erge meine ^rieben ; <$at)xt 
galten, unb öor allebeineSSSohlthaten btch eroig 
loben unb preifen mbge. 9(men. 

6. i&n andere« 

allmächtiger ©Ott, bu rechter <£r£macher! 
f+s ber bu allein ben ©eegen ju unferer Sölut* 
fauern 5lrbeitfprec^enfanft, ich bitte bidjburch 
3<£fuw Chrijlum, auf bemSöefefjl unb 3ufage, 
unb auf baöt^eureSSerbienfl, Fürbitte unb Spb 
betneS lieben <5ofjne$, meines einigen SOtittlerS 
unb £eolanbe$, bu molleff mir au$ ©naben übet 
bein'tßort, ©eijt unb ©ebult unter bem €reu| 
auc^ mein täglich Srob geben, unb mich recht an* 
weifen, roo ich einklagen, finden, auslangen, 
ober über mich brechen foö, unb rootlefr mir au$ 
beiner allmachtigen #anb in meine Seche einen 
fünbigen©ang, ebel ©efehtef unb gut <£r§ fcfjaf* 
fen, unb beinen «Seegen ju meiner Slrbeit fprechen. 
SSefenneid) boch, bafj (h% ©angunb^lbfcbeüt 
SBercf, unb alles ©über, ©olbunb3innbetn©e* 
fdjbpff unb gute ©abenfenn« jg>tfff, lieber S8a< 
ter, unb befchere mir, meinem SBeifce, Äinbem 
nnb ©ewercren einen fdjonen Anbruch/ unb gieb 
un$ unfern befcheibenen Sfjeil, baß ich *K ein 

frommer 33ater bi* Wimm berforjeit, unb ft'c 
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fett }tt <£f>ren erjiefjen f&nne. $e$itte mic^ unb 
bie Peinigen bor fdjdnbüdjen Slrmutl) unb ©et* 



ober tt>tber t>td> unb €fjre Jjanbele, unb auefr 
mit b6fem ©en>iffen näftren bürff e. Schute mid) 
in meiner 2to$- unb (ginfafjrt, unblajjbeine fjetli* 
ge <£ngel mit mir ein- unb ausfahren, bafjftetnid) 
auf meinen SBegen, ©tollen, @trecf en unb ftafjr* 
ten be&uten, ba§ mid) feine ©anb fd)lage, ober 
fcinUngetljüm betete, f ein ÜRumfc nic^t erftyre» 
<f e, aud) fein @d)»aben ober böfe* Detter mitf> 
Dergifften f 6nne. O allmächtiger Jg)<2£rr ! id) bit* 
te t>td^ anfbein Sfkfe^l unb 3ufage , ber buber ;or* 
men unb gottfcligen ©d)mel|ertn ju Sarpatf) 
37le()(:§ä§lein unb Oel*Ärüglein feegneteff , ba$ 
Oel ber getiefter « SBittmen anf (Elia unb £lifd 
giirbttte mef)retejt,unb attd)$8robtbom£immet 
geben fand, bu roollefr mir mein ftürne&men auefc 
feegnen, unb aUe$roo()l gelingen laffen, um3<£fu 
€&rijtt millen. Stmen. 

tt(llmdd)tiger ©Ott unb£(£rr! berbu J&im* 
vlmel unb erben, Älufft nnb ®ange gesoffen, 
mid) aud) bar ju beruffen , baj$ ic$ foü ein Serg- 
mann fepn, in btcejrube fahren, unbmidjmitfau* 
rer Arbeit nd&ren, in folgen meinem ©tanbe 
faf>re id) mit ftreuben unb im ff afcmen meine* 
£<Srrn 3£fu Gljrij« bor mein Ort, obrraufmek 

£) 3 " 
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ne Sirbett, unb fcf)lage tapffer brauf. ©leidjtwe" 
95etruö auf Dein £Bort fein ffte§ auämarjf, unb 
einen fd)6nen Meegen erlangete ; alfo gie6 aud) 
bein ©ebepen $u meiner Arbeit/ bafi iäj meinen 
©eroerefen gut <£r§ fjaue, unb griffen 3Eu$en 
fdjajfen m6ge, baoon fte ifjrer ©arlage unb 3«* 
büße ergo§et, unbmtcf)^ neben meinem £öfjnletn 
au$ genictTen laffen. £ßeife mid) , aß ober jf er 
SBergmeifler unb ©teiger felbjtenan, n>otd> ein* 
fcf)lagen, finefen, untertrieben, auslangen, ober 
nber mid) brechen foü\ 23ef)üte mtd) in meinem 
<im: unb&u$fal)ren,unbla§beinefjeiligen €nge« 
lein um mid) feon. £ilff attdj, bajj bep ber leib* 
liepen % af)xt mein #er$ ftd) ffetä erinnere ber 
^immlifcoen^rt, melcf>eber<Sr$»$8atcr 3«co6 
fa&e mit i^ren ©djencfeln bon ber (£rben bis in 
Gimmel reiben, baburd) mein £et)lanb 3<£fuä 
CfmjfuS al$ magrer <**Ott unb 3)lenf<# »orge* 
fcilbet,auf beffen ^eitige^enfe^toerbung, ©ebufjrt, 
Seiben, Sterben, Sluferjtefjung, unb aud) ganzen 
t>böigen (Beljorfam, al$ feiigen ©proffen, mir 
auffahren unb ju bir fommen muffen, £a$ ge* 
tpdfjre mir enbltcfo aud) , metin bu mir unb allen 
€fjriflglaubigen mirfl auSpocfjen, @$icl)t unb 
$enerabenb geben, ba tef) bir benn mein Xrbglein 
boü @r$e* fjeiligeö unb emigen £obeö unb San* 
efenö bringen rotu*. Slmen. 

©ebet einee 25erg« Jungen. 

$falm *5; t>.7- 
gebende nic^t Oer ©unben meiner 

3«8«nb, 
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ptagettfc, und meiner Ubertrerting ; 05e6ettcf e a* 
ber meiner nad) Deiner öarmberijigfcü , um t>et# 
ner(5ütc willen. 

iebreicber, bimmlifcber SBafer, tM\[i$ mein ®tüdf* 
lein SÖroD bei) Dem lieben Söergttforcf fueben , unD . 
mid) meiner no4> febroacben «fHraDc Slrbcit näbren 
mu§, fo verleibe mir Deine t>dterlidbe ©üte unD ©na* 
De, Daß icl> in finDlicber $nrcbt unD ©eborfam Diene 
Demjenigen, Die mir toorgefcfjt, unD tynen gerne unD 
tsillig falge, Daß fle niebt Urfadf) b^ben, über meine 
II nad)tfam feit ju Hägen. Seegne meine Arbeit; Dag 
tcb fold^e glüeflid) anfange , mittle unD DollenDe. $5e* 
fcüte mi<f> »or b&fer ©efellföaflft unD allem Unglücfe* 
Sag mid) meinen ^Bcg unftrdflieb geben , roie einem 
€brifUi$en 3ünglinge gebühret ©tebe mir bep, Dag, 
\<f) fliebeDie fcüfte Der SugenD, hingegen aber nacb jage 
Der ©erec&tigFeit, Dem ©lauben, Derdebe, Dem §rie« 
De mit allen, Die Duft, #€ir, anrufen. £)amit icfr 
möge junebmen an Jllter, QBeigbeit unD ©naDe bet> 
Dir, 0 ©Ott, unD Den SDJenfcben. ©olebeä verleibe 
mir, lieber bimmlifcber <23ater, um Deine* lieben ©of)* 
ne« 3^fu Gbrifli Nükn. amen. 

Heite meine grüne 3ugenD, lieber <5<Dtt, auf 
rechter Öabn, Da£ id) liebe Äunfl unD CuqenD , 
mctDe bofen £after*pian. $ttyre mid) nacl) bei* 
net<Bnat>e twreb Die XDöfteney Der Welt, öaf* 
fein Un^Iücf **&tvid mit fcbaöe, Den frer @atan 
mir aufftcllt. (Säeb, C>ag id)bie (Dbern ebre, mit ■ 
Dem Hecbflen frieölid) fey, t>on Den #<5fen mid> 
abPe^re, imD Den frommen ftc^c bey. 2tmen. 

♦ 

• ■ 

Digitized by Google 




$6 <8ebete beym (£infafcreit. 

(Bebet beym iginfabun. 

O £<£rr 3<£fu griffe, bu emiger, aümachti* 
der ©Ott unb ed>öpffer aöer Singe! bie< 
»eü t>u mid) itt einen folgen Söerujf unb <3tanb 
gefegt unb berorbnet hafr bafc td* im @>d)n>eiß 
meines Stogeftchteö mein SBrobt unter ber drbeit 
fa^en unb gewinnen foli, fo mill id) iefco mit 
©t. gjetro baS 9ce| meines SSeruff* auf bei« , 
Sßort auSmerffen, unb will in beinern Gahmen, 
* ££rr 3<£fu griffe ! an meine Arbeit gehen, 
mit Sforuffung beiner göttlichen £ülffe unb S3et>* 
ftanb, bu mollejt mir biefclbe Reffen bollbringen, 
«nb mich burch beinc heiligen €ngel auf meinen 
gefährlichen ®egen gndbiglich bor allen Unfall 
Sefjutetn £u roofleft mid) auch, o lieber ©Ott! 
recht anmeifen, an meldjen Ort id) foll einfdjla* 
gen, moief) foll jinrfcn unb auslangen, ober über 
mich brechen , unb roollejt mir unb meinen ©e* 
tteref cn in unfercr 3ed)e einen funbigen ©ang, 
gute reichhaltige <£r|e unb beflanbige Sln&rüche 
befeueren. 3u bir bebe ich weine Slugen auf, 
begebe beine £ülffe, ermarte beineä @eegen$, 
Öletcfimie bie Slugen ber Unechte auf bie £dnbe 
ihrer £errn fehen: alfofehen meine Sutgcit auf 
J>tch £<Srr 3€f U/ bu allmächtiger ©Ott, bu 
rechter €r$mad)er unb @eber alle* ©uten ! ©te& 
mir, fo bielmir nü$ ijl jur ©eeligfeit. 3dj faf* 
fe bich md;t, bu feegnefi mich »enn. &u tturfl 
ia auch noch einen ©cegen bor mich fa&en, feeg* 
netmehaud), mein £(£rr 3€fu! unb alle bie 

fOlet* 
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SOleinid€tt. @eegne au<I) meine ©emerifen, 
unb befeuere tfjnen reiche 2iu$beute. ©eegne 
$trd)e unb ©<f)ule, feegne meine Obrigfeit unb 
ganfcc cf>riflticf)c ©emetne. £UfF, £<£rr! unb 
trofle un* mit betner J&üljfe, bafttr wollen mit 
beinen £Ra$men rti&men, $ter jeitlid) in biefem 
f eben, unb bort mit allen {»eiligen Ingeln unb 
9(uöern>ef).ten in (Eroigfeit fpre<t)en; £06 unb 
(Sf)r, unb $£t\$f)e\t, unb £)ancf, unb ^rei§, 
unb Ärafft, unb 6tarcf e fcp ©Ott wn €»ia» 
feit ju (Ewigfeit, Slmen! 

igin anbve*. 
(£rr ©Ott SSater unb £<Srr meinet £e&en$ ! 
bu meift, mit »0* bor grofTer ©efafyr mei* 
ned £eibeö unb £eben$ i<& mid)iefeo einem fdnoa* 
cfjen jgjouje bertrauen, unb auf' bemfel&en in bie 
$iejfe ber (Erben fahren mujj, unb nidjt berfidjert 
bin, bafc tcf> nid)t entroeber meine geraben ©ile« 
ber 7 ober n>o()l gar ba* 2 eben einbüffe. JDar* 
um fo bitte i$ bidj, bu barmf>er|iget 
SSater, bajj bu beine gnäbige 33ater*{>anb 
mir aflejeit unterbreiten, unb burdj ben 
(gcfntfc beiner ^eiligen (Engel mid) bor allen Übe! 
unb ©djaben behüten unb bemafjren tbotfejh 
j£)<Srr, ©Ott3ebaot^! »enbe ja bie ^lage be$ 
@$n>inbelS bon mir a6, babur^ ber 2 eib leitet 
uftertbogen , unb ein unglucf lid&er $aU berurfa* 
<f)et »erben f an* SBef)üte meinen $u& für ©lei» 
ten, baß id) ntd>t firaucl)e(e, (a0mid)aUe<Sd)rit» 
te mit S3ebad)t tljun, bajj idj in meiner (Einfahrt 
ntcf>t ubereilet merbe. SBielmeniger aber fa$ 
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midj fabeln unb forglo* feon, mefcjjeo' baS noty 
ffc SDltttcl ifl jum SSerberben. 2Wj £<£rr! wr? 
Inj} midj nicf)t«öerfäume mi# ni$t, bu bift ja aU 
fejeit meine* Sfogeftc&teS #ülffe unb mein ©Ott 
gemefen : fo feo mir aucfj i|o um grifft beine* 
6o&ne$ mitten gndbig unb freunblicf), unb för« 
fcer ba$ «Sercf meiner #anbe, ja ba$ SBercf 
meiner £änbe molleft bu f&rbern, unb midj au$ 
«Her ©efafjr erretten, ©oll e$ ober ja nacf> 
bem unerforfdjucfjen Matf> beineg ailerl)etugtfen 
SBilleng gefcf)efjen, baf? i$ burcfj einen unber* 
muteten ftefjltrittin bie Xieffe hinunter fur|en, 
unb meinen ©eijl aufgeben müjte, fo nimm met* 
ne ®eele in beine £anbe,unb lafj midjberft* 
c&ern #&f>e beö £immel$ ja ni<#t eerfefjten; 
3£un btr, o breoeiniger ©Ott ! ergebe i$ midj, 
Dir bertraue id> midj, bein bin unb bleib i$ tob' 
unb lebenbig, Simen ! 

2£tn anberee* 

^S$rr 3€fu Cljrifte ©ötte* ©oljn! k& ruff bi* 
«^an in beinern Sbron, bu mollft ifcunber bep mir 
fepn/ unb mit mirfabren aui unb ein. S5a§ mir 
- (ein <S<$aben roieberfaljr, mit beinern €ngeln tntcb 
bewahr/ mie bu bort in ber groflen ©efaljr ben lieben 
©aniel bewahrt, in feiner ©ruben vor ben Seun ; 
t>a§ fie ft<$ muffen t>or ihm fcfceun, unb mieberfubr 
i&m an feinem Setb fein ©<&ab unb um>erfef>ret bleib. 
SUfo #£rr Sbeifl nitcb au# bewahr für Seibeö unb 
ber Beelen ©efa&r, ba§ miefc niebt febiage eine Sßanb, 
bebeef tni(b bein ; allmäc&tge #anb, mic& auefc fein 
Ungetüm betfo&r, unb nü# »on meiner Arbeit (lobr« 
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la§ aud) ntd)t fommen in Die ©rufft Den ©d)ttnDeti 

unO »ergifttc 8ufft, fo bleibt mein ganzer ßeib gefunD, 
unD fahre au$ ui rechter £ tunD, unD Dann mein lie* 
bcö 3ßetb unD MinD frifd) unD gefunD aud) roieDet 
ftnD. 2ld) lieber ©Ott in Sroigfeit ! fegne Dod) felb* 
jlen mein Arbeit, Erfreue alle fromm Söergleut, ©ieb 
unD befdwrc reid) Sluäbeut. <2>o bitt td) aud) Durd) 
3<£fum €brtft, Der unfer einger «Wittler ift auf fein 
<£erDienft unD fein Qtorbit auf fein $8ef<b' unD Sufag 
mit , Du roollft in allem €reu& unD s J>cin mir,, lieber 
©£>tt! genäDigfepn, Da« liebe täghebe SöroDt beföern, 
unD nud) an meiner Arbeit lebrn an melden Ort id> 
(Toll einfd)lan, mid) leiten unD felbjt weifen an, u>o td) 
fo« fenef en unffauölängn über mid) brechen nad) Älüfft 
unD ©angn. ©uvd) Deine reiebe milDe #anD be* 
fd)cc mir einen fünDgen Öane, fd)6neDle@efd)icfeunD 
gut i£rfc nad) Deinen üdtcrlic^en #erfc, erfenn id)Dod) 
obn allen ©pott, Da|j@dngunD§l&&, o treuer @£>tt! 
Da§ ©Über ©olo unD ^Delftein Dein «äBercf unD gute 
©aben feon. 3)u lieber QSater im £immelreid) be# 
fd)cr mir unD Den ©merefen jugleid) einn fdjönen Sin« 
brud), ©lücf unD #epl, ateb mir aud) mein beföeiDeti 
Sbeü, Da§ id) aud) fan mit ©Ott unD £&rn mein 
Qßcib unD ÄinD ebrlid) emebrn, Diefelben re<bt <t>ri(?« 
Iid)cc <2Beüj aufjiebn ju Deinem vob unD ^reijj. 23e* 
büt mid) aud), mein treuer ©Ott! oorgrofier Slrmutb, 
Slngft unD 9iotb, Daj? id) niebr fomm an Söetteltfab, 
Du t anfl Daö alle« fd)affen ab. 93efd)er(t Du mir roa$ 
in Der •SBelt, <t mag fcon «Silber, ©olD unD © elD, 
fo lag mid) ja nid)t Damit! prangn, nod) mit Den Jjer* 
&en Daran bangn, Daß id) nid)t b<wDel roiDer €br, unD 
mid)mitb6fen ©eroifien nähr. Regiere mir aud) £er<$ 
unD (^inn, Daß id) Dein ©aben roenD Dabin, roo man 
auefät Dein« »rte^eaam, unD preifet Deinen beiigen 

Stobm. 
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Mm. SBetter bitt ic&, £€rr 3€fu £&rift ! $a§, 
»o c6 ja Dein <2Bi(le ifi, icfr irgenD einen ®<$aDen 
neu^m, oDer in Der ©rubengar umfäm, wie Du Denn 
offtmablö jtraffenmuft, unD anDre Damit warnen th,uft, 
fo roolift Du tod) erhalten nricfc, in regten Ölaubn be* 
ficlnDiglid), mein arme ©eele in Deine #änD befeljl id) 
fcir an meinem €nD eure« mid), wie Du Dert 3onam, 
errettet I)afr au$ tieften <Sd)lam, Da i!>n Der Sfßall* 
fifd) l)att>erfd)Iungnmuft abcrwieDer ansSanD brtngn, 
fcel)ütmid)aud)&or anDern gäün, Du f>a|t mid) erloft 
auä Der «£>&Iln. SBirfl mi(& aud) bringen roieDer I)er* 
für am jüngflen $ag Das trau idj Dir, Da Du wirft aU 
le Die Da fdjlaffn, au<J Der €rD wieDer berfür fdjajfen, 
löenn Du wirft fommen jum ©ertd)f, wirD feiner auf* 
fenblciben nic&t. Sftun wo ic& bin an allen Ort, fo 
will tdj trauen Deinem «SBort Dir will, .£)€rr ©Ott! 
ju Sob id) fingn, mein ©d>lägl unD €ifen laffen f lin a n, 
ttnD preifen Deinen tilgen Sftafymn, Darauf fpreep la> 
»on £er&cn : Slmen ! 

iSin ant>ere. 

SJßofjl an! mir fahren te|o ein, ©Ott SSater ! 
<^^fenD Dein Sngelein, Die un^ auf DtefenSföeg 
fcemaijrn, big Dag wir wieberum auSfajirn, Da« 
mit un$ mög auf unfern ©treef en fein gräglid) 
Ungetüm erfd)recfn, wie aud) fein gtjftgett 
JDampff unD Stand) lag in Der ©rubc jteigen auf* 
££rrÖOft! Du »olle jt ben un$ jtefjn, Damit 
t>et @d)arf)t ntcf)t mög eingebt, fd)icf Deiner (£n* 
gel @cf)ufj jur #anb, Dag une" nicfyt fd)lage eine 
«üßanD. O 3<£fu b&re unfre 23itt unD tl>eil uno" 
Deinen ©eegen mit, lag Deine gngel une" anroeifen, 
»o mir mit @d)lägel unD Dem (Sifcn Wf&fjalttg 
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(Jrfce treffen an, baruber ftcf> ein jedermann mit 
unS »on #er|en mbg erfreun. O ©Ott ! gieb 
&ier$u bein ©ebcon, auf ba|hti(fytbie©eroercrett 
fagen, mir tonnen n c$tmebr3ubuj3 tragen. Unb 
tote bergleid)en offt gefdjidjt , bajj o|ft gut (£r& 
nad) Cbar&en brid)t ; fo fpridj , £(£rr 3<£fu ! 
Deinen Meegen, tbu beo uns" ct»el (£rij einlegen. 
93on t>ir laß Die ^ujjjfapffen triefen, auf baf bie 
©rube mdjt bleib liegen. ©Ott! bilff, bagmic 
noef) f)eut im fjauen Die fö&nffen Slnbrücf) mögen 
flauen, unb menn mir ferner fragen nad), aud) 
Jjpanbjtein bringen mit an Sag, unb fofe^e jetgett 
ben ©eroerefen, barauS fie ©Otte$ ©ute mer» 
efen, unb aud) baulujtig merben mbgen, menn 
fte fo fpüren beinen ©eegen. £ilff, #(£rr! la§ 
allee* mof>l gelingen, baf? mir biß guteSSercf Poll* 
Bringen, unb fdjencfunS, nedjft reifer 2lu$beut, 
^hnmlifc^e ftreub unb ©celigfeit, menn mir ber» 
einft mit allen frommen ju bir, o lieber 3<Sfu ! 
fommen. Slmcn. 

(Bebet btym S*»b * ißinfabren. 

<7Nas malt ©Ott, ba6 gebe ©Ott, Da« ^efffe 
©Ott 23ater, ©ofen, ^etltger ©eilt, t>ag 
beut aHe meine Tritte unb ©dritte , mein 
2lu6a,ang unb Eingang, all mein Xbun unb 
gürfyaben, unb atte$, wa6 ic& anfa&e, gefc&e* 
be in ©Otteö Äraflf t unb SKact) t. £6 a> 
feeane mi(b ©Ott ber 33ater, ber mich a,e* 
febaffen (jar, e* gefeegne mic& ©0X2 bec 

©o&n, ber mi<t> erWfetfyat, tt aefeegnnmtf 
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«Ott fcer £eiltge ©efff , fcer mid) ge&eilwpt 
tat, e6 gefeegne mid) W fjeilige ©renfaltig* 
feit, l)eut btefm Xag unb allzeit, von nun 
an &i6 in Sttügfeit. $mem 

igtn an*>etö» 

5)f llfeljenber ©Ott, grojjmäc&tigjfer <Scf)&pjTer, 
*Hunb rounberbarer (grfjalter Jg>immel$ unbber 
<£rben ! 3d> fomme fm&e unb fcjyrepe, auf bein 

. JäBort fjoffe id&. £ aß mkjj frufje Ijoren betne 
'©nabe, benn tdj ftoffe auf tief). £6ue mir f unb 
iben 3Beg, darauf td) geben fotl. 3^ gefje iijo ■ 

, Sie SSSege meines SeruffS , unt» an t»ie 9lrbett, 
bamit id) im C5d)metjj meines 2lngeftd)t$ mein 
Sörob effe, tieff in Den <3d)ad)t fahren, tieine »er« 
fcorgene ©üter fud)en, unb bep fold)er Arbeit mei« 
ne Seafjrung unt> Unterhalt erlangen möge, ©ein 
i&eilig feligmacl)enbe$ SBort fep fjeute mein ©ru* 
fcem&djt, meinet ftuffeS feuchte, unb ein £id)t 
auf meinen £Segen, baß id) nid)t im $inflem 
roanbelc, fonbern ba$ ßtcl)t be$ £eben$, Cfjrifhim 
3<Sfum,jtet$ ben u. in mir f)abe unb behalte. Söe* 
gleite aud) mid) mit betnen fjeiltgen Ingeln, mie bu 
ben 3«eob begleitet unb befd)ü§et Oajt. SBe^ittc 
mid) unb meine Mitarbeiter in unfern ©ebau* 
ben für <3d)aben unb Uuglucf ; Regiere mid) 
Unb alle Sfjrijrlidje Sergleute in unfern SBeruff , 
fcajj unfere Slrbeit auf bein SBort werbe angefan* 
gen, gemitteltunböollenbet, bamit biefelbe ntcf)t 
tergeblidj fcp. <5en unb bleibe bu je unb allejeit 

wnfer Obermeiser , weiter ba$ re^te Ort jeiger, 

m 
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wo fceine ©aben ju ftnt>en. Xf>ue Sftüffte unb 
©dnge auf, gieb f<f)6ne, reiche, eble unb beftdn* 
btge Slnbrucfte ; fo werben wir mit frolicfjcn £er* 
|en unfere Slrbeit »errieten , bie Söerg ■ Herren 
unb ©ewercfen erfreuen, aud) ung unb bie Un* 
ferigen in titcfen befd)werücf)en Seiten erfjaltett 
unb erndfjren fonnem 2lcf)©Dtt! bu bifl reid), 
bu bifr allmdcfjtig, bu mürcreji ofjn Unterlaß ; bu 
btjrj gut unb gndbig, bon groffer ©üteaüen, bic 
bicfj anruffem SSernimm, #(£rr, unfer©ebet, 

unb mertf e auf bie ©timme unferg §febeno\ 3n 
ber fftotf) ruffcn mir bid) an, bu mollejr un$ er* 
fjoren, unb beinen reichen milben ©eegcn bcfd)e= 
ren , bafür wollen wir bidj über unb unter ber 
(£rben loben, rüljmen unb preifen, bi^wir nad) 
biefer £eit erlangen unb empfangen bie ewige «n* 
auf(jörlid)e 2lue"beute. 9lmem 

€fai4 am $4. €ap. 
'£efoü*ent»obl23erge weichen, unb <S,ügel bin* 
fallen, ober meine <0nabe foll nic^e von t>iv weit 

f\<£9tüt ©O££3ebaotl), jHrcfe mid) in biefer 
•V 6tunbe, unb Ijtlff mir gendbiglid) ba$ ©crcf 
bollbringen, baS \<A) mit ganzem SBertrauen auf 
t>icf> für mid) genommen Ijabe. #(£rr 3(E@U ! 
meiner Beelen Srojr unb ©tdrefe , eile mit beiner 
#ulffe, unb erweife bid), bajj, wenn bie ©efafjr 
amgrbffen, bu,o©Ott! am nd#en fe^fi ; fte* 

$e, iefc&abe für mir eine gefafjrliejje Zreffe, tn 

welche 
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welche k& mic& begeben, ein fc^mac^eS gölten, 
bem icf) mi<$ anvertrauen muß, unb einen Ort, 
in welken icf) feinen Slugenblicf meinet 2 ebenS 
meljr geroig fenn f an. ! fo fcf>tcu§ mid) nun 
in beine SBarmfjertygf eit ein , unl» üerfaume midj 
nic&t mit beinern 33enjtanbc, roeil icf) burety bief) 
treuer erlbfet bin. $afjre mit mir fjinab, unb be* 
gleite.mtcf) mit beiner ©üte ; ratfjcmir, roeil icfj 
«Katfj bebarff ; flarcfe mu$, roeil mir ^raffte 
festen; |ilffmir, roeil mir #ulffe notlj ijt. £>enn 
roo bu mirmctytbilffeft, fo geraden meine 5öege 
«bei, meine $üjje jtraucfyeln, meine dritte fehlen , 
unb mit meiner 3)iacf)t ijl nte^tö getfjan. 2(d) \ 
fo roenbe bief) boef) ju beinern Äne^te, unb fep ben 
mir mit bemÖelcite bein er fjciugen Öüngel. £a| 
mein #er % auf ber Saljrt , ©tollen unb ©teerten 
mc$terfcf)recfen, meine binnen titelt »erjagen, 
meinen 5(rm ntc&t jmcf cn, unb meine ©täref e nid)t 
fdjroinben. ©ieb mir aber SDladjt unb fOtutfj, al* 
le ©efafjr glucf liefj ju überroinben, beroafjre midj 
<mf aöen §aljrten in <3cf)ac§ten unb ©efenefen, 
auf ©tollen, ©treefen unb Oettern, bag mief) 
feine ©aub fcf)Iage, fein ©urdjfcf)Iag ertränef e, 
fein 9>uroer unb <3<fjulwrle§e, feinbofeö" Unge« 
tfjum betöre, fein gtfftiger ©cfjroaben erfliefe, 
u. mein ©ruben*ßicjf)t nic&t ertöfc&e. S8efjütemi4> 
in biefer Xieffe roie einen Staöib in feiner #öf>le unt> 
<Stetnfelfem$luffit, roie 3cremiam im @cf)tamm 
unb ©umpff, roie ©aniel im £6roero©raben; 

iPi*3onamim£auc&ebe$ fStoNtäfytb 0£<&* 
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©Oft/ mein Reifer, bu fanft bep allen gefa&rli« 
epen S)urcpbritd)en mid) munberlidj erholten, bu 
fanjtauö ber Siefen ber Serge, ©runben unbun* 
tetfrVit j£)6(jlen mid) erlofen. JDarum ergeb tdf 
niicf) birmit<2>eel unb £cib , beinbin icf) tob unb 
lebenbig, fep mie gitabi& marfKmidj gerecht unb> 
feelig. um beineS uitfd)ulbig bergofienen JÖlutcg 
ttnb btttern £reufc2obe$ willen, fopretfeicpbidj 
ctt>kjlid> 3imcn. 

3<9 faf>r auf meine« ©Otte* ©ötent meiner 8fr* 
beit fr&lid) an, id) nebme meinen 3£fum mitte, bec 
mid) vor Unglücf fct>ü^en fan, unb ©Dtte* ©eiftnrirb 
meinem #erfcen ein fd)one$ ?id)t im ginfteen feon ; fo. 
Wirt) mid) 9?otl>unb $ob nid)tfc$mer&en, in 050 ttc* 
^aömen faf>c id) ein» 

$>faltn «9. o. ij. 16. 

.' £>£rt ! errette mtd), &afj tef) nict>t *er|tncrV, 
Itnb bie Ciejffe mid) md)t »erfd^lintje , Unb ba* 
£.od) ber dwuben über mir nietet jufammen gebe. '. 

9[nmä<pttger, milbreid)et ®i>tt, n>ol)ltf)ätiger 93a» 
ter im Gimmel, icb ebre unb lobe beinen ^eiligen; 
Rubinen, unb preife Did) in allen beinen $f>aten> S8 W 
Riebet baft bu mir gebolffen , bie Reifte teö $agtd btf t> 
id) curd) beine ©mite oollenbet unb juruefe gelegtt, 
bas übrige ^eü befielben aber tft mir meine fauere 
Söerg-2lrbeit moer rieten auferleget; rote feilte id) nid)t 
bor allen ©Ingen bir banefen oor beine grofli ©Ute. 
©ubaftbieb ja niemablen unbejeigt gelaßen , fonfcem 
bu tbufl unä obneSlufborenoielOute«, unD überfebüt* 

tetf un«mit beinen SEBo^ltbaten, m itn Söater leine 
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heben hinter. £>u batf nacb Deiner tnilDen SBarm* 
foerljigf eit unD Sief* un« ein guteö VanD gegeben ; ein 
fianD, darinnen nic&t allein 95dc&e, Sörunnen unO 
©een innen ftnD, t>ie an Den SÖergen unD in Den Sluen 
flieffen ; ein £anö, Da« 9ß t ^en, ©erfte , 9Beinfl6cfe 
unD anDere ftrticbte traget; ein 8anD , Da £onig in* 
nen ifT, unD Dem nic&t* mangelt; ein VanD , Da mir 
5BroD genug ju effen gaben ; unD enDlicp aueb ein % a n D, j 
fcefj ©teine €ifen fmD, «nD Da mit €rfc au« Den 95er* j 
gen &auen. SEBeil Denn nun bierut groffer §leig, «K.u* 
|e unD Sorgfalt erforDert mirD, Diefe« Deine« Meegen«, 
Damit Du un« ntc&t allein über, fonDern aueb unter Der 
€rDen gnäDiglicb angefefcen gebübrenD tbeilbaff* 
tigjuroerDen, unDDenenSttenfcbeniuSRu&jumacpen; 
dl« bitte i$ Di$ b»rljlic&, weil Du mieb au$ in folgern 
mubfeeligen etanD gefegt &afr, Darinnen all unfer 
$bun, «Dlübe unD Arbeit i(l , Dag ic& nebft anDern 
<iu« Der €rDen graben unD au« Den Reifen pauen foll, 
fcdbep aber vieler £eib* unD geben«* ©efabr untermorf* 
fen bin ; acb fo roeic&e Docb mit Deiner @naDe, £ülffe, 
€>cpufe unD ©c&trm nic&t oon mir. Denn rote leiebt f 6nn te 
«gefepeben, Dag tc& nic&t allein um meine ©efunDbeit, 
fonDern gar um Veib unD geben f omen f 5nnte,roo Du Di<& j 
meiner niebt betrieb annimmefl SSin idj auf Derart, 
roie gar leidet f an Die brechen, oDer mit mir eingeben ; ffye I 
©Der (lebe idj oor meinem Orte/ roie gar leidbte fan et* 
«e <2BanD berein geben, unD mieb erqoetfc&en unD jer* i 
plagen. $ßte mancher mug jämmerlich üetfallen, 
oDer ftcb Don Ungetbüm betb&ren , Dom SBergmännlein 
trtcf en, febreef en unD au«treiben laflen ; roie oiel roerDen 
t>on foblicbten ©eflancf, ecbroaDen, tiefen SRebel, 
feucotenSöroDem, oDer bbfem^Better »ergifftet, »o» 
einem ©urebfcblag erlaufet , oon einem eebug oerle* 

fK, m* mi mm .ttrflfeic&en wnjtylK&e 3«#«< 
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ntebr feon, nxl^e unö arme Söcrfllcutc treffen unb Der* 
treiben f 6nnen. 

Stotum, lieber 95ater, buallerfreue|rer9totbbelfferf 
febaffe unäSBepftanb in biefen Wölben, Denn SÄenfeben 
«DäJffc ift biet nid)rt nüfee. ©ebe Du ni<bt »on mir , 
toenn id) von alten 2ftcnfd>en vetlaffen roerbe ; wenn 
$Berg* unb ©cbicbtmeiftci- fett muffen» unb fonfr ju tbiin 
baben, mid) inbeffen alleine laffen ; »Denn (Steiget unb 
@d)lagel»@efeH*n mit von mir ftfeen , unb id) felbtge 
»veber feben nod) boren f an, unb feiner weiß, tvie ti Dem 
anbern gebet; ofbfep bu, aöertbeuerfter SÄenfcben* 
§teunö, 3€fu Cbrifre, mein trüber unb Immanuel 
unb fco mit beinern <Scb inj unb 93epftanD nid) t weit von 
mir. £abe icb bep meiner fauern Slrbeit Dein ©naDcn* 
§(uge über mir offen, icb fep »0 id) wolle, fo hilft , bafj 
feine $abrt mit mir eingebe/ feine «JBanb mid) erfcblo« 
ge, Der©d)acbtmd)tuj$Örud)efomme, fein©efpen. 
fre mid) betböre, ba* $crgmännigen mid) nid)t jebre* 
dt, ober böfe Qßetter mieb nid>t vergiften unb er (lief en. 
»ebüte mieb gndDiglid) auf meinen gefdbtlicben^Begen 
bureb Deine heiligen Sngel im (Sin* unbäufc ^)tn» unb 
^Bieberfabren , für allem UnfaO ?eibetf unb Oer Bee- 
len. $abre Du felbft vor , rveife mid) r eebt an , tvo id> 
fenefen, auölenefen, ober übet mid) brechen foü. $5e* 
fiebere meinen ©eroer efen fd)öne beftdnDige21nbrücbe, 
gemünfebte 81u«beutbe, unb mir nebft gefunbem Selbe 
mein befiänbigc* £obn, baf? id) nebft ben armen «Steint» 
gen nid)t Wotb unb Langel leiben bürffe. O bu all« 
mdebtiger ©Ott, beine £anbift nid)t verfüget, Da§ 
bumirnid)t bellten fönnteft, Dein Meegen mad)et reid) 
ebne «föübe, bu f anfl bureb beine ©naDe balb Äieß unb 
&ver % verrvanDeln in gut €f b, atebalD auf allen 3«cben; 
tvenn Du auftbuft Dein milDe $anb , roitb aller Langel 
balDgeroanbt, ©elb, ©über, €r* unO all Metall fmb 
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Deine ©aben allsumabl. Sit «3 nun gut unD feelig , (b 
toieft Du un« Deine <2BunDer»©üte unb SJJ«d>t reid)lid> : 
fbären laflen. Sjiift nur, Dag id) nidjt an Der €rDen 
f lebe, unD mein £er& an Daß Seitliche bange, fonDem 
nebft Dem ierDifd)en Bergbau aud) x>ox neljm lieb meine 
©eele jum ewigen geben auf Dem geblieben ©ebörge 
Der WfHicben Streben ju erbauen fuebe, Dag icb De* 
nen©ätigcn unDglo^en Deiner feligmad)cnDen <t cEännt» < 
nif nacbfeöcn , mit <Sd>rämen 9?ad> * unD Suftog bal* | 
ten, peißig fenefen, unD Atollen ju Slbfübrung De« 
©ünDen^affer« unD Einführung De« ©naben^et* 
cerö treiben, Da« ©uj* Ort nad) Dem ©ange eine« neu« 
en geben«, nad) Hnroeifung ©Dtte« De« ^eiligen ©ei* 
fte« unD Der ©eeligfeit fortlencfcn , Der ©trage Der 
Jßcfierung nachreifen, unD Die ©ange Der toabren ©lücf* | 
feligfeit, n>eld)e ju Dem ©ange, Den id)in Der beiligen 
5£auffe entblofef, jueilen, uberfabren möge., ©oll id) 
6et> biefen meinem geifllicben SSerg* unD €briften«$&att 
nad) Deinem t>äterlid)en ÖBillen aud) einer unD Der an* 
fcern^oü) unD Anfechtung unterroorffen feon, Die ©an» 
ge »ollen #orn* (teinig, ©erg * febugig unD me&ig roer» | 
6en, in« £angenDe fallen, ftd)MrDrücfen,&erfd)ieben, 
»erliefen, Die Sinbrud)e fc&neiDen fidyabt, ei febläget 
feine begtjeme Witterung ju. e« (leben faule SBettet in 
Der©rube, unD f onnen nid)t roecbfeln ; man fcblggt in 
leere ©rufen unD Stilen, man findet leer §e(D, bebaue* 
ne ©ange, liegt t>or DenQfrüc&en , mu§ mit febroeren 
§6rDernüfr&o|ten fortfahren, jaaucbtoobl gar einefeine : 
<2Beile in @d)ulD bauen. Da« £obn auf fcblagen, u. 9tot&* . 
(Schnitte tbun. Sflit einem 38orte, mug id; mancher* 
* WCreufc unD €lenD bep meinem gferifientfyim al«eitt 
geiftlicber Bergmann au«|teben. £« will ficb allen t* 
falben 21ng(l, 9?otb, SRübe unD Langel , auch aller* 
hanD ©efährlic&r'eit finben ; fo wrieibe mir aud; ebrifl* 
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liaV ©eDtift, unb laß mid) nid)t besagen, pich einen 
»OclCcn-^Oiurf), baftCrejlfebilff felber tragen, unt regte* 
te mtet) Cur cb reine ©naDe, Daß tcf> nur Dir allein alle 
meine <2ßege befehle, unt) aufbiß fjofifc ; fo wirft Du ju 
rechter Seit alles wobl macben : Denn Da* ift ailemabl 
unfer $8er gm «inniger gr&ftcr Sroft, Die Hoffnung. 
So will ich Denn immer Des heften hotten, unD Du , 
mein ©jDttDer Hoffnung, wirft mid) niebt laflen ju 
ScbanCen werDen, icb will getreu fepn in meinem £of* 
fen, obDuglcid) n icb t büffelt, wie id) will, rjafl DuDccf) 
ein «Stotel troffen, Drum bält meine ©eele fhU. 3<6 
boffe feft, Du, mein ©Ott, bift fdjon bier , Dein «f)erfc 
bricht Dir gegen mir ; 3<b bofte feft, Du bift »erbanDen/ 
Hoffnung macbet nicbtju <2>cbanDen. 5Ber nur in 
©efabr unD9?otb auf Dieb fein Hoffnung fefct, Der 
wirb aueb in Dem $oD Durcp Deinen $roft ergofct, unD 
au« Den UnglürtJ » bluffen mit ftarefer .panD gerifTen. 
©u bift Der befte^nunD, wennUngltief ift verbauten, 
Du weift in Ijarten Stürmen Die ©einen ju beginnen. 
Jörum, lieber QSater, wo icb bin an allen Ort, f&will 
icb trauen auf DeinSBort, <Sd)lagel, £ifcn laß icb Win* 
gen, meinem ©Ort will icb lobfingen. S)ir , ©Ott 
QSater, famt €brifto3£f« beinern einigen unDallerlieb* 
jten Sehne, famt Dem wertben ^eiligen Seift, mei* 
nem Srofter, fep €bre, *3>rci§ unD £)ancf in alle 
wigfeit. Shnen. 

1 

(Bebet beym Z benfc > iErofafcrm. 

Spr ad) 34 t>. 16. 
tt>cr ben ££trn fürchtet, ber barfffftr mcf>w 
erfd>rccfen, nod) ftct> entfegen, Denn er ift feine 
3u»erftd?t. 

9>falm 141. t>. 1. 
tnem^ebetmuffefur Dir rügen wie ein Kauet); 
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©pffer, meiner 4><mbe Aufbeben wie ein 2lbcnb; 
CpflTer. 

pfn bae liebreiche 4>erije meinee bintmlifd>en X)<n 
tere, in bie eröffnete Seite unb CDunben yt« 
fit ttyvifti feines lieben Bobnee, meine© atrl<3« 
fere, unb in oie <J>anb meine» b^cpften Ztöftwe, 
bee Eiligen (Seifte*, ergcb tct> rnict) biefe 
Had>t nnb aUe$^it. 6 #£rr ! la& mid> bein 

' feyn «nb bleiben, iijt unb crmgltct). 2lmen. 

1Dae walt <0<DC£ XXiter, 0obn unb ^eiliger 
(Seift! #men. 

'g'&euerffer ©Ott, batrmbcrfeiser cßciter im Gimmel! 

in Kiefer SlbentnÖninDe beuge icb meine $niege» 
Sentit, unb bancfe Deinem allerbeiligften Sabinen > 
fca§ C>u aud) an Diefem »ergangenen Sage Deine ©naDe 
aber mieb fo reicblicb malten lafien. «Werne «^ünben 
baben fotbane ©üte unb 3ßof)ltl)at gar niebr wrDienct, 
fonbern tüelmebr eitel 3orn unb ©traffe, $lu<& unb 
Ungnabe; benn alle meine ©lieDer finbanberä nic&t*, 
Uli Raffen ber Ungerecbtigf eit geroefen , aueb mein 
#er&e felbft i (1 ein gaß all w llbclö unb Unr einigfett , 
«nb Dennocb bafl Du mir fo unjäblicb *wl ©uteö erzeiget, 
£> lobe bafür ben £€rw, meine eeele , itnO roas in mit? 

feinen beiligen 9iabmen ; lobe ben #€rrn, meine 
@eele, unb eergi§ nfcbt > wa$ er bir ©uteö get^an b«t. 
?l<b beiliger ££rre©Ott! wer bin Ub, baß bu Di<& 
mit fo groffer ©nabe ju mir, beinern Änecbte, geroen* 
bet bflfi ? Stbba ! mein SQater , gebe nun nic&t ine* ©e* 
rüfcte mit beinern Änec&te, benn für bir ifl fein geben» 
biger gereebt. $k& fet) mir gn^bignacb beiner ©öte,unb 
tilg« in bem unfvbulbigen^Mut« beetamme*©Dtte$ alle 
meine <§?ünt>e nacb beiner groffen S&armber&jgfett, 
^gjfetnmir, ©Ott, ein wmtyw unögiebmic 
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einen neuen aetmflTen ©eift ; Mrit)irftmic6ni4twnt)et< 
nemSlnaeftcbt, unDnimm Deinen beiliaen Weift niebt 
Don mir. $r&|te mieb miedet mit Deiner £uljfe , unD 
Der freuDige ©eift enthalte mieb Dir. gürne aber niebt, 
mein <3ßater im Gimmel, Dag icb mi$ unterminDe fer* 
ner mit Dir ju reben, roieroobl Ufr ©rD unD ® taub bin. 
$>u baft, 0 cßater aUer Knaben, nad) Deinem allein 
»eifen SXatb $ag unD 9tu<fct aefebaffen, oorncbmlitfr 
Den $ag jur Arbeit/ unD Die StacibtiurSNube, unD etf 
tft eine «DiigbanDluna, moman au« Dem $aae ftaebt, 
unD aus Der 9?ad)t $a$ machet ; Dennoeb foll icb t>or» 
je&o au« unumgänglicher Slotbburfft, auf ißefebl mei* 
ner ©orgefefcten Obern, Dieje injtebenDe SRacbt* ©tun* 
Den im Q3erge arbeiten, unD mein $roD MrDienen. D 
rechne mirDiefe«, lieber 93«ter, niebt iur@ünDe, fön* 
Dern bore unD erb6re anifco mein arme« ©ebete, wtU 
<&e« icb »or Dem $bron Deiner ©naDen in tiefffter ©e* 
murb meine« Sjtrkmi bringe, unD fep aud) in Diefer 
finftern SRadjt mein ©cbuij unD @d)irm , mein Siebt 
unD mein £et)l , unD infonterbeit meine« mübfame» 
unD febroeren SBeru jf« treuer StoftanD. QSerlaffe mid) 
niebt, wenn id) einfabre ; fe», o^if fu, felbft raein bei« 
le« ©ruben^id)t, unD er leuc&te mimender ftanD,9ßil* 
len unD ©eDdefr tnifi. «Bertreib Den ferneren ed)laf , 
#£rr €brift, Dag mir niebt fcbaDe De« SeinDe« ?if*. 
Sag meine ftuaen munter unD roaebfam feoh , ftdrefe 
meine 3rme unD ©lieber, Dag id) mein <3Bercf obne 
allen Qglummer unD $aulbeit burtig unD freuDia »er* 
riefcte. ©eo unD bleibe mir flet« jur leiten, unD lag 
mid) Fein Ungetbüm betbbren unD erfebreefen, fönDer« 
lieb wenn icb aUeine bin, unD Die ©rauen De« 9cad)ttf 
mieb überfallen moOen : bleibe aber beo mir mit Deinem 
©naDen*@lanj in Diefer finftem ©rDemÄlufft, beo De» 
nea fur^tfamen <Stun.cn Der O beiliget 
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*fc)©re@Ott! ^eiliger ftarcf er ©Ott ! £eiligermtb 
barmberfciger «£)eplanD 3€fu {EbrifTe , Du ewiger ©Ott! 
!a§ mic& niebt »erfmefen in 6er tieffen €rbcn'3vlufft; 
lag miebniebt entfallen tronDeö red)ten©lauben$$roft; . 
Jag mieb aud) ntc^t verjagen für Der tieffen Rollen* 
@lutb» Äprie Sleifon. £> mein3€fu ! breite am* Die 
§tägel bepDe, mein 3£fu, meine $reuDe, unD nimm 
tiein Äücblein ein, roill <S5atan mieb »erfc&lmgen , jo 
lag Die £-ngcl fingen : £>ieö ÄinD folhmwrlefcet feiw. 
£1$ bleib beo unö, #£rr 3^fu €brift, weil e$ nun 
Slbenb morgen ift, Dein'SSort, o^Srr, Daö eroig« 
Jic&t, laß ia beo unö autftöföen nid)t. 3n triefet ie&* 
ten betrübten 3eit toerieib un$©laubenfc&cft<mDtgt i eit> 
tag wir Dein <2ßwt unD ©acrament rein behalten bis 
«n unfer £nD. D allerlicbfier Jp(5rr 3@fu TOfte, \ 
geDencf c aber an mieb in ©naDen Diefe ^ a d; t unD alle« 
$eit, unD büff mir mein ^ßeret üollenDcn , Daö kb im ; 
Vertrauen auf Deine #ülflfe ani&o »or mieb nebme, unö 
toenn icb meine (£d)id) t reDticb »erfabren, unD Die fd>6« 
m SKorgenrötbe anbriet , fb lag mieb gefunD uno «tu 
»erlefct, freubig unD getroft eon meiner Arbeit roieCer 
<W.f* unD auöfabrcn , unD Den bellen borgen Sutern, 
mit muntern Slugcn erbhef en, fo roill icb wr Deinem 
@naDen«Slntli& erftbeineri mit ©anef unD £ebe,Diub'w 
«nD^Dteig* DetDulebeft, t>crr»c^efl und regtereft mit 
©Ott, Deinem bimmlifeben Qßater, unD Dem $ciligtii 
Reifte in alle eroige Croigfeit« ?lmcn. 

JCftt! Ia£ mict; biefe Üac^t an Sein bittre» 
Reiben beuef cn, balte mid> in guter 2le|>t, Iöft 
mi4> feinen Unfall freiliefen. §abre felber mit mit 
m, ttnfefef betne£ngel«©ct,>aciren unaufb<frßd> 
bey mir feyn; ©o werb id> rec^t guStflic*) febren 
fri© bie *ttorgenv<5tbt lact>c, <B0n bat allee ux>fcl 
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fUelobetfen ©Ort, ber mein arme$@ebet 
vJni^t Dcrwicfft, nocf> feine ©nabe unb 
©ute von mir wenbet t>ier jcitlid) unb bort 
ewig, barnad) rid)t id) mt<k 3d) befehle 
bem ££rrn meine Sßcge unb boffe auf tyn, 
er wirb* wot)l marten. Q3erlaß mid) nid)t 
mein ©Orr, jiel)e beine ©nabem£anb nicht 
Don mir abe, verta»! mid) ntd)t mein ©Ort, 
fei) nic^t ferne von mir, eile mir benmtfefjen, 
£>£rr meine 4DülfFe,ee* feegneunö ©Ott um 
fer ©Ott unb gebe un* feinen ^rieben. 
Simen. 

SMe ©nabe unfer* ££rrn 3£fu Sbrifti, t>ie CicD« 
©Ottcä unD tue ©emeinfcbafft bcd ^eiligen ©ciflrt 
feo mit untf allen Slmen. 

©er #£rr feegne unD bebüte un* für allem llbcl, 
er feegne unD behüte unfer l'eib unD ©eele, er feegn« 
vnfer liebe* Q5ergn>ercf , unD behüte Dafielbe für allen 
e cbaccn , 9?a<btbeil unb Unglucf , unD befeuere be< 
ftäncige ${nbrü(be unb reiebe ausbeute, ber #£rr 
feegne unD bebüte unfern 2lue*unD unfern Eingang, 
(Sin 5 unb Staifafca Anfang unb£nbe i|t unb mal* 
Jen Seiten. Bmen. 

3Sand<(Sebet naefc »errichteter 3rbeuv 
/getreuer frommer ©Ott unb 33atcr ! ber 
V^bii allenthalben bi(t, befien £anb unö fttu 
bet, »0 »irfepn, unb über unb unter ber (Erben. 
£>d) banefe bir t>on 0runb meittcö £cr§en$, 
baß bu bijjfjero beine lieben £ngelcin mit mir tja|t 
eifruttb auäfaljren laff«"/ «nb burd) fie Derfjütet, 
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bajj mich feine Söanbgefchlagen, feinUngethum 
&etfjoret, fein 33erg=£euffel erfchreefet unb Der» ' 
Jaljmet, ba£ rnief) fcin bbfeS Sßetter ober gijftt* 
ger ©cfjroaben erftief t ober ftech unb fronef ge» 
machet, in »Summa, baf* mit fein Ubel$ begeg* 
net, tjt alle* beine ©nabe, ohne meiere id> in 
tnancherl«:ö SBege (Schaben nehmen, meine £et» 
&e$*Äräfftet>erlieren, ober'baS £eben gar fyatte 
jufefcen fönnen, wie, leiber ! manchem, unb 
$n>ar mir jum (Syempel unb SBarnung burch bei« 
ne äBerhängnijj gefchefjen. Verleihe gnäbiglich, 
bajj ich meine« €fjrijlentfjum$, fo ba befielet in 
(grroeifung be$ ©laubenS unbber Siebe, inbrun* 
fhgem ©ebet unb treuer Verrichtung be$ SBerujfS, 
ja nimmermehr oergeffe, bamit bu meiner auch 
nicht bergefieft, unb hinfort nicht weniger beine 
heilige £ngeletn meine ©chldgel^efeüen fenn läf* 
fefi; auf bajj, wenn etman ber böfe ©eij* wollte 
abfchü&en, unb um meiner <Sunbe willen bie 
SBafier ber Äleinmütfjigf eit in mein£er$ fcfjlagen, 
fcajl ich )<* ntc^t I6fcf)e, fonbern mich an SM"** 
rothe «Seil unb SSerbienfl meines ^rlbfer* unb 
€eligmacf)er$ 3<£fu Chnfh mit jlarcf en ©lauben 

halte, auch öarftn $ u $ ö 9 e ou * m , t)aß m & 
rabei0 fahre, ba ich benn eine gemunfehteßchicht, 

heiligen Slbenb unb fr&lichen $eoertag bef ommen 

»erbe, baran ich bich, ©Ott Vater, ©ol>n*nb 

^eiliger ©etfr! in Dollfommenerftreube emiglo* 

, *en unb greifen will. Slmen, in 3€fu »ahmen, 

Slmen. 
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£Dbet, ü)rS36lcfer, unfern ©Ott; laffet feinen 
SKufjm erhallen, Der unfere (Seele bepmf eben 
erftflt, unb lafiet unfere ftüffe niefct gleiten. 
3<md)jet ©Ott alle £anbe, lobfinget ju (Eljren 
feinem SRaljmen; rü&metifjnfjerrltc&, unbfprecf)t 
ju ©Ott : Söie n>u nbc r bar finb beine flBcrcf e ! 
JCennbu, ©Ott, fcaßgroffe JDingeanmir ge» 
tf)an / bie icf> meber t>erft$roeigen , nod) bie 3cit 
meinet febenö bergeffen fan. £>u &afr an mit 
forgfalti'ger geljanbelt, als ein 33ater an feinem 
©o(jne. JDenn i<& mar mit SRotfjunb £ob um* 
geben, meine (Seele fämebete in aufferfter ©efaljr, 
mein f eben flecf tebem $obe im Stadien, unb mein 
$letf<$ mar bem SBcrberben nafj ; 34> a & cr Mit 
au$ biefen allen burd) beine (rarrf c #anb errettet 
unb burd) beine Gute barauä geleitet motten. 
SSJecin lieber S3atcr, roie Fan idjfold&e ©nabe $ur 
©nuge preifen? ober wie fan idjbic gndbige (Sr* 
rettung bir im ©eref erftotten, 34) bin fömacj), 
bu allmächtig ; id) bin arm, bubitfreid); td) bin 
nid)t*, bu bijt alleö : bubiftber allmächtige ©Ott, 
id) aber ein armer (Srbenf loß, £>arum fan unb 
t>ermag td>n>eiternicbt$, aBbagicf) jum (Schern-- 
mel beiner ftüffe bemütbig nieberfaüe unb fage: 
S)ein£ob foll immerbar in meinem SDlunbe feon ; 
meine ©celc foll fi$ rü&men bee" -£>(£rru, baß c$ 
bie (£lenben ijbren/ unb bie Siemen fiefj freuen, 
greifet mit mir ben £<£rrn, unb lagt unö mit ein» 
anbei? fcmeu Sßafjme u er&b&en, $öarlu& bu bijl 
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allein ein mä<$tiger©Ott, bubi|tber<aOtt,bem 
SDancf gebühret <So banefe ich bir mit allen £ei* 
ligen, mit£)at>ib, 3eremia, %ona unb gjaulb, 
trie beine oufffe t« l>er Xieffe unt> £öfjle erfaßten. 
SDir gebühret 2 ob, beut iß allein berSKuhm, bein 
tff allein bte(£hre unb £crrlicl)feit, mtebenn audj 
t>ie Üttacht ju helfen bein allein tfh 9£un fo nimm 
<m bi6 £>ancf\Opffer, o SSater unb <5$6pjfer, 
fcafjid) beinern Gahmen tbue, in (£brifh> beinern 
©ohn.9ftmm jum £obc mein gan|e$#er|e an, big 
icf> türmt -ftiramelbancfen fan.£ajj meinen ©anef 
fenn ein füfifeS Ütaucf^Opffer auf bem gülbenen 
Sütar 3<£fu €&rifte unb feiner heiligen funff 
503unben, gngejunbet mit bem£iebe$>§euer beS 
^eiligen ©eijteä, ber bu lebejt ein einiger ©Ott, 
$o$gelobet in alle <£n>igfett, 2lmen. 

iBin andere« 

^f. 59/ 17- 

* jfcb voiU von öeincv VClad>t fingen, unb rilb* 
men Deine (Btöte, Denn t»« biß mein Sc^uq unD 
5ufUKt>t in meiner Hotb. 
OrUerltebfler SBater im Gimmel ! mte ein Änecbt ftch 
*^*febnet nach ben Debatten, unb ein §agetöhner feb* 
lieb ifr, Dag feine arbeit »ollenbracbt, fo freue k& mia> 
auch, Dö{jt$aufDemfclben®ege roicDer ausgefahren, 
Darauf ic& eingefahren bin, unö ©ebiebt machen foll. 
Sich, mein ©Ott! xok w\ bin ich t>tr bafür febutoig, 
ba§ bu beute ju meinem $bttnunb guthaben, ©cfunC« 
beit unb ©tärtf e gegeben, bep meiner SSftüb unb Sirbett 
mir trofft tmb ©nabe Derlieben, unb meinen ©cbmeig 
unt) gleis mit Deinen ©eegen unD ©eDepen befeeligct 

3« ! 3ta<t' »asfur £>ancf follicb. bie 
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bringen, Dag Dum td) nid) t nur geflinD in Die @t übe 
gebraut, fonDem mfcfr aueb Darin für mannen Un* 
glücf bebfltet, Don maneber ©efabr erlofet, in manc&en 
©orgen getr6|let, in maneber SJngft bef4)üfjcr, au« 
maneber 9?otb errettet, unD mir in allerlcp anliegen 
gct)oIften,fo Daß i<* jc^o mit$reuDrnfönnen au«fabretu 
21 cb <£)€rr! roer bin id), Dag Du mi<$ big lieber ge* 
braebt ? unD rcaö f an icb anDer« fagen al« : ©elobet fep 
Der #£rr, Denn er bat erb&ret Die ©timme meine« 
Sieben«, Der ^)€rrift meine ©tdrefe unD mein ©cftilD 
geroefen, auf tf>n bat mein *£)er& geboffer, unD mir ifl 
geholfen, mein £erfc ifi: frolicb, unD id) roill tf)n au$ 
Dancfen mit meinem 2ieDe. Verlag nun ferner mk& 
nic&t, £€jt, mein ©Ott, unD fep md)t ferne t>ott 
mir, eile mir ferner bepjufleben, 4)£rr, meine $ülfTe! 
lag miefr aueb fortbin ein Qfiercf jeug Deiner SBarmber* 
$igf eit fepn, unD feegne Die QBercfe meiner £dnDe, fo 
oflfe icfc meine SBerg»©rube fabre,Dagften>oblgeratbetu 
©ieb mir ferner gute 2lr.brü(&e unD reicfcMtenCe ^rfje 
für meinem Orte, verleibe mir Dabep befhinDige ©e* 
funDbeit unD ©tdrefe, unDlagmi(bDeine93ater*.f)ölf* 
fe unter unD über Der€rDen allejeit rei<blt<bewpfinDen. 
€nDlic&, wenn t$ einmabl inDiefen 3amme«bal un» 
£rDen*©ruft foll ©ebtebt machen, Da« irrDifcbe mit 
t)en bimmlifeben Mrtauf^en, nnD meine ©eele au« Die* 
fer ©terblicbfeit wDSiefferoirDinDie #&b* auffabren, 
fo lag folebe« mit greuD en gegeben, unD bringe miefr 
fo Dann na<b Der mübfeeligen Arbeit Diefe« geben«, $u 
Den feeltgen fteper 3benD, nacb Der Dielfaltigen Unrub* 
jur eitrigen Dt ub e, nacb Den jurücf ^gelegten QBercf elta# 
genjum tmmerroäbrenDen ©abbatb im Gimmel, Da 
icbDenDerfprocbcnen ©naDen*2obn au« Den #änDen 
meine« 3^|u empfangen rcerDe, fo will icb Denn eroig 

vfymm, t)a# Du f* mty an mif gnban, Slmen* 

<BQ>xt 
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(BKDtt! bu b<t(t auf 2lb!er*Stögelnmict)geera> 
gen »aterlid?, in Oen ttteffen , auf ben ^ugeln 
wunöerbabt errettet mid), Wann festen allee 
3U jerrtnnen, warb t>od> beiner ^ölff tcr) innen; 

taufenD tanfenöinöb^ W W*/ Sroffer Ä^nig! 
JDandiböfttr, 

min anders« 
Allmächtiger gütiger ©Dttunb2)ater, 
<w id) fage Dirvon ©r unb metne6 4per$en$ 
Hob unb ©antf, für alle beute SBohlthaten, 
unb fenberltcl) , baß tot mich heute liefen 
Sag auf meiner gefährlichen Arbeit fo gnä* 
Digiti beratet, unb mir btefelbige fyjft hclf* 
fen Mitbringen, benn ohne biet) hätte id) 
nicht* mögen ausrichten, barumb bir allein 
billig baö ü ob gebadet : id) bitte biet), bu 
woflefi bir nun folch SBertf gefallen laflen, 
unb beinen göttlichen Meegen barm frechen; 
um JSfu Shriftt beine« liehen ©ohne« wil* 
len, »metu . # „ m . 

Gfcbet, bey be(bnt>ern Ungutere *jallen 

ober f&rtfebcnber (Befabr auf (Beb&tben unb 

in (Barben 

tTl C. (B. (B. 
ä£ rrlichee unb fehrbef ücf)er ©Ott/ ber bu beirte 
V^SSunber unb&llmacht auch unter ber (gebe jei* 
gejtunbbcweifejh ©ier)e, bu r)aft auefjuttter und 
beine «Wacht öeroffenbahret, mit Stoffen, $rücf>ett 
unb &erfct)üttung einiger unfrer Ätbrüber. 0! 
buaümachtigec unb gerechter ©Ott, bor bem bie 
^rbejittertunbbie^elpenjerreijfen, wenn bu in 

' bei* 

s 
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Deinen 3ornta(jerrrittjt, lajj und bujiferttg teilte 
öcnd) t e unb liöunberrocge erf ennen , unb n>ad 
tu an antern get&an, und ju unfrer £ufie ur.t 
SSefefjrung anmenten; bannt»« bte ernjteSBer« 
Warnung oetned lieben ©oljned n>of>( ju £erfcen 
nehmen, unb red;t bcbcncfcn, rote Die nid)t al« 

lem€>ünber a,ewefen,fonbern,bafr wo wir un< 
nid)t betfern , wir alle aucbalfo umkommen 

werten. SÖir fdjrocben täglta) jwifc^en Sob 
unb £ eben, unt in ter ©efa&r ted leiblichen unt 
geiftucf)en Untergang* : 9lcf)£<£rr! nimm tief) 

boeb aud) tägltd) unt mint Uct> imfrer <5eelen 
t)er$lid) an, tag fte ntcfct wrberbe ! @teure 
felbff, burd) teine 2lllmadjt , ter augenfa)einlt* 
#en ©efa&r, in n>ela)er wir und tejinben ; 2 ajj 
undtepbem ©n= unb Sluöfafjrcn, gefor)r liefen 
£>ur cf)fcf)lagen, ©eroa Itigungen unb2tu$br ccfmng 
an fo beforglicjjen Orten alljeit ten madjttgen 
€cf)u^ teiner ^eiligen (Engel begleiten, unt fie 
fror Ort/ auf @trecf en, ©trotten unt in Älüjf« 
ten unbÖängen und mit iljren klügeln bebetf en ! 
3a foltefi tu und au* in ©efa&r unt Sftotf), 
turefj fBruc^e, SÖerfd)üttung unt antre Sufäue 
geraden (äffen; 0 , fo bezeige aua) tann teinett 
@d>ufc unt 93ater»£reue, bajj »ir nid)t Der» 

ffnefen in tiefen <5d)lamm, ta fein Erretter 
•ff I SSeweife Deine wunt erliefe (Bäte/ tu 
i>e»lan& afler, bte auf li$ hoffen, unb feo 
felbft unfre 3uwrfid)t unt ©tärefe, eine 
£ülffe In bm aroffen Sttot&en bie und betref» 

fe» 
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feit/ toerfog und ntc^c unb er>Ic und berufte* 
gen / J£)£rr unfre .£)ü(ffe ! Erfülle bein SBort 
ant> SBer&eiffung, tcfc will ti)n Ijeraudreifim 
unb will tön geigen mein £e»l/ an einen jegli* 
c&en unter und, unb oerlepljund anjeitbiefrafftt* 
ge 3«cigung t>einer ©nabe, Damit wir in 5ftot(> 
unb £ob, im £eben unb (Sterben, unb wenn 
aud) bte <25clt untergienge unb bie 23erge 
mitten indSKeerfäncfen, mir bennoct) fein luftig 
in btr bleibend mit finbltcfjen SBertrauen bir an* 
Jjangen, unb wir (eben ober jterben, bein feptt 
unb bleiben, m&gen ! SSBenn auct) enbltcfj #tmmel 
unb (Srbe mit grojfen fragen jergeljen werben 
unb aOe SBerrfe unb ©ebaube jerfällen-unb in 
einanber brechen, ofo bringe, wenn bie <£rbe, 
bad SDleer unb aöe Siefen benn iftre Itoben roie* 
ber geben muffen, aucfj unfre in ber ©rube unb 
©rab berfetyütrete ©ebcine wieber aud ber 93er* 
mefung, unb laß und auf benen Söümmmt ber 
©Seit freubtg öbr bein 2utgeftd)t treten» <£rlj&* 
Ire und, Jjulf unb errette und fjier jeittkfj unb 
bort emiglidj, um 3<£fu grifft" betned lieben 
@o&ned unfred £€rrn lunb |>eplanbed mitten, 
Ülmen ! 

iStbn wenn <B<t>tt äuö grolfer <£efa&e 

-' v erorro bat» 

0pra<& 51. b. 16. 
jfd) lobe, betnen Ffebmeft öfcn Unterleg, 
unb tc$> pretje bicl), unbbäncfe btr. Dertnmctrt 4 
<5ebet ijl erb<5rer, unb bu ba|r mtd> «rottet cu# 
ben? Prrbn ben, unb von aUemUbtl, 

Okunb* 
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Ijyunbgutigcr 0Ött Ijtmmlifdjer Weiter, bu 
getreuer 1Öfrnfd)en:#titcr, tüte foü id) t>ic 
gmui banefen, bajj bu mich aus? biefer äugen« 
fd)einlid)cn ©efaljr (ba mein feben an einen fei* 
ben ^aben fjieng, unb $mifd)en nur unb ben £o« 
be nicfjt einer J><jnb breit mar) erlöfet ^afi? 3$ 
wenn icf> g(eid) fo oicl Bungen (jatte aB ®anb* 
Horner an bem SOfeer fmb, fo mürbe icf) bod) bei* 
nc munberba^re ©ütc unb Xrcue nidjt fattfam 
rühmen unb preifeu Pbnnen. 3(d)! roer fan 
j£><£rr, beine grofte 23armfjerfcigfeit erjefjlen? 
^ebennoef), bamit gleidjroofjl meine 3mige bor 
folc^e beine uberfdjmenglidje Öarml)er$igfcit 
unb gnabigen @cf>ufe bir banef bar fer>, fo fott bie* 
felbe beine ©ittc aüejeit loben, beut £ob foü im« 
merbar in meinem 3)tunbe feptu Jag* unb 9ea<f)t 
null idf) auf bie Stnie mcine6J£>crljen$ nieberfaflen/ 
unb birbanefen, bajjbu meine $u)feau$ ben €5tri* 
efen bcö Sobeö befreoet ^afr. 9ldj ! ©triefe beS 
$obeö Ratten tmd) umfangen, unb Stapft ber £61* 
len fjatte mid) troffen. tarn in Jammer unb 
Sftotfj; aber bu, ij><Srr, ^alffejl mir aud aüen mei« 
nett 9?6tljeu. 5Bie fofl icij, o gütiger 33ater ! 
bir bergetten afle beine 5Bol)It(jat, bie bu an mir 
getf>an? 2tf)«>ifl ben fjeilfamen $eld> nehmen, 
unb beinen 9ca(jmcn prebigem miü meine 
©efübbe bejahen für alle beinern S3olcf . ©et) 
nun roteber jufrteben, meine (Seele , benn bec 
£€rr t\)ut bir ®utee\ ©enn bu (ja jt meine ®ee» 
kau* bem £obe geriffen, meine Stujen bon ben 
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Spanen, meinen gug Dom ©leiten. 3<lj müt 
manbeln für Dem #£rrn im £anDe Der£ebenbtgen. 
3$ bitte fcidj aber, lieber bimmlifd)er SSater, be« 
$üte mid) ferner für allem Übel, unb für einen U- 
fenftyneflenSoDe, unb tt>ennjule$t mein <8>tunb* 
lein 1 6mmt , fo »erleide mir gnäDiglicf) ein fanffteS 
unD feeligeä £nDe. Slmen. 

«JBenn Die 9fotb am meiften mutet, wenn am gr&fj* 
ten Die ©efabr, f brnrnfl t>u , ©Ott , Der untf belltet , 
mit Der lieben €ngek<Scbaar. giebfter #e»lanD, fep 
» gepriefen \>or Den boben © naDen « (öcbrn) , ten Du mir 
aUjeit beroiefen, Dir jum 9>rei|j unb mir jum 9Ju&. 5Ben* 
De ferner alle* SeiDen unD einn bofen $oD von mir , Dag 
ic& fanffte mdg abfc&eiDen bin ju meiner ©rabeä * ^ur. 

Reife *<$ebet etneö Cktißlityn 

«öcttjmannö. 

<^reuejler Immanuel, 3€ftt€5ri(le! fte&e, e$ 
erforbert e$ Die Sftotbburjft, Dag id) Derrei* 
fenmui, Die Peinigen eine 3eit lang $u oerlafien, 
ttnb mtcf) anberS mo&in begebVn*1*(f. Sftun meijt 
tu, mein #eplanb, rote mandjer Unfall benennet« 
fenben pfleget ju begegnen; ©iefbnnen unter Die 
üDlbrber fallen; fie fönnentron milDen gieren ge* 
töDtet unD auf Diele anDereSBetfeunglucffeettg 
roerDen. JDarum bitte ü$Di$, mein 3<£ful fcu 
»ollefl mir auf meinem «Sege Deine ^eilige Sngel 
|tl ©efartfjen geben, Dajjftemicf) auf Den £ant>en 
tragen, unD td) feinen §uj? an einen Unglücf 
©tein (logen möge ; fonDern tmdj au$ Der ©efa^r 
teiffen, roie einen £«*J>, &af fie ro«& begleiten n>te 

' rinen 
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einen !3aeo6, unb miep berforgen wie (*liam, aud) 
aUc$ &6fe öon mir abroenben n>ie öon Stobia. 
2ld)fepbufclbff, mein fiebjler £<£rr %<£ fu , eine 
feurige flauer um miep (jer , gej)e mit mir bure&S 
fteuer, bafi miep bie flamme ntept anjünbe. J8e* 
gleite miep burepö SBaffer, baßmiepa niepterfäuf* 
fe; ermatte miepgefunb, bajjtep meine Steife ofjne 
Jgnnberiiiji bollbringe ; we&rebcm^atan, baßec 
miep niept fepreef e ; (Steure ben »ofen , ba§ ftc 
mir niept fepaben ; füfjre mtcfj Jtt frommen £ eu* 
ten, bep benett icp fön einfeuern ; gteb mir beinett 
©regen, baß icp meine (Saepcn glücflicp »erriete. 
(£rn>ecre mir pope 06nner unb ^ofjftpdtet; 
leucf e bie £cr<jen, bep mclcpcn icp $u üerritf)tcn, ju 
lauter ©uten gegen mic§, unb baß fie ft'cp p^lffreic^ 
unb £priftlid) gegen miep bejetgen ; bringe miep, 
roenn e$ Seit i|t, roieberfrifcp unb gefunbju |>au* 
fe, unb laß miep auep bie ^Reinigen in allem <Bco 
gen unb SSofjlfepn roieber ftnben; fomifl tepbei* 
nem fjeiligen Sftapmenbancfen, unb beine&arm» 
Ijcr^igfett preifen, baß bu fo gerne bilffrjt. ©ieb" 
ttnböerletrjcmirfolcbeS, £(Err 3<£fu, umbeinee 
^eiligen £ iebe unb (Sljre n>illen # 9tnen» 

(Bebet eince (^cfcmelijets, 

OfHee liebfter £rl&fer, 3<Sfu €bri|te, Ccr Du in ben $a* 
•^gen beim* gleitet* felbfttinen göttlichen @cbmel&ec 
abgegeben, unb bie ÄinDer ?eoi gereiniget unDgeWu» 
ter t roie Öoi d und ©Über. S)u läffeft n ic& t allein €r& 
unb (fifen aus ber Srben bringen , fonbern unterrieb* 
teft aneb OieSRenfcben/mieftebiebarteneteinefcbmel* 
unb bat««* ©<?!b unb eilberune «nCer «S^ctau 
* $s» beret* 
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beretten unD macben f&nnen. 3$ DancfeDir ber&lidv 
Dag Du mieb mit Diefer ( 3Btffenfc^afft unD <2Serjtante i 
begäbet baft. 3cb bitte Dkb aber , lieber ©Ott, fte* 
be mir bep mit Deinem guten ©ei jte, DagicbDie em* 
pfanqenen ©aben ju Deinen (übren, meiner Obern unD 
Der ©eroercfen 9?ufcen anroenDe, unD Derfclben mieb 
flcigig nacb Deinem Rillen unD ^oblgefallen gebrau* 
4>e* Sediere mein £er($ Durcb Deine gnäcige #anD 
gu (Teten Sieig* gpfer unD Sorgfalt, n>ie aucb aller 
. Dern-njftigcn < 2EBctg^ctt / obne rcelcbe ©genfcbafften icb 
nicbt« ©ute* ausrichten fan. 3a fldrcfe Die ^rdffre 
De« ßeibe« unD ©emütbe«, unD beroabre meine ©cfunD* 
bcit , Dag Diefelbe nid)t »on fcbdDlicben SKaucb / ©iftt 
ttnD©ampff/ oDer anDern Kütten *Ärantfb«ten t>er< 
Derbet roerbe. Sag meine güflc nicbt ftraudjeln unD be* 
* ben, unD meine £clnDe nicbt müDe werDen , bi« fte ibr 
3Bercf treulieb Derricbtet baben. SntjünDe mieb aueb 
in feuriger Siebe gegen Did) unD Dein <2Bort , unD laß 
meinen ©lauben reebtfebaffen unD foftlicber erfunDeti 
»erDen, Denn Da« üergänglicbe ©olD unD Silber, mel* 
<be« Durcb« §euer beroäbret roirD. ^ie Du mieb in 
meiner jarten ÄinDl>eit &on Dem Unflatb Der €rb'<£ün* 
De gereiniget batf twreb Da« ^aj]er*93aD im 5Bort , . 
fo fcbmel^e unD reinige tmcb ferner in meinem noeb übri* 
gen Seben Durcb Da« göttliche geuer Deine« guten ©ei* 
fie«/ Damit icb t>on einer Ätarbeit ju Der anDern \>erf Iis 
retroerDe, unD in ©ottlicber Sauterfeit unD^abrbett 
einber gebe, ©ieb mir eine geDultige ©eele niebt nur 
bep meiner mübfamen 2lrbeit/ fonDern auebroenn id) 
m Dem Ofen Der $rübfeeligf eit auf Die 9>robe gefegt 
tt>erDe, unD Durcb« §w*r aller c 2BtDcrn>drrigFeuen fle* 
ben mixt ©*9 meine #ütte unD mein ©cbat ten über 
meiner rechten £anD , feegne aueb mein SÖroD unD 
Qßafier, *nD lag mir niefct* mangeln an irgenD eüiero 

©uten* 

\ 

• » » l 

Digitized by Google 



(Bebet eines ^üttcn*7lvbtittv0. 8j 

©uten, faß mieb alletf, roatf mid) t>on Dir fäeiben 
fan, n>ie ©djlacfen auf Die ^>alle fttirfren ^eilige 
mieb aber in Deiner §ur<$t, behüte mieb vor unrechtem 
@ute, unD lag mictnUttju weit greifen. ©iaebemiefc 
aber ie mebr unD mebr gefebief t , für Deinem ©ertebte 
roürDig ju erfcfceinen, unD mit frobem SButbe t>or Di$ 
ju treten , wenn Du Gimmel unb £rDen, ja alle Sie* 
mente mit ßeuer luftmelijen wirft, ©ringe mieb fo* 
Dann alt ein feine« ©olD in Die fcb&ne ©taDt 3erufa* 
Um ; Die Droben ift, unD ©äffen Don lauter ©ofrebat, 
unD cröne miefc mit bittimlifcber §reuDe unD 2Bonne 
immer unD ewiglicfc. amen. O £Srr3£fu! Boten 

(Sebtt etnea glitten * 2kbeitere. 

9>f. 31. t>, 20. 21« 

4>'£rr, wie groß ift t>eine (Site, bfetaitferbor* 
gen ba|t Denen, bte btd? fthxt>ten, unt> erjeigeft 
Oenen, &ie für Den beuten auf btcfc trauen. iDu 
rerbtrgeft fte fcetmiid) bey bit fitt jebermann* 
£mi$, &u Devbedreft fte in Der Kütten f&v ben^n* 
cf if4>en Bungen. 

flmäcbtigcr unD barmberfctger ££rr unb©0$$! 
obne Defien ©naDe unD 33epftanD niemanD nid)tä 
Dcrmag, noef) etwas für Dir gilt , Der Du auf Da* nie* 
Drige ftefjeft im Gimmel unD auf (ErDen, Der Du alles 
©lücf unD Meegen qeben, unD bep unterer «&änDe 
QBercf ju guter 93efbrDerung felbft fcpn mußt. 3$ 
evfenne meine <&cbtpad)f)eit unD Unvermögen in mei* 
nein SBeruff , fange aber meine Arbeit an mit einem 
gläubigen ©ebet uno Demütbigen ^er^en, boffcr Du 
wirft mieb nic|)t »erlaffen , fonDern mieb mit 93evRanb 
uno $ürfi4)tigf eit auf meinen ^ßegen geben unD 
febafcn lafien. S&ebüte mi<& für eiefoerbeit unD Uber* 
mutf>; roenDe ab , roa* meiner Cbrigfeit unD £crren 
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<3d)aDen bringen m≥ erbalte, fcermebreunDfeegnc 
in unfein gurten unDOefcn, toaö Deine allmächtige 
#anD geroürcf et unt) befeueret bat. ©ieb , Dag icb 
meine ©acben fo auäricfcte, Dag icb nietnanD Unrecht 
tf)ue. ©amitid; Did> nict)t erjürne, mein ©eroifien 
aerunrubige, mir Der Dbrigfeit Stocbe unD ©träfe, ja 
Deinen fc&recf liefen $lud) jujiebc, aud) eitel Unfcegcn 
unD UngnaDe auf Die Steinigen »ererben möge. 36 
toeig, Dag Da6 Wenige, Daö ein ©ereebterbat, befiel? 
fep, Denn Dag grofie ©ut vieler ©ottlofen, <2BenDe 
ab mein #er<?, Dag icb n\i$> niebtö Söofeö gelüften laflfe, 
fpnDern Dieb furebte, unD nacb Deinen ©eboten lebe;- 
Denn D?ine ©ebote finD te<$tf$ajfen unD eitel SSafjr« 
beit; miebin aller ©ottfeeligfeit übe, unDDerfelben 
Qßerbeiffung in Diefem unD jenem jufönflttigen geben 
genieffe, um 3€fu €l)rifli n>ülen, Slmen. 

JDeine nntn&erbabve (Bitte, großer <5<£>tt, be* 
rottet mid), bfc in ötofer 'J£töem<^ütte $>an& jn 
fagen enngltcl?, fcafc tm für mxc^ bifi geworben, 
#ajl bejahet meine Bctwlö, mir fräs ^immelreid) 
erworben, unfc erlanget (B&ttce ^>ufb, 3d)tvtU 
itiict) x>or ©ünöen böten in t>cr <?>ütte tnefer UMt, 
unt> fctd) täglid?, j<£fu, bitten> gteb mir, was 
t>ir xoolytyf&üu 

(Bebet eine* 6amrocr*2lrbetter0* 

Du aHein tt>eifcruni> getreuer ©Ott , Der Du alle* 
roeiglicb fleorDnet, unD vermöge Deiner reifen 
£>Dnung aufier Den jroeyen #aupt*<StänDen, Don 
8ebf * unO £Bcl)r^tanD, aueb &«n Dritten unD jn>ar ju 
flllererft Oen 9?äl)r$<§£ranD eingcfe&et, unDinDcmfelben 
allerbanb ©ererbe unD §anönwcN iuDes$SRenfd)en 
9?ufcm bafl laijcn erfunDeu rcerDen, unD roilr, Dag ein 
jrtweOct Cavinne Da? Öärigf treulich tbunj unD ftc& 

ebriid) 
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ebrÜ4^ ndbr cn foü. 5>u batf a ud) nic^t lange Darnach, 
al* Du Die <2ßelt unb oUctf, wa« Drinnen ift, erfdjaffen, 
Durd) Den jruar gott lofcn Sbubalf ain, Da« Dennod) gu< 
te, löblid)«, bod)ftn6tbige unD nü&!id)e «jbammerroercf 
tojfen crfunDen roerDen, Dafielbe fntf auf Die fünff tau< 
fenD 3abr erhalten/ unD Den 9Äenfd)cn QBcrflanD unD 
QBif? gegeben, Da§ fte binnen Diefer ßeit folgern nad)* 
geDac&t , unD tt Damit jiemlid) weit gebraut baben. 
Ob nun n>obl Die ^Bifienfcbajft n>egen De0 (Srfjeö unD 
gifewmcrcf ö oon Dem gottiofen $bubalf ain Den 9?ad)* 
fommen i(t mitgetbeilet roorDen ; fo wird Du Dod) Dei 
(SrfinDertf ©ottlofigf eit Der erfunDenen <öac&e an unD 
bor ftd> felbft im geringen nid)t nacbtbcilig iepn (äffen. 
Da Diefelbe gut ift , unD turd> fle fo mannigfaltiger 
9iu&en Dem menfd)ltd>en ©efd)led)te jun>äd)fet. 9iun 
Itebfter ©Ott! i<& babe mid) aud) bierauf geleget, »eil 
td) Deinen S&eruft Daju bei) mir au* Der erroecf ten ?ufl 
unD ?iebe empfunden u. gefd)lo(fen babe. 21 d> ! gieb mir 
Älugbcit unD 9&et{tanD , Dag id) alle« roobl anfange ; 
berleibe mir Ärofft unD (Starrte, Da§ id)Da$angefan* 
gene glücflid) fortfe&e, unD fprt'd) Du felbfr Deinen ©ee* 
gen Darju , Dag id) Da« fortgelegte nü&lid) »ollenDen 
möge, giebfter ©Ott! id) bitte Cid) &roarumDie < 2Bif* 
fcnfd>ajft unD Da« ©efdjicfc Sbubalfain*; aber bebü* 
te mid) für feiner SSojftw. ©tepet er unter Der3a&l 
Der ©ot tiefen unD Slbg&tterer, fo laß Du mid) unter Dei* 
nen ©ienern erfunDen roerDen. ©a er nad) #epDnfe 
fd)cn ^SiUen lebte, fo lag mid), £€rr , nad) Deinem 
Qßillen einber geben, unD nimm mid) nad) metner mm> 
feeligcn Arbeit ju Dir in Deine £etrlid)f eit. Slmen. 

tttbaltnne, uttfer <S<Dtt, Dod> alle Jammer* 
»erefe, unD trieb ttno tnegefammt, aud; mir, t>er* 
fianD tmD Gttoä t, Damit auet) id> mein XOevA 
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ttd)t roobl breiten f<m, unb föbre tmct> babey, 

0 fyttx, auf «d)tev* #abn. Stuten. 

* * 

I 

(Bebet eines ©cfemcl^cre auf Cammer« 

niedren. 

1 » ' V * A 

^\(frr, Der Du ftfjeft unD fcf>me(§eft, DerDufömelfcefi 
<r Die eifernen Werften Der 5ftenfd>en, unD n>eid) 
mad)efl mic 9ißac6^, rid)te aud) mein Jperfc alfoju, 
tag ic{> möge tüdtmg fepn jum ewigen geben. SSIafe 
in mir auf Da$ geuer Deiner Siebe/ Daß icb Diel) über aU 
le$ ()ocf) lobe, liebe unD Dir vertraue, <£m>ärme mi<$ 
mit Dem $euer Deiner ©naDe unD9&armf)erfetcjfeit; 
Denn ofjne Dicf> fan ic& nkfctf tfrun. UnD foll td) aud) 
Dwd) Das $euer Der $rübfal benntyretwcrDeu , fo ge* 
fc&e&e Dein $ßilie, Demfelben ergebe icb mic&. €rl)alte 
mic& nur im roabren ©laubcu tmD£briftlid)er®eDuIt, 
3nitt>ifcfcen Da Du miefr jum <Sd)mel$eu bcrujfcn , fo 
lag mir folc&e meine Arbeit rDoI>l geraden, unD hilft, 
Daß fi<fy Die Materien fo unter einanDerwrmifd)en,Da* 
mir id) ettpatf tücbtigetf fyenwrbringen , unD Deinen 
©eegen fpüren m6ge. QSercabre mid) auc& Dabei; ftettf 
m allem Ungelücfe, unD toerl)üte gnäDiglid) , Daß ic& 
niefrt etroan fo befc&dDiget rcerDe , Daß mein #erfc t>or 
Stagft unD <£d)mer(} mir in meinem ßeibe ierfd)mel&e 
Wie «SBac&ä; fonDern erhalte mic^ bei; betfantioer unD 
tmwrle&ter ©efunDfceit, fpfern foldjeö Deinem ^eiligen 
QBiüen nic&t juwiDer gebeten, unD mir meiner (Seelig* 
feit nic&t föäDlicfr ift, ©afiir trill ic& Did; preifen im* 
wer uno ewiglich Slmen. 

2(d) <0<Ptt, regier mein ^erij un& ©tnn. Daß 
id) red>t fromm unö CI?rijrlicfc> bin, £af$ mir 
Plein XPertf ftets wo^l gelingen , fo will id) Dir 
ein £>an#£ieO bringen, #men. 

(gebet 
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i&'it anbete, wenn er an feine 2Jrbeit0<btt. 

@o Du Durd)S ^ßafjcr geljeft, will id) bei) Dir fepn , 
Daj? Did> Die <8 treme nid)t feilen erfauffen, unD 
fo tu ins fteuer gebeft, folt Du nid)t brennen, unD Die 
glamme feil Did) nid)t anjfinDen, (£f. 43. 0. 2. «Kit 
tiefen ^erbeifiungo'* »ollen Korten, mein l)immlifd)er 
<2>ater, weld)e ui Denen, Die Dieb fürd)ten,gefprod)en, 
unD Darinnen Dufte Deines fenDerbabren <£d)ufrce t>er» 
fiebert f>a(r, gebid)anujo an meine Arbeit, Darm Du 
mid) beruffen bafi. Ob id> nun jwar Dabeo weDer 
Durd) Das QBajfer, nod) in Das fteuer w geben babe, 
fo muß id) Oed) um Dajfelbe geben, unD fan leidnlid) 
DaDurd) oerunqlucfct werDen. Slber Ärafrt Deiner 
QScrbeilTung betjute mid), Da§ id) nid)t in Das SBafjer 
falle, unDelenDiglid)ertrincfe, nod) Durd) Dasgcuer 
Detlefe« unD in Unglücf gefetjet merDe. Unter folgern 
Cd)U<?elaß meine Arbeit wobl geraden. «Siebe,^«, 
id) will mid) auf Deine SßerorDnung im ©d)wetGePes 
2lngeftd)tS meiner £ante Arbeit ndbren; ad)! lag 
mid)S Dod) aud) guthaben, unD forte« üjo DasQBercf 
meiner JpänDe be») mir, ja Das Qßercf meiner £änDe 
wolleft Du förDern unD feegnen, tun Dein felbft willen. 
Sag mid) mit meinen .£>ontcn fo Diel ©uteS fd)ajfen, 
Dag id) mid) el>rlict> turd)bringen, unD Die SDieint'gen 
Derforgen fan , aud) Den ©ürfttigen Daoon ju geben 
babe. tiefes b,üjf f 0 treuer ©Ott unD QJater, nad) 
Deinem gndtigen Hillen unD <2ßobJgefallen , tur$ . 
@briftum, Slmen. 

Zä) mein <B<Dtt ! ic^ will it$t an meine Arbeit 
qel)n, Ia£ Deinen £ngcl mir firete 31t Der ©etten 
f«$n ; gtcb , Dag id) Diß mein tUerct gclotflicf) 
wag vollbringen, fo foll Dir Äob unö $>antf 
n; ein tTtwnfc unD <£>eri3e fingen, 3mcn, 
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gör gottfeefige ©eroercfem 

(Stbtt einte (Bexvetd cn tnegemetn» 

/gütiger ©Ott unb 33ater, ber tu nod) feilte 
vJju Sage <£r$ warfen, 3$ergwertf aufbringen 
unb rege machen töfiejl, unb folc&eS beuten Breuns 
fcen befdjereff. ©ieb mir in meiner %eü)e unb 
©ebdube gute Slntoeifung, ba§ gr$ in ben ©an» 
gen breche, unb nacf>gefcj)lagen »erbe, jebod) fo 
Diel bein gbttlicfjer SStüe unb SföofjlgefaO'en iff, 
unb mir mc&tjur ©traffeober@cfjaben, fonbern 
$u meinem SöejTen bienet. ©ieb efje baö 3Se* 
«ig|le bor baSSDteijte, bajj icfj Ijier in biefem £e* 
ben mein Sluöf ommen unb befd)ciben £(jeil Jjaben, 
unb barneben ber rechten unb emigen @d)d|e 
tt>afjrne&men fönne. Sluf beinern 8efe&l tfjut 
ft'd) ein SÜlüfftfein auf, unb mirfft ber ©ang einen 
35au<$, auf ber 3ecf)e be$ gute» ©lücfö befcf)e* 
refr bu einen frönen 9fabrui|, aberaBbennerfr, 
toenn mir mit &er$licljem ©ebetfc&urffen, burd> 
toaljre 33u§e ben bir mutzen, in magrer ©ottfee* 
ligfeit betätigen , unb im SJcafjmen S^f« Äübel 
unb ®eil einroerffen. <So »erleide fjierju auef) 
beine©nabe, bajj i$ folc&ergeflalt anftfce, unb 
tpenn icfj, aß einer beiner lieben Cfjriften, in mei* 
ttem SSergmercfe Söaffer ber Xrubfal erfefcrote , 
tme fofcfjeS offt jugefd)efjen pfleget, benn werbeiit 
junger fenn mitf, ber muß ftcf) nur jur Stnfecfltuug 
Riefen; fo (jüjf, bafj tcf)fold)e burcf> beute ©na» 
be mit @3ebult gewältige, unb an ber IjimmUfdjett 
§a&rt, £(jtijlo 3£fu, burefc wahren ©lauben 51t' 

Sage 
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Sage ausfahre/ unb in bie ewige ftreubefontmen 
m&ge. 5lmen. 

ßJwiger, aümd($ttger ©Ott, t>u fcodjfter SÖerg* 
^#(lrr unb <£r§ma$er! e$ tftiatrd^Itc^/ unt> 
fcerficf)ert micf), e$ fep SÖletaH einlegen unb gu* 
te ©abe, audf) &ergwercf bauen eine efjrli$e 9fau> 
rung, bieweil bu nidjt «Hein Söerg unb Sljal, 
Äfüffte unb ©dnge erraffen, unb barinnen al* : 
lerfep 9ttetaH$ur 9£otbburfftber?Dtenf<#enwad)* 
fen Idffejt, fonbern ba£ bu audj in beinern fjeiligen 
£öorte bur$ SDletall, Serg Arbeit unb 0ejdu 
betnen SRatf) unbSBillen mttbergldufftigenSBot* 
tcn unb ©leicfjnnjen meljrmaljlS offenbaret unb 
erfldret, bir aud) fceute ju Xage, wie bor Seiten &u 
©arepta unb $)f)iltppen, in $öerg*@tdbten unb 
glerfen eine ©emeine fammlejt. 2$ bitte btd), 
bu wolleftnur in meiner 3e<f>e gute $(nbrucf)e unb 
Ausbeute befeueren. £a| mtd) au$ fol#e$ nacf) 
beinern SEBillen genieffen , unb Jjiljf, bapic^bir, 
bev bu allein bie StBaflcr berSrubfalunbtfnglucE 
benimmejf, unb gut bettet bringeff , bcinSfteun* 
te$ mit$reubcn fiür$e,$irc& unb@cf)ulen unb bem. 
armen 3^dd)(len baoon ©uteö tljue, ein (Eljri (Hidj. 
gottfeelig geben fü&re, ©lauben unb gut ®ewif* 
fen bewahre, bamit idj enbltcj) in ber legten tKedj» 
mtng am jungten Sage in beine ewige gefjenben» 

Cammer be$ #immeB gelieffert werben, unb bei) 
bir fepn unb bleiben mögen in alle <£wigfeit. 
Simcn. 

©n 

* ■ 
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igin anbete* 

• Qßerliebfier ©Ott ! Du weift, Da§ ju Diefem ?eben 
"^uitD Dem tdglid,>cn ißroCte DemSÖetalle unD$$crg« 
wercfc fo wenig alt anDere S)tnge ju entratben, Dero* 
Wegen Du aucbtwm Anbeginn Der 3Bclt@emütber unD 
£eute gegeben, Die Da guft Darju getragen, unD ftd) De* 
ren angenommen baben , Deren eö aud) nod) beute ju 
$age beoarff. 2(d) treuer lieber ^Bater, auf Deine mil* 
öe @üte wage id) nun meinen Pfennig, niebt aus ©eil} 
ober ©flDfud)t, fonDern weil id) eö oor Deine ©d)icfung 
balte, unD Dein $ßilleifr, Dag Die in Der £rDen, alt 
6er red)ten (£i>3)?urtcr, verborgene <Sd)ä(jc in funDi* 
gen ©ängen Denen SDJenfcben ofenbar werben, unD ju 
gute fommen foBcn. 3d> bitte Did) berfclid), Du woh 
4e(l Dir fold) mein 93ornebmcn gefallen, unD nad) bei* 
nemgnaDigen 3Billen mein Söergwercf gutwerDenlaf* 
fen, Uberfd)tijj unD 'Ausbeute geben, aud)mtd)Deffenju 
Deinem öftren , meiner unD Der peinigen 9i otbDurtr r, 
fonooM aueb Detf9?acbfien ©icn(t€bn(tli(& gebrauten 
laflen. ^bfonDerlid) gieb mir im geifhid)en '.öergwcrcfö* 
löau, Da§ id) mid) nad) Dem jwepflammtgen iöaume 
le$ 8eben$ unD reebten €reu&*@angc Cbrijto 3€fu 
ipo^t umfef)e , auf fein ^etligeö QJcröienfl, 5Mut unD 
«£oD mit flarcf em ©lauben traue unD baue , Damit id) 
Dermableinfr Die reiebe Sluöbettte Des* ewigen Sebent er* 
langen unD befpmmen möge, SUmen, fu 9?a(>men, 

ß roiger ©Ott, De ffen 9>cafjme unt> f rafftige£anb 
^ allein l^ö^er Denn alle Söerge, tieffer Denn al* 
le @<j>acf)f e unD SlbgrünDe in Der unterjren <£rDen, 
fr>rrlicb,er uno rounDerbarli^er, Denn einige 93er* 

nunfft 
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nuofft abteuffen unb abfinden mag, berbu Deine 
©cha§e bem SDtenfchen ju gut in bie (£rbcn fegefr, 
nach beinern SB3illcn roieber offen bafjreft, unb 91c* 
beft fie, mem bu roilt. SDir feo bon #er§en* 
®runb öebanefet für folgen beinen guten @cegcn 
ber Metallen, bie bu auch biefem ©ebürge mit« 
getljeilet hajl. bitte bief), mache nad) bei» 
nem5Öohlgefallen bie 5Bofjnungen unb SBergroer* 
efe allf)icr in ber SBüften fett, la§ fid) bie (£r|e 
tud)t abfefmeiben, ober böfe Zufalle bie ©ange 
taub machen unb jufr ofjen ; fonbern gbnne mir 
$um leiblichen Unterhalt beinen göttlichen <occ- 
gcn. SSerleibe autf), bajj id) bcnfclben ju beinen 
<£f>ren annxnbe, meinen 33üchfen Pfennig bem 
armen £ ojaro treulicher , benn t>er deiche gebe, 
Damit ich nid)tmitbemfc(6en in baä fdjmarfce SKe= 
gifter unb SKetarbat gefe|et »erbe, unb barau* 
nimmermehr fomme. SDafür behüte mich/ 0 
barmherziger 85ater. Stmen. 

®ebet ftnee f>ammtrf>mtu 

ein ©Ott! icb lebe in einem ©tanfce, melier bon 
Dem 9cacbf emmen Dcö gottlofen Catnö, nebmlicb 
t>on bem 'Sbubalt'atn, Der ein SJicifter in alkrfyanb €rfc 
unD ^ifenmeref mar, fiel; berjcbieibct , unD t)abe »iel 
feute unter mir, Derer ich mia) beDienen muß. Sich 
hilff Doch, bag fein einziger unter ihnen ficb als ein gott» 
lofer Cflin bejeigen möge, fonDern gieb mir jeDcrjelt . 
gottrtfürebtige, gefa)icf te, peißige unb treue Arbeiter, 
roelcbe, tote fie Dia) oor äugen unD im #crfcen baben, 
alfo auch ü)t < 3Bcrcf aHemabl in Deinem Sftabmen mit 
©ebet anfangen, alle« nia)t nur roohj wrfieben, fon* 

Dem 
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Dem aud) treu unD fleißig ihre Sir bei t fort fe§cn , unb 
mit Sobcn unD ©ancfen Diefelbe beftplieffen. 3ft ja 
aber einer oDer Der andere unter ibnen , rocldjer nid)t 
in teinen "Sßegen roanDelt; o #S$rr , fo befebre if>n/ 
uno lüg feine Söogbeit «w&er feine «Mitarbeiter nod) 
mid) entgelten. Sieb tu mächtiger ©Ott , $8efebüf?er 
aller, Die Dir vertrauen, nimm Dod) meine Seilte inäge* 
fammt in Deinen © naDens<Sd)u& , flärefe fte f räfftig 

N bep ibrer gef4brlid)en unD befd)roerlicben Arbeit : t>er* 
büte, Dag ntdjt etroan Durd) Daä $euer an Den ©ebäu* 
Den <Sd)aßen gefepiepet » unD tvenDe alle? in ©naDen 
ab, roaä meinem Jpammerrocr cf e fdjäDlid) unD wrDerb* 
lieb vorfallen f an. hingegen (eegne meine unD meiner 
Ceute Arbeit, Du reifer 0eegenfc©C>ti, unD bjlfF, Dag 
alle^fomoblaufDer^epDe, alöaud) in Der .£)ütte glücf « • 
lieb oon flauen gebe, Damit id> merefen fan , Dag Du 
mit mir unD meinem #aufe fepft. «g)ii(f aber aud), Dag 
i<$ alöDenn bep Deinem Meegen mid) nid)t über bebe, 
unD Denfelben jur ©önDe gebraute , fonDern Da&on 
mieb unD Die Peinigen notbDftrfftig »erforge, unD Den 
Siemen ©ute* erroeife. Sieb lag miep aud) niebt Dabin 

. »er leitet werDen, Dag idj meinen Arbeitern Unrecbt tbue, 
unD ibnen Den t>er Dienten i?obn vorenthalte , fonDern 
beDencfe, Dag fold)eö eine ©ünDe frp, roelebe&uDirgeti 
#immel fe&repet, unD allen (Seegen üerjebret. ©ieb, 
Dag id) mir an Dem, Das Da ifi, genügen laffe, unD »er* 
leibe mir Deine ©naDe, Dag tcf> mieb in allen meinem 
?bun unD ganzem i'eben a\$ ein retptfebaffener €bri|t 
erroeife/ Damit ieb Dereinften an jenem §age roobl be» 
(leben unD mit Dir jur eroigen §reuDe unD ©eeltgfeit 
eingeben m&ge, allroo ieb &i<& mit allen Ingeln unD 

suwerroeplten toben unD preifen roill in alle ©pfg&it. 
5»mcn, 

■ » « *» . * 

* \ .... 
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2(<b ©Ott! Dun>oIle|t Deinen Meegen um mieb unD 
meine ?eute legen/ Daß aUcö roobl von flotten gebt, fo 
toirD Hein SKubm t>on un* erf>6^t. amen. 

£>antf > (Sehet wmn 2taöbcure fade» 

93f. 148. ,a »»3- 
Äobet Den #£rtn, ibr Serge wnt> ^>ögel ! 211* 
ce mit Den jtangen follen loben Den nahmen De« 
<&£tm 

C> Du allgütiger ewiger Steter ! Der Du im Gimmel 
^unD unter Der €rDen berrfebetf, unD roobl tbuftDe* 
nen, Die Di* lieben, 5Bie foll icb vergelten alle QßobU 
tbat, Die Du bi*ber an mir getban bafl? 3<b »ill Dieb 
loben für alle Da* ©ute, Dae. Du mir gegeben baff/ unD 
immerDar fpreeben : #€rr, icb bin ju gering aller 
Söarmber&igfcit unD $rcue, Die icb D»*ber oon Dir ge* 
tieften. £)etm ma* b«be icb roeb, mein ©Ott/ Dag 
icb niebt pon Deiner ©üte empfangen babe ? (eben unD 
Qßobltbat baflDu mir gegeben, iinDmicbgefeegnetmit 
Meegen oben t>om Gimmel berab, unD mit ©cegen un« 
ten au* Der €rDen. £>u \)an mir Deinen guten (£cba| 
in meiner 3ecbe aufgetban, unD au* Deiner milDen ©Ot* 
teö-panD (Silber unD vergnügte Ausbeute gegeben, 
(lieber 93ater ! laß mieb niebt fepn toieDie unDanrf baren 
3fraeliten, reelle, meil fte gejpeiDet morDen, Daßfi« 
fatt waren unD gnug hatten, Deiner oergafien unD ftol| 
n>urDen ; ©oncern laß pielmebr meine ©eele Dieb ob« 
Unterlaß loben/ unD nimmer pergeflen, »ae Du ©ute* 
an mir getban baft. ©teb mir erleuchtete Slugen De* 
«BerfiänDniß, Daßbepbiefen milDen Meegen mein #tv% 
ftcb niebt erbebe, noeb mein ©emütb Diefer ©lücfjee* 
ligfett balben frol& tocrDe. goß mieb ja niebt fpreeben , 
n>eDer in ©eDancf en n oeb ^Borten : 3cb bobe gnug/ 

tpie fan mtr*fe^en? ©onDern (aß mty.wty- beben» 

efen, 
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den, wie auf SKetcbthum 2lrmutl), auf £bre gjeradj* 
flmg, auf ©lucf Unglücf mich betreten fönnc. $8e* 
hüte mid) Demnach für allen Mißbrauch tiefer Sluöbeu* 
t< ; laß mich mein £er& an Daö 3«*"$« nicht bangen/ 
unt> nicht trogen auf meinen 9teicbtl)um ; neige mein 
£er(j ju Deinen Seugniffen, unD nicht jum@eifc. ©ieb, 
baß ich oon Diefem ©eeuen ©uteS tbue jeDermann , 
; Den ^)ungerigen Da$ SöroD breche. Die ©urftigen tran» 
cfe, Die 9iacfenDen fleiDe, unD Die, fo in tSlenD ftnD f 
tnö «£auß führe, ©eegne inDej|*en Ciefe Sluöbeute , unD 
(aß mich weit Damit reichen, Daß icb Davon geben fan 
Den ©ürjftigen, unD mich unD Die Steinigen Davon 
mag »erforgen. (SnDlicb (aß mich für Dir aufrichtig 
wanDeln, Daß icb mich Diefeö ©eegenö nicbt beraube, 
unD auch Die ewigen ©chäfce nicht Darüber t>erliel>re. 
Saß m td) ja nicht an jenem $age Die (Stimme hören : 
©eDencfe, dooim, Daß Du Dein ©uteö empfangen b«ft 
in jenem geben. €rhöre mich , mein ©Ott, unD tbue, 
»aä ich t>on Dir bitte, um Deiner ©üte willen. Slmen. 

VDteDufeQe(tjeÖemiDmge,<0(Dtt!3ett,tnaa0, , 
<pewtct>t unD Siel , Damit feinem ju geringe 
m<5c^t gefc^eben, noctj> $u viel; ©o bab td> auf 
tmtfenb XPetfen btefe Sluobeut ättd? $u profeit , 
DieDutet gefcb,encfet mir, Dir, mein (0<Dtt! fey 
3DancE Dafür. 2lmen. 

(Bebet, fo in betten uni> 2lbent>* 25efc 

ÖtunDen auf Denen #lau*Sarbemx>evcfen 
t4gltd) »erlefen voixb. 

QXarmher&iger, allmächtiger ©Ott, Der Du 53erg unD 
^?hal gefcbaffen haft/ unD in jene eDle $4lk, §loje 
unD Älüffte aufruft, Daß allerhano €r&e unD SÄine* 
ralien Darinnen gebrochen, nachgeht gefchmelfcet, 
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jugutegemacbet, unD aud feiner £anD -,u 9Ju& Der 
SDlenfc&en genommen roercen, rnoroon mir ärmeren* 
(eben unfere notboürfftige Stobrung babrn. @iej)e . 
Docfc inDiefem€r&gebürge, unD infonDerbeit »0 (3bro 
Ädniglicbe SRajefMt in $of)len unb dburfürfrlicbe 
£)urcbl.ju@acbfen}e. ?c. unfer uUergnäDigfler £err,) 

(unfere ^rincipalen ) 
mit bauen, Den SBerg * S$au in ®naben an, unb 
lag bir Die barju gehörige i&Um* garbmerefe, ab* 
fontcrlicb aber bad (K6niglic&e unD €(>urfür|rlicbe) 

(bt<f»9«) 

Sßercf, iu beinem<5c&ue uno Meegen befohlen fepn, bag 
ee in be(NinDigen$lorunb2lufnebmen bleiben, unb fein 
«äßerlulr, noeb Klage über Koffer» unb geuer*@4)aDe» 
Darauf ui boren fepn möge. UnD meil Du und juSlrbei tcr 11 
Dabeu berufen l>afi, unb und unfern tob :> Dafür reiben 
läffefr ; acb ! fo fbrDere Dod> Dud <3Bertf unferer £änDe, 
unDgieb, Dag mir, road und jufbmer, recitcb tbun, unb 
ben unfern babep »orfallenDen ©cfcbäjften allen §leij 
unb ©efebief licbPeit willig bemeifen , und beftdnbig Der 
abgelegten ^fliebt erinnern,nicbtd oerunnvuen/üerroabr» 
iofen unDoerfaumen, fonbern und in ciücnfo Derbalten, 
Dag (3b™ Äonigl. «Deajefiat unD £bu: fürftl. ©urebl ) 

(unferer ^rincipalen) 
©ebrtben »erbätet, tt>r gemünfebter Ruften babureb ge* 
Raffet unb bef&rDert roerbe. 

Söeglucfe au$ bie Slnjklt unb QJefcbicfung unferer 
cßorgefe&ten, bag fle <M«J«t jum$lufnebmen bed<5ßercfd 
gerekbm unb audfcblagen, unb feegne Dabero 3bro Äö* 
niglicbe «DlajejMt unb bie fämmtlicbeQMau<§arbmercfd 
€onfortf4>aftt bermagen , bag fte ffpn unb bleiben bie 
©efeegneten bed £€rrn für unD für; 21ucb mollejr Du 
Die JpanDlung tu SBafiet unb SanD lieber »erführen , 
etuefr ibnen reiÄH<& frommen bringen lajfen. ^utm 

& SnDe 
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98 2Mau* Satfwewfe < (Hebet. 

<gnDei>etfcpajfe, o Du £Srr Der £eerf<$aaren, Dag«* 
unfermallertljeuerften 2anoe«*SBater mit feinem gangen 
Äiglicben £auße nad) SBunfcp Der -Dopen in Der 
ggelt n>oblergebe ; erbalte 3bn in Die fpäten 3a1>* 
re ; fröne 3bn mit Deiner ©naDe, mic mit einem €5<$Ü« 
De, unD lege 8ob unD ©ebmuef auf 3bU/ Dag mir un» 
ter feinem ©cpufc unD <Sd)irm noc& fernerhin in 9Ui& 
unD triebe bleiben mögen. Srpalte Docb, $<£tt un* 
fer©£>rt! Dein Slntlü) auf fte, unD lajfe e« ferner über 
(3pto ÄonigU «Öiajeftöt tmD €&urfürftlicpe ©urcpl.) 

(unfere ^rineipaien) 
leuchten, feegne fte mit allerlep geifHic&en ©eegen unD 
f>imlifd)en©ütern Durcb Cbrijhim, unD maa)e fte retefc 
unD wrgnügt in Dir, unD (äffe ii>nen fein ©ute« erman* 
geln, Dag il>re ©eele in ©uten wobne. 3fl e« Dein gnäDi» 
ger 2Büie, fo feegne fte aueb. Dergejtalt in lettücben, unD 
lafle il)ren@aamen aud> inöf ünffrige Da«$Bertf befifcen. 

21d6 ! }ürne nid)t, Dag mir unönocb einmal 
«nterminDen^ mit Dir |u reDen, miercoblroit €rDe, 
©taub unD 2föbe fepn, unD Dir niefct nur (3&ro SM* 

- ghepe «DiajejWt unD £burfürfrltd>en S)ur^laucpt) 

(unferet ^Borgefefcten) 
«tfprieglK&e« <2öoblergeben, u. Da« £epl (©erofelbten) 

Obrer §amilten) 
fcer&ltcb befeblen, fonDern aud> für und felbft nea> etwa« 
Don Dir Demutbtgfl au«bttten. 

S)tr,aUroiffenDer ©Ott, ifl e« unwrborgen, »i« 
leic&te unfere ©efunDbeit bep unferer Arbeit fbnn« 
©cpaben leiten unD in ©efabr geraden ; |o bemale 
Denn Durd) Dein Sluffeben unfern ODem. 3«' gnä* 
• Diger ©Ott unD Sßater ! gieb, Dag unfere Slugen unD 

- «fjerfcen auf Dieb gerietet fepn, uno mir Dieb fürepten, 
lieben unD Dir vertrauen. Sag Deine ©ite unD $reue 

Di« an unfer € nDe un« begleiten , unD gieb un« Deine 

&eifr 
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Wltge £ngel ju «Sßädjtcrn, mürcfc ©efult unb 3u* 
frteDenbett, Dn§ wir und an wenigen begnügen laffen, 
unt> Deine <2ß 0 bitbaten mit JÖancf faaung empfangen , 
auch enDlid) ju Deiner greuDc, als Knechte, Die über roe* 
nia getreu geroefen, eingeben, unD Dieb mit allen Girier» 
»ebltcn in alle £ »igfeit loben unD pret^n f bnnen Slbba, 
lieber <33ater, erbore un6, Du ©Ott Deß^riet end , fen mit 
und i Du ©Ott Der SBarmbcrfcigf eit unD Srofted trbfle 
und, unD büff und, um Deined lieben ©obned, unferd 
S^xxxx unD Jjt plant cu f>(ifu Cbrifti willen, ämen. 

■OCrr ©Ott von ©fit unD treu, etWre unfet ftle&en, laf Die» 
ft« SBercf fmgler Dutd) Deinen eä)u<5be|M)cn; Sfru unfern Obern 
»01)1, unD fetgne *f>rrn enamen , ff? gndDig aueb mit anl , reit 
ß>rcd)cn gldubf 9 1 9tmen ! 

<0cbrt, warn lPaffa<tttanael auf öcro 

$)f nm^tiger ©Ott unD <3Bater, Der Du bift ein $£tt 
über alled, road Da ÄinDer heißt im Gimmel unD 
auf €rDen, auf Dein ©cbeijj unD Sßefebl fallet Siegen 
unD SBaffer oon oben herab , bepDed «Wengen unD 
Cßicb )U ihrem SBefien ; hingegen bleibet folcbcdaud) 
jurüefe, wenn Du geDencfcftDlefWenfcfcen ju betrafen, 
«ffiir erfahren leiDer, Dag Deine gerechte Strafe autfr 
ifco Den Gimmel vor und »erfvblofcn, unD Den dtegett 
fo reichlich nicht hat fallen laffen, ald cd Die ftotbDurftt 
unD Der äuftanD Ded SBergbaued crforDert, fonDert? 
fienfe Iben |urücf e behalten , unD DaDurcb unfern Äün* 
ften, «Scbmelijbütten unD $ochmer<f en Die Raffet ju 
ihrem Um treiben entzogen, alfo, Dag Die meinen fülle 
flehen, Die Diefflen erfoffen, unD mir unD unfere arme« 
QJHtbrüDer, von unfern ©c$lage!n aObereit oertrieben, 
muffen fepern, unD and Langel an Der Nahrung be* 
Diefen Dir, aüroiffenDer ©Ott, rooblbcfanntcn trübfit* 

ligcn Seiten mit unfern Qßeibern unD »etn groffm 
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©ebrud), 9*etb unD (SlenD leiDen. £>tefe unD anbete 
anifco betroffene Strafen baben n>ir jn>ar mit unfern 
begangenen <SünDen mebr als ju mobl t>ert>ienef. S)u 
folltejt billig gar ausmachen , aber mir erfc^etnen i&t 
cor Dir mit reuenDen unD jerfd)lagenen #er&en , unD 
bitten Dieb Demütbiglicb, um Der beiligen iölut« triefen* 
Den Junten 3£ju Sbrifn' / Ml molleft unfer gnädig 
t>erfd)enen, t>ic|> über uns" erbarmen, Die SfBolcfen jum 
Siegen jufammen treiben. Daß ftc reic&lidj oomSKegen 
fliegen, Die bellen unD $5ad>e ftd) ergieffen, ober auf 
anDere 21« unD Qßeife, mte e« Deine 2lllmad)t t>ermag/ 
untf gnugfam SSBafier befeueren , Damit mir aller Cr* 
ten Deinen Meegen, fo Du in Die Riefen Der €rDen ge« 
fegt, ungebinDert f önnen beroor bringen, unD DaDurd) 
mir unD Die Unfrtgen Sieben unD s 3?o i l>Durfft haben unD 
bebauen mögen. 21d) «£(£rr! Derlafj unö niebt, um 
Deine« großen STiabmen* millen , erbore uns in Diefer 
9?otb, üergieb uns unfere ©önDen, unD feo uns allen 
gnäDig unD barmberfctg , fo wollen mir Did) über unD 
unter Der €rDen allejeit rübmen, loben unDpreifen, 
N bocbgelobct in alle (Smtgfeit. Slmen. 

iOcmd -(Sihtt wenn (S<Dttau6btmWa{i 
fw tTTaiiflel ge^olffcn bat. 

Gfuma'cbtiger ©Ott unD <£ater, mir fagen Deiner . 
"^♦grunDlofen ©üte, © naDe unD SBarmlxr&igfeit- l?ob, 
&>v, 93reijj unD £)ancf für alle unöjemabl« erjeigte 
Sßobltbaten, Die mir Seit unferößebenöfcon Deiner mil* 
Den 'SJater^anD empfangen baben. 2lbfonDerlid)aber 
Dancfen mir Dir Dom ©runDe unferS «ftevfjenö, Daß Du 
uns anifco mieDerum aus einer febr groffen 9tab me* 
flen «Langel m Gaffer« fo gnäciglicb gebolffen baft 
©arauö erfennenmtr, Daf? Deine Söarmberfcigfeitnod) 
fein £nbe bat, fonDern Alle Jorgen neu Ober um* auf» 

' - aebet, 
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gebet, unD ruffen billig mit S^at>iO au* : !*>antfetbent 
Jb£rrn, benn er i|t fef>r freunDlid) , unb feine ®üte 
wahret ewtglfcb. SDenn und ift geboljfen, un f er £er& 
tfl f fölicb, unb wir wollen beinen rKubm weit er ütaUeti 
laßen. <3Bir befennen, liebfter Qßater, bag OaeJ liebe 
QBafler eine groffe 3Bobltbat ift, fo mir»on tir genieß 
fen, weldjeö wir in unferm SanDe wegen beö lieben 
Söergbaued abfonberlicb böcbfr benbtbiget fmD, womit 
anberd unfern QMflen SßroD unter Oer €rDen, welcften 
bu und Dabin geleget baft, fueben wollen, aber wir er* 
fennen aueb, Dag Du uns Damit (trafen fanjr, welcbe* 
»tr jeitbero mebratt ui woblerfabren baben; ifco aber 
bat Dein %ovn p<& acenbet. Unb Da uwor auö Sttan* 
gel De* OBafler* unfere Äünjte, ©cbmelfjbütten unD 
<jßocbwercf e meiftentbcil<J Hille geftonDcn , fo feben wir 
fie mit großen $reuDen wieDer umgeben, unb fftnnen, 
famt unfern armen SDtttbrüDern, nunmebro wieDer an 
unfere Arbeit geben, unb und famt unfern Leibern unb 
Äinbern nod> ferner unfern giften S3rob berbieuen, 
unb beinen Meegen, fo Du in bie $icffe Der (Srben ge« 
legt, ungcbinDert b«rt>or bringen, ©afür fep Deiner 
grofien «DlajejMt nocbmabls üob, Sbr, $rei§ unb 
SBancf gefagt, ja wir wollen Dieb loben allezeit , Dein 
£ob foll allewege In unferm «WunDe fepn. 5Bir loben 
unb preifen beinen 9M>men obne Unterlaß, unb Dan* 
cf en Dir, Dag bu unfer Webet erböret , unD und gebolf» 
fen ball. «6ilff unö aueb nod) ferner, lieber SBater , 
befc&ere und gut £r(&, unb beftänt ige Slnbtücbe, lag 
Deinen ©eegen noeb immer auf uns flieffen. $bue auf 
Deinen ©djalj Der €rDen , unD laflTe und berauö nehmen 
einen QSorratl) nacb Dem anCcrn, Dafür wollen wir Dieb 
loben, fölimse wir leben, u. Dir famt Deinem lieben «Sob* 
neunD«£)<il ©eifle, Dir, oDuDrepeiniger®£)tt/ol)nUn* 
terlcuj 5)ancf fagenwn nun an bi$ in <£wigfeit. Slmen. 

Ö 3 IV. 
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IV. ©ebete in ^rancfbetten tmb beg 

Unglück fallen. 

<5ebet in 0d?t»acb' uno Ärandtyefc 

insgemein* 

©ivac& 38. t>. 9. 
VOenn Du CrancE bift, fo bitte ben f° 
»teb et bid) gefunb machen, £ä jj von bet ©ün* 
be, unb mache Deine -&<Snbe unfttäfUd?, »nb 
reinige Dein -^ets von allet tTItffct^ßt. 

§jf Kergutigffer £<Srr 3$fu, bu &afi gefaget : 
^»Äommettjerju mir alle, Die ttjrmWeeiig 
wnt> belaben fet)D , trf) wiU eud) erliefen. 
<5iei)e, id) fomme 511 btr in meiner febweren 
Ärancrtytr, mit welker memfc&wa4)ermM> 
fertiger ßeib, a(6 mit einer grofien ßafi be* 
fc&weret unb gebruefet wirb» 9f<& erobiefe 
mt'd) mit beinern f räjfttgen SBorte , erabttfc 
meine ©eele, bafj fte ntebt besage, erliefe 
meine ©lieber auf meinem ©teefobitte , bajj 
fte tljre borige $räfftc wieber erlangen / fldc* 
tf e meine müben £änbe , ba§ fte wieber arbet* 
tenfännen, bamitk&mtdjunb bie peinigen 

. el)rlid) unb rebltd) ernähren möge, bifi 
• fcer beff e £elffer, nimm mid) m'c&t weg inber 
Reifte meiner Sage; boefc ntc^t mein/ fom 

, Sern bein SBitte gefebelje« Denn fo ti bein 
gdttlic&er 2Btde ifl, baß ic& balb foü 6d>t#t 
machen/ unbau$bieferfünbigen@rube ber 
SBelt auöfaforen/ fc fülle bu felbjt mit bem 
4D?le ber 33arm&er$ig£eit meine £er$en* 

Cam« 
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Campe, bomf t mein geiWid>e£©ruben*£t<fcf, 
mein ©taube, nu&tbertöfcbe, fcnbern brenne 
bi* an mein €nbe. Stmem 

«Weine Äräffte ftob vergangen, meine ©lieber mer* 
Den matt, fomm, 0 3€fu, mein Verlangen > id) bm 
fafl De* £eben$ fatt. @olI i<& ja noc& langer leben biet 
in Diefer bbfen Seit, »olleftbu mir gndDtg aeben tf.räjf* 
te unD JBefWnDigfeit. Äomm, 0 3€©U ! Wff mir 
Ätancfen, |>eile mi<& mit Deiner £anD , Dafür »iß tc& 
Dir ffet* Dancf <n bier unD Dort in jenem SanD. 

Xffebet in föwerec Ärantf beit 

Älagl 3er. 3- *>• 4«» 
VCHt fcaben gefonDiget, unb ftnt> ungefcorfam. 
gewefen, Darum M*bu billig nid>t vecfc^onet. 

Äulffretc&er ©Ott, Du ßtebfjaber De* £eben$ l 
3/(>ier liege icb unter Deiner Üiut&e, unD tjt nicfjtS 
gefunbe* an meinem £eibe; mein #erfc bebet, 
meine Strafft fatmu^erlafien, meine ©eflalt tfl 
verfallen, mein $leiföiftöer»eltfettt>ie eine Sölu* 
me, Die angjr meine* £er|en$iita.ro& unD meine 
©eele mill fester für SBetrübnifc »ergefjen. fRun 
erfenne icj) gan$ n>ol)l, ba£ id) an Dir, 0 ©Ott! 
gefünDtget, Darum Ijajt Du micj) mit einem fielen 
£eibe$eimgefud)et, unD Den 9lr|t in Dte #anbe 
faüen lafien. Slber ac&! £<£rr 3£fu, Du eo&n 
©amD, erbarme Dtd) mein, SBenDeDiA, Q&t, 
unD errette meine <Seele. <5ie&e an meinen ;$am* 
tner unD (ElenD , unD Dergieb mir alle meine ©un* 
De; nimm btcf) meiner Seelen fjer#tc& an, ba&jte 
mt&mrberbe ; n>irff allemeine ©unbe fctnter Du: 

© 4 itttuef . 
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jurutfe. «ftfikflfle meine ®ebred>en, erlöfemein 
f eben Dorn SSerberben, unb fröne micfr mit (Snabe 
unb Sarmljcr|igfe,u\ fag mid) frören bei« 

ßla<hu$&ott,tötlüiti bu )u jenem<8ict)tbrü<)ti.cjeit 

"gefproefren: ©telje auf, fjebc bem 23ette auf, unb 1 
' gelje beim. SlüfSre mid) an mit beinen f)ülffrei* . 

. (fren J&dnben , unb fep mein Strjt in ber ©efrroad)* j 
fjeit, meine ©täref e in (Slenb, mein Xro jr in aller j 
Sinfec^tung, unb mein f eben im Sobe. ©tärefe 
ben matten £eib burd) beine $rafft auö ber #öfje, 
unb berletfjejui benen $r|nepen Meegen unb ©e* 
bepen, bajj fie ausrichten , roaS fie fotlcn : benn 
eö feilet unS meber 5traut nodj jlaßer Dbne bein 
' Söort, roelcpeS alles Ijcilet. 3ft eS aber in bem 
göttlichen fKatfj befcplojicn , baßbiefcSfrancffjeit 
mir mein (£nbe bringen fofl; fo füfrre mich, nur 
balb aus biefem 3ammertfjal, ffc^c mir bep in 
ber Ie|ten £obe$=9cotfj, unb begleite meine arme 
©eele ins £eben aus bem Sobe. 10?ad)ceö mit 

.mir, mie e$ ju beiner Qübre unb meiner <Seelig* 
feit nüfcjicf) unb e rfpriefjltd) ifi ; id) will in allen 
jufrieben fepn, unb beinen SKufrm öerfunbigen in 
ber ©emeine für unb für. Slmen. 

3^fu! fomm, unöbilff mir ^4>wa($cn, jeigmit 
betne ftijfe ^ittlD, Du , Du fünft gcfunD mid) mad&en, 
tilge fcoefc Die ©unDcn*©c|)ulD UngeDult treib fern 
t>on mit; ftffne mir Die ©naDen * $bür ju Den fü|Teti 

e<£fu$*2gunDcn, Da (>ab i$ fletä $ro|l gefunDen* 
men. 
■ 

. - I , . • • • I 
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<£ebe* in langwieriger Ä w ndr^cif . 

$falm 38. t>. 23. 
»£ile mir beywfttbtn, #£rr, meine ^ufffe ! 

CJfcfj bu gutiger gndbiger ©Ott unb33ater! ia) 
<*■ flage bir meine greffe Roth] unb ^efftige 
@d)merfcen, bie mtcf) fo lange qodlcn unb unauf« 
^6rltcf> plagen. bu benn mein fo gar bergef« 
fen ? baft bu mia) bon beinern 91ngefia)t üerffoifen? 
%<t> fen bu mir nur niefjt fcf>retflid), meine 3u* 
»erfidrjt in ber SRotfj! 3Sarum wdfjret boefj mein 
@cf)merfj fo lange, unb meine SBunben finb fo 
bloß, baj? fie niemanb feilen fan? 8ijr bu mir 
ein 35runn morben, ber nid)t qbcüen will, bü 
JBrunn be$ lebenbigen 'jJöafferS? Jgjeile bu mia) 
X>od), fo werbe icf) &eif, fjtlff bumir, fo ift mirge» 
fcolflren. £u üefleft ja bem tobtfranefen #&nig 
i£)i Sf ia fagen : 3d) bein ®e6et er&öret, u. bei« 
ne Xfjrdneu gefeljen. £)u (jaft ja geweinet über bei» 
neu ftreunb fajarum, ba er franef unb tobt mar; 
bu fjattejt ÜJlitleiben mit bem framfen SDlenfa)ert 
bepbem Zcid) 23et(je$ba, unb anbern Ratten* 
ten, unb (jatf iljnen geholfen ; warum ijrbemt 
beine #anb fo fdumig, bag fte mia) nid)t errettet ? 
O bu SBater ber Sarm&erfcigf eit, bu weijr meine 
langwierige Srübfal, bu fennefl meine lang* an« 
Ijaffenbe <3cbmerfcen, bu fdjauejt mein ffetigeS 
(Szlcnb; warum i(! benn beine ©armnerfeigfeitfo 
fern, baß jie nirfjt ju erreichen? @iefje, icjr) fyU 
meine £)dnbe ju bir empor, fenbe beine £ülffe ju 
mir herunter. 3a) fa)ütte mein #er§ auö für 

$ 5 Ufr 
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Ottern gottKd&en £(jron, flutte bu Deine ©Höbe 
au* für meinem Ärancf enterte. 3dj laufe 
fcttf) an, nimm midj gmibig an; idj fc&rene ju 
fctr, erlj&re midj; tefc rufe ju bir, bemafler$6cfe 
ffen ®8tt, ju ©Ott, ber meine* Sammers ein 
enbe machet £<£rr, faffe auf meine Xljranen, 
$ef)le meine ©euffjer, fcbre mein «Seinen, nimm 
metn©ebetan. gut* ber Slngjt bete idj, erhöre 
im#; au* ber Steffen rufe id), (jüff mir, erqbi» 
• <fe mi$, erfjalte m\fy, tr6jle mid^, unblagmic^ 
Wr ju emtgen ©naben anbefohlen fenn. S3i* kjj 
entließ baj)tn f omme , ba bon feiner ÄrancflEjeit 
nte&r gelj&ret, unb fein <5djmerfc me(jr empfun* 
, $en mirb ; fonbem immer gmnenbe ©efunbfjeit 
tmb ewige ©eeligfeitfepn mirb bepS^fu Cfjrijfo 
meinem £eplanb. Slmen. 

<|>£rr3€fu! macb mirnic&tju fötwr bie aufg* 
.börbten plagen; #£rr3£fu! bie* ifl meMegebr, 
tylf mir mein €lenb tragen, erlöfe mty eon ©traf 
unbecbulb, acb3€fu! giebe mir ©ebult, baäbitt 
i4> berfeiieb. Simen. 

(Bebet/ wenn ein 25ergmaiitt vctuttQlw 
dtt, obetvetwimbttifi. 

93folm 68. t>. 20. 
<8><Dtt leget une eine£a|* auf, aber er fctlfft um 
euef?. 

Äilff mir, ©Ott, benn ba* SBaffer ge&etmir 
*V 6i* an bie ©ee(e, idj berfinefe in tiefen 
©cfctamm, ba fein ©runb ijl ©tefje, t$ bin 
in Jammer unb groß Ungelücf geraden, unb 
liege mit groffen ©$mer|en in be* Strjte* £an* 

Dem 
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Den . 3$ manbelte in meinem 93eruf, mit gfen$ 
«uf meinen 5öegen; ober t>u l^afl au$ geregten 
©crid)t beine j£>anb bon mie abge jogen ; bu 
mtcf) in ©ctyaben unb Unfall f ommen lafien, bafj 
id) ie$o mit Spänen beine £ülffe fudjen mufL 
3cf> liege l)ier mie ein armer #r üppcl , unb meine 
©ebeine unb ©lieber jtnb jammerud) jcrfdjmet* 
tert; idj mu§ belegen minfein mie ein Ära« 
nid) , unb girren mie eine Saube. 2(d) ! fo (ag 
btd) benn meincö (£lenbc$ jammern/ bu ©Ott 
ber SÖarmfjerfeigf eit ! benn menn bu beinen 6ee» 
nen nidjt ;ur Sh-jnen gjebfr, fo feilet mtm meber 
Jfraut nodf) $fla(ter, unb e6 iflumfonfl, bafj ber 
$lr jt an mid) (liefet. 60 oer&inbe bemnad) fe Ibft 
ben «Schaben, (jeile ba$ jerfe^metterte ©lieb, 
fleug Oel in bie empfindlichen «Bunben , ber» 
forge mielj mit ^eilfamen 91r jenepen , oefOrbere 
bie <£ur unb Teilung, gieb ©ebult bep ben grof« 
fen ©efnnerfcen, berfürfce bie ga&I ber 5Be&tage, 
vergüte alle £ äbmmjj , unb lag bie jerbrodjene 
©lieber reetyt eingerüstet unb mo&l ge&eilet mer* 
ben. %<f) mein ©Ott! weil icf) t>\<f) , ben re<§* 
ten Scfftein , berlaffen 1 , unb t>erf e&rte ©ünben* 
£Sege gefügt ; fo r)atte td) oerbienet , bafi bu 
mief) nod) ticjfer jjatteft fallen laflen, unbburdjj 
einen fc^leunigen Sob bapin geriffen. 216er bie 
©r&jfe beiner Sreue , unb bie $ülle beiner ©ute 
fjaben bie »erfcfmlbete (Straffe Derminbert/ unb 
ein gr&ffer Unglucf berfjutet. ©eromegen tröffe 
tefc mu$ mit beiner fentern £ulbe , unb marte 
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#erfetö*n bon einer läRorgemaac^e 6i$ jur anbern * 
**nn beine Jgxuib ju Riffen ijt md)t ju f ur$, bem 
Ifebreic&eS $er$ if* be$ erbarmeng nimmer ruft* 
$e, wb beine trbfHtc&e a3er&eifitmgen fjaben fettt 
4Enbe* @o erroetfe bemnacty an mir beine ©üte, 
tmb lag micfr weber mit einem baufälligen ßeibe, 
<nodj mit gewecpd)en unb »erfä&mten ©liebern 
«fciefe (£ur befdjlieffen* (Sollte td) aber ja an bie* 
fem <Stf>abeir ba^in jlerben, fo lag mtc& meine 
• 3gänbe n>of)l bereuen, unb beine Gimmel* breite 
SSarmber^igfeit nebfl Sljrijtt SBerDtenfi gläubig 
<rgreiffem 9lcf) £<£rr! #€rr! fctlff mir aus, 
$*nn id) begehre beim ^eiliger #<Erre ©Ott! 
^eiliger ftartfer ©Ott ! fjetliger barmherziger 
^eplanb! lag mid) nid)tberftntfen in ber bittern 
£obe&fto$/ Sfyrieletfon! Slraen* 

©c^iefe/ treuer ©Ott, mir armen beine £flljf unb 
bein Erbarmen, beile mtcb 9 benn icb bin febrcaeb , tc& 
«mg roinfeln <3Beb unb Sieb. 3* bin in grof? ?eib ge* 
fommen, alle Ärajft tft mir genommen. SS)ia<$e, 
4)€rr ! e$ gar ntc^t lang, SDiarcf unb 93*in ift @ter* 
J>emMrancf, Slmen, 

&arid*<Btbtt na<b erlangtet <5efunfc&eir* 

^3falm iox t>. 18. 
' <SO>tttx>enbet ftd? sunt (Sebet ber Perlafienen, 
iinb x>erfd>md^et il?r (Sebet md)t* 
ß*0?$ mein $<£tr unb QJater ! öu bijl ein großer 
*J ©Ott, unb iftfonfl fein ©Ott roiefcu; Du biß Der 
er jle unb ber lefjte, unb ift auffer bir fein ©Ott ; Du f an jt 
^berfc&n>engli<itt)unüberalle6 f n?aö mir bitten unb be* 
ae&ren/ unDvegierc|Ulleött>of)l. SH3ie Deine ^abrbeit 

reibet 

! 
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nad> erlangter <Beftmi>&ett. to$ 

reibet oon einem (EnDe ju Dem unter n qcn>alriflli<$, unD 
it>U Du nicfct ferne bifl t>on einem jeglichen unter unö, aU 
fo fyabe aud) icf> fonterlicfc erfahren, tag tu treulich frd(* 
teft, unt ein Sluffefycn auf Deine 2luöern>el)lten fcafh 
3$ war tott francf , unt tacfcre trieb t* ta§ i$ mei)u 
roürte fepn unter Denen, tie auf ölrten roobnen; unti 
fiebc, Du meine ©eele Dorn $ote errettet/ unt mid> 
gefunt gemacht , tag jetermann irfennen unt fagett 
uuifh teti f>u ©Ott getban, unttmerefen. Caßeötein 
QBcrcf fep. 2lcb lieber ^Bater ! roie offt f)abe ict) mein 
Pager mit ?Mnen geneset, unt mein *£w& auäge* 
fluttet bep mir fclbjt, ob etf ni^tteinQBiüe, ta§i<fc$e* 
nefen mfccfcte? UnD ftebe, tiefe SQJobltbat fjafl tu an 
mir getban, unt b<tf mir gegeben, toat in tiefem ©tuef 
mein #erfc gemündet, ©enn tig ifl ter $ag, te$ tcb 
f>abe begehret, ict) babee« erlanget, id) babe e* erlebet; 
niebt um meiner ^eref e Hillen, fontern um teiner grofr 
fen ©ütc millen, melier allein jujufcbreiben tfi, jDag ic& 
nkbt gar au* bin* S>arum tanef e i# Dir aueb, Sjgxr, 
unD lobe Deinen Gahmen enriglicfr ; Denn tu betlejt 
meine ©ebreeben, unt antirljabe tc6 einen @i>tt, tec 
mic& tom $ote errettet. 9?imm, $£rr! auf tij?£ob* 
Opffer meine« SÜuntetf, unt laß tir tntffünfftige mefr 
ne ©efuntbeit anbefoblen fepn. ©ieb mir aud) ©na* 
De, tafj i<$ mi<$ bmfübro beffere, unt bep gefunDeti 
Sagen tir tiene mit Öugen unt Obren, mit SÄunD 
unD #erfcen, mit (Seele unD ©cifl, unt mit allen am 
Dem ©lietern unt 2Mut**$ropffen , au<b niebt mebr 
füntige, tamit mir niebt* <Jrgerö roieterfabre; fontem 
alfolebe, tag tc& terein|l feelig einfcf)lajTe,untin£bri* 
fto 3€fu jum ewigen £eben entacbe. Slmen. 

©Ott ggater, @obn unt £eüger ©#, obn 2(n* 
fang unD obn gnDe, Der Du tiel ©utetf mir erroeifjt, 

Dur# 2lllma#t Deiner £<inte; fe* wn mirjefctun» 
i*t*i*i4M alle 
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aDejeit »on nun an bis in €roigf «t gerü&met unt? ge« 

pfeifet. Statin. 

• , . - • 

ißin <£ebet, wt\<kc& fcer 23erg * 2trbeft<r 

ibve Weiber anöädjrig $n <5<Dct fpredpen 

tonnen. 

Sieb ©Ott ! du Hfl allein t et Sftann, 
©et SBetb und ÄtnD oetforgen Fan. 

Ä£tr ©Ott 4 ^Baecc unD #€rr meine« ¥eben«, Du 
<r bufr mir nacb Deinet rounDerbabten ßübtung unO 
Sfegieruna einen ^begatten jugefüget, melier (£r& , 
Smitter, ©fen|Wn unD allerlep «SJletaü« au« Der £rDe 
Geroor fueben f>ilfft, »orbep er niebt nur febmere Arbeit 
ju oerriebten bat/ fonDern aud) mancbmabl gar leiebt 
in £eibe& unD Seben«*@efabrgeratben fonnte, unt) ic& 
fobenn als «SBittme (mit meinen armen unerzogenen 
ÄinDern) am Äutnmer^ucbe nagen mußte, »o niebt 
Deine ©üte alle borgen neu, unD Deine "Sreue fogrofj 
über unö rodt e. JStonnenpero erbebet ftd) baö jebnli» 
<be Verlangen unD <Seuft jen meine« .£er&en« ju Dir, 
Der tu gerne bilffeft. £)ieb fiatcf en , gemaltigen unO 
aümac&ttgen ©Ott bitte ia> flehentlich Daß Du meinen 
lieben SÄann niebt in Der <$)elffte feiner $age roegneb* 
men, fonDern Denfelben noeb ferner gefunD unb |c&aD» 
lo« ein* unD au«fa()f en , unb Da« naa> Der tftatur von 
1 tit gefe|te ?eben«<3id erreichen lafien »olieft. <^eeg* 
ne Die Arbeit feiner ^)<ünDe, lag ibn, nebft allen feinen 
SÄit* Arbeitern, in ibrem $3crg*$8au glücflia) fepn, 
unD reiebbalttge grfce geroinnen , roelcbe Den <23erlag 
Derer ©eroerefen naa) Sßunfcb erfefcen, unD Diefelben 

mmm , N fl* Ww Äojfcn ffcwn, jbmobl Die 

einmal 

■> - - 

» 

I I 

Digitized by Googfc 



<Beber für Die Ämter DerSergUute, r m 

«inmnf)l aufgenommenen QBercfe befldnbig forrjuf«* 
Qcti, altf aud) anDevrocit ton neuen einklagen, fo 
roerDen wir in ferneren Seiten an 9roD unD non> 
DürfftigerSBeDecfungDer fünblicben SMöfe feinen «Dlan» 
gel leiben, unD Dem armen 9Wd.)|}en aud) etnjatf nad) 
unfern Qjerm&gen cooon mitteilen f 6nnen. .£>a|t Du 
aber beilige unD verborgene Urfacben , mein Demutb> 
ge* ©ebet jmar ju erkoren, unD Die <£rbörung te* ©e* 
btti Dod) nid)t fogleid) ju erfüllen, fo mill id) mieb Dei* 
nem allerbeiligflen <2BiUen mit CbrifUicper ©elafien* 
beit unterwerfen, ma* un6 an Der jettlicben SJtobrung 
abgebet/ Da« wirft Du an Der ©eele mit Defto grö (fern 
Uberfluf mieDer einbringen, ba$ mir nid)t nur bier auf 
€rDen trunefen werben ©on ben reiben ©üttrn Deine« 
4>aufe«, fonDern aud) Dermablein« Dort ewig mitSlbra* 
bam, 3faac unD 3acob im«£)immelreid) su $ifcbe fi&en 
mögen. £)arum bitte icbDid), ©Ott 93ater, Durd) 
Cbrifhim, in Ärafft De« ^eiligen ©eifletf. Slmen. 

J&n (Bebet, wtldne 15ttQtZtbtfat 

ifrre RinDer fleißig $u beten bemühet 

feynfoilen. 

-£€rr ©0$$ ! Du ftotcf er 3ebaot& , 
|)iljf Deinen ÄinDern in Der ^otb. 

9f cb £€er ! Du allerliebfteö CQater^cr^ , Du bifl Der 
reebte <$ater über alle«, roaö Da Äinber beifftt int 
Gimmel unD auf (frben; mie ftd) ein QJaterüber SUn* 
Der erbarmet, fo erbarmeft Du bid) über Die , foDid) 
furzten, ©u f>a ft m ir a ber aueb einen leiblichen <3Ba# 
ter gegeben, Dem icb nccbfl bir niebt allein Da* Seben, 
fonDern auep allerlei) ©uttbaten ?eibetf unD ber «Seelen 
ton meiner }arten Äinübeit an biö auf Diefe gegenwar» 
f ige ©tunpe ju Dancfen &abe, 9Betf nun berfelbe feine 

»eruff* 

— 

Digitized 
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SSerttfffcSlrbeit in 6encnuntertrtDif4>enS8ergi©dngm 
ju üerri^tm l>at, unD Darüber , menfc^ltc^en SInfeben 
tiacb, gar leicht um feine ©cfunDbeit, tpo nic^t gar um 
Da« geben Eommen fan, fo erfc&etne icb billig t>or Die 
mit meinem ©ebet, Da« niebt au«falfcben, fonDern au« 
f inDlicben unD treumepnenDen Werften gebet. SÖebüte 
meinen lieben <33ater, wenn e« Dein ^iüe ifT, für b6* 
fen ©ünften unD ungefunDern fettem , unD lag Die 
Slrbeit feinet £4nDc roobl Don jtatten geben ; fommt 
er in ©efabr, fo reiß ifyn berau«, unD macj>e tyn ju 
€bren, fättige ifjn mit langen geben, unD jeige ibm Dein 
Sjtyl g)ie SXatbfcbtäge aller $öerg*$&eamten, Däfern 
ne fle Dir ju €bren unD Dem 35er<j*33au jum SBeften 
abgefaflet ftnD, laf , o£©tr 3£fu, tpol>l gelingen. 
(Erfülle Den <2Bunfc& Der ©eroeref en, entweDer mit rei* 
<$er 2lu«beute/ oDer wrgilt ibnen auf anDere 2frt, n>a« \ 
fte juroerbienten gbbnung Der ^Bergarbeiter betgtge* 
$en, Da Die (tnefe $anl> Dielleicbt nic&t allemabl ge* i 
touft, tt>a« Die rechte getban f>at. ©ep audj meine« lie* 
ben<3ßater« (unD meiner lieben Butter) fuflefter $rojt 
' unD ftärcfetfe Hoffnung, Darauf fte ftcb fefl grünDen, 
W«tni&r&obe«2llter, unD menn fte alt unD geben«' fatt 
t>on Rinnen abfcbeiDen, fo mad>e fte Durcb Da« blutige 
' SBcrDienjt 3<£fu £&rifii S u ^ rben unö terben Der 
ewigen ©eeligf eit. £)eine ©üte, Jpßirr, fei> über 
fte unD über mi<$, Die mir alle auf Dic^ b#n» 

Slmen. 
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a$frg*£iei>fr. 

i. tttcl. 3n <B<bttee nahmen fahr'it 

3fcb©0$$! MtbiO* alleine Doch, Der Die Siefier 6e* ' 
Dacht fo hoch, Paß mit©olc> ©ilb'r u»D (SDcIg'flein 
unfre ©ebiirg erfüllet fc?n. 

2. 2>c(} Cnncfen roir aB intfgemein , Die mir annjt 
©ergleute feon, unp bitten Deine ©ütigfut, fepun* ge» 
näDig al!c5«t. 

3. «dj ! feegne, 3(£ fu, unfer .frort ! Doch forDerbin 
ein'n icPen Ort, sieb reich/ Slu*beut Durch Pen ©erg« 
JStiu, Dag man, «Ö€rr, Deinen Meegen febau. 

4 <öie teuren ©erg*2lmtfcDflricier mit feinem b«l» 
gen ©eifl regier, unD cr&ne fie mit Deiner ©naD, Dag 
jie und geben Dvatb unD $bat. 

5. Und ober ju Der Arbeit ©lütfunD ©eegen, $<£vr, 
Don oben febief , Da{? reifer OBorratt) au* Der €rD 
Durch unfre «franD gewonnen roerD. • 

6. £>ie Seiten unfertf Ort* oermebr, unD reiche Sin» 
brücb und befeper ; erfreue Der ©eroeref en £er&, wenn 
%i »erjagt oon 3»bufi=®cbmer<j. 

7. €rb&r in ©naDen unfer $kbn , tag Den ©erg» 
©au im $lore gehn, unD Die Da fahren «u* unD ein , 
lajjDir, 0 ©Ott, befohlen feon. €. @. 

• » 

2« 3 n ^isener ittcloDey. 
Gfcb! fommt Doch b»/ ihr ©eraleut, febauet ©D'tte* 
^*©utigfeit, roie er fcegnctÄlüfft unD ©äng, unD wer* 
«Delt Da* ©efpreng ; €r thut auf fo grofie ©cbafc , DU 
Durchhieben ©dng unD glöfe ; roobl Durch« ganfce 
SKeißner * 2anD, ftreiebt ein |teb nD unD flacher ©ang. 

2. ©Ott fan o'reDlen unD auftbun einen «Späth* 
unD borgen« Srum, roie e« roünfd)teinSÖercimdnnfc| 

•£>«&/ mit Mfy mj> cotb/gülDnen <£x%. > du 

•» 
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<$er €r|W<$off ! tote balD fc^affjl tu, ein Älufft 
ftd)äueinem'-irum fan leg « , Daß man fpür et Deinen 
©eeg'n. 

3. 2lc& Dur«<&er$5ergmercfs*©Dtt! Du fanft belf* 
fcn aue Oer ??oth ; lieg ftdjö an, atemur eögut,fomac&|t 
Du erfr offenbart einen ©c&afc tiejf unter £rD'n, Dat>on 
au«beutb*?balec roerD'n, judoc f#6ne ©Über *23ucf 
ftyaff efl Du Dur$ Deine ©üt. 

4. 2tcb! Mi fcelffen unfre@orgn, t>on Dem SJbenö 
bis am "SJiorgn , wenn ©Ott niefet bureb, feine J>nD 
tin* befeuert einn eDlen ©ang? £)em lagt un* ju€b* 
ren ftngn, ©cblägl unD £ifen laffen f linan ,. .weil et untf 
aiebtreid)2lu$beut, unD Die e»ge ©eetigfeit. 

5. cffiaöbilfft3afpi<JunDCoraün, watf ^ilfft ©e» 
inant*©lan& unD ^rabln, wenn Di<fr ©Ott nic&tfelber 
fcfcüfjt, wenn Du »ot Dem Orte fifeji ? ©cum bet unD au 
beit mt't§lei§, ju De* £6cbften €br unD 9)reif}, fo wirb 
Dieb ©Dtte* SWmacbt ftetf beroabrtt in tiejfen ©cbadjt. 

6. <örum fofomrat, ibrSSergleutall, lobet ©D$$ 
in* J£)immelö*@aal, n>ei( er giebt gefunDen £eib , unD 
gefeegnet Die Arbeit; Drum mußt ibr w>n ibm md)t lafih, 
tn Der ©rub, auf allen ©rrafjn, mou)rnur»erfammlet 
fepD, Dencft an ©Dttes ©ütigfett. 

3. XCUl 3d)vuft$ut>iv f &£cty£1'u. 
Ofdjjürne, liebfler Qtater, nict)t, Daß mir uns unter* 
roinDen, un$ biet t>or Deinem 2lngeftc&t mit SSeten 
einjufrn&en, mir ftnD ja nid)ts, all ©taub unD €rD, 
tu ©Ott! in Dem mir leben, ftnD unD roeben, Dem/ wo 
fein geurunD £eerD, mir billig <£&re geben. 

2. ©einSluffebn bat in Diel ©efabr DenCDem und 
bemabret, ojft, mennDer$oD»or2lugenmar, jumfie« 
benunägefparet, unDmacbet, Daß mir noeb jur Seit 
fcein'-JBort ganfc rein genieffen, unD fid) muffen grieD 

3, 28i? 
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: 3. QBir fepen noeb in gutem $lor Ceti «Wen $erg* 
©au frchen, unD in C er pii tun, tvic jiroor, Päd £ ebmc! (j* 
Qßercf oor fiel) geben ; £)er ?lnfebnirt b<Ht aueb Dtjj 
Cioartal, ££rr, Deinen reiben ©ccgen und entgegen, 
tue mir tief) alljumabl nur fterdjum £orn bewegen. 
: - 4. «SBod fönnen wir, Du bMfted $utb ! nunmehr 
ton Dir begehren ? ©u bifltf. Der, road und n&tbig tbut/ 
alleine f an gewahren ; Arilin, ob fieb, niemanD würDig 
flnDtPer©abenunb@ef<bencfe, acb! foDencfe, Dag, 
wenn mir l>u Ijfled fmD, Die 9t otb und gar wrfenefe. 

5. £)rum lag aiKbifctoor Deinem $bron und'SBap* 
fen ©naDefinDen, befrepeund Durcb Deinen @obn »ort 
Straff unD <£<bulD Der ©unten, unD feegne ferner un* 
fernftleiß, Dag alle un fr erbaten wobl geraden, juDci* 
nein Seb unD ^)reig, unD febüfte undoor ©cbaben. 

6. SSeglücfe, ^)€rr, Den SBergwcrcf d * ©tanD , Ia§ 
reiebe (fr^c waebfen , befebirme nebft Dem <23aterlanl> 
6ad bobe#gußui@dcbfen, gieb, DagDocb nie Dein bei*» 
lig 5Bort Darff fremDen 3ufa& IciDen , fuhr in greuDen 
und an ten^immeto^ort, wenn wir von binnen fepei* 
Den. : + ' . 3. e. $8- 

4. jf n eigener iTtcloöcy. 
Olllein auf ©Ott fefe Dein 93er traun, »renn Du trifft 
"^♦glöcf lieb SSergwercf baun, Dureb niemanD fan Die 
.pültf er febein'n , Denn ©Dtted Meegen thu td allein. - 

2. Sßcfiebtd Dem .pSrren Deinem ©Ott, wenn Du 
ftecffrinDerbdrtften^otb/ er fan balD tpun ein Älü jfc 
lein auf, unD €r& befebern ein'n groffen .patiff. 

3. qßerjageniebt, bafr Du fein @e(D, ift ein 
^elffer aller SBelt, oertrau ibm nur »en ganzem «per?» 
er fan Dir geben balD gut £rfe. 

4. ©em^ergweref bin i4b«feJi<D falb/ bieweilun* 
©Ott befepert Da« ©olD, aueb ©über» Sinn» Jßlep* 
Svpfftt^i Wft «r gewinnen m* 5 T$W- . • 



Digitized by 



4 23etg lieber. 

5 . $reut eu<$, if>r lieben SBergleut all , unD lobet i^ti 
mitgrofFem@cMl, Der eud) läßt fahren au* unD ein; 
»o Älüfft unD ©äng ju finDen fepn. 

6. <2Benn i# geh Durc&Die ganfceSSBelt, unD fefye, 
tDo^ec 66mmt Daß ©elD , fo roirDö gewonnen au« Der 
<£rD, Die ganfee c 2S5cIt ftd) Dat>on näbtt. 

7. #at mancher gleich v>iel ©olD unD ©elD , e$ Ijilfft 
feinm Bergmann in Der < 253elt , reDt man if>m ju öon 
Äucf afcSBau, Da bört man balD an ©Ott $li$rrau. 

8. 3c&ruffe Den Söerg* dürften an , Der Den $8erg* 
©eegen geben fan, tfl Der SXeceg gleich I>oc& geftiegn, 
er fan ibn balD herunter legn. 

9. Äommicfc Denn nun für meinen Ort, roill k&t>er< 
trauen meinem ©Ott, icf> fefc ibm roeDer SJJaag noefr 
giel, er mag mir geben, roaä er roill, 

ia Saßt unö nun alle frölicfc fei;n, t»ir93ergleutalle 
groß unD flein, »eil ©Ott mit un$ fä&rt au« unD ein» 
mit feinen tilgen örngelein. 

ii. Slmen, 2lmen, ju aller ©tunD, fprecfjen tt>ir ad 
au$ #er&en*@runD, ©Dttgebun« enDlicfc alljumaW, 
julefct Den emgen §reuDen*©aal. 3ft. <b> 

€tn Söergmännifc&eö ^aßion&Ciek . : 

5. XXlcl %<fyxoaefoÜi(fy&ünt>tvmad)tn. - 
QfllerSßenfc&en Obersteiger, 3€fu, ma&rer SDJenfcfc 
^*unD ©Ott, ^oc^erbabner gebaotb , Der Du SWittler 
unD <23ergleic&er, wiföm ©Ott unD SÄenfc&en tytt, 
bifl, ic& Dancf e ber&licfc Dir. 

/ 2. £)u fubrflDon Dem £immel nieDer , fencffl Di<$ , 
in Den tiefen ©cbac&t, Der Dirfftotl) unD^ammer braefo 
giengfl auf€rDenbfftunDroieDer, fuc&teft (Seelen mit 
JBegier, wenig aber folgten Dir. 

3« SlUer £alt mar Da üerförounDen ; Diej? betrübte 
Dir Dein &ev$, Diefä bracht Dir £&lKn?©#rwi; t$, Diefeö 
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f$Iugbirtfeffe2BunDen, Diefeö bracht ah* £reufce Dic&, 
DieggabDirDen <8eelen«©ric&. 

4- Sllöburoolltfr Den S>urd)fd)lag machen, Durd)Dt« 
©ünDe, #6ll unD §oD, f am Dein ©djroeijj, roieSBlut 
forotl). S>iner Qünger 33etl>en, 2Bad)en, wollte 
nid)t\>on Statten gebn, Du mugtbter alleine fte&n. 

5. Sobfeo Dir, o4b£rr Derlen! 3£fu! 3£fu! 
fei) gepreigt, Dag Du ung f>afr £üljf geleift. ©ieb nur , 
Dag mir nid)tabfebren»onbir, eDler Sebenfcgurjl, Den 
am £reu($ nad) uns geDürft. 

6. ©a DiegeiDenfc©d)id)t »erfahren, rieff DetnSÖJunD: 
(Söifroollbrac&t! ©amaralleömobl gemalt, ©ei* 
ne legten ^ßortemaren: <5ßater, nimm in Deine £4nD 
meine ©eci! balD f am Dein €nD. 

7. SlUer Sföenfdjen Obersteiger, £immelfc£6mg, 
&6r meinglebn, lag nad) meiner ©d)id)t einfl gebn ju 
Dir, 0 Du ©naDenreicfcer, meine, ©eel , nad) meinem 
€nD, h> in Deine gSfufc^änD. €. ©. 8. 

6. Ittel. Streut eudr> fefct, t&r Setgleutalfe. j 
CJflleämugtoon oben f ommen auä Der miloen ©Ottefr 
^v&anD, foüeänu&enoDer frommen DiefemoDer jenem 
©tanD. 2ld>! fofepDu. treuer SSater, aud) in meinet 
2lrbett*Sa|r mein SMd)u&erunD$erau)er, wie Du mir 
verbeiflen baft. 

2. ©Ott; Du fiebefl meine dritte, wie ftc (>&<&fr &v 
fmjrltd) fcpn, ©Ott. Du fennejr meine ©d)ritte, wie 
fte tooller Slngft unD 93ein; ad)! fofd>wje Denn mein Se* 
ben, unD behüte meine ©eel, Denn Dir th,u ic& mic& erge* 
ben, oDu£uter3frael! 

3. ©tärefe meine fc&wac&en £<!lnDe, groger ©Ott, 
bep9iad)tunD$ag, tag Der reiben €r&e <2BänDe id> 
UurcbDicp gewinnen mag. ©prid) Du felbftDein 3a 
unD Slmen über meinen fauren ©egmeig, foDenn min ic& 
Deinem Sftapmen opjfern jteten Dlupm unD $reig. 

■:• a 3 4-OejF* 
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4 Deflfhe mit t>ie reiben ©d nge, großer ©Ott unö ; 
$elffermein! jcige mit DetStfce «Menge, n>o fie an$u« j 
tte (f en feim. ©cbütte tei<&lid> Deinen ©eegen übet Diefe 

©nib unD SanD, unD behjUmüb allerwegen, fo witD 
Dein £Kubm weit bef mint. 

5. SKeijjnicbtplö&lk&ab mein 8eben, fonDetnjeige 
mit Dein «gwpl, unD julefct fc&encf Dott Darneben mit Da« 
f<&6ne#tmmelfc$beil; lenefe ;u mit Deine #ünfre, 
leite midj mit allem #lei§, gieb juleljt ein feligö<£nDe, 
fcajjicb fafcr in« ^araDe-j}. 3. @. 9?. 

7. 3ri eigener Vftelobty. 
Qfttmcidjtiger, emi.aer, gütiget ©Ott , Det Du felbfl für 
unfete leibliche 9?otb oetefcelft Ctc 23erge mit ©än* 

Sf n obnäaf)! / uno ftyaffcfi ©o(D , ©Übet unD anDet 
2RetaH. 

2. «SJBtr bitten Dic&b«f|Hc&, unD beugen Die Änie, mit 
h ben Die $anDe auf abenDö unD früb , ©ewerefen , 
^Setfeaetn, ^Bergleuten t&eil mit lang geben, ©efunD» 
frit/beftclnDtgenSrieD. 

y SDie lieben iöergwet cf e mit ©naDen anblitf , in 
©enefen, ©efenefen gieb eDe! ©efebief, im€in*unD 
SutffabtenDu felbfl bei) un$ bleib, in®tubenuno ©toi* 
lenberoabr unfern 8eib. 

4. §üt fallenDen QBanDen un* ade bewabt, Dem Un* 
getbüm webte unD allet ©efabt; bog SBetter unD 
©cfcwaDen, 0 |)€tr ! oon un* wenD , Daß jeDet mit 
Stießen fein Sirbett oolleno. 

5- StllwijfenDet Äönig im Gimmel, tegiet uns alfo 
Diebinnen, Daßfola)e9fefictmit<g>incfen, Sluöldngen 
balD metDe ettegt, wobin Du Den teilen Sßetg * ©eegett 
flelegt. 

6. SSefc&ere un« fünDige ©ange aHjeit , reicbbaltige 
€rfce unD gute 2luabeut; tegiete Die£er&en, Daß, wie 
ttogefällt, wir alfogebrautfcen Die ©üter Der Sßelt. 

7. tlnö 
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7. Unb forbern bie ivireben unb ©cfculen mit $Iei§, 
Dem göttlichen Gahmen $ur(i:bre umgreif?, aud) belf* 
fen fcen armen mit gütiger £anb , unD meiDen Die Up» 
pidfett/ Cafter uno <&<$anD. 

8- 21* ! gütiger <23ater, wirrujfenbicban,foutir* 
genb ein Unglütffkb nahen heran, ba(} Du unöin &vu* 
ben Ii e|j|l »er Den ©erlebt, welch* SBarnung unbSSujje 
t>or Siugcn tmö fefct. 

9. ©0 wolleft Du, <2ßater ! betfanbig ju fepn im beü 
(igen ©lauben, un6^ültfet>erleibn, Dag mir auf Den 
recht 2lpofh>ufcben©runbba* ßeben befchlieflen in frii* 
ger ©tunb. 

10. SÖefcbüfcc un« aueb für ©efpenfter aDjeit, gie(> 
un* Deiner heiligen engel@elett, aufbaS Der argltftige 
fcbäblicbe©eifr fein (cböDlichrt^Befen an un* nicht be* 
weißt. 

11. Sür aDer «Roth, Übel, ©ünb, ©cbanbeunb 
©pott behüte un* alle, barmherziger ©Ott! erbot un» 
fer bitten im himmlifc&en $bron, Durch beinen h«r^ 
liebften unb einigen ©obn. 

12. «Dafür folft Du roerDen hier jeitltch gepretgt, 0 
SBater, mit3<Jfu, unb beiligem ©eift! unD wenn wtc 
befchloffen ba<$ irrbifepe SeiD, wolln wir Dich auch preifrn 
in ewiger greub. 

8. 3* cig<" er iHelobev. 
SM* ©Ott nach feinem weifen «Rath t>« 9™*« *' 
<* fchajfenhat, bat ««Beeten ben «Wengen allen ju 
einem Wohlgefallen Der (Er Den anvertraut. 

2. 5>ie Allmacht ©Otteabat fein3«el, er thut unb 
fchafft noch , wa* er «ritt. ©<m <3Bort : €« werbe , 
»ürcftinber€rbe, baf fonberbte©cbwerbe noch ©olb 

unb ©Über wäcbft. ÄJM ^ Ä 

3. ©n »ergmann fängt mit 3€fu an, teöuYnC* 
<pen rathen fan. SBirft bu anfahren, bengletg nicht 
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fparen, @0$$ n?irl> Dir offenbaren, tpoDu etnfd)la* 
gen feit 

4. €in Bergmann , Der etroae* wrffcbt , unD oft auf 
Das ©«bürge gebt in allen ©utben mitfeiner SXutben, fo 
f an er enPlicp mutben einen rccpt edlen (Sang. 
' j. £ö tffja Fein ©ebörge leer, Die @J4ngc jlreic&en bin 
önt »ber, MD arm, balD reiche, ftcftnonicbtaleicbc, oft 
ntac&en fteaucb'-Micbe, unD flutten mädmg £rfct. 

6. <2Benn du nun nad) Dem rechten 8auff roilt ein ©es 
bfirge fc&lüflen auf, tritt an Die 93fortenad>©i>tted 
SBorte, uhD fang am rechten Orte Dein *3Bercf nur^reu* 
Den an. 

' 7. ^ermeiDenurQ3etrugunD?tjt, unD mo nid)t gu# 
it Hoffnung i(r, fo laß erliegen, Du wirft fd)on frtegen 
nad) billigem Vergnügen <in'n red)tfönDigen ©ang. 

8. SDenn fencf e orer lencf e aus, fo wirD ein fd)önec 
Slnbrud) DrauS. fd)icf es ju <&etle, Denn fcDetD unD tbei* 
le, wie fidj etf fd)ief t jutpeüe , unD pretfe ©Ott Dafür. 

9 ©ie fd)led)ten £r|te balt allein #' unD fübre fte in« 
Jpocbwercf ein ju allen Betten, mit guten Seuten fünft Du 
Daoon bereiten Deri allerbeften <5d)lid>. 

10, $un föbPcötrrDen £ütten« <6aal, offt muß Da* 
€r&t n>obl fteben mab! Durcbs §euer geben,' eb man fiebt 
Oeben, unD Defien ©fanfc erboben Des Silber im 

n. $rag$in Des #6nigS «Öiün&e bin, tpoPon fteDtr 
. Das 3<bnre jiebn; $.'af?$baler fcblagen , fo roirD man 
fagen: ©eroercfen, Dietpastpägen , Die finDen ^bcil 
Daran» 

12, 9Benn jeDes nun Das feine tbut, foma<pet©Oft 
Dad^hDe gut, was man perleget, wirD nun geprager* 
&as Dielen 9?u(jen tröget, unD Denn beftänDig^ft. 

13. #€rr, fco Du unfer @ruben«£id)t , entjeud) uns 
Deinen Meegen nic&t; Saß es gelingen in allen ©in» 
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gen, auf Dafj Wir fonncn fingen: €in fWlkpe* ©h'icf 

auf! s>. an. 

9. tTlel. <Efn Serc^Süifl ötieerPobrett. 
$)fuf, auf, ibr SÖergleut alle, ibr €t)tiflen inägemeirt, 
'** fobt ©Ott mit froblcbem ecballe, fhmmt ifcunD 
mit mir ein» weil er und bat gegeben frifcb unD gefunDen 
gcib, Darju ein fr&licbtft'eben, ©Ott (eo gebeneDeot. . 

2. 3br Söergleut, tbut ©Ott loben, unD ja oerjagen 
nicbr, weil er uns giebt t>on oben gut €rfe in SSerg unD 
Älüfft ; €r tbut )'<\b\i bep eucb n;ol>nen ( intern ibr fab* 
ret ein, unD läjit eucb berau* bringen detail; ©olD, ©Ü» 
ber rein. 

3. 3a, wenn ibr nun einfahret , foift oor eucb 6er 
$oD, wenn ©Ott eucb niebt bewahret, fallt ibr in grofie 
'•Wotb, wenn er niebt folltefenDen fein liebe £ngelein,roel* 
<be an allen £nt>en noeb eure ^Bdcbter fepn. 

4. ©n Bergmann mu§ viel roagen; wenn er »iüfab* 
renan, in gr offen fc!eb'n* -< ©efabren , mu§er ja aOjeft 
tfabn; ©etrojt, ibr Söergleut alle, vertraut ©Ott ie# 
Derzeit, lobt U)n mit fr&lcbem «Scballe für feine ©ütigf eit. 

5. Qßir bitten Dieb oonJpei ^cn, oQJater aller ©ütj! 
pebuteun«förecbmettenunb allen Ungelürf,fürfalln* 
oen^Bdnrn unD (ScbwaDenbewabrun* allejeit, bpf 
QBetter in ©enaoen Durcb Dein £ngel abtreib. 

6. 5öefcb«runöfönt»ge©ange unDr«icbbaltig«€rß, 
auc&gut2lu*beutDarneben; SXegiere uofer $tv\b , wie 
Dir«! gereiebt »u £bren unD Den ©eroerefn ju wwj, tem 
bofen ©eitle webre Durcb Deiner £ngcl ^c&ufe. 

7. ©Ott! <3Bater aller ©üte, bauluftge ©eroerefen 
aueb, oon ©Ott * gelajjnen ©emfltbe unD SBergmanni* 
fd>en9Srau<&, famtDen »Bergleut'n erhalte in Sabren 
autfunDein, wir wolln Dieb laffen walten) tmö unfern 
£ebnö^>rrn fron. , ' 

8. Sin jenem groflb So»n*$age, wenn du wirft 9le4>* 
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nungfu&rn, folagun« nid)tt> erjagen, laf?un< ©enaDe 
jpürn; i)ilfi> Dag mir mögen aUe in guter $rob befiel 
nac{> Deinem <2BoblgefalIen in bimmlifc&n 3*f>nDen ge&n. 

9. O Du ©5ttlicbe$ <2Befen, fceilge ©repeinigfeit, 
©OttQßaterfepnun €bre, #€rr 3£fu, fe? gepreigt, 
Der beilqe ©eift mit Sftabmen gelobet allejeit, Der b*lff un$ 
aOn jufammen jur emgen 4&immete*$reuD. 

1 o. tTIeL 3uf meinen lieben <5<Dtt trau. 
$)fuf, auf, ibr^öergieutall, lobt ©D$$ mit groflem 
^©cbaD t>or fein ©efebenef unD ©aben , Die mir em* 
>fangenbaben, rei$ äuöbeutmill er geben, Darju Da« 
cmge geben. 

2. §a&rn mir Den ©cbac&t binein, n>o eitel 9?acbt 
tbut fepn, unD mu jfen Siebt anbrennen, Dag mir Daö <£r& 
ernennen, mit ©c^ldgl unD ©fn geminnen , tyxnaä) ju 
Sage bringen. 

3. Äommen mir nun t>or Ort , fo lobn mir unfern 
©Ott; menn mir Die ©dng beruhten, unD fd)6n £r$ 
ftc&lägtfpüren, fo fingen mir mit greuDen: ©Dtt&eljfe 
aBn ^Bergleuten. 

4. kommen fte auf Die £alD, Da ifi Der ©teiger balD, 
Die €rfc ju unterfueben, maö eDel &at gebrochen, mo man 
flut £rfc f an fcfceiDen, Da giebtä Äutf beut mit ftreuDen. 

5- 3um@<$mel(}enmirDö bereit, Da bojft man auf 
Stuöbeutf menn ©Ott feinn ©eegengiebet, menn man 
tf>n f)at geliebet, b&rt man Die $f>aler f lingen , Da fan 
man frMicfc fingen. 

6. 3f>r 33ergleut überall, rufft allem 33era unD $l>al, 
lobt alle ©Ott Den #@:rren, Dergut<£r(* f an befeberen, 
nun lobet, lobet alle Denf)5c&üen©£)ttmit ec&aüe. 

1 1 • VCltt 2ld?, lieben £&riflen, feyt> tjetrofr 
^}|uf # auf, i&c Sßergleut insgemein, tbut mc&t fo gar 
^♦oer jagen, i&t fbmmtDer &immlif$e Bergmann rein, 

mit 
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mir feinem gülDnen SEBagcn, «Sonn unb 9M> möflen 
«Xäterfepn, Darauf mir fiibren au* unDein bep 3€fuju 
©enaDen. 

2. Sfd> ! aflerliebfte« 3£fulein, mein ©unDen midb 
febrfränefen, Die Seele fpringt im ßeibe mein. unD n>iD 
ftcpiu Dir fepmenefen ; fommDocp. nimm ft<|tt @na* 
Denan, rei§|letonDiefer ©ünDen*$8al)n, lajifKnicpt 
langer frdnefen. 

3. &nS3ergmann,J»ennerfrüf) mifflebt, unDgeft 
ton feinem <2Betbc , Daö 3Beib altf eine ^Bittme gebt , 
DerSDtonnmujjöoniljrfcbeiDen; Du , aUeriiebfte« 3€» 
fulein, n>oDjt auer Orten bep ipmfepn, im €üt'unDin 
aiu-fabren. 

4. ©oft aber er jerfcfcmertert fepn, jerqwtfcbet un& 
jufcplagen, fo »oB(l Du, liebe« 3£fulein , Dieöeel an« 
nebmn ju @naDen. $beü Doep mit uns Dein (9naD 
unD@unft, Dag Die Arbeit nic&tfep umfonft, 3€fu, peil 
unfern <£cpaDen- 

5. «2Ber miü mi<$ arme« <2Beibelein nebft ÄinDern 
Dcnnern%en? »ennDu, mein Itebffeä 3<Jfulein, Di<& 
»onmir roilftabfebren? ©iebDocp mein arme ÄinDer 
an, wiefieperlafTenoorDtrflapn, 3€fu, »olIftDicper* 
barmen. 

6. £alt (Tille', arme ©önDrin mein, U$ n>ilDi$ 
nicptöerlafien, icb fat>r mit DetnmtOeann autfunD ein, 
auf fein'n gefäbrtkpen Straffen, id^ tbeil ü)m mit mein 
SeibunbQMut, fo alle SünDen reingen tput, will peilen 
«uren Sc&aten. 

7. ©oltn mir Söergleut niept fr6li# fepn, weil 3$fu$ 
iftgefoinmen, Der alierfcb&nfte Bergmann mein, Der 
bringtmit$reuDtinD^onne? Sonn unDtftonD fcpeU 
nen $ag unb9to<pt, 3£fu$ na<p unfrerigeelen tracpt> 
«no roiH ftc fubrn ju ©naoen. 

8- 2ID</ aDe, ju guter ftaept, imin ßieD nnu" i# be* 

feplieffenf 
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fcbltefien, jtt£ljtn bem £€rrn 3€fu gemalt, ©Ott 
jaß un t fein genießen ; wenn wie ausfuhren ober ein/ 
2Bollft Du, ©Ott, alljeit be» uns feon, in unfern £aun 
unD ©c^ieflen. 

12. mel. 2lUem<S<Dtrm Der 4>ob (ty £br. 
Q[uf, auf, ibrSöergleut ungemein, unblaßt euebbiefe* 
fagen; "^SBenn ibr ausfahret ober ein, müßteuerge* 
ben wagen, foDencfet anben boebften ©Ott, Der eueb 
t\)üt bringen an Den Ort, fein €ngel laßt anweifen. 

2. <2Benn ibr nun fabrt Den ©cbad&t binein, müßt 
ibr Siebtlein anbrennen, Her 95erg*$ürfr üyut wobl beo 
euebfepn, DaßibrfonntSrfc ernennen, tbut eueb fo wobt 
beroabrenfein, Dag niebt Der ©cfcacbt mbefrt geben ein, 
tyr s #eraleut, tbutä beD«n<f en. 

3. ©Ott f an balD tbun ein Älüjftlein auf, unb reiefce* 
€r| befeberen, bisweilen mirflft Der ©ang einnSBaucb, 
ba*€r& f«b tbut oermebren, ba werben Die ©ewerefn 

erfreut, fie bojfen auf reic&e Stygbeut, wenn ©Ott feinn 
(Seegen giebet. 

4. ©er ©teiger laßt ei f&rDcrn balb , toon Änecbten 
wirbögejogen, Da febeibet man$ €r&. nacb Dem Jfralt, 
nac& Rentnern mirbö gewogen. §)a fabrt man auf Die 
ecbmel&*£ütt ju, Der ©teiger ift »un «Ifo fro&,- er 
fpringt bernad) oor greuben. 

. 5- €ö fingen nun Die #äuerlein, wenn fie ©erriet ibr 
©cbjeffen : » £er|allerliebflcr Sßerg^urft mein, lag 
(Silber Docbfc&bnfliejfen, Der ©cbmel&er bat nun juge* 
riebt, £brift, woUfrunaoerlafiennü&t, weil wir 
unäbaoonndbren» 

6. Sfcunquf, ibr Sßergleut groß unD flein, ftngt eu* 
rem ©Ott ju öftren, wenn ibr ausfahret ober ein, baß 
eueb ©Ott mbebtbefcberen, waö eueb an fieib unb ©eel 
ift gut, brum ibr nur ©Ott oertrauen tfjut, erwirb eu* 
»obJ bewahren. 

7-ftun, 
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7. 9tun, tbr93ergleut, ju guter 9totf)t, ic&wlll meto 
£ieb befcblieflen, n>ie id> nun oben bab gebucht, ' ' 



©eegenmirgenieffen. 3<b n>ünf<be, wenn ihr fahret 
ein r ber böcbfte <öOtt tuoU beo eud) fcpn, in eurem 
£aun unD ©ebiefien. «fö, üß, 

$tn 9Rergen>£te&. 

13. tHcI. COad) auf metir<5>er3 tmb finoe. 
OJuf ! auf! mein -Cht,, mit fireuDen J bep frühen 
"**9)?orgcnjeiten, unb laf ein Sieb erf lingen , ermun* 
tre btcb nun ©ingen. 

2. 3cb will ein Opfer geben, Dir, meinet Sehen« 8e* 
ben, laß Dir«, mein ©Ott, gefallen, bor Deineö yin* 
De« Sailen. 

*. (Belobt feobetne$reue Don mir i&unb auf« neue) 
in tiefer SÄorgen'© tunDe, mit £crfc erfreutem Sßunbe. 

4. ©ubaftmicbmobl bemalet, bt« mich Da« Siebt 
einlacbet. ©ie angenehme (Sonne bringt lauter grtuD 
unDSföonne. 

y. 3fct, ba noeb Diele fcblaffen , bah ich hier febon ju 
fd)a)fm mk 2lrbeit, bie febon frühe mir jeigt ©efahr unb 
ÖRübe. 

6. $)od) bin icb unoerbrofFen, ba ich ifjt aufgefd>(of* 
fen mein äugen ; £er f? unb £dnbe ju Dir, mein ©Ott, 
icb menbe. 

7. 3cbbütebi<b, mein QSater, mein treuer $reun& 
unDSXat&er, ©ergiebmir, beinern tfinbe, au« ©nabelt 
aUe eünbe. 

8. Sag beinen©cbufc mich beefen, bewahre mid) öor 

Ccbrecfen, auch in ber€rDenb&le befcbü&eSeibu.^eele, 

. 9. Saßfeine <2Banb mich treffen, auch nic^t ben ©a« 

tan äffen , fud)t er mieb benn ju febreef en, lag Deine 

<£>anb mich beefen. 
10. 3m€in<unbün abfahren ftnbbeine€ngelfc6aa» 

ren, baf fit an alkn <5nben mid; tragen auf D*n£dnDeo; 
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ii. ©aftir will ic(> tief) (oben im Gimmel fj od) bort 

oben, ja ci foH Dir auf £rDen ein taglicb, 5>ancf*2teD 

werten. £. @. 

14. HW. ©a«25ergn>etc£ift Dod> lobenswert!?. \ 

Äluf, auf, 0 t^eure Änappf4>a|ft, auf! lag unä ©Ott 

greifen, Der unö t&ut weifen fo rekb. ©efiein ; laß DeU 

neecbtd;tunD ©ruben^id&t mit allen #äuern ein w 

nig feuern, unDDancfbarfepn :,: 

-a. 'SBie alle bofiid) (Hebt e$ au« auf unfern 3<4)«i > 

wir muffen fprec&en : ©Ott feegnet He. Döring ibm 

Drum©ancf unD?obqe|äng mit Deinem SRunDein Die« 

fer ©tunDe, ja je unD je. :,: 

3. änbrüdje fehlen mi ja niefct , unD unfer hoffen 

. f>at eingetroffen/ unö iftö geglücf t ; Drum gieb Dein £e rfe 

. of>n Ä unD £iwrij ©Ott ganfc ju eigen, Der Dieb, mit 

£Repgen unD Meegen febmücf t. :,: i 

<» .4. <2EBi11 gleid) biemeilen irgenD jtc& Der ©ang jufpi« 

|en, DocbiftDaa^i&enoorOrtnicbt leer, in furfcec 

§eit wirD er »erneut ; Drum aueb. Da* ßeben lagt un* er* 

geben ju ©OtteS €br. :,: , 1. 
5. ©efabrunDaHeanDre9?orf>fj<uergewenDet, un ö 

mtfgefenDet Der£ngel3Bac&t« £r bat i>erwabrt<Sc&uf}, 
gürjt unD ßabrt ; Drum waö wir foaben, fmD ©Ottc* 
©aben, fein ift Die SD? aebt. :,: 

• 6. £ieraufnun,tbeure£nappfcfajft#@c&aar,fabr . 
fort ju bauen, unD Dem ju trauen, Der^r&e fdbafft. 
©e$ £od)ften £anD wirD Deinen ©tanD mit 2tu*beutf> 
feegnen, unD Dir begegnen in feiner Ärajft 

€ina5ergmilnntf^ SKoraeivCtefc. 

1 s . \tntl $vm Did> fe&r, 0 meine ©eele. 

9f uf, ermuntert euefc, ibr ©innen, preifet ©Otteo" ©ü# 
^»tigfeit ; auf, unD werDet ifcunD innen, Dag er , gleich 
«wtfleieit, f»9«(&.C«perg<inflneWt feiner ^£ngel 
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ftarcfe 3Bacf)t um mein £ager b« geftellef , Daß mi# 
©atan nicbt gefallet. 

2. ftinfterniß (jat mic^ umgeben, ©atanä Cifl unD 
? §oDö*©efal)r Drobtc mir unD meinem Ceben , aber Diß, 
' unDroatffonftroar, IjaftDu, $6cbfter, abgewanDt t>on 

mir Durcb Dein 21IIniad)^iDanD, aller 9?otl) bin icb ent* 
1 gangen, fo mieb in Der s 3?acbt umfangen. 

3. 5)afür, QBater aller Öüte, Du mein ^rr unD 
©Ott allein, feilte mein $erfc unD ©emütbe Dir auefr 
mieDer Dancf bar fepn; aber, ad)! voai foll icb Dir jur 
Vergeltung legen für, Daß Dir funnte unter allen von mic 
©ünDer rooblgcfallen ? 

4. #£tr, t>i*l ju geringe bin icb armer (Er* 
Den^loß, DaßicbDirein2)ancf $ gieD bringe? Docb ifl 
Deine ^ reue groß. 9?imm iiim Dpffer Don mir bm ein 
jerf nirfebte* £ei $ unD ©inn, fonften f)ab i<$ nid;t$ int 
leben, Daß id) Dir, Q&v, f önntc geben. 

5. 9i(i^enicbtDie^ij]etbaten, Dieicbbabbteberwr* 
übt, Darein iebfotieffgeratben, Die Dein 93ater*£erfc be* 
trübt, ^Bater, babenur©eDultmitmir , unD Dergieb 
Die ©cbulD, bilff Diebofen ßüfie Dämpjfen, mit Den i$ 
muß tdglicb Mmpffen. 

6. 2Beil bierndebft auf meinen ^egen Diel ©efabs 
tebuntertban, fo gieb, Jp&cbfter, Deinen ©eegen , Dajt 
icb ibr entgeben f am QBenn i<# auäfabr oDer ein, 
ttollft Du mein Begleiter fepn, unD auf allen ^ ritt und 
©ebrftten mieb Dor ©nirfj unD $aü behüten. 

7. ©ebenefe mir aueb Ärajft unD ©tdrcfeüon Dec 
fcoben *Dimmeli^6b, auf Dag mein* 33eruffeö ^erefe 
trobl beglücf t wn fhuten geb. SQSeife mieb, $&v, fei* 
beran, n>o icb glücf lieb bauen f an, alle 3lr ftf tebeneDepcj 
unD mit (Seegen mieb erfreue. 

8» Daß icb bejWnDig baffe <33orroifj unD Q$er* 
Wgtltyitf unO mit ni$t belieb«» tojje Untreu unD 
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9?acbWßiflfeit, DaDurd) ich in meinem ©tanD (eicht $era* 
thenfanin ©cbanD, fonDern laß mich Deinen Hillen 
nach Q5erm&qen ftetö erfüllen. 
• 9. 3n@etöcf unDUngelücfe, n>ie et mir begegnen 
mag, laß mich alle Slugenbltcfe Dencfen an Den lehren 
$ag, unD roenn Diefer bricht herein, f>üff , Dag ich bereit 
mag fepn, auf Der 3acob^§a^rt ju fahren ju Der 2lufc 
cnpebitcn ©paaren. @. 

SSraut^et^en feet) einer &ergm<!lnmfd)m 

£öd)jett* 

1 6. 3n eigener ttlelobey. 

9fuf / ifa $4uer unD SÖergf nappen , ftimmt tfco mit 
^* mir an, il>r ©teiger mit Den kappen, unDrcerDa 
fingen t an : ©Ott gebe gefeegneteö geben Dem etlichen 
frölichen $aar. 

2. 9Birn)unfcbenfr61ic^e geiten, Den angenehmen 
grieD, unDlaufenD füfie greuDen aus treulichem ©e* 
mütl), ©Ott gebe geruhige geben Dem etlichen frölu 
chen $3aar. 

3. 3Da$ ©über reiner giebe, Die ihre 9>robe halt , 
bleib iftimer in ©etriebe, n>iefteftchi*oj*ellt. ©£>$$ 
flebe aergnögteö geben Dem et>fich«n fr 6lichen tyaav. 

4. ©lücfauf! ju allen £titm Dem 23r4utgam mit Der 
S3rdut, Die man in lauter $reuDen unD <£br#Ücb hat ge* 
traut. ©Ott gebe glücf liehe* geben Dem ehlichen fr&li* 
cfjen $aar. 

5. ©olD, ©über, Äupjfer, ©fem S^n, Q31cp unt> 
reiche* grfc, gutQMer, unD gute ©peifen »ünfeht lk* 
neft unfer £er&. ©Ott gebe geDeplichcö geben Dem eh' 
liefen fr&lichen 9>aat\ 

17. 3n eigener ttlelobey. 
Ojuf, ihr »üjlen SJerg unD £ügel in Dem reichen ?9}et 
tut 8«nDc, an dw SKulpa/ ©c&nw, &ocf n>fr 
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$&ba unD Dem %fämu ©tranDe, öffnet euren fin* 
(lern ®r unD, bringt Dö$$ieffe an tat Sitpt, Den »er« 
borgnen€rDem©cpaf$, Da man^rlj mit Ruften briept. 

2. 8uf> tf>r boben €r^®efeürge, unD entbtöfet blufft 
iinD@4nge, ©töcfe, gälle, ftl6fce, Bieren, Brufen, 
ftegenD unD ® ebänge, roetfft ©efeptebe an Den 'SBeg, le* 
get einen ©i(ber*©cba& unter Die£)amm'€rDebin, um 
tern SRafen maebt ibm $Mafc. 

3. auf, ti)t r^&ncnSöerg*©cb4ul)e, ©c^4^te, ©8* 
pel, Atollen, Ätinfte, $eu>©e(tdnge, Detter Kotten, 
fu&rc DteSEBaffer, ©cbmaDen, ©ünjte, t)6fe ^XBcttcr ab 
unD au$, fefjet neue $bur«@töcf ein , bafpelt fnfdbe 
"gaprten an, roerffet ©eil unD Äübel brein. 

4. Stuf, ibr eDlen ©ilber»3f <ben, machet eure ©an* 
ge mäcbttg, jeigeteure reiben ©üter; roiefte rounDerlicfc 
unD präeptig jroifc&en Dem ©efieine flebn, eure ©tujfen 
foüen fepn ©cbn>arfc< ©lag* < 2Ü3«i§* 9totbgülDen*£rfr , 
bat gebiegen briebt mit ein. 

f. Stuf, ibr 3mm unD 3mitter«©raupen, Die man in 
Der^erge @rünDen,unD inSeiffen an Den Stößen pflegt 
jtim<b«» unD ju finPen, lc#t euer $od)n>ercf an , auf 
Dem ^lan*^)eerD roafdbt cen©cbli<b, fcbmel&et rein unD 
fauber 3inn, Da$ Dem ©Uber gleichet fiep. 

6. Stuf, U>r $Slep'€rlj, ©ianfc unD<2Beiflc, grüne, 
gelbe, braune Slrten, Die ojft in Den tieffen ©cbäcbten in 
Die Drepgig, vierzig $ab«en, in Dem Qxax% unb ©pa* 
tbe tlebn, f ommt berfür in eurem ©urb, obne roelcpe* 
grieD unD Ätieg wenig 9?ufc unD ©4>aDen tbut. 
, 7. Sluf, ibr bunten Äuptfer < Blumen , öon Dem 
©cpopjfer boeb gejieret, febüttet reieblicp eure ©oben, 
t>or flie©eiger>.f)üttcn fübreteDle «frfce , Da Die $unft 
©über au« Dem jcuptfer jwtagt, UnD Durcp* Seuer mit 
^ßerflanD jmep.ÜRetall auß einem bringt 

8» Sluf, ü)r nu&barn ©fenfteitw, wnDemr0t&* 
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fdjroarfj* gelb * unD rceigen, brecht in groffer Sfojabl 
gußern, gebet ©anfe, fot>on€ifen; flüjt Die Rommers 
nwcf in $lor, Daß man Davon liefern fan, »aö unö un* 
«ntbeE>rltd^ ift, unD gebrauchet jeDermann. 

9. Sfuf! ibr@tocfn)ercfttjeiger €rDe x jeigeteticb in 
grofTer SOcenge, feget nieder in Sie Seuffe, unD erfrreeft 
eud) inDießänge, gebet Fofibar $orceHain f Daj} uns 
feigen lieffern f an, roelcbee aueb, wv allen anDern einem 
jeDen flehet an. 

10. auf,ibr€r&«unD9toufcbgeeMbütten, ibr©af' 
Ior* unDftarben-SJiühlen, ÄobalD, <3CBigmutb ^ SBafi 
fer^iefe, Die mit meiffem @iff te fpielen , ftreiebt £bur> 
©aebfenä <2B appen-^elD «Gimmel * blau unD SXaufch« 
geel an, ©lau Die ©cblcem unD Sföopau giebt# SKaufcfc* 
geel aber gmDemann. 

11. 3uf, ibr «Stein »unD £rDen*@al(5e, cßitriol* 
€rfe unD Sllaune, laffet eure €rD unD ©chiefer, fchroar* 
$t, graue, blaue, braune, Die mit ÄießftnD eingefprengt, 
geben blauen Vitriol, unD Den €rpflallin*2llaun, ®rub 
unD Kütten geben wobl. 

ia. auf, ibr^iefrunD ©c$n>efel»€r&e, treibet ab 
DieeDlenöaben, läutert in Der gauter«£ütten , gieffet 
©cbroefel , Den man hoben unD faß täglich brauchen 
mug* UnDDuSBunDerDerScatur, ibr©tein*Äot>len/ 
f ommt berfur, »0 Der 4 £flug bat feine ©pur. 

13. Sluf, ihr $16jjunD€Delfieine, ©emant, 3<>* 
fpi« unD@ranaten, (Earntol unD Slmet^ifren , Cbrp* 
folitb, ©matagD, ©agatben, Die DcKganD ju Zeigen 
tragt, laffet euren (Slang unD ©d>ein, al* Der gär* 
ften SierD unD ©ehmuef , «oller Sicht unD Klarheit 
fepn. 

14, 2(uf, ihr ©tein* unD 3Äarmor*Mche, ©er* 
pentim unD 93eilgen*©teine , grüntet, fcbmücfet Die 
©ebäuDe, maiht ©efäfe groß unD f leine, fönfMi$ nach 
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&tt&hrt*Stvnft, Die Europa lobt unD liebt, Du CBfol* 
(Stein, rtecbe rcobl, Den 6er fcproarfce 3innn>aiD gtebe 
1 $ Stuf/ ihr barten ©4>mirgel * ©reine, £rfebaun? 
£brifti, ftunD tinD SJlaatjen, meiere fonfr oon fernen 
t'anDen man t)at muffen bringen laffen, fd)neiDet£Del« 
ftein unD ©laß nad) Der atlerfeinltcn Slrt, roo Der Ä'ünft« 
ler feine *0Ku) unD Den beften $leif?ntcbj fpart. 
16 Stuf, ibtföerg-unD frepenetdete/ftrepberg^ebnees 
berg, SßranD Dieb, freue, Sinnen * ©d)n>ar&eu ? Sllten* 
■ 23erge, Sobann * ©eorgenflaDt Die neue, £pbcn|locf, 
$torienberg,9Bolcf entfein, $bum, 'JBiefentbal, ©laß* 
j)ütt, 53ud)boIfc,€lrerlein,©eper, freut eueb allmmabj. 

17 Cbrenfr iet er «Dorf un t Geiging, SBerggi^ubel 
unD©d)lettaue, ©Abenberg unD $3drenftein , Datf 
5ieujtdDtcl unD Die Slue, ftrauenflein unD ^ofepbftabt, 
Gßoigtöberg, ©rünr)apn, Älingentbal, §alcfenjtein f 
unD \va$ SBergmdnnifd) bauet, freu pd) aUjumab,!. 

i?.2(uf ibr f lugen SöergsSScanuen, weil Da$ ©lücf 
fid> f«ben laffet, fo »erfebreibet neue 3«fren, fefcet toefc* 
(lein, unD permeffet, galtet 2Jnfcbnitt, gebt ©crodbr, 
tbeilet ©elD unD Stuöbeut autf, iieffert aueb, Den 3el)en» 
Den mDaö «DJimf^unD ©überlauft 

19. 2tuf,ir>r bauenben ©eroerefen, innerhalb unt> 
auffer ©aebfen, n>ei( ibr nod) auf Hoffnung bauet/ 
mirD nun euer ©lüefe »aebfen, gebet 3ubu§ unD fRo 
ce§, fommt niebt in Da« SRetarDat, ©Ott befeuert in 
einer 9?ad>t, nai man lang oerleget bat. 

20 Stuf, ii>r Sßergleut, ©teiger, .jbduer, «&afpeljiebet> 
©d)ciDe*3ungen, gebet mit Der SKut&en, fc&ürflfet, fab» 
ret aur,n>ae curf) perDungcn,eDle Slnbrüd) giebet ©Ott. 
auf, unD frifefr ein SöerglieD fingt, Daf in ©ebaept unD 
Por Dem Ort ©cbldgel unD Da« £ifcn f lingt. 

21 tftun (BOtt roolle ©lücf tmo ©ecgen jurSKegie» 
rung, tanjjrtSeben, graue #aar, gefunD.« ÄtäftteieDer* 
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jeit oon oben geben unferm groffen ^ürffen * #elD, Der 
grof?mäd)tig in Der $bat, . unferm Reifen an «30er* 
jtanD, reichen auä De$ #od)fren ©naD. 

»».Unferm frommen 8anD««-iöafcc, Der frtebfertig ifl yi preffe«, 
unbgenäbig gegen ade, Der auet) güvjlUd) fit^> criveifen unb fan ernjb 
uno freunblt<& feon, ftreirt>arinbemÄrtegtinb©treif, bo<^ etleucf»* 
trtauc&babeo, unb bebest in Sftot!) unb 8eib. 

»j. S>a$ er «u<& fan fejm geftrenge, gegen Die, fo $ofe« Didjten, a* 
bei glucflic&im SBeratben, unb glucffeelig im SBerridjten, gütig ge. 
flenbem, ber fld^ »on ber Soweit wleDerfeljret, milbe gegen jeber» 
mann, ber 6d)ufj, ^>älff nn& ©nab begehret. 
' »3. greuet eud)nun, ?anb unb Veufe, bennbfee<&ä(je biefer€r< 
ben 1 6nnen mit bem teurem $ür|ten nimmermefjr vergüten roer« 
ie^SDtt^tibm-jumgflrllunb #errnber €£ur e<»#nfelbft 
gefegt, brum wirb 5rieDerid)3luguji tfjeuer, »ett& u nb E>oc& 
ü,e|t()ä(sf. 

1 8. tTÜel. #£rr, \<fy fy&bt mifjgel). 
S)fuf,mein.£)er&, auf/ auf, i^r ©innen, road)et aller 
"^(Sorgen freo, galtet fejt unD werDet innen, Dag 
©Ott rounDerbarlid) fep, wie fonft in Den l)o&«n Cflf* 
ten, alfo aud) in bohlen Älujften. 

2. £)a$, »ad niemals fan erblicfen, Daö gefradte 
(Sonnenlicht , pfleget ©Dtt fo fd)6n ju fd)mücfen/ 
Das reichhaltig €rfet Da brid)t, unD Diel eöele SDictd* 
len b&flid) in einanDer faden. 

3* Äfer*<Sale, !Keffren(&en, dürften *$rad)t unD 
^)erriid)feit , fo öon ©olD unD «Marmor gf4nfccn, 
rnujj man rühmen weit unD breit, Dod) finD fit m 
©rub unD <Sd)äd)ten nur ein eitel ©piegelfed)ten. 

4 £erren4<W«' £Del<@i&e,n>ie fte aud) gejieret 
feon, finD nur3fl«nfd)en.£>anD»©efd)ü&e, fallen bffteriJ 
fdbling ein * ©d)äd>t unD ©ruben ©Ott felbft bauet/ 
Da man grofle 5BunDer fcfcauet. 

$. £angenD, liegenD, feft ©cjleine finD an Diefeitt 
3Bunt>er*93au, ftarefe ©tüfcen, ftacefe «eine »erDen 
immer fc&wacfr unD grau, ©ad) unD $a# mit eolen 
©4ngenb»r unD Da Hegern vermengen. 6.£a 

- 
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€. $)a finD fpate, DafinD flache, bepbe©llkr<rei(&er 
tlrt» Der fömmtoonDer^orgen*3SJJa<&e, jener t>on Der 
$tbenfc$abrt ; Da fmD mistige; Da ftymabje, n>te fi< 
tnifletibre @al)Ie. 

7. 23alD finD leiten, 6alD finD Edngen aträgcmM« 
6ct oben ber, gleichen fid) <£>pufeier«Umgdngen unD Suft» 
pdnen obngcfebr, Da ftnD Atollen, DortftnD<Strecfen, 
©troffen, Derter unD §elD*£cfen. 

8 <5Bie nun an Dee* Jpimmete$brone ©onne,*Dlonb 
unD ©ternelein, wie an einet Jtonigö » Crone ÄleinoDi« 
en gebefftet fepn ; ©0 in c* unD anDern$eujfen ©£)t« 
tee* ©cegen man nnnjgreijfen. 

9. Äicjj, ©lanfe, fcbmeiDig€r&unD$l&fce,auf Den 
©dnoen t>tn unD t>er brechen Diel getiefte (Scbdfce, fefeeit 
über Sdng unD £u>er, flimmern, funef ein / leuchten, 
febeinen auMn blieben ©((leinen. 

10. perlen in Den ^ufepeln beef en, «fltoref ge<encfet 
tft inä Q^ein , Mcnicn in Den @d>alen fteefen, in Den 
Meegen f ül)Ur SBein, rotb«»" 551« autf fcDernfpringt, 
Svofen fpiijger £)orn umringt. 

1 1 . 2ll(o kfdrfcen, ©patb unD QMenbe fefcen in Datf 
£r*j mit ein, fefte^nauer, raube <23dnDe Der fünbruebe 
«Wufcbeln fepn, Sinffe man au* ©e&alen f auet/ <&tuf* 
fenau* Den Steinen brauet 

12. ©arau<fan man ©ilber.ftuc&en, rotbeä ®ol& 
unD barten <£tabl fd)mel(jen, $Mep f an man Da fueben , 
foipffer, iSifen obne Sab'/ ©nlDen, ©rofeben unD ©u* 
cdten, Dag Sluöbeuten reid) geratben. 

13. £)rum, ibr €bri(W»<b«n Bergleute, pretfet 
©Dtteo" ©ütigf eit, Daß er euep fo manche 33eute bat be» 
feberet jeDerjtit , lobet ibn mit ©WoDepen, unD mit 
CferiftUcbm 5öet3»SHep!)en. 
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i?. tHel. tt>te fc^ön leuchtet ^et:t^orgeltf^erlt- 
gfuf, ric&tet 2lugcn, Jg)cr^ unD einn ju jenen blauen 
"^iöergen bin, Da ©Ott, Der SBerg *^)err, fronet f 
fabrr oon Der €rDen treffen SBabn in grünen Hoffnung*» 
ÄletDern an, »0 mtlDer Meegen roo&net. , SSetet, tretet 
«n@emütbeutDer®üte, JDie befc&eret, tt>a$ Den 2eib 
UttD ©etfr ernähret. 

2- ©Ott bat in Diefem €rDen45aII fo mancher €rfce 
reiben $atl mit roeifer .ftanD »erborgen ; ©olD , @iU 
ber, Äupffer auf fein 3Bort (treibt in Den eDIen ©fingen 
fort, Die Sftenfcbenjuoerforgen. «Wattig, pracbtig 
» tmrcb Die $16fcen, beißt er fc§« n Die «Netallen , Da§ fein 
Siubmraug berrlicbfebaUen. 

3 £0* ftebt fo tnancfcf raubet ?anD in SEBercfen f«;* j 
nec^BunDer^anDaßacbt Ärafft unD <2Beijjl)eit fpte» 1 
len. $öo man fein jarte* SBlümgen fpürt, fein grub« 
Iingfc@rajj fid) grün aufführt , ntu§ Die «Ratur erjielen 
liebte, Dicbte$8crg©efcbicfe jum ©elücf e, Die anweifen, 
Wie man foU Den ©cböpffer preifen. 

4- ^ftreic6tmDicfem€rDen«^augimSr^ubeDen I 
5£age au$ Deö großen ^Batera CMe, Dtennttert oor bep 
Sag unD ^atpt, auä jeDen ©tollen, Älujft unD©4>acb u 
5£)te «Kiffen &oer$«©efcbiebe geben eben , wie Die ©än* . 
ge, Durcb Die «Wenge juerfennen, »aön>ir<iBate*®üte 
nennen. J 

5. ©enn Da ftebttbren milDen ©Ott DieSlrmutfe, 
itac|> Dem berben «Spott unD vielen Saferen * $rieffen. 
3Benn Da$ QSermogen ijt oerwüft, unD alle «Wittel juge* 1 
büßt, fommtau* Der fcbmarfcen Steffen lefclid) pl6bli<$ 
reicbe «£cutc oor Die ßeute, Die oertrauen ©£>$$, unD I 
glaubig auf ibn bauen. 

e». GDrurn ruffen n>ir aueb Diefen an, bwfürrtgc @e* 
bürge f an eröffnen unD erhalten ; er trolle mit Der «See» 
Ö«n$<#anD aueb. über unfer ^ac&f«t 5 2«nD fortbin gen4* 

Difl 
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t>ig walten / htm. lehrin, rocnn wir föürffen unb be* 
tJürffcn ^)ülff unt) SRatfjen , fonfi ifW nid>tö mit unfern 

7. £> großer @runD*£Srt aOer «-IBelt, »eil Deine 
<2ßorft<bt untf erhält auch wn Der ©rDen ©cba&en , be* 
f$ereaute*€r$aHf>ier, unD Infi Die ©änge, SftacfrtunD 
gier in ewge Neuffen fefcen ; Äluqlicfe, töqlicD I«S untf 
bauen, ohne ©rauen «Wittel finDen, onDDen S&angel 
überwinDen. 

8. 3ehjun$in$(fier« Stamm mit ein, unb lag un* 
fogefeegnetfcpn, ba$(Jr&. an©<buben flehe, Daf ft$ 
fcineblerÖangabfcbneiD, unD un* oergnüge jeberjcit, 
t>iel reiben <23orratb gebe. ©r6j?re, befre, fieb auf« 
©leicbe, Da§Der9fcicbeDemni<btf<baDe, DerbeDürfftig 
Deiner ©naDe. 

9. Jöocb bitten wir Di<b, -S>€rr, *uglei<&, mat&un* 
jucrt t am ©eifle reicb mit bimmlifcber ©enüge , Da§ un» 
fer ©angjuDir geriet, Die ©tunDe 3 wrrücfe nicht, 
noch taufenD «Äittel Wege. #anDel, »anbei ©eiger* 
richtig, unD vor ficht ig lag un<$ bleiben, n>eU rair biet Da« 
©ergwercf treiben. 

10. ©<benrfun$nur, allerb&£&fter.Öort, wa* €bru 
fhrt bot geftoDert Dort aus feiner 8eiDen*©rube, Da et 
•gUtn lebenslange brach, unD bieg unä aDe folgen nac&. 
Die Reuten, Die er bube mutbig, blutig, Durcb Die 5Uüjf* 
te feiner £üjfte; bmT un* wallen , wenn Der Seibe* 
©cbad>t muß fallen. 

u. ©ie <2Belt ifl unfer ©olgatba, wo ein Creuft« 
©angtemanDern nab; la§ 3«onun«erbli(fen, unD 
Marmel, DainftolfterSKub (Elia* rufft Der XnappfcMft 
ju, weitt>onDen©:D*©efc&icfen. ©läcfauf! blirf 
tauf, fomm gefahren oor Den 3abren, fommin@prin« 
cen, oon Der eabbatb&<S<bicbt ui fingen. 
, j 2. ©rum führ untf eimt , wie ©imeon , auf einer 
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fartfjten$dl>tt feauon ju Deinen SrieDenö >3ed>en, »o 
man Datf neugebobrne ÄinD , auc& Den £rfc * €ngel 
mäe&tig finD, unD greuDen*®olD f an beeren. OeDe*, 
fänotes muffen mercfenDie ©eroerefen bier im -Soffen, 
bit fitton Den ©ang getroffen. 

ao. tllei. Wie nac^ einer WaflhrqwUe. 
SJfXergmercf bauen in Der£ rDen foO man achten nid)t ge* 
y** ring, weüDaabgebilDtfanroerbenbep Dem Söerg« 
meref grofje &ing, fein beiIger€>cbrijftgegrunDt/ unD 
febr bod) ju fdxfeen ftnb, grofjmit fleinen ju Dergleichen, 
meref, ma* Dir tl)ut Sßergmercf »eigen. 

2. €rftiid) f ommt Difj ja ntd)t übel, roenn id) @leic&* 
nifj*roetfefprecb.- S>ie beilige ecbrijft unDSÖtbel ifi 
aleieb einer Viuöbeut^ecb. <2Bo ©Ott €rfc giebt unD 
Stuebcur, Da ftnö pd) fl<»r groffe §reut> ; alfo in Der 
bel,eben, finDftd)aud)$ro|l. #reuD«unb ßeben. 

3. artig fieb Der «Dlenfcbtergleicbet einem €r^@ang 
fn Dem $elD, Die Erfahrung felbft bejeuget , Dag ti fid> 
niebt anDersbält; ©enn roae* ifl ein feboner ©ang? 
nicbt$ai$£rD, bleibt auebniebt lang, Difj, fan auc&ge» 
faget ivecDen bon Dem «Olenfcben auf Der ©.'Den. 

4* SBill man in Die ©rube fabren, Die fo tieft unD ftn* 
fterifl, foUmanDenrfen, wie t>or 3«bren unfer #eo* 
IanD,3£futs£brift, iflgefabrn in tiefen ed)ad)t, bot 
un6 Siebt unD geuerbraebt, roeilgrof} §inflewi|} »or* 
foanDen mar bep unö in allen ßanDen. 

5 . üÖeo Der ^Öergroercf $ * ftabrr f an weiter ein S&tifl 
aueb erinnern fid> Des" €rf}«<23äter$3acob$ Leiter, Die er 
fabe im ©efiebt, fo gereiebtam Gimmel nauf, Dran Die 
(f ngel fliegen auf ; fo tbun au<b Die 3)lenfd;en * <^>4>aa* 
ren auf Cbviflum gen Gimmel fabren. 

6. €in Bergmann fan niebt entratben in Der ©rub 
ein brennenb gic&t, er fommt fonjl offt balD juCcbaben, 
fan im ginflen manDeln niebt ; 2Ufo menn niebt © Dtteö 

2ßort 
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SBorteinem^eutDtet immerfort, fo muß cn blieb er Der» 
Derben, unb in feinen «Sunden fferben. 

7- ©nrdjs ©cjdu, <Scblagel unD gifen, will un$ 
gletebfamunfcr©£)tt, alö in einem (Spiegel, weifen Ca« 
©efefc itnt> 3et>n ©ebot. $)enn gletd>wte man fefi ©e< 
ffein mit ©ejäu bezwinget fein, fo bezwingt au$ ebne 
<£>d)er &en Da$ ©efe$ die barten £er&en. 

8. 3n Der ©rub, eebaty und ©efenef en gebtö mit 
Slrbeit fauer f>er, da fan man an €briftum Dencfen> . 
Der fid> aueb gewaltig jebr, wegen unfer «Diiffetbat big', 
in £od ermüdet bat, Da§ fein gan&er&ib er&ifcet, und 
für Slengften Sölut gefebmifjet. 

9 33ep Der äuöfabrt wird unö wieder fc^6n unb 
Aar .gebildet ab, wie am jüngtfen $ag ein jeDer^ 
aueb n>trD fabren au$ dem ©rab, Da unö £brtflu$' 
©Dttetf ©obn geben wirb den @naden*?obn, unfern 
£etb unD eeel öerflä>en, unD Die geben« *€ront>er* 
ebren. • 

2 1 . jfn eignet- tHelobey. 
SJVrgwcrcf fommt »on@Dtt allein, er muf? Der Ur* 
•V beber fepn, unb mit ibm fonfr feiner, Der fonft al# 
lc<5 Raffen fan, {(iget fr4jftigjedermann,da§nocbnie* 
mabl* einer mit ibm mar, noeb fort wird fenn, 23era* 
»ercfföitimtüon ©Ott allein 

2. Bergmann fal>r bor Deinen Ort, fdjau Den 2m* 
brtia), benbir bort Dein ©Ott bat befebeeret, Dein be» 
ftimmte« Sage $8ercf bringt bir Meegen, babeo meref, 
Daß Dir diß.gemdbret ©Otteö reifer £altim 3Bort# 
Bergmann fabr üor deinen Ort. 

3. ?JUeb6fUd) jetgetffieb, großer ©Ott! wer ift Der 
Dia) gnugfam bier fan »reifen 'i ©ort Die ©ang am 
Sage blüjjn t>iel ©efebiefe an ftcb jiefcn, bie fiep reiefr 
benxifen. £)rum fo rujft man offcntlicbi 2lUepoiu<& 
Ht0cc0 fiep. 

f>S ■ 4-ecbau 
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4- ©djau betroffen &Om «Dtoefct in bem aller* 
tieften ©ebaebt, ben man abgeteuft, Qßunber \mi 
ba föroeigen beißt, wenn Der ©ang ficb reieb beroeißt, 
€rfc mit €r& fiep bduffet, mebr unb cb ate manä 

5. Übertrag man bort unb (lebt mieberum ganfc un* 
Beraubt, mit bes ©ebopffer* <2ßercfe munter lieb im 
^alte, rein, gültig unb gebiegen fepn, »oller Äraffr unb 
©tdref e, »a6 nur <2Bunber naa) ftcfy liebt, Übertrag 
man bort unb ficht- 

<s. Ä ©Ottee* <2Bei'gbeit fübrt, unb ganfc orbentlicp 
regiert; görftunb©of)le jeigen, Sllleö richtig gebt unb 
flrcicbj, feinet auö ber ©tunbe weicht/ ©pötter, bu 
tmifi febmeigen. Siugenfc&einltcb, tpirb gefpört, alle* 
©Ottetf <2Bei&beit fübrt. 

7. «Dobian bemnacb ©Otte* 9)rei§ ! ft&rbrenaep 
bembeften^leigauöber .&er&entf«$euj|e, <£)ancf unb 
SKubm, lob, 93rei§ unb €br, Damit fortbin mebr unb 
mebr fid) ber Meegen bdujfe, fpare feine Sftub nod) 
$lei§ : Dobian Deinem ©Otte*$retg! 

8. Ober*95erg'.p£rr ! ©anef fep bir, baj? Pon biefer 
S3erg*9iefier bu nicf>t wollen rocidjen, fonbern unfern 
SBunfcfc gerodbrt, eble ©dnge bier befeuert/ bie nodj 
richtig ffreieben. Deinen ©eegen fpübren wir, Ober« 
!ßerg**t)€rr! ©anef fep bir. 

5. ©egne unb wrmepre fort bie ©ebürge ba unb 
bort mit gebiegnen ©dngen, weiß unä fclbfl bie gelber 
«n, ba man triujlicb febürften f an, ©eil unb Äübel bdn« 
jen. ©ie © ebdube aller Ort feegne unb per mebr e fort. 

1 o. Saß unö niemablö fepn beraubt ne bft bem tbeuren 
£anbeö»^aupt, treuer 95erg*9^egierer, laj? jie tfetf be* 
glücf et fepn, fdbr eibe fte jum ©ege n ein, fep fei bft © er 0 
Rubrer, mi ju bittm nur erlaubt/ laß uns niemablö 
fepn beraubt 
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n.©icfet unferObritifeit qieb Dag fre JU fpJrer 3<«V 
unb fo roeit au* Idn ae, big in alten «Kann fte bricht, und 
inDeg oerDrücf en nicht ibreö gebend * ©änge. ©egne 
ferner aflejeit Dtefe unfre Obrigfeit. 

i2.gag,o.£)6(hfter ! biß gefdjehn, lag Den <2Bunfcp 
bcfhUigt jtebn, reinen Meegen fenbe, unD »erlafje und 
ja nicht, big Die SBelt jur legten <S<J&id)t,Da fonft alled 
€nDe, »irD ju SBruch unO ©umpffe aeljn. Vag, o 
£6chfter ! big gefcMn. C. @. @. 

22 3n eigner fcTMoDey. 
<jVid alled, »ad Aber unD unter Der (Erben, und 
^Dürftigen «Slcnf<t)en befeueret mag »erDen, ton 
©über, oon ©olDe, oon €De!ge(tein, oon Stimm 
§rud)f, «v^ofte, oonöele unD QBein, mitmelcbenwir 
unfere -fc)erfjen erlaben, taö alleö mit JDancfe ernennen 
unD haben all d>riftliche Sßergleut für gütliche @<»en. 

2. ©rum rühmet Den $£rren, ihn ehret unD pretfet, 
tieroeileraufdneue fieb »ieDer beroeifet auf unfern ®«r 
bärge mit feinen ©efebtef, Damit ed nun aOen SSergleu« 
tengetäcf, fo rufe ein jeDeroon «perfcen, unD fcfcrepe: 
ach ^Bater im Gimmel ! Dein ©ütc unD Steuern unfe< 
rem *5erg»ercf jtd) täglich verneue. 

3. Stuf Dag »tr arbeiten mit duften unD frommen, 
oiel eble ©äuge unD Älüjfte bef ommen. SlOein Deine 
©naDc, ©lanij, .Riefe unD Cioerfc oerdnbert unD »an* 
Deltin£6ftiichgut£r|. ©arüber ein jeDer @e»ercfe 
ftch freue, mit tr&hlt4«nWunDe©Dtt lobe unD förepe: 
©Ott QJater im #immel Dein ©üte oerneue ! 

4$?it ©eegen in unfern 5$erg»ercfen einfehre, otef 
herrliche fch&ne Anbrüche befc^eere, auch Die , fo ein* 
fahrn, Deine göttliche ©naDin ihrem Sßeruffe bewahre 
für «ScbaD, auf Dag »ir mit fletigen SKuhmen unD $rei* 
fen Dein heiligen Gahmen oiel £hre be»eifen,Dit 
ctjriftiich iu Dienen und h&c&li# befleißen! 

lind 
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5. Untf Ätnbern Dutd) Deine unenDlicbe Siebe/ 
2f cb SBater im #immel ! befeuere unD giebe Da$ n6tf>ig 
beDürffenDe täglicbe ^BroDt, be^fit unö für junger unD 
anDerer Wort), lag alle ©croeref en, fo Söergroercf e bauen 
Dir dbritflicber SÜSeifemit Hoffnung vertrauen, otel xtu> \ 
efre Ausbeute befommen unD flauen. | 

6. ©obi'f nun, Du oberfter 33erg*#err ! unD fybvt, 
toor allen erbalt uns Die beilfame ße^re, Dte Cutl>er erfl 
freu&ig im ©äcbftfdjen 2anD fcorn tapfer unD durften 
6e$2Keicbe$befannt. ©feur aHer ^apijlen ganfc tt>ü* 
tenDen^oben, foroollen roir 93ater im Gimmel Dort 
oben ! ©id) eroiglicb rubren, Did) preifen Dieb loben. 

7. ©ieb $rieD, unD erbalte Daö (£bur*£au§ t>on 
(Sacbfen, Die eDele9iaute lag grünen unD roaebfen, lag 
bringen in jblfcer geroünfcbterSlub unfr Dürfftigeäl'eben I 
W ©icberbeit ju, Damit Die ©emeref en unDSÖergleut W 
fammen bod)vübmenunD pretfen Deinm beiligen 9?ab< 
men, frilfff ^elfter! bilff, bitten wir inntglkb. ämen! 

23. jfn eigner ilXeto&ey, 
<$Na$ Sßergmercf in Der €rDen fep gepreifet, weil . 
^©Dtt Der ©ebopffer gnugfam Da erroeifet, fein 
twauSfprecblidje SlUmädtfigfeit, Die jt# erjtrecft im 
SSergroercf roeit unD breit. 

2. ©olD,@ilber, Grrfc, famtaüerlep Metallen toürcft 
feine|)anD, roie a ibm tbut gefallen ; ©lanfc, ©ebiefer, 
^mnffrin,©patb,$ieg,unD £tuerfc,fan ewrman* 
DelningeDtegenSrfc. 

3. 2Iutf ©cbroefel unD £u>ecf ftlber in Der (ürDen fcfcafft 
©Ott ^etaUunDläfiet^r&Drauö roerDen, fo ftcb oer* 
eDelt, big geDtegen bric&t, afcDenn nimmt* toieDer ab 
unD n>irD ju niebt. 

4. £) reieber ©£> tt* Du ©ebopflfer Der Metallen ! Sag 
DeincJBort rein uriD lauter bep unö fcballen, mit Deinen 
©naDemSlugen unö anfefcau, unD fegneau^Den lieben 
SSergroercf&SBau* J- SBeil 
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5. ^eil mir untf hier vom 3torgtvercf müffen ndljren, 
fb tf>u gut€rfc unb rctd> äutfbeut befd;eren, unb fenb un* 
beiner lieben €ngcl@d)aar, Daf fte von unöabivenbe 
all ©efabx 

24. Ittel 2faf meinen lieben <5©rr. 
<JSaä SÖcraroercf in Der €rb l>at ©Ott Der <£d)6»ffer 
^mertl) mit mandjerlep 5Dletallen nad) feinem SLBobl* 
gefallen gefebaffen unD formiret, gan| munberlicb 91» 
jieret. 

2. <2Bät mandjem ba* betvufjt, tvie eö giebt $reub 
unDM, momanPan^Berawercf bauen, viel gut 
tyvavti bauen , er raürb ftcb balb befinnen , ba$ $5erg* 
tveref lieb geroinnen. 

3. öfft tvirfft ber ©ang einn SSaud), wirb f*6n unö 
mÄc&tigaud), ba bricht gut Grfjmit «£)auffen, man 
tbutö ju $ag auelauffen, jum ^djmel&en au$ bereiten^ 
ba giebt$2luebeutmit$reuDen. 

4. 3(1 gleich offtmancbeo'mabl bec ©ang gering unö 
fcfrmal, wirb von ber ge|l verbriefet, vonxlufftenaud) 
verrücf et, unb tbut jid) ganfc verlieren , baf man u)n 
nid)tfanfpüren. 

5. $)ocb barff man fl<4> fo balb bev fo fc&leebter ©e» 
fkltnidjt flugd abfebreefen lajfen, man muß ein frifd) 
«öer&faffen, muf beten, ©Ott vertrauen, unbauc&auf 
Hoffnung bauen. 

6. ©enn ei gar offt gefcbid)t, fo man ben©ang nad)» 
bricht, unb tfnit juro #£rren rufen , tvirb roieber €rfc 
getroffen; ber#od;fte, Dem mir leben, fan balb gut 
Suttfbeut geben. 

7. O reifer ©Ott von ©nab , gieb felber guten 
9vatl>, t&uuno^ergleutamveifen, »omirmite^Wgl 
unb €ifen Ourcb beine ©nab unb Meegen gut €rij an« 
treffen mögen. 

8. gafauc6bi<€ngelein, btetfarefen gelben Dein, 

, * - ein 
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«in unb aus mit un« fahren, Daf fte un* jfets be»abren 
in ecbäcbttn, ©tollri unD ©treefen für alle ©efabc 
unD (Scbrecfen. 

9. Schalt Dein reine« SSBort hier unD an allem Ott, 
thu milDigltcl) un« nabren, unD retcb flueb ut befeueren, 
lueobe Deinem 9tobmen, Durch 3€fum Sbritfum , 21* 

wen. 8*. SB- 

25. 3« «tarnet ttteloDey. 
- <5Na* 95erg»ercf ift Docb ßoben« »ertb , mir tt>u tt ge* 
£*J faH«nt>oranbern allen auf Diefer€rD, fcinjeitlicf) 
©ut macht folgen «Wutb / at« »em ©Ott liebet , feinn 
©eegengiebet, unD€rfcbefcbert. * ■ • 

2. €in feeige Wahrung Sßecgmercf ifr , »er fleh laßt 
anügen, brauet fein betrügen noch arge 8ifr, fonjt 
nimmt« bebenD offt balD ein €nD, Der ©ang »erfcb»in« 
Jet, fein €rfc man fintet, »er ©Ott »ergift. 

3. JÖenn »er »in reieben Meegen ban, unb Q3erg« 
tteref bauen, muß ©Dtt »ettrauen unD rujfen anjual* 
ler Seit, fein mit SSefcbeiD; er mufj feinn Sfßillen in 
©Dtte« (teilen, Der beljfen fan. 

4. -Saft Du gleicb Der Unfojten t>iel bi«ber getragen , 
tbu nicht »erjagen, balte ©Dtt (hfl; €r roirD Dir Docb 
wobl helfen noch Dein Unglütf »enben, Dir@eegen fen« 
Den, »enn« id fein 5BiB. 

5. «au fort auf ©Dtte« ©uttgfeit, urtD lag nullte« 
«en, Dufanfrnocbfriegenreicbe&tfbeut. <2Bagettt>a« 
Dran, lag niebt Dawm, ti fan Den $r otmwn Da« ©läcf 
balD f ommen in furfcer Seit. 

6. SBric&t ifeunD gleicb »tel Ätejj unD£li>er&, unD 
1 mußt Darneben welSubug geben, bah «in frifcb #erfc; 

3jr£ojfnun$Da,fola6mcbtab, ©Dtt fan befeueren 
unDDiröerebrenemgut©tucf€rj. 

7. 3€fu, Du reieber ecb6pffer mein, tbu frafftta 
frieden auf auen 3e$«n *n JM» r Web« mit 

«S«wP 
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$reut rei<&e?fudbeuf/ roentaHen ©<$<rt>en ton tmtf in 
©naDen, beput und fein. 3. «DJ. 

26. 3« «gener tTWotey. 
<jVd Qtegroercf fep gepreifet ifct unD ju aller Jett, v. 
^ro<il ©Ott Darinn bemeifet feine Slilmäc&rigr'eit. y 
3 n Der <£r Den fdjaff t er frei) Metallen mandjer lep , unD 
Idffet au<^ no(Q früt> unDfpat£r$maa)fen «uö größte 
©enaD, fein 9tobm gelobet fep. :,: 

2. 9»it Qßaprbeit fem man fagen: SBeramercf ifl 
£obenö roertl). :,: Fein «Sicnfdj f an ti «ntratben allbiet 
auf Diefer €rD. :,: 2Bo narpm man ©olD unD ©elD in 
tiefer gan&en^Belt, trenn niett ©&ttlia)e«Dlajefta , t Das 
Jöergroercf aud) erfepaffen pdtt? £>rum mir rt tpopl 
aefdllt. :/. 

3. €9 man pc&dbatperfcben allbierin tiefer 3eif, \,i 
fo pflegt offt 511 gefd>cben ein greife 9BunDer»$reup. 
SBenn ©Ott Der Sj&v aüein ein gutetücf €rfc iirfft 
rein/ unt einen fd)6nen Stobrua) maa)t , tafj offt tat 
£erfc oor freuten lacpt, Daf an man fr6lia) fepn. 

4. Dgroffer ©Ott pon ©naDen, gieb und Dein rei* 
ned 5Bort, :,: unD nxnD ab allen ©cpaDen b»er unt an 
aaen Ort. :,: ©eegn unfere Arbeit, be feper reiche 2lud* 
beut/ Dafür wollen mir allmmab, l Cid; loben mit fr ölic&en 
edjall bjer unD in ©oigfeit. :,: SR. 3& 

vj. jfn eigener tHelotey. 
ad iöergmmf molln mir preifen , meil ©Ott Drinn 
tbutberceifcn, Daß er aUmda)ttg fisp ; gar mancher» 
leo «Dletallen ran er naa) feinm ©cfallen in Der grD f$af» 
fen frep. ©ad ©über unD Dad rotte ©olD mirD auf 
©efreingebauen, ifl lieblia) an^febauen, Dem JÖerg* 
tDcrcf finD tioiv bolD. 

2. 5Benn ©Ott fd>6n€r& befeueret, unt und Damit 
oerebret, fo freut fiep jeDcrmann, Die mir alle jugleicpe, 

t> er tat ft all 9toc$e, twpn t it %fym$ W* unt 
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trenn man 2(u*beut geben thut, i>kt man ® erg*9fajf>en 
ftingen , Die £duer froltch fingen, fte haben feif^en. 
SRutfj. 

3* Db ©Ott fchon tl)ut Dergleichen , al* molt er t>on 
un*meicben, feinn ©eegen un* entjtebn, Dieroeilfein 
€r(j mill brechen Üst fafl: auf allen Sachen, hoffen mir Doch 
juibm, ermirDun*gan&t>erlafFen nicht, jonßern roie* 
Der erfreuen, mennmirnurjuihmfehrepen mit ftarefer 
3ut>erftcht. ' 

4« #£rr@Ott, au* lauter Siebe Dein reine* <2Bort 
un* giebe, Die rechte @eelen*©peig , Den Vetb unö auch 
ernähre, einn guten Äu; befeuere, Da* bitten mir mit • 
§leig, #ilff auch, Dag mir ee brausen mohl, nicht un* 
nüfelichaerfchroenDen, ju Deiner 2^ anmenDen, mieje* 
öer£brifttbunfoll. 

: 5 Ä 5Boll|l Die ^Sergleut erhalten, Dickungen mit Den ' 
"»!t<n f Dag fte bleiben mit 9vul) tiejf in Der ©ruben Drin* 
nen, mennfie Dag Sr^ gewinnen. ©iebihnnDeinn€n* 
gel $u, Dag er jtegnäDiglichbemaht für allr ©efabr un9 
(Schmerlen, Da*münfchen mir t>on Herlsen i&unD unD 
immerDar. 

*JNa* malt Der £(£rr Der Jpbtyn, ju Dejfen Shren mir 
^i^t an Die Äirch^chtcbt gehen, unD fahren an all* 
hier, Da unfre muntern ©innen, Die freuen ftcb De* Drtf , 
DurchWutert ©olD geminnen in ©ängen Deine* 3Bort*. - 

2. ©rum laßt unöalleDencfen, Dag auf De* $<£vm 
©eheig im ©etflemir abfenefen, unD fuchen nach mit 
§leig ; mir f 5nnen Da ergreiffen Da* geben nach öer 3eit> 
Da* fe&et in Die $euffe Der langen <£migf eit. . 

3. 3n reichen Sßerg ©ebäuDen macht, ma*maneDel 
heigt, jmarDem©emüthe§reuDen, jeDoch mug aller* 
meifl Da* £erfc an Mitteln flehen, Dt* um>ergdngli# 
fmD, Die wir* in^ion gcbenDa* ntt»c$)at>iD*>&inD. ^ 
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4. ©er £rben f<&roar&e©ruben,TOObcr93eruffbin 
führt, 6efle^n au$ Q}ilPer*©tuben , Da fötcIFcit fcbaf 
tirt, mit Denen €rD*@efdjicf en, Darautf Die f leine <2Beft 
ßebilDt, in roelcbc <8tücf en fie enDlicb roiePcr fallt. 

5. ©0 offt roiruntf nur roagen in ©tollen unD in 
©djaebt, muß untf Die £rPe fagen, Da fep ein 33ilD oe» 
maebt, Das foll unö offenbabren : SJßir müffen in Der 
©tiH inö fdjroarfce ©rab einfahren, roenu unfet Söcrg* 
#ß:rr n>ill. 

6. 3Ba$ un$ fommt t>or DicöänDe, obt notf) fo mdtf)> 
tig (lebt/ ift Dorf; nur 2ugen*93lenDe, fo mit Der Seit»«* 
gebt- £)ie Sflenfcbenm&genöpreifen, eö roirD Per 3ab* 
reÄoft, t* muß im Mafien fpeifen Den fteinD, Den fän6» 
Den 3\ofr. 

7. ©iß laßt un$ i(jt betraebten mit $lciß in Diefcc 
©ebidbt, unD niemabtö niebt wraebten ceß ©eifleö ©ru# 
bciußicbt; fomirDuntf ©Ott belohnen am 8ol)n*$ag 
tiefer <2Belt, wenn er mit taufeno fronen Den legten 
änfebnütbält. 

29. Ittel. Wo <5<Dtc swrn 4>äUfj md)r gtebt. 

rtNaömaltDerböcDfte@cb6pifcrmcin,in©Otteß^aD' 
^men faljr id> ein, Jp&r 3<Sfu €brift ! icp ruft Dtdj 
an, Du roollfl mir £ülff unD SöepftanD labn. 

2. ©urd> Deine ©naDe mi<b beroabrfcor allen ©$a< 
fcen unD ©efabr, befebüfc mieb, ££rr, mit Deiner£anD r 
Daß mieb niebt fcblage eine <2BanD. 

3. 2Ub! Demi8crg*$eufeltfeurunDn>ef)r,Daßmid) 
feinllngetbüm betbbr , laß Deine liebe €ngetein aHjeit 
hier um unD bepmirfepn. 

4. <2ßenD oon mir ab in ©naDen aueb ©ifft,©cbwa? 
fcen, falten ©ampft unD 9taud> unDfjilflT, Daßicpfriftfc 
unDgefunD fabr roieDer au$ ju rechter ©tunD. 
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rec&t weifen an, wo eDle ©äng ju finDen fepn, tag i$ er* 
UngDcn ©ecgen Dein. 

6. <2BenDju mir Dein getreue* #erfc, befd)ergut2ln* 
6rüd) unD rei* auc&§rieD, ©efunD&eit, ©lücf 
unD #et)l, unD gieb mir mein befcfoeiDen $f>eif. 

7. 3l)u weift, mein lieber £(£rre£l)rift, wie Diel mir | 
gutunDnü&Iic&ijl, Dirfepe^aUetf&eimgetfellt, gieb mir 
$ie,maöDirwof)lgef<!illt. 

. 8. 9?od>eine* bitt i# ifct t>on Dir , wenn ic$ etwan 
meinn ©eift foll bier aufgeben na$ Dem Hillen Dein, fo 
lag miefc feeiig klaffen ein. 

9. Ä'omm mir ju #ülff am legten €nD, nimm meine 
<&eel in Deine #änD, unD füf>r fte au« Dem 3ammert^al 
ju Dir in Deinem §reuDen*@aal. 

1 o. @ 0 will icb Dafür allejeit [>odj räumen Deine @fc 
tigfeit, unD mit Dem ganzen 4pimmel#£eer Dir ewig ftn# 
gen^retßunDS&r, Sfe. <2& 

?Q. tHel. 21d)<B><Dtt, xoit manches t>evt$tl 
<JNa$ malte ©Ott/ td> bin bereit jugefjenifct an mein 
^Slrbeit; mit ^etrowerffic&au$ mein 9}e&. SDlein 
©Ott, gieb, Da§mic&nK&t«t>erle&. 

2. 3$f>itteDic&jualIet ©tunD, regier mein «öerfc, 
•|)änD, SungunD SDhmD, gieb mir ©efunD&eit; Ärafft 
«nD ©täref , ju enDen Diefe* ^agefc^Bercf . 

3. 9ffiaö^iljftmict)fon|lmein§ru()auf|le^n/ Des 2fr 
frenDöfp<Jtju33ettegebn? £)ie2lrbett, Diegan&iflum* 
fonft, wenn Du entjiebeft Deine ©unjl. ' I 
. 4. 9Bon ©runD De« £erfeenö bin i<# Did), entseuch 
unö Den 35erg*©eegen mebt, &on meinem icl) mein täg* ! 
Ii# SöroD ftetö fraben fan, unD mag mir notfo. 

5. #ilft aueb f Daß icf> mein 5Beib uhD ÄinD, na<$ 
taeiner Sirbett , mieDer finD frifefc unD gefunD )u aller 
3eit, gieb mir auc(> ein jt Die ©eeligfeit. 

, , Pcinra 

■ 

- . 
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Deinen $teuDen*eaal, ju Deiner 2Ju<Jem>4f)ltene<$<jar, 
Slmen, Da* ift, e* roerDe roabr. <g, gg # 

gjtc&eö Sieb bei) Der ^tnfa^rr« 

• 3 1 . 3n eigener tHcloDey. 

<^ae^alt©Ott<?8ater,eDbnunD@eifl, Der mieö 
«"^biöber berufft unD weißt, iijt fabr i$ an auf ©£>«e« 
©Ute, unD nehme Dieb, mein 3(5fu, mitte. 

«. «Wein £anDunDgußift auf Der ßabrt, Die fetdx« 
lieb briebt nacb ihrer 2lrt, Drum fei? id) üeib * unD Sebent 
€nDe, m<jin 3£fu, feil in Deine «ÖanDe. 

3. ©leib Düben mir, unDnxiebenicnt, Du 6ifl itieitt 
fcb&nfto@ruben=ßi<$t, wenn mieb Die ftinfternig niU 
trennen, folt Du mir Doa) im #er&en brennen. 

4. £>u leiteft mieb mit Deiner £anD, Du fcbö&eft 
ben, 2lmt unD ©tanD, Dufcbatfit. Daßaßc®cijler roei« 
(ben, Dießem in ftntfern ©ruben idbUi<i)m. 

5. |)Srr, büff Durcb Deiner £ngcl<2Ba<bt mir roieDec 
au$ Dem ttetfen £>cbad)t, atifStrecfen, Dcrtern unD 
©efenef en »ollft Du befMnDig an mieb Dcncf en. 

6. .Wein Unfall lag begegnen mtr t ,- 0 n ^ ^ - mntt 

für unD für Dein l'ob unD Deinen SKubm erbeben, Dir ewig 
9>reijj unD €bre geben. 

7. UnDenDlicbmieDu mid) bewahrt, fo feegne aud) 
mein $bun unD $abrt, unD lag etf Dielen duften brin« 
gen, roaa Dir gefallt, Da« muß gelingen . 

8. ©oll aber nacb Dem Hillen Dein mein 8eben biet 
ßefcbloffcn fepn, fo lag mieb S^fa* 2BunDen faDen , 
unDinDenfelbenäberminDen. SO?. 

ftbcnfrCieb , fo man &e6 $tben&6 einftt&rct, 

32. XXlel nun rtt&en alle idftMtor. 
^JNerSlbenD fbmmt gegangen, Daallee* mit Verlangen 
~|P (einer 2KuI>e eilt, DaDurdb fiefeju erlief en , unD 
tpirtmtm w Riefen jur 8r&eit,H>cnn DU 9?a$tDertpeiIt. 
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2. Smarunöfanbtgnic&twerDen, weilwfrfmDguf 
Der (irrten in folgern ©tanD gefegt, Da Shrbett mug fort« 
geben, und otftere bintan fielen, wa* unfern motten Sei b 
ergoßt. 

3. £>ocb wir finD unperDroffen , ob mir furo auf Der 
(Sproffen, DaanDrein Dem SÖettfeinfanfftef&nnen lie* 
gen. ©Ott wollte eö fo fügen; al* er nacb feinem 

len tbat. 

4. 2lc&! #(£rr,#£rr, mir ©erlangen, unD hoffen 
ju empfangen Den ©cbu(} Der Sngelein, Damit fle uns be* 
roabren t>et> allen unferm gabren, e*fepnun gleicp au* 
oDer ein. 

5. ©ollt aber unter anDern Der oDer jener wanDern 
t>en$BegDer€roigfeit, Durcb fallen ober "SBänDe, Die 
oft rein gebnbebenDe, fofWMbm ^gfu SBIut jur©eit. 

6. !£a*,roa* mir beut »erlafjen, Da*n>oUeftDu um* 
faffen, 0 3€fu, ©Otte* ©obn ! mit Deinen 3€fu**2(r« 
men, unD aller Dicp erbarmen, Dieüjo finD in Slengflen 
febon. 

7. hiermit fep Dir ergeben, o^Sfu, unfer8eben,ja 
unfer ^ßeib unD JtinD. 3)oc& mollen mir Die ©eelen 
por allen Dir befehlen, weil man fte bep Dir roieDer finDt • 

©. C. 

33. trief. 2tU«n<S©ttm&er4<H>fey(£^ 
^jSer $Berg*93au bier auf Diefer€rDiflbiflig bo# ju 
^preifen, »eil ©Ott/ Der bbdjjte ©(fcopjfer mertj) , 
barinnen tbut bemeifen fein ©öttlkbeSlüniäcbtigf cit, Die 
man allDa mit ßujt unD greuD im SBergrocrcf reicplicp 
fpüret. 

2. ©aß «er, ©olD unD alle* ©elD au* ©teinen 
micDgebauen, Darob fieb freuet allezeit, unD tbut* mit 
Cuft anfepauen ; unD menn e* Sluäbeut giebet fein , fmD 
frölia) £)äuer in*gemein, unD loben ©Ott mit ©dralle. 

3. Ob fi<&* gleia) ojft Wjlfepen«»/ unD fiep. j©Oft 

fallt 
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jreflt Dergleichen, al* wollt er für un* ilbergabn, mit ©ee* 
gcnDonunörojricten ; £)o<f> wenn mir nur \u aller 
©nmb ibn ruffrnanoon .f)er(}cn ©runD, fo will er bep 
un* bleiben. 

4. 03€wWMub&cb(ter.£ort! in ©not) Di$ 
juunawente, erbalt bepuno" Dein reine* < 2Bortbi* an 
Der 3Belt ibr €nDe. §bu eDle §äll unD $lofjeauf, be* 
feber gut €r&einn gongen £aujf, unttpureieb Stuöbeut 
geben. 

5. 8a§ aud) Die lieben Qüngelein ein unb autf mit un$ 
fabren, Daß fie frei* um unD bep un* fepn, vor Unfall 
un< beroapren. QBenDaUen ©(baten gndtialid), fo 
wollen wir mit freuten Di(bbier unD bort eroig preifen. 

34. jfn eigener HleloDey. 
(JNer ein frommer s 3eramann ijl, Der traut auf &Ou 

' teö©üte,erfdbrtfrölicbinben@cbacbtf nimmt 
feinen 3€fum mitte, ©Ottetf £ngel werben Um allezeit 
bemabren, Da§ er frolieb unD getrofreinunDauöfan 
fabren. 

2. SÄübunb Arbeit ftnbet er inCcbdcbten unb ©e< 
fenefen, einmabl briwter über fi<b, balD muß er fi(b au<« 
lencf en, einmapl baut er ©tröffe nacb/ bato mn§er ju* 
fübren, Do(fc fein £erfcerfreuetfi(b, wenn fub Sr^ldffct 
fpüren. 

3. SBco Der Arbeit Dencfet er an ©Ottcätbeure ^Sot* 
te, an Dieselben bälter f«b/ wenn er oor feinem Orte 
©cblägel, ©fenfe^etan,etffmD lekbte ©a(t)en , wenn 
©Ott roill, fo fan er balb einen Slnbrucb macben- 

4. UnD ob er. Die QJejrcn mufj mit^eur unD fßufoer 
jwingen, pflegt er Docb mit frobem ®?utb em Sßera * VieD 
Drein ju fingen; wirfft Der ©ebuß oiel €r(jte rein, fan er 
fu&oergnugen, wenn Diefd)6nften ©tujfenDa ibm oor 
Stugen liegen. 

5. 83illig foU ein jetermann Die 53ergwercFfc?uft 

c 3 erwe< 
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erroegen," unb t>on feinem Überfluß an« 55« gmeref et« 
roaö legen. £) ! Dao* roürDe mannen »obl mmmermebt 
gereuen, Denn ©Ott würDe ü)n Dafür mit Sluöbeut er* 
freuen. 

r*d Sliö ©Ott 5at Den Sief erbau Dem StDam an befoi>* 
lett, mufr er it>m Da6^fuig*<Sd)aar t>or autf einem SBerg« 
- roeref t>oE>fcn. grage nun, Du$8ergroercf £ §einD : Ob . 

«ufDieferSrDen etwa« älter unD fo bodjfan gcfd)äfcet 
»erDen? 

: 7. 3>i<fe$ aber glaube nur , Du fanflS aud) leid)t er* 
weifen, roaä oon Dir ju galten fco , Der ©eifc bat Dieb be* 
feflen. ©Dtteä @eegcn lagt fid> ja noc& im SBergmercf 
fpüren, unDDu faniiaud; anDerwärtö mo&l Dein ©elö 
. verlieren. • 

8. £6re nur Derbalben auf Da« 93ergroercf &u t>er* 
I)obnen, ©OttmirDunfer iöergmeref fc&on mit »ielem 
©eegen cronen ; feine $reu ifi nod> fo gro|j, aläftejc 
gemefen, Dtjj giebt un« Da* grofie &ud> Der Statur jtt * 
lefen . 

9. 9Jret(? unD ©anef fen Dir, mein ©Ott, Diu ©ebet 
guter ©aben, m Die Hoffnung, Die mir (ä)on be» un* 
ferm Sßergroerd; baben. @o(D unD ©Uber jeiget ftd>, 
im« finD fefcone groben, unD mir »erDen Dtd; Dafür bw 
unD Dorten loben. £). Sc* 

3 S . ittel. j[n t)icr> l?ab icl) geboffet, 
<5Nid)33ergmercf«»etijfter! groffer ©£>$$, Dtd> . 
*^<5<&opffcr, Äönig ßebaotl) , Did) reid>en Q»ell Der 
Älüffte, rübmt jeDermann ; Dieb beten an$b,al, 33erge, 
SKeerunDÄlüjfte. . 

2. UnD alfo fingen aud) i^unD mit fr ober ©eek,«£)er| 
unD SJJunD t>on Dir unD Deiner «Stärtfe, mir Deine 

■'. ©c&aar, Die Bonnern Flar ftet« ftebet Deine <2Bercf e. 

3. SDenn fonnen, Die auf <£rDen finD , unD Die Durd> 
SBeBen, eturm unD 2ßinD mit leid;tem £olfc f«b >n>a* 

v , .. gen, 
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gen/ toon Deiner ©tdrcf unD Deinem SÖJercf »iel QBun« 
Der^inge fagen. 

4- ©0 tonnen roarlid) ! DirDieimebt erje&len Deinet , 
2lflma<pt€br, Die inten tiefen ©cbäcbten unD ©ruben 
Did; fo rounDerlid) DieSloern feben flehten« 

j. 2)a bM offt eine f leine QBanD, nein! ©Otte« 
(laufe 'SBunDev^anD viel Millionen Saften , Dag mit 
mit Dir ganfj fta)er biet Der iBerge ©rtmD antafren. 

6. ©a feben roir, roaSDubefcberf, unDroieDcr^eujfc 
©cba&Dicb ebrt mit mand)erlep getanen, weil ©ant> 
unD ©tein t>oII ©eegen fepn Durcp Deinen «SBoblgefallen. 

7. ©olD, ©Über, Äupffer, Sölep unD $inn, ©tabl, 
€ifen, SBerg« unD ©ebieffer ©rün ftnD aUbier Deine©a« 
ben, Duldet, o@£)tt! balD ©elb unD 0votb. uns au* 
Der €rDen graben. 

8. SBalD fwDt man SSBigmutb, ©lanfcunD SBlenD, 
unD balD an einem anDern €nD &wcffitber, $oba!D, 
Broitter, te^t einen ©tein, Der ungemein, iefctaberanDre 
©üter. 

9. ©abriebt Der «Siarmor, Dort (Erpftall, bier©pp$, 
Dort©cbiejferobne3abl, nebftÄalcf, SUaununb £ob* 
len, wenn ©d;roefel pier, unDDortenrotraucp Den ©al* 
peter polen. 

10.3a, werf an, eroig reid>er ©Ott, tronSDtenfcfcen, 
Die nur€rD unD Äotb, aueTpreepen Deine "-BJercf e ? 3Bet 
in Dem ©epaebt Dein $pun betraft/ erjtaunt oor Deiner 
etdrefe. 

luiöenn ©dng unD $fö& pereDeltf Du , unD läfiefr 
aud) nod) im m er ju €rfc roaebfen in Der €rDen , roo Deine 
Ärajft Die «Kittel febafft, Dag rote erhalten roei'Den. 

i2. QBiemancberbrdcb tyer{xüfiunb SSetn? rote 
mancher roirD jermalmet fepn, jerqoetfept, berfepütt, er* 
foffen ? roenn Deine £anD nicptSöerg unD *2BanD ftetö 
fefiepielt unD offen. ' 1 

C4 xj»0 
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»3. £> ffarcfer ©Ott! Das preifen fofc, unb fagen 
Dir ic^t ©ancf Dafür mit £erfcen, «DJunD unD £<J nDen, 
ttnr loben Biet) einmmbighcp Mer unD an allen €nDen. 

14. UnD bitten Deine SBiilDigfeit, fegn unfern Sßerg« . 
bauallejeitanäufffanD, unD 3ecpen, Daß eanö 
unD etetn ooll SSeute fepn, unD fepone* mag bre* 

15. UnD fc^ä§ uns gnäDig t>or ©efa&r Durc& Deine» 
(*ngel (larrfe ecfcaar auf §a&rten ©toHn, etreefen, 
j>aß3ungunD 2llt bab Unterhalt piet unD an allen 
eefen. 

1 6. <©o tobet Dieb mit frobem ©cpatl fcer Bergmann 
biet unD überall im Secbbauß, ©rub unD $repen ; 
gletcprote auep wir Dieb DancfenD bter,o ©Ott ! te&tbe* 
neDepen. 




wenn 
gott« 



fürepttg, unD fleißig Dabep, t>iß fmD Die berqmännifcpen 
$ugcnDen Drep. * 



2. ©em SBergmann, fo Deutle 2(ufri^fig!eit liebt 
Der b&cpfte &erg$ikfte <8erg*eeegen auc& giebt, ein 
Jrabler btngegen bat feiten ©eDieg, auf wanef enDen 
puffen beflebet fein ©eluef. 

3. ©ie ©ottetffurept jicrt Den Bergmann Doraün 
unD obne fie ran er ©Ott niemals gefalln, ein gottlofeS 
SfBefen beftept nicht t>or ©Ott, unD «Boßpeil roirD enD* 
lieb Der ganzen 2Belt£pött. 

4. ©n fleißiger Arbeiter ißet fein 95roDt mit guten 
©eroi|Ten,mitibmpatfmcDt 9M>,n>« aber Die$aul* 
Deit fiep täflet beliebn, roirD enDlic&iPie flueptige €preue 
ierrftiebn. 

5 : ©lucf auf! Dem, Der fleißig unD aufrichtig tfl, 
©lucfauf! Dem, Der. ©otteefurept niemaplö oergißr, 

©liic: 
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©lucf auf! ttm, Der bergmannifdje Sugenben ffebf, 
©lücf auf ! Dem, Der folgen ficb, gänfjlid) ergiebt. 

6. Sfllbofflicb (Tc^tö alljeit mit folgern Bergmann, 
Der ficb feicber$ugenD mit rccbt rühmen f an,©lucf auf ! 
Dem ©eroeref en, Der ©Ott feft »ertraut, unD mit fo(* 
eben SSergleutcn Äure »erbaut ■-','•» ^ 

;.7«$)rum lob icbDa* ©ergweref, Drum liebt'dje* 
aud). Drum balt id) befräntig bergmemnifefcen 93raud>: 
au fnd) ttg, portftn-cfctig unD fleifjig alljeit, Di§ bleibet Die 
goftmg reebtfepaffner SSergleut. 
, 8. ©lücf auf! ibr^Sergleut icb, balt etf mit euc&, unb 
n>ünfcbe|eucp allen Q3crg^eegen juglcicb, ©Dttlafie 
Dae* 95ergrocrcf im filore fort gefm, ©Ott laffe Da* 
SSergwertf im (Seegen befrebn ! ©. £. 

37. tHel. t*>cnn xm'r tu \>6&>fien nät&ttt. 
<J\ie ibr Den eDlen $Scrg*$8au liebt. Der noefc fo »ie* 
*^len 9?ab,rung giebt, fingt nun Dem ^)€rrn ein neu« 
etf 2ieD, Durd) Den nodumfer ©ergbau blübt. 

3. ^ir fcblieflen rcieDer ein ü.»artal, ad) Dencft ju* 
rücfc, mie»ielmal)l reö^bc&ften treue ^ßater^anD©e* 
fapr unD $obc »on un* gemantt. 

3. €rmeget unfre ©ünDen * <£cbulD, unD n>ie Der 
.£(Srr mit unö ©et ulD, unD unö mit groffer £angmurf> 
trägt, Da unfer $btm nur 3orn erregt. 

4. 5Bir baben täglicb jum @cnu§ Deä Aoefttett 
QSortin Uberfluß, unD bringen unfre Sage ju in grieD 
unc ungeftorter 9vub. 

y.^or 'äBaflcrfcivrieg&unD $M«r$*<2Butb, unD 
luatf Dem ©ergrncref ^cbaDcn tbut, »or junger Q)e|t 
«nD tbeurer 3eit finD mir bi§ iefco noeb befrept. 

6. ©aä ©ergrceref blübt noeb immcrDar, Der 2ln* 
fcfcnitt macbet oftenbabr, roie Der Beamten gleiß unD 
9\atl> nod> flcttf crroünfcbtcn Fortgang bat. 

7. ©rum fep »on •£)fltyen*©hinD gepreifjt ©Ott 

c 5 SBater 
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SSater, ©ofcn, ^eiliger ©eift ! Der t>uft> gütig bi<& er« 
' jeigft, uoDfol^e^BobltbatNi unö neigjr. , 

8. 2Bir trauen ferner Dir allein, ac& lag untf Dir befob* 
lenfegn, gteb,©eegeh, "grieD/unö ©naD aUbier, unD 
Dort Die ©eligf eit Dafür ! , 3. e. & . 

38. ©ey Hob unö >£br t>em b$<$>ften (Sut. . 
<J\ie ibr Den eDlen Bergbau liebt, ermuntert eueb juttt 
«^©ingen, tbutDem, Oer ollen ^abrang giebt, Dem 
bbcbften (Scb&pfer bringen ein ©antf lieD ijt mit £erj 
tinD SJiunD, oon allectiejfiien ©eelengrunD, fo roirD 
ti euefr gelingen. 

2.<2Ba$ ibr im 33ergroercf greifet an, unDroaö ü>. 
wollt vollbringen, Da$ roirD Durcfc ©Ott Den Fortgang 
fom, unDeucbDurcbibn gelingen. S)enn feine «Dtocbt 
fcteafleöfan, muß man juförDerjr rufen an mit Söetben 
unD mit ©ingen. ' 
. 3.$)er £ocb|ie hatfo lange 3abr Den SBergroercf i» ' 
S8au erbalten, Daraus ein jeDer nimmet roabr, oon 
3ungen unD oon Sllten, Da§ er es betrieb gut gemeint, 
fcer aller treufte ?Wenf^en*§reunD roirD ferner ob unö 
»alten. . . ' . 

... 4.£r batbeo fc&roerer ÄriegeönotbDen Söergroercffr 
baugefdjüfeet,Der eroig treue 93unDe&©Dtt, er gtebet, 
toai unö nüfcef, er roanDelt 33lenDe, Ä unD £l»ers, 
gar 6flftertf in geDiegen €rj, Der boeberbaben fi&er. 

$. S)en eDlen §rieDen batet auefc, unö roieDerumb ge» 
geben ; nac& feinem alten 9$ater*$8raucb fcbüfct er noef) 
unfer geben. QJor ^ejtilenlj unD tbeurer 3«it bat er 
aud) unfre ©ren& befrept, unD fein rein <2Bort gegeben. 

6. <2Biel eDle ©änge roeit unD breit, in @acbfenlanDe$ 
©rünben, au$roelc6enmanfebroiel SUieteut empfdn* 
get, fmDjuftnDen. $8i*Diefe©tonD fein Meegen blü&t 
im Bergbau, roie man täglich fiebt, Daniele ^abrung 
ftnDen. 

\ 7. Sur 
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7. Sur foltfc« ©fit feo lebenslang Dir/ 3$otafc, g<* 
fungen ^rei«, €&re, ?ob unD 9luljm, unD©ancr> 
tt beben unfre Sungen ju reiner €bre jtcb empor, bi$ 
Da§Der ScbaU Durcbe" £immelfc$bor unD QBolcfeir: 
ftcb geDrungen. 

8. &»f? Deine grofieC8ater*@üt aucfc ferner ob une" »öl* 
ten, unD Dein fo treugeftnnt ©emütf) mollfl t>u um* fort 
erhalten, rcieaucto Dein'üBort, unDgricc imüanD. (£$ 
Decf e Deine aiimaefcte* J>wD Die 3nngen unD Die SUten. 

5. <5Bor Setier, ^efl unD tljeurer 3eit, fcor "-JBafferfc 
9?otbunD$lage, Infi {fttyta un* feonfte« befrept, 
aufDafjrotr unfre $ageDe$ Sebent enDen ohne 9?on>. 
cjßcnDUnglücf ab unD fd; nellen $oD, jum Gimmel un5 
etnfl tröge. 

3>. JTW. Hun ruben alle VViSIDcr. 
ie ©onne gebt nun roieDer mit ibrem (^trabfen nie* 
Dcr r Der SlbenD bricht berein, Der alle* finflcr ma* 
cf)ct ; Dod) 3€fu* mieb bemalet mit feinem ©Ianfc unD 
©naDenfd)ein. 

2. S5ie arbeit ifrju&ite, Def flopf icb in Die #<in* 
De, unD ruffe fr&lid) hier in Diefer äbenDfhmDe, mit 
berjerfreutem SftunDe: 3tb Dancfe, liebfrer 3£fu 
Dir. 

3.S>uba|t@efabrunD ©cbaDenoon mir, in allen 
©naten, ganfj mdc&tig abgeroanDt, feo Diefe 9rad>t 
aud) ferner mein © ebufc unD , efd> inner, beDecf e rnid) 
mit Deiner ^)anD. 

4. Schwill und) niebt betrüben, ift gleich juröcf ge* 
blieben Des gülDnen §agctf <Sd)ein, mit feinem eDlen 
Siebte, Denn DuroeicbflDwb mit ntd;te, mein 3€fu, 
Denn id) lieb allein. 

f. ©u bafl mid), 3€fu , beute, Durd) Deiner (Engel 
©leite, bebautet t>or ©cf<u)r, Drum fag id) freown £er» 

ten, 
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%tn, idj ad)te feine ©d)merfcen, fo 97ad)t unfe©um 
cf el leget Dar- 

6. ©id) fud) idj mit Verlangen / unD will Did) feil 
umfangen, Den meine ©eele liebt, mein 3<£fu lag Did) 
finDen, wrgieb mir aud) Die ©ünDen, roomit itb, b«ite 
feid) betrübt 

r 7. ©0 leg id> micb nun nieDer, m ftärcfen meine ©lie* 
Der, Dieüon Det Slrbeit mau. £€rr lag mid) fanfite 
liegen, unD fc&lajfen mir^ßergnügen, bigDagDie^acbt 

- «in£nDel>at. €. ©. 8. 

40. jfn eigner tTCelo&ey. 
<J\ie "SBoebe aber »ergangen nun ift, 3bt Sßergleut 
«^r baltet eud) fi 6lid) jufammen, unD lobet all Den 
J)€rrn 3€fum £brift, preifet unD rübmt feinen ^eiligen 
Stammen, Dag er b«t euer $bun laffen gelingen, ßob, 
<£brunD ©ancf tbut ibr i&m Dafür fingen preifet ibm 

x bod), bittet tyrn aud) Dag er mit eud) roolle weitet ein« 
fabren. 

2. €in Bergmann mußjaDe* «Jorgen« auffenn, unö 
.in Die Siejfe Der €rDen einfahren, er befteblt ftd) ©Ott 
feem £(Srren allein, unD bittet, er rooU i&n gndDig be« 1 
roabren , in Älüfft unD ©angen, beo £auen unö 
<öd)ief|en, mooon Die Bergleute fid) nef>ren- muffen, 
ttelcbeö ibr iöraud) unD SugenD aud) wr anDern allen 

ju leben auf (SrDen. ! 

3. <2Btr bitten berfclid) Did), £€rr 3€fu €bri(l, Du 
tt)ollftDid)unfer in ©naüen annebmen, »eil Du Der . 
rec&te SBerg ££tt felber bift, n>eld)en mir alle befennen | 
unDebren, mit £erfc unD SÄunDe unD 3unge Did) loben, 

- feein 9?abme jep beo unö berrlid) eeboben. Du biflDer 
©Ott Der au« Der Wotf), unö arme Bergleute mäd)« 
tig errettet. 

4. <2Bir foaben allbjer ein f leine« SSergmercf, worin» 
nenpiele Bergleute fid; ne^ren r e« beruht aber nic&t I 
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in if>rer ©tdrcf, fontern in gottlic&er £filff unD 93er# 
mehren. <$iel reiche Slutfbeut bat e$ gegeben, mannet , 
I>at aud) Drinn gelaflen fein ?eben, ad) .£)<£rr! rooUfl 
il/nn&erjeibnibreöünD, unD jtemtt eroiger greuDe 
erg&fcen. 

5. S)rum füllen frblid) Die Bergleute fepn, roenn jte 
Don ibrer SBergarbeit auöfabren, Den ^)^rren loben 
unD Dancf bar ibtn fepn, toeil er ftealljeit tt>ut treulieb be* 
roabren. 3« ©ebbten, ©ruben, unD ©treefen tiejf 
Drinnen, rooftereicbbaltige(£r&e geroinnen, allrooaud) 

mit Diel Unart blübt/ roeld)e$ »erftellt Die eDlen ©e? 
fd)icfej 

6 €tn Söergman ijr vieler €bren roohj roertb, weil et 
fcor anDern fein 2 eben bin roaget er fahret fo tieff bin un« 
terDie€rD, unD wrtraut feineö #eplanDeö Sufage, 
Daj? er il>m feinen <8d)U& ntd)t rooll entjtebn, fonDem 
ibm allezeit treulich bepffebn, in ©rub unD @d)ad)t, 
betrag unD %$t, öaf er feine Unglücfafid) Dürfe 
befaljren. 

7-©eö ©onntagä folln SBergleut anDäeljtig feon ! 
Demb&d)#en $8erg*#£rrn SBerg 9fepb«n aud) fingen 
Deö SD?ontagöfaf>rn fte roteDerumein, lafTenDie©d)l& 
gel unD Sifen erflingen, auf Älüftt unD ©ängen fte 
braueben Da6 ©d)iefien, feine Slrbeit jie fid) laffen 
DerDricffen, roa$ fonjr t>or 3)iüb fie fpath, unD früf> fie 
fyaben, eb fie Die £r&e geroinnen. 

9.^SBer ifr Der un$ Diefe* *2ieD bat erDadjt, öonutj» 
fern fleine» Sßergroercfe jufammen ? t$ ^atö ein jun » 
ger Bergknappe gemadjt jur tyt unD Sobe feine« 
3€fu Stobmen, roünfcbet aud) allen Bergleuten ju* 
gleiche, ©lucf e auf SrDen unD Datf ^)tmmelreicbe, ©Ott 
geb allein allen Den feinn na$ Diefec jeitlidjen eroige 
SwuDen. 

* * 
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: 41. Ittel. f J£»woU um <BQ>tt gendWg feyn. 

<J\u großer Äbnig, ©cbufc unD £ort ! Den £rD unD 

"•»^immel loben, Der DuDurd) Dein allmdcbtig^Sort 
SÖergepocb erhoben, Die $b<*ler tief f>erab gefegt, 

unD täftfft aus Der €rDen, Das unferSlug unD^inn er* 
' g&fct, Diel €r& gegraben »erDen, acb b,6re roaS wir 

bitten. 

«. 3n Deiner ^)<jnD allein ifl^rafft, uns madjtig ju 
befcbüfjen, unD mos Den fBergen ^rieDe febafft, roaS 
©taDt unD JanD f an nüfcen, ©cfunDbeit, 3?at5 unD 
n><!ifeS«£)er&, unD ©lucfjuaüen @acben,Dufanfraus 
©lanfc, Äicjj, 23IenD unD öoerfc, geDiegen (Silber ma* 
(|>en, unD uns mit Meegen füllen. 

3. SDrum fieb uns #€rr ! mit ©naben an nunmebr 
als liebe tfinDer, Dieroeil Dein ©obn genug getban ffir 
: unS&erlo9rne@ünDer, erbalt uns beo Der reinen ?ei>r, 
unD $rieD unD SKec&t im SanDe, Daß wir ju Deines 9fou> 
mens €f>r fftts treu in unfeem ^tanDe unD ungefloret 
bleiben. 

4.8afj §eüer, junger, $rieg unD $efl nieunfre 
©renken fe&recfen ! balt äße < 2SBanD unD 3&cber feff, 
wenn uns Die Steffen Decfen! tbu eDle §4ü unD gl&fcc 
auf/ unD gönn uns reiben ©eegen, Dajjwtr nacpDes 
Portals 93er lauff Dir Dancfbar fingen mögen, Dag Du 

fo gnäbta Wfi. 3- ©• ®* 

42. flTel. ©olt eo glctct) bisweilen fepeinen, 

ßrDlerSßergfürft, &6r mein bitten, fiepe Da, i<b f orö 

^gefepritten, unD will wieöer fahren ein, fenDe mir 

• Die Sngelein. 

2. S)a§ fte mögen mtc& bewabren, bep fo mancberlep 
©efapren, inDieicpmicp i|t begeb, unD all Slugenbli* 
cfe(cpweb. . . 

3. £>ber48erg«t>auptmann Der SrDen, lajjmicb niebt 
jueepanben werben, wenn icb trtt por Deinen §pron, 
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4. €tnemf*roa*en £olfce, f*aue, 3£fu, i* mi* 
anvertraue, Drauf ic^> faf>r in tiefen ©*a*t , »0 ei lau* 
terftnflre9ia*t. 

5. 3€fu, eDle*?i*t»onoben, laffe Deine« ©lanfce« 
groben, roie au* Deine grofie<D?a*t, mi* umgeben 
S£agunD'ifta*t. . 

6. ©ieb, mein @rubm<?i*t mu§ brennen, trenn i* 
follunD n»iü er rennen Deinen eeegen in Der €rD, »eichen 
Dumirbaftbef*ert. 

7. ©ieb, Da jji*Dabep erwäge unb beb<l*tig überle* 
ge, Dajjoor Deinem ©lanfc unD @*ein gar ni*t* fan 
»erborgen feon. 

8. 8a6mi*aUe<Mnre*t (lieben, Düff, Da{ji*mi* 
meg bemüben, au* fo gar im tieften ©*a*t Di* ju 
preifen $ag unD 9?a*t. 

9. 3Benn i*t>or Dem Orte fu)e, unD nein bre*e, Da§ 
i* fömifce, fo lag mi* an Deinen e*weitf, 3£fu, Den» 
cf en l)ier mit §leiß. 

10. Seiget ft* ein harter Änauer,DOUt unD f*meift 
ti auf Die Sauer na* Den JpänDen , in« ©cft*t , fo b v 
wafcr mein 2lugenli*t. 

11. 9Bann Die ©tröffe i*fbrtreifie, fogieb, Da§ ju 
Deinem greife i* gut £r& t>erf*rdmen mag, gieb unö 
Sluäbeut unD Verlag. 

ia. fia§mi* feine <3BanDni*t treffen, fonDern *ue 
mir eröffnen, #€rr, na* Deinem weifen 9ta*, wo ©e* 
fahr eöjeigt unD bat 

1 3. auf ©toll , ©tretfen , in ©efenefen »oflfr Du, 
«£>€rr, an mi* geDencfen, w<lr$au*glei*am tieften 
Ott, 3€fu,3£fu, bilff mir fort. 

1 4- Die Arbeit nun ju € nDe, fo lag Dur* Der €n* 
ge(^)dnDemi* Die §abrten tragen rau* , bringen au* 
gefüno na* >£>au§ . 

ij, 2B4rtf«iw/vi b*f*I offen/ ta&i* folt Don Den 
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$af)rt'@profien fallen, ober unwrmutpfommmum, fo 
maä)t gut. 

16. 3<£fu, 3Sfu, nur mein€nDe, nimmDte<Seelin 
Deine #änDc, Damit ftc Den Gimmel frieg, cp! fofciib 
$jur@enüg. €. ©• 

43. tTIel. 4>ett5l»<$ mief) »erlangen, 
ßrin $8erg*$ürfi auäerfobren , Den man 3ebot>ab 
^nennt, auö ©atriDtf ©tamm gebobren, ein #£rr, im 
ganzen SanD, Der tE>dc ftcb offenbabren, Die Seit rour nun 
Dabin, erroollt ein ©rub befabren, ju bauen flunD fein 

2. €inn ©urcbfcblag tbät er machen im f (einen 95en> 
lebem, unD einem ©ang naebtraebten , fubr naep 3ern* 
' falem, Da fcblug er ein im Tempel, unD offenbart tfk& 
roobl, gab Damit gut Srempel, »ie man reebt fepür jfen 

€<$ war t>or langen Seiten gepropbejepet fdjon, 
Dag er Da rourD arbeiten im Tempel ju 3«on ; Den n aüDa 
folt auöbrecben De<5 «öSrren <2Bort gar balo, wie man 
auf aUen 3ecpen 93erg<DrDnung balten folt. 

4. grfanD feine ©efebjebe unD eDele#anbfhm , Die 
er au* groffer Siebe mit ftreuben fammiet ein , tb<*t roei* 
ter auep fortfe&en, unDbofft ju aller 3eitfid> perrlicp ju 
erg6feen,angutreicper2lu$beut. 
' j . &alD pieb er.fort fein ©troffen, unD traff Den recb* 
ten©ang, Der fiep obn alle «Üta&en erftreefet breit unD 
lang, ©arauf tbat er anlangen na* «ergmännifeper 
>2Bei§, tngutßrbnung ju bringen, fpart lerne «Siup 
unD ftleiß 

6. ©er ©angtbätmtt jiepffibren ein uneDel ©eftein, 
£r(jt\intmann)enigfpüren, Datfreicpbaitig tbatfepn, 
toiel fejte Stamm unD Änauer fc&ofien gewaltig für, fein 
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7. £«MfttfefoeMWnoA€if<n, t>fel<Btäb»arDa 
umfonjr, er tb4t ficb balD befleißen, unD brauebt ein feine 
Äunft , "»it fteuer unD mit <£>cbieffen fefct er gewaltig an/ 
lieg Heb fein »DKib verDrügen, erroollt «ö jwingen tbun. 

8. <ü2o nun gut £-r& »rar Irinnen, unD tief ver bor» 
öcnlag, Da tbdt erö balD gewinnen, forDert* berau* an 
$ag, unD tbattf berrlicb einführen in feine Hutten gut; 
tnit^reuD unD Subilirenautfritterlicben SUlutb. 

9. Cbvift, büff, Dag wir alle gute @olD*etuf» 
fen jepn, unD führ und balD mit £<balle in Deine Hutten 
ein. $bu un$ mit freuten bringen inöfcb&ne ^ara* 
Dcig, fo wollen mir bir fingen em g £ob, €l)r unD ykeig. 

44. 2T n eigener tllclobey. 
ß?in Bergmann, berreebt lebet, in ©fafcr febwebet, 
^ ftetö anbebet bet» Antritt feiner ©ebiebten m verrieb* 
tertf nacb Den Siebten, mit ©Ott Die Arbeit früb unD 
fpat. Dag gelinge fein geringe. 

2. löenn wer roiU&crgroertf bauen, mug vertrauen, 
ouf ©Ott febauen, unD leben \\cii vergnüget , bl$ ficb 
füget , Dag er frieget Den reiben <2>eegen au* Der €eD, 
n oeb mobl beute reieb Sluäbeute. 
• 3. QBtUgleicbDerÖangverfcbjvinDen, ficb nicbtfxn* 
Den in93erg*@rünDen Die reieben ©ilbcr^aarcn, Äupf» 
fer^aaren, noeb j»cb febaaren an dverlje , ©änge 
unD©efcbicf, unverjaget, frifcb gewaget 

4. S)cr ©eber aller ©cbätje fan Dicfttölje Durcb Die 
<2>ä:?e mit feinem £r$ erfüllen, gar balb fttllcn unfern 
SBillen mit ©lufr SXotb* unD «aßeiggülDnen^rfc, mit 
SfJetallen nacb ©efallen. 

5. €rfan2lnbrücbejeigem Die aufzeigen , eDel ftrei» 
<$en, Die ©über* reieben Trümer, Die ficb immer auf 
pie «SBimmer vereDtcn, Dapbep^aujfen man an bieten 
Oertern Srbjan f&rDern. 

D 
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6. ©? f an au<$ tt>of>l bemabren ; Die einfahren , unD 
niebt fparen Den 5lert}, wo fte arbeiten , Daß niebt gleiten 
|U Den Seiten auf $abrten , ©troffen oDer £>« ü)re 
©dritte, oDer dritte. 
1 . 7. 21uf €rfcgebürgfcben #bben, Die boeb flehen , f an 
man feben Die (Silber * reiben 3«D«n mit Den §läc&en , 
ta fte brechen t>tel €r&, Darauf man fcbmelfct unD münfct 
f$5ne $1jaler unD Silicaten . 

g. £>rum fr61ic|> , ibr Bergleute, ©Ott fan beut« 
no$ n>ot>i ^eute nacb 5gnn f4> unD^illen geben, menn 
mir (eben, Daf? mir eben roieDie©eroercfen ju Derzeit an 
fcen ©aben §reube baben. 

$. ©te$erg*2lmt$*£>fftcierer, unfte Rubrer unD 
SRegierer, fatntaHen $8erg«©en>ercfen, n>oll©DttfWr* 
rfen, Daß fte meicfen , mie alle «Korgen ©Ott« Sieu, 
@naDunD@ute, fte bebüte. 

i o. @lücf auf! »alt* ©Ott m ©löcf e ! ©ilbersSBli* 
tf e, gut ©efefutfe Der Gimmel moll »erneuen, beneDepen, 
unö erfreuen, auf Dag binfort ein jeDer Ort Meegen fpu* 
tt, flettf ftorire. 

45. tTM. Wie fd><5n leuchtet Der iHorgenft. 

(j£in Bergmann legt, Jp£rr 3€fu Sprifl , »eil tu Der 
^reebte €r^€rjr bifl, ftcb Ijicr ju Deinen puffen ; in* 
fcemfonftnicbwroirDamJgcricbt/ will er bep Antritt feu 
ner<^d)ic&tin ©emutbDkb begrüffen. .fj&re, febre 
leine binnen unD beginnen/ Deinen 2Bi(len beut unö 
aUjcit }u erfüllen. 

2. £)u bafi ja 95erg unt) ^al gemad) t, unb roilfr , 
DafjDurcb Den Düftew <S<Dad)t Den reiben &ergn>ertf 4» 
- ©eegen Der Bergmann mit ÖMu* fauern <6cbroeifo auf 
Der ©ewerefen Äoft unD gleiß, fall auf Die «&alDe legen ; 
S5rum nun fein tfyun beneDepe, unb »erlebe Äraffs 

tmD etartf e, fep Du felbjt mit fein $*Wtcf e. 
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• 3. #£rr! fein 5Smiff unt> <25tanD, Darein 
Du fef be r il>n gefpannt, Daj? er in &ergrcercf*«@rünDcn 
foll filmen allerlei) SDIcr*!!, obn meines fonfleti überall 
Die Wabrung müßte ftbroinDen; (5ö fct> ©olD, 5Mcp, 
<£ilber^al)rcn, j\tiptt?r*9Baaren, <£tal)l unD(£ifcn, 
alleö mußt Du crfl ann>eifen> 

4* ©cum giel> Dem S&ewrann ©fücf unD #ei)l, 
wenn er mirjft ein fcin&übeMJ5eil, unD reicbcn&nbrucf) 
jeige; allÄlüfttunD ©AmjWNtleDti, laß dserfe unD 
(Erfce nebmen ju, eö falle ocer fteige. Spalte, malte f 
feegne, mehre, unD befeuere gut ©efefcief e, gicb,Dagalleö 
gel) ju ©lücf t 

5. $)aa ®erg»er<f (lebt in Deinet J)ut , in Def nent 
9Mmen roirDtf gemutet, bejMtigt unD verlieben ; in Det* 
nem Wafynicn roirD Der <&<bac&t intf $ang* unD SiegenD 
angebrad&t, Du maebft Da« £r& geDieben. 5)rum h>ül 
er Iii 11 Dir oertrauen, freuDig bauen , unD ni$t forgen , 
Deine ©ütfebeint alle bergen. 

6. ^b« nun Der Bergmann auö unD ein, bffff, Daf* 
ibnnicbtetn 2lrm unD&ein, nocbDicÖcfunDbeitfofK 
$Bic balD roär etf um if)tt gefcbefyn, wenn eine 2BanD folc 
nieDcrgefcn, Dicibn sunt Krüppel flößte, ocer wenn ec 
ctroan fturjjte, unD wf urfctc fo fein lieben, Dag man tyn 
müßt toDt aufbeben ? 

7. ©enmacb ifl Deiner £ngcl <$$ufc Dem armeit 
Sßergmanntreftlic&mifc, Dertäglicb mit ibm fafyrc, ffte 
<Straucbeln, fallen, <25üni>unD©cbunD , für <&<fyn<\* 
Den, ©tjftunDallcrbanD3ufdllentbnbcn)al)re, Dert&n 
fortbin alle dritte, alle ©dritte fo regiere, Daß fein Um 
glücf ibn berüb«. 

8. ©etjt er auefc Dutd)Den alten tDJann Den 

gel unD Den SBobrer an , tn frifd>en gelD UnD ^tteefen , 
befc&eribm einen eDlen s £licf, gieb , DaßDieÖJcjle ni$t 

perPrucf/Wa« il^mfoU greuDewecfen» ©<${tfe©lücff, 
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Daßnic&tmerbeobngefäbrte er »erlebet, n>enn er einen 
©djufc anjefcet. 

9. ^etbütemilben^afiersgan, laß gutes* <3Better 
überall Durd) @rub und Atollen flreidjen, ffeur allen 
(Sturm unD Ungefiüm, lag nid)t ©efpenftunD Unge« 
tbüm inunfre Seeben fd)letd)en ; ga§ fepn tufftrein, Daß 
mit^reuDcnobneSeiDen fein ©eDtnge jeDer Bergmann 
rec&t aufbringe. 

10. $Sefd)ü£eDenSKegcnten«@tanD, crleudjfeDie, fo 
OberbanD aufunferSBergroercf führen, Daß fie Demfel* 
felbenred)tfürftebn, unD nid)t auf eignen 9?ufcen febn 
tnebr alö fict> n>tU gebäbren , baß fte fpaf, frtib ibren ' 
Siebten nad)ftcb nebten obn2Juffd)ieben, unb ben ar* 
men Bergmann lieben. 

11. 3Benn nun» $€re Cbrift, Durd) beine @na& 
fcer Bergmann <£r(j gewonnen bat, fo # <m DeinenCee* 
gen, wie e6 nun n>erb ;u gut gebraebt, unb Durcb tat 
©cbmelfcen rein gemacht, baß meifte noeb gelegen, #ier* 
ju, 3£fu, roolltf Duralen, Daß Die Sbaten roof)l gelin* 
gen, gieb<25erftanDju allen ©tngen. ! . 

12. ©cbencfjtDuunöDenn ju regier Seit beut ober 
morgen reicbSluobeut, bilff, baß ju Deinen €l>ren, )ti 
Sftufc unD £)ienfl DemQßaterlanD fie roeroe nu&lid) ange* 
wanDt, aud) Ä'ird) unD Ccbul ju näbren. 65 inD Dann 
«troan <2Bittwen, ^Bapfen auch ju fpeifen unb m f leiDcn, 
Daß fte feinen Kummer leiDen. 

13. 9Balta®Dtr! nunSßergmann, bet unD fing, 
©Kirf auf! Dein Strbeittoobl geling, e6rotrD@£>ttfelbfr 
Did)feegnen, Dir in Der $iejfen fort unD fort , auf §16* 
fcen, ©treef en, $br |t unD Ort mit fcb&nen €r& begeg« 
nen. §abr an, SBergmann, lenefe, fenefe, fletö geben* 

e an Den 9ta&raen Deine* SrfcSrfc&affer* , 2lmen. , 

» » 
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46. tHel 3n W4> bab id) geboffet, 4><£rr. 
föin^erglieDivillid) beben an wn einem bimmltfcben 
^Üßergmann, mitfreuben roillicb fingen, Dag SBera. 
tinD Sbal folln überall lieblich Davon erflmgen. 

2. 6rtftein$8erg«$ürft auaerfol>rn, oonÄöm'gli« 
eben Stamm gebobr n, in tieffen ©c&acbt gefahren ( ju 
fcblagen ein in tieff ©eftein in feinen beften %<i\)ttn. 

3. ©aerantraffeinn fronen ©an g , Den ein <3ab> 
banD fhreefe feilt unD lang fo roobl obn alle SDlaafien, biec 
bin uno bei Die Sang unD Üwr, Den ganzen &au ju 
faden. 

4. CrfölugananDern Orten ein, DafanDeraucbfebe 
feft ©eftein, Der@angftcb febrjutrümert, Dennocb ar» 
bei t't er fr (1 b unD fpar oor cDlcö ©olD unD ©über. 

5. £r faltig an mebrern Orten ein , Da fanD er unar* 
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ob» Unterlaß f oft t ihn fein tbcureö QMute. 

6. €tbafftfcfo$äuftel, e<b!4gl noeb Äeilin fe* 
ften ©ftein ein gute <2BcÜ , mit ßeuer mußt er fefjen ; 
au* grofier Vieb einn Atollen trieb, Damit ftd) ju ergoßen. 

7. 2)er ©tollen Der 93armberfcigfeit warb tieff ge* 
trieben lange 3eit mit geijtlicben ©emerefen * gein ©iN 
ber bracb , er folgte nacb, bi* er ©olD * ©rufen 
merefee. 

8- €r lief; ein ^robe neb men tbtm, unD wollt fein (Erg 
probiren labn, »nciMcleöl'otbtbatbalten, Da fanD ftd> 
eweb Ä ieg, ÄobalD»9iau4), unD©d)lacf en man nigfalte. 

9. ©einn ©cbmelfjern er treulieb bcfabl, Da| man aU 
U6 megitnr^en foll , ivaö ntebt gute ©eltalte ; in 3<bn» 
Den fein antworten ein, was feine^reb tbät halten. 

10. (Er ließ ein SDfün&e richten an, ließ bimmlifebe 
©cbaii''@rofcben fcblan, mitfeinem 2MID gejieret, fit 
fammlen ein in* Kämmerlein, Darein er ©cbd&efub* 
«t 
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ii.'$Srr€ftrijtf Du eDler 23erg*.£>£rr mein, !a§ 
mi$ einn fdbbnn @cpau*©rofcpen fepn , in Deinen. 
<&ct>afc ju legen, wenn t<p einft tpu mein Slugen ju jum 
tymmelifepen geben. 

47. tTIel. 3rn<ß<Dtte0nö^menfal?rn«)tr. , 

ein S8erg*8ieD molin mit beben an, pon einem bimmfi* 
föen Bergmann, er ifi gefahren tieff Einern, tat und 
gebraept febone ibanD|tein. 

2. €rtflicp fephig er im Tempel ein, legtauep Darbe» 
Die $to$ung fein, gab Darauf fein beftönDig ©elD, am 
€parfreptag ifl uns gemelD. 

9. fiengebalD ju faubern an, fobafD er in Den 
Sempel f am, er triebe gar geföminDbJnaud Den gijftgen 

falten ©ampffunD Stoud). 

4. SöeDencfe, lieber Bergmann mein, mtcCbrifrpor 
und mußt leioen $ein, marD auep t>or und and ©reufc 
geb.encft, mit €§ig unD mit@ali uetrÄncft. 

f. QBie er am ©reufc perfcbieDen mar, Da mar ge« 
fcfrminDeinÄriegd'&necptDar, Der ftaep 3£fumin fci» 
, IM ©eit, Daö nur Der 3üDen bfrepffe §reuD. 

6. ^BarDabgenommn, ind®rab gelegt, Der ganzen 
SSBeltDie^finDe tragt, er lag bid an Den Dritten $ag, 
«pDerSSerg^tirftroieDrum aufDta*. 

7. gprSSergleut, fingt jujeDer $rift, Dag Der SBerg* 
gür fl erff anöen ifl, unD aufgefab.ni ind98aterd ©epoofj , 
fat und gemaebt von ©ünDen lof. 

8. »lltipr$Sergleutnun©eegenpan, foeufft Dm 
fymmltfrpn Bergmann an, DermtrDeucpieigen aUeieit, 
wo guted €rfc »erborgen leit. 

> (Er febteft eu<& feine £ngcleto, Die mit euebfabren 
audunD ein, menneueb offt nap ifl euer £nD, Daß Un* 
glitt* er pon eu(p. abmenDt. 

10. ^ßenn ein Bergmann tbut fahren einpon feinem 

QBeip 
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ÜBelb unt> ßinDetlein , roeig ntc^t , ob et föttimt tuieDee 

rauö, gefunD unD lebenDigna<fc 

11. ©Jücfouf! tl>r ■JÖei-glcut in^gcirwiti, ©Ott 
eud), roenn il>r fahret ein, Dag il>r juftyrotet eDle ©dng, 
fciefta) atfrecfen weit unD lang. 

1 2. <2Bo ©Ott nun reidben Meegen giebt, Das $8erg* 
»ercf jeD«rmann roobl liebt, roenn* aber ntc^t balD f om» 
men tbut, roill mannen fallen balD Der Sföutb. 

13. auf, auf, ii)r lieben iöergleut all, auf, lobt Den 
f)6d)flcn ©Ott mit ©4>aü, Der wTO roirD gebn nad) Die» . 
fer Seit Die £immcl&$rcuD unD €>eeligf eil. «9?. $8. 

48- tTlet. C£in 3erg*Sttrf1: aiwerfo^rcn. 
ginn v -8erg*SXet>l)n lagtunä fingen Dem l>öd)ften ©Ott 
^ iur €i)r, ifcr Söergleut, ti)ut anjlimmen für feine 
grofieSbr, Dtecrunötbutetroeifen, roenn roittbunfaf)* 
ren ein, lagt unö mit @c&tägi unD £ifen gut €ri> geroin* 
neu fein. 

2. gin jeDet muß bef ennen , SBergroercf ifl goben* 
rocrtl), roeil un* ©Ott lägt geroinnen ©olD, ©über au« 
Der€rD, aud) anDcre Metallen, ßroitter unD (fifenjleüt 
$ul>rleut oon ©ruben fabren, wie ti bricht insgemein. 

3. 2Bie Denn oon ©ängen laufen Älüfft, SlDern 
roeit unD breit, roenn fie f ommen ju ^auffen, giefetä oft 
reiche aufbeut 3br &ergleut, tf)Ut nacbtrac&ten red)t 
SSergmannifd)er SSBeig, Dag man nfcfy b&ret f lagen, ib> . 
fparet euren §leig. 

4- *2Benn i^r tljuf ©äng berühren, nel>mt fte fein 
roobl in a d) t, roenn fte fiel) oft »erliefen, mit gleit? n)t 
roeiter traebtt ; roie eö Denn oflTt gef<|ei>en , wenn f<$ma(e 
$?lüfftelein t>or Deinem Orte jte&n, Darunter (Srfc fan 
fepn. 

f. £>ie Seuffe mu§ man fud)en in «Silber* ©dngen 
tooty, Darüber gar nid; t pod)en ein ©'roeref, unD feinen 
©roll aufn armen Bergmann t>aben , roenn er Subuß 
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bege&rt, <rfn#ft ©OtteS ©aben, batDon fr tf<$ er* 
nä&tt. 

6. 3f>r ©werfen, tl)ut erf ennen , Dag i^r^a&t an« 
uon ©Ott, et lagt au« StDen bringen Die! eDele ^leinoo, 
man tf)Ut mit Slugen fc^cn, roie SBergleut fahren ein, 
fte fuepen ©Otteö ©eegen mit ipren l'icptlem f lein. 

7- ©ie bringen ©ilber^apren tieff au^Dcr €rö f>er« 

autf, foltmancpermtt if)nn fcitjrcn, fämipm woblan ein 

©rau§. ©Ott ift Der Ober* Steiger Der 9$ergleut in«* 

gemein, n)ot>laufDer^imme^*eeirerf«$icfterfein tn* 
gelein. , 

8- 2luf, auf, ipv SJergleut alle, lobet Den b&cpjfen 
©Ott, unDpretferipn mit€>cballe, Da§erun6 pilfft au« 
Vlotb ; er rooH um? aud) bewahren ifct unD ju aHer Seit, 
biö wir gen Gimmel fahren jur emgen .öimmel«* 
SwuD. «fo. f& 

49- 3n eigener fcTlerobey. 
gin@cpmel&er, jtttyer tinbSSergmann, Dicfamcn 
V ojftjufammen, unD fwngnjuDifputirenan , fpta« 
(Den tn ©Otte« Sabinen : ©er Bergmann Düntft fi$ 
Dübfd) unD fvin, er wollt niept Der gering flefepn, Den 
93orjug wollt er baben. 

a. $)en Bergmann lobt man überall Den Sßerg» 
mann tbut man preifen, Der £r&e, &per& unD all S&etaü" 
gewinnt mit ©cplagl unD £ifen;&: bat bei; prfrnunD 
Herren @un(t, fein Arbeit tbut er meptumfonft, man 
tbut t&m©naD er weifen. 

3- £)er©cpmel&erfpracp: 3<D bin Der «Kann, Den 
fte bep eueb mögt baben, Der €r& unD 0>wr(} jerfepme!« 
fcen f an, Die reiben ©Otjetf ©aben. £>a$ £rfc Dem 
©ergmann nufcetniebt, wenn« niebt Der ©ßmelijer ju* 
geriebt, man lobt Die ©cbmel&er=Änaben. 

4« S)er kopier borte Diefe<2ßort, fiieng Dtüberan in 
Jatpen. €rtoa$: tyn Noblen gebteniebt« fort, obn 
. * mtcb 
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m\d) ttnnt »f>r nicbtö nmcpen mit Äobl mac&t man 
Da* (rri> ju out. Darbep ihr micp wracke n tbtit, be» 
Demi et Dod) Diefe^aepen. 

5. ^nDlid) fpvuc&cn fic alle öre»: 8afjt tmi bepfam* 
mcn t>alt<rn, ein teCer rbut Du* ©ein Dabei) Die jungen 
mit Den Gilten. <5)er Bergmann, <Scpmeli<r unD .Stob* 
ter frep Die fmD vergnüget alle Prep unD lafien ©Ott 
flet* walten. 

50. ^fn eigner tHeloDey. 
(3?rftlic& »olln mir ©Ott loben, unD alle fr&lt<p fepn, 
^Dafj er un* bat erlefet roobl *on Der £6Den*9>em. 

2. £r ift allein Der «£>€rre, Der «f)£rre 3<baotp, Den 
foUnroir allzeit loben, unDfonfi feinn anDern ©Ott. 

3. 9hm fingen mir au* ^er^en^Jß'gier, ©Ott %at 
ter im Gimmel wir Dancf en Dir. 

4« £>afj tu un* alln au* lauter ©naD Dein liebn 
©opn gefepenefet f>afl. 

5. $)einnliebfhn©obnbafhi un* gegebn, Der un* 
ttl&fr,q<f<b«ncftCa**!ebn. 

6. ©Dtt<3Jater, ßobn, ^eiliger ©eifl! feppoep* 
gelobet unD gepreifjt. 

j 1 . 311 eigener tHeloDey. 
(3r r (j * Äonig über alle thronen ! gelobt Don afln tKil« 
^lionenDer£ngel,©ei|terunD©ere<pten, unD allen 
au*ern>ebltcn Änefbten, Den £immel, $büt, grDunD 
«Dieer, unD all if>r eingefepajfe £eer für DenSlllmdcbtigen 
erfennem unD heilig, heilig, ^eilia nennen, Did> 
febreef lieber .foerr 3ebaotb ! unD tbun mir Sittern Dein 
©ebot, folt Denn i<b arme* '2Bür meiein nid)t billig Dein 
QJereprer fepn. 

2.^d)\al mit tieffften 9NeDcrbücfen unD inniglichen 
?lnDact)tö»Q3licffn, au* ganzen gerben unD ©emütbe 
fagi<pDir©antf für Deine ©ute, ?öb, ^brinfteter 
2lnDa<pt**©luib l"«p ©Ott, ftp Dem allerl)b<&|len@utb, 

D j greift 
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9>re!§, W« unb tteflf Demütbig Ärömmen, 7nt$ im* 
ttmüDetgob*anffimmen,?uumpb/ «OJac^t, ©lori, 
3ubel*Sbon, Dem@cbopfferauf Dem b&cbfien Sbron, 
gelobt, gepreift, gebenebept fen ©Ott in alle tSmigfeit. 
3. S>ie €rt>e jetgt »on Deinen ©oben, fo wir Darau* 

. junebmenbaben, Die 9M>rung, Unterhalt Mim geben, 
|aft Du unö alle* ja gegeben, läft madjfen noeb vielfältig 

. €r&auf©ängen, §l£^en unD in £loer&, »erebelfr fie . 
ÄUtbmit ©efebiefen, Dafl ©ilber@oiD un& Äupffer 
bltcfen, jeigft ©lanjj unD Äieg unD SRineral , &»ecfV 
ftlber, ©djroefel, alljumabl xoai ift gefcbajfen lobet 
Dieb/ foit Dic& ni<fcf ebren Denn aud) i<b ? 

4-S)ir, ecböpffer ! will irf> $nie biegen, unD mid) 
furDeinmSüfb©cbemel föniiegen, Dein Job bötbfr 
«brerbietbig laUen mit Zeigen unD ju guflen fallen, 3n 
nietirigffer ©emütbigfeit »on gongen £erfcen allezeit, 
mit2led)jen, ©euffjen, augen^bränenunDbrünftigli* I 
<&en ©eeien ©ebnen, »oB <&>urft unD §eur Durd) I 
SÄaccf unDSBein, tt tn6d)t mein einjig SKubm Docb 
fepn, Dafj tcb Ditb preif olm Unterlaß, unD laufe Deine* 
SBillen* ©traafj. 

S.©iebeicbjeicbt>or&ird)en*€ngeln, toaSmirbe* . 
ttuft an ©unD unD Langeln, aueb all unwiffentlicbe 
©ünDe Dat>on mieb gnäDiglicb entbinDe, ad), ad) ! ad) 
web! ad) über roeb! Dag id) au* folcbem 3eug bfieb, 
Der niebtaan^ ifl nacbD einen ^Bitten, Du rooOeft Dod) 
mid) felbft erfüllen, unD werben ganfc unD gar mein 
©äfft, Der felbfl Daö2BobigefaUenfd)afft, roireftbody 
burd) meine #änD unD 3ung Dein SBilln unD gobe* 
SBefWtigung. 
e>.©it, großer ©Ott! fe»ane©tunDe£>ancf,£oü> 
- ttnD &>t mit «£er&unD SJiunDe, Difi alle« bring Dod> 
unfern ©d)6p|fer Die Sreatur, alä ihren Söpffer, es 
preif ibn aUe Sieff unD £61) unO überall fein QBill ge* 
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fdjefi, od feine edjaaren unD Trabanten, dB feine in 
€britfo Sölutfa^ermanDten, unD alle«, ma« Den $1* 
eben bat, merD nimmer feine« ?obe« fatt ! gepreiftt 
fep Da« ewige $Bort, ganfc unerforfeblicb fort unD 
fort ©• €. Ä. 

£obt>et2$crgwercfe. 

ja 3n eignet HWoöey. 

ifr Der Sief erbau mobl billig ju erbeben, meil ©Ott 
^ Cur d) feibigen unö taglid) 55r od 14fr geben, cod) bat 
er flticb Darauf Den ferneren ftlucb gelegt, Dag un« Der* 
fclbe ojft aud) £)orn unD ©tfleln trägt 

2. €in^oab bat DcnQScin ju bauen angefangen, 
Der ÜRißbraud) bat it>m aud) Damit gleid) angebangen, 
Die 9Jieb»3" d) t mar mobl fd)on Der erflen "2Bcl t befannt , 
inDemeinSibel mar Der <bd)äferep »ermanDt 

3. <2Ba« Denn ein jeDerer(l»or^)anDroercf bat getrie* 
Den, Da« finD man fo genau mit $1 eiffc n id) t befebr ieben, 
fo bat Die Äauffmannfdjafft fürmabr aud) fcbledjten. 
@r unD, Diemeil Der Anfang blof im SÄenfcfcen #an* 
Del flunD. 

4 £Me Äünfle aber fmD bep meiten oorjuu'ebcn, 
Durd) felbtefteng Der <2Belt ibr =ffioblftonDan ju bluben 
im58ud)Devvcd)6ptfung mirD juallererfl geDacbt, Daf 
©Ott Den ftlenfcben felbfl Die äleiDer bat gemalt. 

5. Sffioinit er felbige Denn aber jugefmnitten, bleibt 
feiner 2illmad)t rooW nod) beute unbcilritten, Da« aber 
i(t gemifc Daf ©fen, ©tein unD @tabl Die ^nfrru» 
mente fepn, momit balD nad> Dem^aD 

6. SDer Sief er unD Da« $clD ftnD angebauet morden 
unD Di« geb&ret nun allein jum S3ergwercf« * DrDen, 
©Ott bat Da«9)araDieß uornebmlid) aud) gejicrt, mit 
einem SBaÄerfhom, Der©olDim©runCefübrt. 

7.ÜÄanfanDfleDiegen Öutb fo föftlid) unD fo feine, 
£>nir, SöeCellionunD anDre £Dclfreine, Drum muß Die 
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gan&eSBelt gegeben in DerSbat, Daß aüi btmtyaw 
Dieß Der Söergbau llrfprung bat. 

8. 3tn werbten ©cnefid wirb vmt aucb fcfcon gemie* 
fen, ein $bubal£ain, Der befWnbtg n>irD gepriefen ein 
Bergmann, Der in <£rfc unb €ifen 5)lcifter mar nocj> 
»or Der eünbfhub rootyfafi fiebenbunbert Qafjr. 

9. ©es 93ergn>ercf $ eDler SKubm fan nicbt fo leicfct 
»ergeben, fo lange biö fein (Stern mebr roirbam $\m* 
tuel flehen, glücffelig i|r Der «Kann Der glaubt unD 
nic&t »ergtjjt, Dag Bergbau auf Der 3ßelt Die dltfte 
(fcb&nfte)(b6cbf*e) Dabrun« ift. £>. g». 

95et> einer Änappf^afftö^erfammiung* 

53- 3 n ä$net fclleloOey. 

Sreue bic&, $repberg, Dein iÖergwerrf nocfc üimmm 
binnen unD Drauffen in Deiner SKefier, ftebe, rote a U 
!eä SSergmännifcbnoci) fcbimmert, flebeDie änjabl Der 
&ute aUbier, l)bre roie überall in Dir erfc&allt: ©iücf 
<wf !Da$Echomit$reuDen erhallt. 

2. £)u biflDie €rone unD 3iert>« &er <5ac&fen, Du 
bifr Der ©ilber^erg einzig aUbier, Dieb bat Der «£)6db* 
flefo (äffen anwarfen, Da§ man noch, immerDarftnbet 
in Dir rek&lid) Metallen in ©«tagen unD $lüfftDie man 
bei) anDem nicbt alfo antrifft. 

3. 5flnt>re©erfl«©tdDte Die muffen Dieb «b«», tid) 
t»r Die ^>aupt^taDt erf ernten Dabe», weil Du in Dei* 
nem Söejircfe täjjt fybvtn, unfer bo<i^bli(beg Ober* 
Slmtfreo,wel(beö, roa$ peiffelbafft,DuncfelunDfc&roet 
ieDen eröffnet nadb feinem S&egebr. 

4. ©eine gefegneten Sftauren befcblieffen in Dir Das 
Oberhaupt, Da« Dieb bejiert, roenn du Den groffen 
«Kann folteft »ermijfen, mar Dir Daö fefronefte 
ÄleinoD entfübrt, ?ldj! Drum forofinfebe mit $ertjen 
unD SRunD : ©aepfentf Dbr * Söerg » Hauptmann tebe 
gefunD. 

5. Slucb 
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5.21uc& bat l)(Kf) oClicpe Nebenbei uö (lebet benttr in 
guten SlnDencfen alljeit, nimmermebr eine grifl bep ölt 
Eingebet Doßcönid?! roärc aanfj fertig bereit/ roaäDic 
ju Deinem 21 ufnel>mcn gereift/ be| ten« ju iud)cn ju für« 
Dem geneigt. 

6.5Dtefea, wie ant-re Beamte barneben Drunter Dec 
f luge beredte Bergmann, Den Du »vol)l fennfl, unD Dec 
Dir tan geben gute S&efd)eiDe, r le lachen Dieb ein, la§ Die 
)u Deinem Surbitter au^ftetjin, Dü&esibm aüejeit nm 
gc rooblgebn. 

7. £euteanDiefem$e(Heiligen $age bolten Die tapp» 
fern $Sergmei(ler in Dir eine Söergmännifcbe Änapp* 
fc&afft ob ne JCIage, Dieftf gereift Dir jur£bf e unD 3»ec> 
fiche, miefliegen Cie galten empor, böce tote lieblich 
uueb finget Der €bor. 

8. ^räcbtig in einem ganljric&tigen Orten folgen Die 
©lieDer einanDer binnaep, Ober * SBergmeifter finö 
gül>rer Da roorDen, fuhren Den Raufen ganfe faept unD> 
gemaep, Diefemnacb folgen Die anDern anbep, fag mir, 
ob Diefe« niept £bce Dir fep ? 

9. ©oleben ©efellen ftnD gleicpfaW mit $r<u&en,Dei; 
ne©taDt<s£ätercieforgenfür Dicp, »eil fte einanDec 
fonft (leben jur<3eiten, ratben unD belffen jufammen in 
fiel), (lebt e* nid)t feine unD 15blicp fo ju, nxnn man 
bepfammen fo lebet in SKub ? 

10. §reue Dieb auefc binfort, freper Q5erg, beut«/ 
freue Diepfepre unD rujfe.- ©lücf auf! toieDicbjuDiefec 
Seit Deine Bergleute, fr5blicb aufmuntern in völligen 
Sauf, roünföe Dag Deine Söergjecpen in §loc (leben/ 
fo (leben aueb Deine ©taDt*$b»r. 

11. Meegen unD ?eben mit vollem ©eriefel, »olle Dec 
»pöcbfle Dir fenDen berab/ alle« betrübte unD Duncfk ©e* 
niefel, tvaöDicbfan francfcnunD bringen in« ©rab, 
wolle Dec ^)immel<*gür(l treiben PbnDiC/ unD Dicpbe* 
ctonm mit^8onneunD3iec. ..... ia,5)ie# 



. 12. ©iefe QSerg * tfnappfc&afft getepb Dir &um &tt> 

gen Dafjja Der Slnfanq, fcaö Littel unD €nD möge 5 um 
guten 95errtel>men ©runD legen, unD&onDir nimmer* 
ine^rwerDe getrennt, taufenDmahJ fty Du Darinnen be« 
glütft, Daß mann od) in Dir jur Änappfc&aflft jufcfcicft! 
XTUl 'Jtin &tv&$fcft awttto^tcn. 

Sreuteucb i&r Sßergleut alte,preijet Den f>6cbftcn ©Ott, 
unD lobet ibn mit Stalle, Der Q5era*§örfl unfec 
Jbort ; er giebtun* febone ©aben »om Q&ergroercf au« 
Der €rD, ein ©»«ref fan fieb Dran laben aenn er 2utf» 

beutb. begehrt. 

a.*5Bolt ihr ©eegen erhalten, fo lebet wobl in y$rietv 
ibr^ergleut, jung unD alten, Dencft an Deö #bd)fttn 
®üt ! wir haben »iel €rempel, »0 3« n <* t*>ut reijjett 
ein, wrfc6n>inDet©£>tte$@eeg«n, er fbmmtooniljtrt 
allein. 

3. <3Bir müfTen@Ötti>ertrauen,mit'$etben galten an, 
treu mit einanDer bauen, Den Stieben lieben tbun; ©0 
roirD un« reiben ©eegen , Der $Serg$ür(t geben fan, 
wann roir nur chrijtlich leben, er ifrein teilet «Wann. 

4. ©cbicbtmetflet lagt euch fage, beDencf et eure$f!ic&t, 
rin ©eroeref muß t>ie! Dran roagen eh, er offt $lu<beut 
friegt, SXecbnung müjjt ibr ablegen bep ©Ott unD 
Dbrjgfett, t>orDiefen95ergn>ercf*@eegen. ««Dencft« 
juotjl allejeit! 

5. ©en@teiger auf Der©ruben toirD alle« anwrtrattt, 
eriftfebrbocbju loben, wenn er SBergmannifcb baut, 
roann er fan* anbeut geben, (>d(c man ir>n lieb unD 
n>ertf>, »0 nicht, tbw* offt fcblecbt flehen, wenn et 

3ubu§ begehrt. 
6.3bt.öäuer,Änedjt unD 3ungen, wann ihr nun 

fahret ein, lobt ©Dtt mit £er& unD Bungen ! thunl 
Do* Die <23ogelein, tbun ihren ©ebopffer preifen,fo 
balD Der Jorgen fommt, welniebj* follt ihr beroeifen, 
miliar fe^D ©Oue« ÄinD. ■ rfctywl 
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7. Bbieu, i^v SB«tgIcuc aUe , icb »finfö eu$ in*ge« 
mein : ©Ott geb eucb reiche frille, Die reic&Mtig thun 
feon. #£rr, bilflF, lA|? raobl gelingen üjt unD jujeDer 
3eit/ fo tDoHn wir Dir lobfingen frier unb in &»igfeit. 

5 f. ttW. m<in<B<t>ttin De* t>ty fey «br. 
wreuteueb, ibr SBergleut jung unD nlt, unDtbut Sßerg* 
OJKeoben fingen oon $Bergwercte©aben niAnnicbfnlt, 
DA§in*@ebiirg tbut «tagen, weil ©Ott Die €rDe woM 
formirt, mit JUüfftunD ©tagen fa)6ngeuert, gut €ri> 
Darein geleget. 

2. Unb »er Da$ Söergwercf Hebet nun, »in auc& 
föergmdnnifö bauen, Der muß Den £&4>(ten rufen an, 
unD i&m aüjeit »ertrauen ; ©enn er regiert Die gan&e 
QBelt, oon ibm f6mmtalle$®ut unD ©elb, wa* wte 
Auf (SrDen fraben. * 

3. ©n Bergmann muß offtfölagen ein wobj oben 
aufDer€rDen,na$eDlen©Angn unD Älufftelein , Die 
offt reicbfrAltig werDen. grifft er Die @4ng, fo noefc un* 
reift, fo muß er fuc&en erfl Die Seuff, efr er f An Sluöbwt 
IjAben. 

4. UnD f4Dt Der 55au gleich iiemli(^f($tt)eb,r, tljurec 
Dod) ntebt oerjagen, DeröDttunDSBerg^ürfr, unfec 
#£rr, f An Alle* übertragen. 2ßcnn offt Die ©ait am 
bWentfefrt, unDtoirnurfommen mit@ebet,giebtec 
un«2r§mitgreuDen. 

j. *3BicI ©pötter frier auf DiefcrSBelt 00m 93ergwercf 

übel reDen, fcoeb giebt ©Ott ihnen fo oieÜjjrlD , Dag er 

ifrnn hilft au$9Jotben, fteDencfcn Aber wenig Dran,DA|? 

fte »omfrimralifcfren&ergmAnn a u ifrr 98<rm6gen fra* 
ben. 

6. 3n@ACbfen fwbtmAn blufft unD ©ängoonoie* 
lerlepSföetaOen, Dieficb, etflrecfen breit unD lang, unD 

fom ©«bürg jufalkn, £>ie größte lag. ift freqt ju Sog, 

Da? 
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Dajje* nur ntöngelt an Verlag jum lieben SJergmercffc 
Söaue. 

7. O reichet ©Ott! J>ilff roetter fort, tbu reiben 
Meegen fpreepen bep uns b»er unD an ollen Ort , auf 
©tollen unD auf Sechen, unDgieb um* auebnaeb tiefet 
Seit Die £tmmel&§reuDe jur Sluöbeut # büf, 3€fu! 
fprieb Dao Slmen. ' 1 

f 6. ittel. tt>ir23etgteut &cuen fein. 

Sreut eueb/ ibr 93erg unD §bal, überall; preist, ibr 
. «öergleut, ©Ott mit e*aU , vor Die fcb&nen ©Ot* 
tetf ©aben, au* Der £rD er uns befeuert, wir »on tbm ba* 

. 3. SBergmerdf macben grofie §reuD , offt jur 3«t> 
l»ann ©Ott giebet reiche Sluäbcut. SBann man bort 
Die tyaitt Hingen, |mD bereit Die Söergleut, mit greuDen 
ju*fingen. 

3. «5Jlanfxn&beomÄie§unfc0t)er^ojftgtit€r^t)ai$ 
( frfreut Des«jnenfcben £er&, Das ifl rechter ©Ottes ©ee# 
gen ; »er nun baut, ©Ott per traut, tbut er« wiegen. 

4. 9Bannmir&ergleutfabreneminS©ejtein, tbut 
Der 23erg*prfibet)un$ fon , tbut uns offtmabls febon 
anmeijen ; 2luf Den Ort mir fahren fort mit @<btägef 
unD ©fen. 

5. QBerDen mir nun €r& gemabtv Das uns Aar mit 
Dem Siebt mitD offenbar, tbun mir SBergleut frifefr 
Drauff b«"«n ; ift es gut, fo maebt es «Kutb; mann mir* 
behauen. 

«. O Du r#er ©Ott unD ££rr ! gteb no# me&t 
in ©ebürgen p unD ber, laß Die €r& noeb meiter mag* 
fen; frembDe Ort maeb glücfllcp Dort, fomo&l au$ 
©aebfen. 

7. <Run, ibt^ergleutjungunOalt, preifet &att> euren 
©<b6pff«rDergeflalt, Der eueb «ergmeref tbut oermeb« 
fen an eurer 3abl/ viel taufenDma&l tbut Do<b ernähren. 

■ 
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8. 3^r 95crgleut, ju guter Wacpt, roobt betraft, 
Dencf t Docb an De« £6cpften «Dtacbt ; €r fan un« nacfr 
Diefeml!ebenf<&6negreuD, Die ©eeligf eit, Den Gimmel 
geben. SJl. 

57« 3 n «g«net tHelo&ey. 

reut eu<ib febr, ibr SBergleut alle, Die ihr rechte CbHfte« 
fepD, lobet ©Ott mit fr61c&em ©(balle , Dancfet fei» 
ner ©ütigf et^ Daf} er un« fein <2Bort gegeben , unD Den 
beiigen ©eift Darju, fritfet notbmablöunferi'eben, unD 
verleibt u ni -Jr ieD unD SKub. 

a. Sob unD £)ancf folin mir beweifen Der tilgen 
£)repeinigfeit, unD Den 9?abran De« .£)(5rrn preffen, 
Der fo treulitb bep un« (lebt, ^n Dem Gimmel boeb Dort 
oben ftn gen un« Die gngelein, bier auf €rDen folin ©Ott 
loben all, Die feine 5)iener ferm. 

3. Säglicb man fein SHImacbt fpuretanDem febonen 
$irmament, wie er ©onn unD Üftonb regieret, unD eit 
tern an allen (SnD, Die und allzeit febeirin unD leucbrcn, 
©ommer, 9Binter,$ag unb^aept, ©cbnecunbSXegn 
Dte€rD befeuchten, DagfiefrucbtbartoirDgemaept. 

4« QBunDerlicp fan ©Ott regieren unD oeränDtm 
titWatur, er fan £imml unD ©rDc jieren Durcb manep 
fcb&ne Creatur ; taub unD ©rag, aueb alle Sßlumcn 
febmücf et ©Ott mit feiner £anD , Drum lagt un« ü)n 
preifn unDebren, DagerfeegnetunfertanD. 

5. S3roD unD 5Bein roäcpft au« Der SrDen, »el<b« 
Der «%nfcben «£)er& erfreut» Darau« fan vernommen 
nxrDcn feine ©ut unD $reunDli(bfett. ©olDunD^ü» 
ber, £Delfteine baut man au« Den bergen für, Daoon le< 
Pen ©roß unD Äleine, »er ftyrtolkp näbren toüL 

6. $ieff ftnD mir SBergleut oerborgen in Den ©ebäcp' 

tentieffunD lang, trauen ©Ott unD lagn ibn forgen, Ip* 

ben ibn mit unferra ©fang» ® cfcttgl unD Stfen- mit 
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fu^rnin^)clnt>m,tiagfolIunfre9?a^runö fepn, ©Ott 
woll uns fein €ngcl fenDen, fr&licb fabrn wir aus unD ein. 

7. SBagen mufft mir unfer geben in Daä eDle Sßerg* 
merd; nein, nnD tieft unter £ lujft begeben, foaun gut £rfc 
<m$ fefren ©ftein. ©lucf unö ©eegn beßurffn n>ir alle, 
«p Da* geb uns ©Ott mit $reuD, Dag n>ir ipn aucp lobn 
mit ©cpalfe bi«r unD Dort in ©roigf eit. SÄ. QB. 
58. 3n eigener itteloDey. 

Sr&lidj »ollen mir Sßergleur fmgn, unD unfre Stephen 
lafien f lingn>»Dem groffbn ©Ott ju €prn allein , meif 
mir aniptwrfammlet fepn, Darum freuet cucp, iprSSerg* 
leutf tragt ©Ott im Kerpen allejeit. 

2. ©Ott bat Den priesen unö befeuert , Darju fein bei* 
, Jigö 9Bort üereb«, gefepafft auch, Da§ Durch, gut 2ln(lalt 

t>iel üöergmeref aufgenommen balD. ©rum freuet eueb, 
ibr&ergleyt, tragt ©Ott im Kerpen aUejeit. 

3. O Du groffer ©Ott uberall, Du paft gefepaft etr 
S5erg unD $pal, unD paft Darein gelegt gut €rp, Darauf 
mirD ©ilbr unD ©olD gefcpmelpt. SDarum freuet euc&, 
tf>r SSergleut, tragt ©Ott im #erpen allejeit. 

4. ß liebfler ££rre 3£fu Sbrift , Der Du Der reepte 
Bergmann bifr, bift am €parfreptag eingefaprn , paß 
aueb für uns Dein gebn bettoprn« ©arum freuet eud) , 
ipr &ergleur, tragt ©Ott im Kerpen allejeit. 

5. SlnDem pcüigen Öfter *$ag gefebab Deö £€rrrt 
eprifh' Slutffabrt, pat mitgebracht fepöne ecpauftufftv 
Daraufmir&ergleutallepoffn. ©arum freuet eud), 
ipr Sßergleut, tragt ©Ott im #erpen allejeit 

6. UnD menn icp fomm t>or meinen Ort, milltcp ver- 
trauen meinem ©Ott, tcbmillDemfelbnju€pren fingn, 
mein ©cplagl unD <£ifen lafien f lingn. ©arum freuet 
Wieb, il>r Söergleut, tragt ©Ott im Kerpen allejeit. 

7. <2ßenn meine ©ebiebt verfallen ifr, fo bilff Du mir, 

^€rr3£fu^riM<W ac&t &ab auf mein« §aprt, 

Ca* 
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Da« Sagelu&t onfc&aue &art. £)arum freu« eu<$ , u)t 
SÖcrgUut, tragt ©£>tt im #er&en allejeit. 

8. $repbergDieift febr fcfl geföloßn,, Dag fte t>te 
©cbroeDen muffen lafien, unD toärn fte in Die ©taDt 
neinfommn , fo litten fte uns Da« ßebn genommn. 
©arum freuet eucb tyr Söergleut, Sragt ©Ott int 
#er($en allezeit. 

9. §ret>berg tft eine fc&bn $ergs6tabr, Darin man« 
£>ber»23erg*$lmt bat. #at auögeuanöcn groß ©efabr. 
Da Breche Dafelbftgefcboffcn mar, Darum freuet eu$ 
tyrSöergleut tragt ©Ott im £erfcen aUejeit. 

$9. tHet 2fttf meinen lieben (0<£>tt. 

Srof>locfet©Dtt jum $)an<f mit £erfc, #anb unb 
©efang, Dieibr in $Bergn>crcf«s@rünDen unD^üt» 
ten eud> lagt finDen, unD if>r ©eroercfcn alle jaucfot 
©Ott mit froh, em (Stalle. 

2. ftommet ber , unD fefjet an , n>a« ©Ott an uns 
getban, (ein wunDerbare« ^Balten bat unfre <^eel er* 
galten in vielen $%licbf eiten , Die nichts?, als UnfaÄ, 
Dräuten. 

3. <$or$euer, SBafietfcföotfj, twitrieg unD bb* 
fen $oD, vor junger uno vor @eud)etv Die in Dem $in* 
ftern fcbleictjen, unD anDer$n>o gewüter , finD wir bi«* 
l;cr behütet. 

4. ©£>tt bauet no# Da« ÜanD , unD crom au« iei'nec 
£anD Da« 3abr mit vielen Meegen, giebtfrüb unD fva» 
tenSRegen, unD täjjt auefc auf Die Steffen noefc $ett De« 
Meegen« trieften. 

5. &er eDle $8ergnwrrf«*&au trägt no# anifco 
©c&au Diel eDele©efd)icfe, unD reiebe Meegen* »93 lief" * f 
au« Denen Die ©eroerefen De« £6c&ften ©üte mertfen. 

' 6. W «£<£rr, roa« fmD Docb tvir, Dag Dunod} 

für wnD för fo snä&i$ an und Dem* tft, mp fo viel ©ute* 
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fcpencf efi ? 3ßie mag Do* ®töub unD £rDen Deg a lies 
»ürDtg roerDen ? 

7. ©ocp bleibe, ©Ott/ pinfort aucp unfer ecpufe 
tmD £ort, unD gieb, Dag Deine $teue un* tdafid^ fiep 
»erneue, unD Deine ©üttgfeiten un$ jtet* }tir33uge fei* 

3- ©• £3. 

60. 3n eigener tHeloDey. 
ßiefummte tfnappfebafft , auf ! lagt @cpacpt unD 
w Kütten ftet>en, fommr, (äffet uns mit £auff ©a< 
turnt Tempel fepen, bebt eure@ttmm empor, tbut ifet 
Die guftoermepren, lagt ©lücfsmünfco bei; eueb boren, 
©lücf auf mit oollem £por ! 

v x £in jeDer fTcDe fteb. ju Derne, Der euep füpret geglie* 
DertorDentli^unDtbu^waöeucpgebübret, febroingt 
eure §a&n empor, tbut <2Bunfcbeö ©tuffen bringen , 
* petfft aucp einanDer fingen : ® lücf auf mit oollem €bor ! 

3. Äommt, lafiet uns Den ©djaept Der €brerbietung 
fenefen, allDamit ganzer «Ütacptaufunfre gWcpt ge< 
Dencf en. 3br ©ergleut , Dringt peroor , lagt erläge! 
unD €ifen Hingen , tbut freuDig Dabep fingen : ©lucf 
aufmttoollem€por! 

4. 2B«l b«nn erfcfjtenen tpr, fofepüreteure Siebte, 
, Damit man feb allbjer, wat jeDer Da oerric&te ; Slucp 

»ünfebt mit oollem £aufF, roeilöeucp anifct oergönnet, 
ruft, »ünfebet, waötprfönnet, Dem eac&fen* i)au§ 
©lücf auf! 

5. 21uf,auf! tbr©cpmel&eraucp, lagteure ©eptept 
angeben , unD Da naep regten 93raucp Den ©cbulDig* 
t einlief fepen ; «Brennt ©über , traget auf, tbut 
im Den 9?ubm »ernteten, lagt frblicp »on eueb pbren, 
»ünfept @ac|fen..g)atig ©lücf auf! 

6. i'aujff für , unD bringet au<$ naep 5Bunf#e Die' 
SJletaDen, trag« bin im 3ebnDen4)aug, unD lagt Dar* 

bep erfcpaUen; jur €pr Dem teuren #aupt, De* SXau* 
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ten*©tocf 6 Der ©ac&fen, ©Ott lag bfu&n unö mty 
fen, ©lücf auf! e$i|r erlaube. 

7- ©rum roünfc&en wir ©lücf auf! DemÄ6nge öee 
©armaten, eäfeon inftetem ßauff gefeegnet feine^ba* 
ten, unD »unfein noc6 barju': ©Ott woll Der Äöngin 
geben ©lücf, £eil unO lange* Seben , oergnügtin f)6cb* 
flcr SKuf> ! 

8. Unö enblicfc wünfebt ©lücf auf! Dem bod) t>er< 
mäbltenjtoare ani&tmit »ollem £aujf Die treue SPierg* 
man nö^c^aare . 3a alle ruffen auä : ©lücf auf De$ 
€ant>eägrone! ©lücf auf Deö£ömg$@obne! ©lücf 
aufDemeac&fen*£auf}! . % £ ©. 

Stufeug &eo einer folennen Än<$pfc&afft$* 

0reDtgt» 

6i. 3fn eigner tTXeloöey. 

©efammte ^nappfc&ajft, fomm, la§ @cba*t unb 
©tollen (leben, tDirflf Gimmel, ecbfaael, $tog, 
Älofc, Söeufcbel, Äübel bin, f ommt, laffet unö l)in auf 
Den &erg beö ^)€rren geben, Dafelbft ju boren Da* , 
mi Der $8erg*§ürftcn €5tnn. 

2. ©eglieDert orDentlid), folgt Derne, Der eud) fü&ret 
bininDa$S8erg*3lmt$.£)au|?, wo man Den Slnfc&mtt 
giebt, worein unb lauterä ^ort Die ©ruben * ßic&tec 
jieret, wo man in ©tuffenwewf Pom ßelj? M £epl* 

ft* übt. \ 

3. ®abin, wo PonDem 95erg * €ompaf? De* regten 
©laubenSwir ^aefcriebt nebmen ein, Dafj jerer feinert 
©ang obnfeblbar treffen f an, ob gleid» Die tfft De$ 3*au* 
benf Der b6fen Söergmannlein unt macbet Dielmabl* 
bang. 

4. auf, auf! ibr SBergleut all, unööancf et Dem Pon * 
£erfcen, DerDber«i&rg*£(£rri(t, Öaf? er mit (•'cbera 
©cfjafc De* regten ©ange* u)t noc& jenen lägt .ergö&en', 
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fcer fi^ nur führen lägt Dur# einen ftdjem 

5. ©Ott lag Da« ©ruben* Cic^t De« bellen SEBorte« 
brennen bis jur ©nfabrt in ©ct>ac^t , Den jeber fahren ' 
mug, unD lern Dom $elß De« *f>et>lö Die ©tuffen untf reefct 

f ennen, Dag unö Stuäbeut erfreu bepm legten fitDartalö * 

6. 3nDefferi n>eil wir bter n od) ftreid>en unb fortbau* 
€n, fo flteb # o93crg^ürfl, ©lücf, DereDle ©<Jng unö i 
glöfc, unD lag un« uberall reicbbaltge (£rlje f<$auen, 
cntbl&fe, jebenefe unö Der €rDen retebe ©cbäfc. 

7. ©lücf auf! münfebt alljugleicb/ ©lücf auf! auf 
allen Soften felücf auf ! in ©troffen, (Stölln unD 
©treefen überall. 3 n ©obl unD gürffen #€rr, tüoflft 
Du Den ©eegen fpreeben, Du 55erfl * unD ©eegenS* 

S ör ^ ^ er 9 unl) $M. 

8. UnD fomünf^t allen aueb; ©lücf auf ! fo 93erg* 

tteref bauen, ©OttmenDe ab QSerlufl unD ©cbaDen 
<UlerOrt, unD gebe, Dag fie nun Diel ©lücf unD ©eegen 
flauen in Älüff c unD ©dngen l)ier, in §4U unD § Joijett 
Dort 

9. 2tuf! aber aueb ©lücf auf! münfebt unfern D* 
lti$ eiten, Don welken uns, näc&tf ©Ott, fplcf) ©lücf 
>u flutten E&mmt; ©Ott wolle tbnen fletd Devgleicbett 
©ang bereiten , Der nie icrtrümmert noefr »erlebt 2lb* 
f et)rung nimmt. 

10. 3nfonDer^eit ©lücf auf ! Dem ©runD * #6rrti 
tiefer Orten, wie foleber nacb @efct)le(fct, nacbSÜter, 
S2BürDunD©tanD. ©lücf auf! ruft alljugieicb mit 
^eHerÖtimmunb^Borten, ifcr JBergleut, Dieter fer>D 
auf Degn SKefier unD SanD. 

11. ©lücf auf! Dem ganfeen $aug Der ©ac&fen 
fcllö wobl geben, Der £€rr Der Herren , fo Die Obrig* 
feiten fe&t, fc&ajf, Dag fte jeDcrjeitin Hoffnung* * Uf* 
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ftonb ffeben, ibr Sfobrud), ©ang unb Streiken bleibe 
unoerlefct. 

n. <2Bon fie fep ftete" entfernt «II 3ammers DoO ©e* 
rölle, fein^ebroaben, fetter* ©tanef, nod) anDe» 
tlngemad) serurfad) ein ©efenef bin in Die lobten« 
(Stille, fie treffe lauter ©lücf unb ©eegen wujenb» 
fac&. 

1 3. Sftun, trertbe ftnappfdjafft, fo tagt untf bie 
<£cbid)t oetfabren, fo i&taud)füniftignod)man©Dtt 
ju E l)ff n Mit, bis nad> ber legten ©d)id) t unb €nbe 
unfrer 3af>ren wir Änappfc&afft galten bort in ©Dt* 
tee*$reuben«3elt. C. ®. @. 

62. eigener tHelobey. 
Ieid)n)ieein jebermann rühmet ben Sßaum, roeldjer 
bie fdjöncftenftrücbtetbut tragen, Slepftel, €itro> 
nen, ^omranljen unb^flaumn, bie mir unb aud) Die* 
len anbern bebagen. 3d) bred)e Slepffel, unb tu brid)(l 
Zitronen, ber$omeran&enn>i!lfeinert>erfd)onen, Söir* 
nen unb 9iü(j obne^erbrüß laflen ftcb ejfen mit Sucfer» 
©Jelonen. 

3. ©leid)tt>ie aud) niemanb bat fonberen ©djeu Por 
6em@erud)eber8iljen unbSRofen, niemanb tfl, ber ba 
nid)t lobete frep fcb&ne Violen, Sftarcijfen , ^eitlofen , 
fcem muffen ja jironpcrfdjlojfen Die (Sinne, rag er ju fol* 
eben nicbtViebe gewinne, ficfc&ajfen, baf}auc& man fte 
bafjoor allen anDern ju lieben beginne. 

3. <So groffe freube ber aud) haben mag, ber im 
?ufb©arten fpa&ieren umgebet: fo bod) erfreue icfc mid> 
alle $ag, roenn i$ bie fahrten angrein , unb befebe ben 
greifen 2Bunber*®aum tieft in ber (Srben , auf bem 
©Ott allerlcp §ruc&te Idjjt werben , ber £€rr, ber 
©Ott, ber aud ber 9?otb rettet , unb bilffet oon allen 
JÖefcbroerben. 

4. ©aö (Stoib, fo rotb, unbba« ©über, fo »«& 
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toiro bttfxt t>on Diefem Raunte gebro<$en , Da* (Sifen 
barte, t>aö Jßlepe, fo t»ci4>, muß man aucboonDiefem 
23aume erboffen, Dae^upjfer tbutaucfcoon ibme ent* 
fprieffen, be*3mne* Idfiet ec Diel Don ftcb fließen, Den 
QBißmutb frifcb, unD ©cbroefel tfieß fan man von fW* 
bigem söaume genieffen. 

5. 21m roeilTen ©ilberunD am rot&en ©olD oiel tau* 
fenD Sföenfcben ftcb fbnnen ergb&en; SSIepeä Diel brau* 
eben Die Chevalier ftolf}, mit Sifen fan man Die geinDe 
»erle&en. QSiel ©cbmieDe H4> oon Dem tfupffcr erna> 
ren, DieÄannengieffer De$ 3«nneä begebren ; Der 
balt aueb nacb feinem $raucb tt)ut uns Die blaulicbte 
garbe perebren. 

6. ?0betDm^)€rrn,ibrQ3ergeunD^b4 lobet Um, 
«He ibr Reifen unD ©tetne, preifet Den ££rrn ifcunD 
uberall, rübmetibn berrlicb in großer ©emeine , lobet, 
acb ! lobet Den ©djopffer Dort oben, fein %j[>me fep beo 
unU berrlicb erboben. <2Ber ©Ott oertraut , bat roobl 
gebaut; er fan wrtac&en Der $einDe ibr $ob«n 

'63. 3"n eigener tttelot>ey. 

ßttäcf auf! ©lücf auf! ibr «öergleut all, in ©tonn 
^unD ©ebbten, beo $ag unD bebten, mir ftreu* 
fcen*©cbaü\ ;,: 

2. SBirpreifen ©Ott ju aller Sefr, Der un* fcebütet , 
unD überföüttetraitSBonn.unDgreuD. :,: 

3. £injeDerf4brtt>or feinem Ort, Die €ifen f (ingen, 
fcie ©timmen fingen flet* fort unD fort. :,: 

4. 933ttr bauen €rfct aue feftem ©ftein, unD fübrna 
mitgreuDen aiifDa$33efcbeiDen jur Kütten ein. :,: 

f. föicbts fcböner$iflaufDiefer€rD, als ©Ottoer* 
trauen, unD Q3ergn><rcf bauen b4lt feinen SBertb. :,: 

6. SBer feft auf ©Ottrt ©üte balt, Der tpicD erfreuet, 
«n&beneDepet voraU«r<2Be!t. 

7. ^Bie 
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7. 2Bie offte bricht gcDtetjen (55utb, rotfcunb weif« 
£ÜlDen, ©la§«£rfcimmilDenunbfemen£Lüer&. :,: 

8. ©ergrofie$Berg«fiürfl, unferÖDtt, mirb un« 
nod) tben 2lu«beute geben, fo bat« nid) t s ?i 0 tb. :,: 

9. <2Ber aber fein Vertrauen bat auf ©Ütte« ©a» 
ben, Der foQ mdu« hoben, al« tauben @patb 

10. ©ie nodj barm au«©d>impffunD®pott58erg» 
n>ercf oerniefeten, Die»irb©Dttricpten, wie <Spreuim 

m. ^)Srr ©Ctf, t>erlei^ unb öieb ©ebult, bafjbie 
©eroerefen fic^ fbnnen ftärefen Durd) Deine .rjiilb. :,: 

1 2. ©lücf auf! ©lücf auf! bie i l ofung fei), ibr Söerg« . 
leut finget, ihr öd)tägel Hinget, fo bleibt« Dabep 

64. Ittel. Svcut euet) febr, ifcr »evgleut alle. 

©lücf auf! ©lücf auf! roünfcbetalle, reo nurtft ein 
33erg»iXeoier, baß Dabin Der ©eegen falle, Der »er* 
fteeft ijt Dort unb b»<r; ©über , OBifimutb» Sifen , 
grottter, Äupjfer, ÄobalD, ©dwefel, 2Mep, unb nod) 
anbre £rben*@üter, toie aud) bererSRabmefep. 

2. £>! roer f an un«Dicfe« geben, al« allein Der groffe 
©Ott? Der, foun«gefd>encfiDa«£eben, giebtaucfcun« 
fertaglicbißroD, roelc&e« niept nur auf Der €rDen, fbn» 
beth aud) in ihrem 33aud) un« mufc jubereitet »erbe» 
jum benötbigten ©ebratid). 

3. $aufenb eDle Kläfft unb ©dnge bat er Durd) be« 
<2prcd)cn« 9)iad)t in Da« SiegenD unD ©ebänge au« 
aanfe nid)t« beroor gebraebt 4 Q3erg unb «£)üqel in Der 
<5Bü(fcn, berer Heitel 3BdlDer tragt, ftnb auf Den «We» 
ta..»©crütfen rounDerfünfllid) angelegt. 

4. Sief genug bat erwrfiecf et maneben fcb&nen @il* 
ber^eba^, mandjen bat er nur oerDecf et unter einem 
SXafen<3Mafe ; c od) pflegt er e« unterteilen , eb man Def« 
fenftd>t>erfebn, bep Den Sinnen au«iut bellen, tpa« et 
tvill, Da«mutjgefd)eb,n. 

. t 5 
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j. ßauffen, ftreiten unD beneiDen, unD Da* Unreif im 
SBemeig fan D«r |)(£-rr DurcbauS nic&t (eiben , er crfor« 
fcertnur Den §leig, Der Die ©otteSfurd)t jum ©runDe, 
' unD Die $ reu jum (Stempel bat, Da man aud) ju rechter 
©tunDe alles tbut mit gutem SRatb. • 

, 6. 3^i|i l) «^'9''Srbalter,iaDerDl)er.%era* 
Hauptmann; SJJenfdjen ftn£> nur $ßerg*9Bern)alter, 
Denen etioaSauSgetban, Die bco i()tn aud> muffen mutzen 
mit ©ebet unD frommen «Diutb, DaDarffs feiner 2Bün« 
f^eI*9tut^W/ wenn man erftlid) Diefeö tl)Ut. 

7. €0 ! fo lagt uns im Vertrauen nur auf Diefcn 
JBerg^atron unt>erDroffen ^crgreercF bauen, er mirD 
einem jeDen fd)on, tocnn es gut ift, Sluebcutretcben, Dag 
man enDlid) fagen fan: SBoifl unferS©£)tteS gleiten? 
©ebet, Das bat er getban ! x 

8- SBitttt nur aud) feine ©itte, Dag furn Ort unD auf 
fcer gabrt fte Das 33erg*3Bolcf ftets bebüte, unD mit £r* 
|en mandjer 2lrt alle SBauenDenerqoicfe, Dag man bis? 
}ur legten 3"t lauter fdjone ©über » fölicfe babe fonDec 
SfoiD unD ©treif. 

9. #offetDocb/ib*Ke&en8eute,nurauf@Ott, Da« 
&6d)fte©ut, giebet erunö nid) ts auf beute, wer weig, 
was er morgen tbut, nid)tsi|t feiner Spant benommen, ' 

. er tbut balD ein&lüfftlein auf, es roirD enDltd; nod; » ob I ! 
Fommen, Reffet, boffet nur Darauf. 1 

10. UnterDefien nur gefahren in Die ©ruben ein unt) 
mtS, feine «Stäbe foü man iparen, obtie^urcbtunD ot>« 
tu ©raug, fr ifd) mit ©cblägcl unD Dem eilen , roeg mit 
fcer gaulenfceret) ! ©Ott roirD uns fc&on felbjlen weifen, 
tto Das be|te ©löcfe feo. 

11. $obetgleid)Der9WDer9totte, unD fe&t mäc&tig 5 
auf im* ju, fom ad) tfieDod) ©Ott ju @potte, unDbe* 

' fc&ert uns enDltd; 9\uf;. 2Bas er einem »tli beteten r 

was 

* * * 

Digitized by Google 



23erg«£ic&et. 71 

was er ipmljat jugeDacpt, Das Fan ntemanb nicpt Der« 
»epren, $ro& fep aller «S)lenfcben$)tecpt! • . 

12. Jpiljf, o<2Bater! nurinDeffen, Da&wirbepDec 
£rDen gaft jener ©c&äfce niept öerqejfen , Die Du uns bt* 
rettet feaft» Die Dein ©opn uns pat »erfproepen. 2lc& ! 
gbnn uns aud) unfern Speil , wenn Du uns etnfl au$ 
wirft poepen an Den unwrrucf ten «£>epl. 

65. 2fas meines «oeri^ene (Srunöe. 
(ftDtt Dem €r&><£cp&pffer Droben, fep €pr unD $ren} 
^gefagt. 'SBtr Söergleut billig loben fein groffe 
@DtteS*«8lacpt, Dafjer Der b&cpfte £ort, fo mancher* 
let) Metallen naep feinem Wohlgefallen gefdbajfen Durcp 
fcin<2Bort. 

z©olD,@ilber, tfupffer, ©fen, ©peig, <2Bi§mutfj, 
3ütnunD SSlcpift alle* poep jupreifen, als ©OtteS 
©aben frep, Die er noep allejeit täfjtmac&fenauS Der £r* 
Im, Da§ wir er palten werDen Durcp feinStUmäcptigfeuY 

3. £>©£>«! ju Dir wir feprepen , Du treues QSater* 
«£er& ! wollft uns Sßergleut erfreuen, peij? warfen reu 
epes tbu©4ng unD §l&&e*auf, unDgiebunS Det« 
nen ©eegen, Dag wir gewinnen mögen gut €rfe, ein 
ganzen *&auff. 

4. -&alt uns bep reiner Cepre Durcp Deine groffe ©fit, 
reiep SluSbeut auep befepeere, für^cpaDen uns bepüt> 
Damit wir fieper fepn, fo la§ Der Sngel (Sdpaaren ein 
unD aus mit uns fabren, Dafjjtcuns jftü&en fein» 

66. Witt ©olr icj) meinem <0(Dtt mcr>t fingen. 
(&D tt, icf> preife Deine @ü te, Die mir aMorgen neu, 
^unD.Dein odterlicp ©emütpe, Das mir flets geflanDen 
Dep. ^)afl bewahret £eib unD geben in Der tiefen örrDen* 
©ruft. SEBenn icp, #£rr, ju Dir gerufit/ pnft Du 
4)üljfe mir gegeben, ©rum fo preifet Di<|> mein SÖlunD 
t&o pier in Diefer. ®tunD. 

*. SEBte 



76 23et g * lieber. 

2. SBie unjdWig totel 2B»^(tbateti fjajt bu mit Sattle* 
ben$ lang aud) erroiefen, unb t>oc ©c&aben jtetä be* 
roabrit mcinen©ang, Dag meinguß nicbt Burffre gleiten ; 
wenn icb fuljre auö unb ein/ funt id) burcb bid) pc&er 
fepn,berm DujtunDejtmir jur©eitcn.©rumfo preifet 
t)ic|> mein Sföunö ifco bier in biefer ©tunb. 

3. SRußicb bffteröeinfam fifcent>or Dem Orte gar aU 
lein, tbuft bugnäbig mid) befcbüfcert, baß aliDa nid)t$ 
gebe rein, inben ©ebbten, auf ben ©trecfen, in ©e* 
fencf en, ©trofFen*93au, icb#£ny beiner ©ute trau/ 
bu mirfl mitb genäbig becfen. ©rum fo preifet bk& 
mein ?Dlunb ifco bier in biefer ©tunb. 

4. 2lc& mein ©Ott unb mem (Erbarmer, wie totel 
©uteöbat boc&mic& oft erq&icf et, ba ic& armer, bocfr 
gefünbigt toiber bicfc. ©eine ßangmutb W t>etfd)onet 
meiner in ©enaben l>tcr. ©ollt id) Denn nicbt bancf eti 
fcir baß bu nicbt na<J^©cbulb gelobnet, Drum fo preifet 
&ic& mein SDlunb ifco bier in Diefer ©tunb* 

5. ©eine»f)anbbatmicbgeföbret, unb begleitet fröb 
unbfpat, baß fein Unfall micb berübret, rounberltcfr 
nacb beinern Dlatb. mir gleicf> aOe dritte met* 
nen$obt>or Slugen an, bi(l bu bermir belffen fan, 
fdjlägefl mir ab feine SBitte. ©rum fo preifet bicfc mein 
*föuno ie4o bier in biefer ©tunb* 

6. €n>ig fep bein SXubm gepriefen, $€rr für beine 
©ötigf eit, meiere bu mir bafl erliefen, meine ganfee 
gebenöieit. ©ir will icb ©anef * Opfer bringen, nimm 
fie in ©enaben an, roeü icb fonjt niebtä geben f an, al$ 
«in fleißig 33etben , ©ingen, iefct in meiner 8ebemSjeit, 
enbli# bort in ©mgfeit. 3- 

Sin 9Wötgen>£te&* 

67. j[n eigner tUeloDey. : 
ßtottlob! ic&nun auflebe t>om ©cfclaf frifefc unb ge* 
^AunD, ©anef fe» ® Ott in ber£obe, #1 biefer 9)ior* 
genjtunb, auö meines #er&enö*©runb. x ©a 
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2.ü)u f)aft mir, #£rr, auö ©nafccn Deinm^dnifc 
getbcilet mit, unD mid) por allem i£c{)aDen f>cut Dicfe 
9^act)t beljut, Durd) Cetne grofle ©üt. 

3.3$ tf)U Dieb weiter bitten, 3(£fumein#(*:rr unö 
©Ott, roollft mid) Den $ag behüten für ©unten, 
©<f)anD unD@pottf für b&fen fdjncllen $oD. 

4-©ir tbuic&.mid) ergeben, £<i:rr, in Dte#änDe 
fcein, mein^eib, mein@eel, mein Seben, Darju audj 
all Da* ?D?ein lag Dir befohlen fepn. 

5. ©ein (Engel bep mir bleibe, unD fc&üfc mtc^ für 
unD für, Den b&fen §einD wegtreibe, Daj?©atanaö alU 
\)\cv fein SWac&t niefct finD an mir. 

6. ©ieb ©lücf auf meinen ©tegen, regiere all mein 
$bun, fcnD mir Deinm reichen (Seegen berabPona $\m* 
mel^^bron, 0 32hu ©Ctte$ <5of)n. 

7£ il tt££rr ! to& n>obI gelingen Den $ag unD alle* 
jeit, fo roillicf) Dir f ob fingen, unD preifien Dic&mir 
$rcuD, f)ier unD in (frcigfrit. <2B. 
68. XOo (B<Dtt 3um 4>äuf$ nid>t giebt fein (Htinfh, 
A^OttQJater, <£of)n, ^eiliger ©eift! Durc&Spre/ 
^ d)en gut Srij roaebfen beift, au$ i&Pecfftlbe* 
unD ©cfcwefel rein , in Seiften ©ängm, §l&& unD 
©tein. 

2. ©Ott föuffrotf)©olDim$araDeifr jur^taref, 
3i«/ ßufl unDibmjum $rei§, SlDam Der erjle 53erg* 
mann gutroufd) ©olD, rennt (fifen Durc&fcin 9\utl). 

3. Metall ©Ott* ©ab unD Meegen ift, rcofylDem, 
Der« braud)t obn arge £i|t, mad)t fein ©oft Drau«, 
t)är\Qtt $txt) nic&t Dran, Dient ©Ott Darmit unD ie* 
Hermann. 

4. 3Ber ©Ott fie&t in etnm fc&6n /)anDtfein, 
aerbt treulich, rufft ibnan aüein,gtäubt ftaref im ^EBort 
<m 3^fum £f>rift, Derfelb ein feiger ^Bergmann ift. 

{.©Ott, tw Da fc&afft tficfo ©Iflntj unD &per&, 

»er* 
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termanble fol<b$ bep un« in £r&, ©erebleunfre ©dna 
mit ©fcbicf, Durcp fein ©eilt unfre ^ünD abqmA 

6.2aihmaergretjfenDeineSabrt, Dein roabren©of)tt, 
t>en SDienfcben ja«, Der ftc& für un*. feticft (n Den $oD, ; 
auf Der Sab« fäbrt man auf ju ©Ott. i 

7. *2Ber .mir Dieb bat, Dein 2Bort unD #olD, tfribni 
befier Denn t>tel 0tücf ©olD, Der b&cbfte «Scfeafc Dein* : 
eobneö Sölut, ©Ott« grfnaffc ©abifl ©elD unD 
©ut. 

8. ®n ©cpmelijerta ju Satpatfy war, glaubt unft 
&eroabrt£licißabr, Die roarD ernebrt, bat $rieD und 

«Rajl, öejnbgeOttfQBortfunDi&rc« ©aft*. i 

9. ^)€rr l lag Dir aw& befohlen fepn Die Ätrcp Diefer 

fearepta f lein, fte bauft Dein SBort, unD bält tt febon, 1 
gabteftr, ££rr!mit$ropb'ten 8obn. 3.3». | 
69. XXUL 3n Md? babicfcgepoffet 

©rog bift DU/ #€rr ! unD bo<$ bcrübmt, in Diefet 
*5taDt, Die, wie ficpä jiemt, Dieb billig lobt unD 
greifet, weil fi<p$ bep ibr noep für unD für» Daf Du ipt 
©Ott feptf, weifet. 

a.S)u baftÄrieg** »Ter« * $euerfc9}otb,$cft, , 
junger, unD wai mebr für$oD in anDern SänDern »fi* 
tet, Durc& Deine #anD Pon unö gemanDt, unD Diefe 
©taDt bebötet. 

3. ©ie eanD^tabt*93ergmercf * * Dbr igfeit bafl Du 
bep Diefer ferneren Seite, neb jt Deinem <5Bort erbalten, 
au<püberftebep©orgunD$Q?üb mel@eeaenlaffen mal» 

ttn. 1 

4. (Ou boft bep mancberlep ©efabr wr ^5rö(ben,un0 

n>a* fonftnoep mar, Daöunä »iel @cbaDenDraute,un$, 
#€rr! befcpu&t, Da mir genü&t t>icl eDle SBera*©* 
bäuDe. 

j.tßedb i&o freut fiep Diefer $erg, ! Über DeU ! 
twr -Srtnpe «äBevtf , paßmanw ^üfttunD ©ängen 

: tlo<$ | 
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nocp pouffig bricpt, unD jeDeecpic&tpflegtt<lgli# au«» 
julängen. 

6: £)rum rüpmcn Reffen, Sßerg unD Spal , unt> Die 
©emercf en allmmapl mit unö, S&tv , Deinen ©eegen , 
Den Deine #ulD bep unfrei: ©cpulD in« SBergwercf wol« 
len legen. 

7. Sieb, ! gieb, Dag Deiner ©ütigf eit bep $rieDe, 9fa& 
unD <S ■ k&eibeit, in ©otteäfurcpt unD $ugenD nccb je» 
Dermann genießen fan, unDföprun« n>ie Die 3ugenD. 

3. e & 

70. tTW. Sreuteuct) fefcr, i&tSergleut. 
ßtroffer ©Ott S Der in Der £rDen gl&fc unD ©ä* nge eDe! 
^macpt, l)6re, wa« wir beten werDen, Da Da« £erfr 
ju Dir ifet wacp t, lag Den <3Bun fcp Dir Wohlgefallen , unö 
Der ganzen Änappfcpafft ©cpall , wormit ipre jungen 
lallen, «ö&cpfler, feegne25ergunD$pal. 

a. ©tartfer ©Ott! wir febn Den Meegen, Der t>oc 
unfern Oertern bricpt, mit ^erwunDerung entgegen, 
niemanD weiß, wie e« gefcpid) t ; ©iefe Ära jft lag ferner 
walten , Denn fo u>irD Der Sr&e 3al)l unter un« na$ 
3Bunfcp erhalten, #&cfcfler, feegneSBerg unD $pal. 

3. ©naDen * »oller ©Ott unD ©cp&pffer ! ©naDen* 
©aben jinDe«jwar, Die Du, unfer« 8eben« S&pflfer, 
fcpencf eft Deiner £priften*<8cpaar. ©ocp Du lägt ja 
Deinen ÄinDern jwifcpen $lucb unD©lücf Die 2ßal)l, 
wa« will unfern 3?uff Drum pinDern, #öcpfter, feegn« 
SÖerg unD §pal. 

4. Reifer ©Ott, Du weift am bellen, wa« Den tJJlen* 
fcpen nü&licpfep , unD au« Deinen EReicptpum« »Äafleti 
giebftDuilmen mandjerlep. 3fr e« nun Dein mert&ftec 
Sßille, ad) ! fo füll aud) unfern 0aal mit errcünfcpteti , 
£r&*©erülle, ^)6cpfrer, feegne 23erg unD §pal. 

5. Breuer ©Ott, auf Den wir trauen, unfrc^)off« 
nung fiept jw Dir , mit Dir f an man pößtcp bauen , |cpi t\* 
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' fenglei<$ »i<! Änauerfür. Sllle anbre «£)offnungfc 
©rünDefmD einungewifferSSall, btö in Die man 9Utf>e 
finDe, £6d>frer, feegne Sßerg uno $bal. 
' 6. 9?tm, ^)(Srcunfec©Dtt! Doö Ritten tütröni^t 

- unerb&ret fepn, feegne (gebaute, «OJutjl unb «Kütten, unD 
fc^reib un$ jum ©eegen ein. £afj Den <2Bun feb Dirtuof)!* 
gefallen, unD Der ganzen Änappfc&affr ®cb«U , womit 
ibre jungen lallen.- jter, feegne Sßerg unbSbal. 

M. 3. «£). 3?» 

7t. tUU $t*»t cttct> febr, ib* Setgleut alle. 

jfS^roffer ©Ott, ma$ »or ©efal>cen fmD mir SBergleut 
V untertban ? ©oeb Du fanft uns roobl beroabren , 
wenn Du un$ ftebflgnäDig an. 5lcb ! fo breite Denn Die 
@üte Deine* ©cbu&eö über mieb, Durcb Dein 2lrme mieb, 
bebüte Diefen <£ag ganlj »äterlicb. 
' i. $üf>remieb auf meinen 2Begenü$unbauebmitbei< 
ner £anb, grofler ©Ott, erteile ©eegen mir in mei* 
nem fauern «StanD. Safle mieb in §r ieDe fabren in Die 
Sieffe, treuer ©Ott, la§ Dein €ngel mieb, bemalen , 
fcbü&e mieb für aller Sftotb. 

3. treibe allen giftigen ^cbmaDen ferntwi meinem 
©ruben«ßicbt, lag Deß bbfen <2Betterö ©ebaben meinen 
geib beriefen niebt. ^ring Durcb Diefe* Siebte* §lam# 
men mieb ju meinen ®ruben*Drt , foDann mill icb Dei# 
nem 9}al)tnen preifen immer fort unD fort. 

4. Äomm, 0 ©Ott, mit Deiner ©naDe ju mir 5lr« 
men tfct tyx&b, bafj f ein@eb»t>aben mir niebt febabe, noc& 
mie& ftürfce in Da« ©rab. M mieb Deine« ©rimme* 
gßerter ja niebt füblen in Der ©rufft, la§ mieb aueb fein 
2mgfc©ejettcr treffen jmifeben ©ding unD Äluffc. 

5. ?a|j mieb niebt betbbret werben t>on Der Söerfj*©«* 
fpenfler SDlaebt, menDe»on mir ab ©efäbrDen, balte 
mieb in guter Siebt, eonberlie| wx ©atan* ^feilen 
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fcbfitjcmid), o lieber ©Ott, leite mi$ in Siebefc&eilen, 
füt>re mid) duö aUcu iftotb. 

6. gagmidjnicbtoonöcbacbtunD "-JBänDen Scba* 
Den nebmen in Der ©ruft, Denn Du trdcjft in Deinen 
£<!lnDen 25erge, #ügel, $bal unD fthtfft. <2Bcnn Da* 
gleid) ipringt unD fallet, roenn Die 2BänDe geben 
ein, lag um micfcfepnber geffellet Deiner ©tu unD <5Jna« 
Den*©d>ein. 

7 Sag Die Arabien auf mic& fdjieffen, oDu©lan& 
Der£n>igfeit, lag Die ©naten* Cioelle fliegen über uiid> 
}u aller 3«t. Vag mi4 t einen Meegen finDcn, Den Du 
Dier oerborgen baft in Den tieften £rDen*©rünDen; fo Diel 
©Ute* in ftdS) faßt. 

8. 9Benn Die arbeit ifr gegeben, lagmid) fr&blicfr 
fabren auö, unDDa*$age*8id)f anfeben, fübre mieb ge« 
funD m<b .f)auf? ; foDann roill idj fröltd) Danifen Dir unD 
Deiner ©ütigfeit, bi* ut au* Den Sebent * ©dpranefen 
fafcre in Die .pimmel&^reuD. 

9. 8ag mid) alljeit febnlidj (heben nad) Der £mf»gr\rit 
unD$reu, Daß an meinem $bun unD Vcöen feine tift 
n od) Untreu feo. £ag mieb ©eifc unD Untreu baffen, lag ' 
mid) fromm feon unD aud) idjlecbt , lag mic& gebn auf 
ridptger (Stiagen, lag mid) leben gleicpunD rc<bt. 

3. & SÄ. 

72. eigener HteloOey. 
r og, grog ftnD Die "fficr cf Deö #£rren , gto$ ift femt 
^-'©ütigfeit, Die man fpiirctnabunDferrenaufDer^r« 
fcenroett unD breit 3Ba« fid) reget unD beweget, j<t 
»atf nur Da* leben bat, Dicfe* allee" in Der $ \)<xt f «£><£rt> 
nur Deine ©öte beget. 

i. <2BunDerfd/6n &aft DU gebauet > £immtl**S)£rr, 
Daß Firmament, Dag man feine greuce flauet, wwtu 
feie Conti fid) oon un* rcenDt, fiel)t man flimmern 

ßr og unD f'Uint Sternen, unD Da* Konten -l'icpt laufet 
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f^neU/ unD f4umt fid) nic^t, Denn ein jefce* tput Da« 
©eine. 

3. 3* fc&au taglid) In DerSrDen Deine ^erd? mit 
SreuDenan, biö wir einftDort bimmUfc^ werDenfeben, 

• waä ©Ott roürcfen t an ; ©olD unD Silber, £upffer , 
©fen, fDeljteine, ginn unö SMep, waö nur nüfc unD 
Wblid)j«p, mu§ icb bod)li<& beiften preifen. 

4. ©olt id) Deine SEBertfe jeblen, ftnD Dcrfelben gH* 
jUPiel, eSwirDmiran^Borten fehlen, ju erreichen Die* 
fti Siel, Steine Sunge muß bier (allen, btö id) fomme 
Gimmel an, Da icb. Did) reefct peeifen fan, Der Du alle« 
ti|t in allen. 

73. 2fa eigner tHeloöey. 

* * 

ÄflnDftein, £anDjlein, ibr ©ewerefen, ©Dtte« ©ü* 
<J te läßt ftd) meref en, fd;aut, mir baben angetrof« 
fen, nicbtumfonflifiunfer £ojfen. 21nbrücb, tfnbtüd) 
fmDoerbanDen, Hoffnung laßt nicbtwerDn ju ©d)an« 
Den ; £p, ©ottlob ! nun ftnD ju gwar ten neue ©ang, 
©fcpicfunD$&erg*2irten. Söergwercf bauen, ©Ott 
pertrauen, frifd) Drauf bauen foU niemanD gereuen« 
«. Subug, Subujj berjufcbiejfen lagt , ibr .£errn, 

• eud) niebt oerDrieften ; SBergwercf miß Verleger Ijaben, 
will man Der göttlichen ©aben. ßafjt eud), laßt eud) 
niebt flugö febreef en, wenn« ein wenig f ommt in« ©te« 
rfen, Dürft eud) ntebtim Äopffe fragen, ©Ott giebt 
€r& offt gan&e SBafcen. QJergmercf bauen, ©O tt Per* 
trauen, frifcb Drauf bauen foll niemanD gereuen. 

3. anbeut, SluöbeuttperD't ibr beben, reieben ©ee* 
genmirD©£>tt geben, feine ©naD witD er oerleiben, 

- ©lucfmirDfornmen unD erfreuen. €pfofomm,Du 
liebe* ©lüefe, romtn, bring mir aud) ein groß ©tücfe; 
gotDre^ercf, Äuntf, 9)od)mer<f, ©cbmteDen, £ou}* 
#au, Sflleüer, &ammr unD Hutten, gaffet bauen, 
•. . , , j ©Ott 

1 
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©Oft vertrauet!/ frifcfr €r& l;auen, bitf toic 3(u*6eiK 
flauen. €. £. 

<£m £o&< unfc ©ancf 'ßteb* 

?4. tHel. nun bandet alle Ö5<Dtr. 

£rr ©Ott, Di* loben mir, Dag Du t>or langen Bei* 
ten, ,al* Du Die ^Bflt gemacht, iu oieler iföenf*en 
greuDen, au* in Dem tiefen ©runD baft ©äng unD 
Älfifft gelegt, Du^Dein^Umä^igöÄrt, foaUcö^dlt 
unö trägt. 

2* #€rr ©Ott, Di* lo[>en mir, im b Wen #trm 
mel Droben, Daß Du gcf*affcn bafl fafl unjdblige ^Jro* 
ben, fo o(ttoonrei*em Jpalt, fo©olo altf Silber fron. 
^Bern wollte foI*eä ni*t fein #erfc unD ©inn erfreun ? 

3 . #€rr ©Ott Di* loben ivic , Daß Du feafi <2Bei§« 
beit geben Den Sföenf*en n>eit unD breit, Dag fie auc^ 
f önnen beben Die ©*dfce au* Der (f rD. 3tf flM4> ©<* 
fubrDabep, fo ifl Do* Deine ©ütunD <S*u(j au* tag* 
Ii* neu« 

4. ££rr ©Ott, Di* loben mir für alle eDle©aben, 
Die man im (JrrDcngrunD in unferm fanD (an graben» 
3ßie man*e6SDlenf*enf inD bat feine Tftabrung, f*au, 
nur einig unD allein t>om eDlen Sßergmercf ^33au, 

s. #Srr ©Ott, mirDancfenDir, Dag Dein gendDig« 
^Balten, bepf*n>ererÄriegetfnotb, Den SSeramercfd* 
SSauerbalten, mie au* Dein tbeure* <2Bor,t no*um>er* 
fdlf*t unD rem, Dae$Do* man*erOrt mit<S*mer& 
gebüfletein. 

6. ^rr©Ott, mirDancfenDir, Daf Du man*tln* 
gelütfe ooriunferm ©rubenbau getrieben bafi jurüefe. 
$at un$ au* glei* einmal Dein ftoref er 2lrm gerübrt, 
fo bfltman Do* Dabeono* Deine ©ütgefpürt. 

7. #£rr ©Ott, mir Dancf en Dir, Du treuer §reunD 
anD 9to*er, Dag Du bieber bemalt Den teuren ÖtoDe* 

fa SBatet 
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<23ater, t»ir bitten, treuer #ort, »or beiner ©träten* 
$(>ür, lefcibnDocbgnclDiglic&aum ©eegen Dort unD ()ier. 

8. «£<&rc©Dtt,roirDancfenDir, Dag folebe Dbrig* 
fetten tu unä bieder gefebenef t , fo allen iöerggebauDen, 
mit f löglicbem QSerflanD, n>o^l wifien »orauffefm, roo&n 
i^nen ferner beo, wenn fte ium 9\atbflublgel)n. 

9. ££rr©Dtt, wir bitten Dieb, aep! b&reunfec 
Rieben/ ta§ unönicbt unerbbrt bon beinern Slntlifc ge* 
ben/erbalteunäbeinSÖJort, fo, wie wir« bf ben rein, 
bebutefjungunDStlt, fo fallen au* unD ein. 

€. ©. 8. 

75. tTTel. VOitfö&nleixfym t>er triorgenft. 
^Srr ©Ott, bu reifer @cj)6pffer mein , Du ba|t 
"V^Bergroercf geleget ein, Drum mir Dieb billig preifen, 
©äng, JUtifft man in Der SrDenfinD, Die nimmermebr 
ju jeblcn ftnD, unD b&fli<b fl<& beroeifen. Mad) SeiD 
fommt v^reuD ; wer n>ill bauen, muß »ertrauen ©Ott 
fcem JpSrren, er f an uns gut Srfc befeueren. 

2. 3Benn ein Bergmann früb fahret an, fofl er ju* 
Dor ©Ott ruffen an um feine ©nab unD ©eegen. ©enn 
©Dttftebt an De« «Wengen #erfc, »0 ?lnüad)f t'jt, 
pflegt er reieb £rfc in Da6 ©eftein ju legen. 9?ad) SeiD 
f&mmt§reuD; wer will bauen, muß »ertrauen :c. 

3., 3n @<bneeberg mar ein erbar «-JBetb, roie untf 
cemetot »or langer Seit, Die batteoiel oerbauet; 3br 
©laube wollte werDenfalt, »on ©Ott mär fte gefallen 
halb, Dem fte fonft fefl »ertrauet. 9?acb SeiD f am §reuD; 
wer will bauen, muß »ertrauen k. 

4. SDaä <2ßeib einftm Dem scanne fpracfc : ©as 
85erg*©ebetbab tcb»iel $ag mm bWen ©Ott gefCpi* 
cf ct. ©er «Dlannauö^cber^bierauf fte fragt: SDteiti 
lieber QBetb, Du mir Docbfag, roie lang »ilft Du noeb 
beten ? $lad) ftio f omtm grniD > roet rolll bauen , muß 
pertrauenK. 

j. S)a* 

* 
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5 JÖad 5Bcit> t>aö fngte fret> beraub $u i'brem 3)?ann 
in feinem «£>aui? : Söiö Montag wolt fie beten, hiermit 
fein fte ©Ott Sttaafj unt) Biel, unD Dad)t , alö f onnt ibr 
nid)t fo viel ©DttwieDerum erfefcen 1 9tac& CeiD fömmt 
grcuD; n>ern>iQ bauen, muß vertrauen rc. 

6. Sa nun Der SJiutb wollt fallen gar, weil wenig 
•Hoffnung übrig war, Da wanDtc |id) Da$ ©lüefe. (£b 
n od) ad) t Sage gar oergiengn , jtoc» Steiger ibr ju fd) a u< 
en bringn (Jrfc, munDerfd)6ne Ctücfe. &a<b, £eiD 
fömmt greuD; wer will bauen, mut; vertrauen :c 

7. UnD bort nod) weiter all uimabb roatf ftd) Derein jt 
inrjocbunstbalvor 21 It eräuge tragen: in Söergmaft 
bat ftd)b od) verbaut, fciuSjicnfd) il)in SßroD unt) Siebt 
mehr traut, Dod) tbat er n id)t »erjagen. 9?ad) Seit) 
fömmt §reuD; wer will bauen, muß oertrauen n\ 

8. hierauf Die$rau ju SRarcf te gebt, ben ©t&lepet 
fie&crfautfcn tbät, Sicbtlcin Dafür jubringen, Diefelbett 
gab fit ibrem Wann, baß er (onnt weiter fahren an f 
otelleicbt möcbto* ibm gelingen. 9?atb ?eib fömmt 
greuD ; wer will bauen, muß oertrauen :c. 

9. 'Sßie er mm wieDer f am vor Ort. erfwbr Derfelbe 
alfofor t red)t groffe l 2ßunber»©inge : Sin SMuSgen f a* 
me baib jur<S5tunD, ein 2id)t nabm ce* in feinem SDhmb, 
unD tl)dt Darmit fortfpringen. Wad) VeiD tommt greuD; 
»er will bauen, mu§ oertrauen k. 

1 o. ©er arme Bergmann warb gewaljr , ba§ feine 
ßicfct balD waren gar, fab aud) Die Sftauä beo %titm, Die 
fubr in eine Älufft biivin. ©er Bergmann baebt, ma$ 
fbli Daö feon ? unD tbat Darnad) arbeiten. 9?a$ i'eiD 
fam greuD: wer will bauen, mu§ oer trauen ic 

11. ©rauf nabm er ed)tägIunD£ifenl>er, bieerfte 
©tujfe war febr fd)wcr, unD fa|t nid)t ju oergleic&en, Da 
fal)e er, Da§ ©Ott fein £er& erfreuen tbdt mit gutem 
£r& Durefr ein folcb. »nDerjei^en. Siacb, £eiD fömmt 
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§reuD ; taer tt>iü Bauen/ mug verträum ©Ott Dem$£r* 
ren, er f an un« gut <£r £ befeueren, 

i2* gr fubr gar geföroinD binautf, na&m einen 
#anDffrinmitna4>#aug, fein QBeib auefc ju erfreuen. 
@ie preßten alle bepDe ©ßttftoor feine rrunDerlic&e 
©naD, mit Stenern unl) mit Stephen. 9?a<$ SeiD 1 6mmt 
$reuD ; wer will bauen, mug Dertrauen k. 

13 ©aö^erpreefteftc^fe^rweit, er lieg ndcbfjaii* 
<n lange Seit groß 2lutf beut thät er beben. ©Ott gab 
U)mtfe[©elDinDie#änD, Den reiben fßäßlerman ibrt 
nennt, fo lang er tbdte leben. 9?ac& £eiD f am greuD, 
ttwr »tO bauen, mug vertrauen k. 

14* 'SBemun Dag $Berg»ercf lieben tbut, Der mug 
barbep getroflen SKutb ju feinm Q3erg * dürften baben. 
©Ott'&eljf, Dagn>iet>orDiefer Seit all SSergroercf ftift* 
en roerDen reid), ©Ott fprecfc Darju Das 2lmen. Stoß 
etD fommt §reuD , n>er roill bauen, mug vertrauen 
©Ott Dem 4)€rren, er f an uns gut €rfe befeueren. 

7 6 * tHel. XVtnn xoitin &<5d>ftenn<5t^en. 
Ä€rr, feegneÄird), @d)ul©tattunD$!anD, DieO* 
<** brigfeit mit allem ©tanD, Die Sßergroercf , #äm* 
tnerunD©emein, lagfamtlidjDir befohlen fe^n. 

2. ©ie&ircfcinDer «SBuffenep Du fammleffunbmit 
manc&erlep©aben|iefc^mücfflunDt)afl gejiert, Dieaucf) 
t>ein ©eifl im SBort regiert. 

3« ©rumfebrjuunöDein2lngejic&t, »erlag Dein ar« 
itieg^dujfleinnicbt, lagunSnicfct fhef en in Der Sftptfc, 
gieb un&aucb unfer tclglid) ^öroD. 

4* SSlit ©naDen fteb Da* Sgergroercf an, fonfl ift* 
mit aller i^übgetban, DennCeine ©ütgar balD allein 
beföertC'rfc, Ritter unD £ifen(tein. 

5. 9Benn Du auftfwjt Dein niilDe^anD Der Langel 
WirDgar balDgeaumD, ©olD, ©über, fttyunDall SÄ«* 
tall JtoD De# Dein ©aben cftliumat)l 6. ©c&leuj? 
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6. ©c&leuß Du, & Jß&t, rin Älüff rief n auf, f* fo jetgt 
fi4>üatf £rfc ju ^)auff ; Dein £anDju t>elflreti bat mc^t 
2ßaaj?, tu bilftft unö nocfc of>n Unterlaß« 

7. grbalt Die <25cbmelfc* unD #ammernwcf in gutem 
©anq, giebJXatljunDÖtärrf, bebüt für 93ranD unD 
3Bafier6>9?otl), unDt>oreinmb6fen fdwelien $oD. 

8. €tfreumit reichen Uberfdnif?, Da§ Die ©croerefen 
banönug, bilffnuraucfr. Dag man* reefct unDmobl 
gebraute rote man billig foll. 

5. gürnebmlicb/ Dag DaDurcfe Dein €br cjef&rDert 
werD / unD reine 2ebr erhalten in Der ßircfc unD <b<$ui, 
Oericfct unD9tcd)t bep DemDiatbftubL 

io.5lu4>Da< fcetforgt fe$ Da* Spital unD anDre 2fo 
menalljumabl: foroollen mit mit ganfeem gleiß Die 
fingen, £t£rr tob, <*br unD^reig. 

77. fclW. ^flErr <2>©rt loben all« wir. 

€rr fegneunfcrÄ r<b unD (Sebul , Dae SKcgmient f 
unD Den SRatb*&tul)l, Da« Söergroercf , Jtnapp* 
febafft fatnt Der ©mein, Denn beo Dir fuebn wir «&üljf 
allein. 

2. <2Beil Du ein Äird) in Der 3BüfTne» bitfammleft, 
unD mit mand)erleg©aben fie febmücf jt unD f>ufl gejiert, 
unD Die Dein ©eiftitn fjßort regiert. 

3. <&ofel)r}UunöDein 2lnge(id>t, t>erla§Dein arme* 
•£)äufflein nic^o laß und niebt |lecf en inDer9?otb, flieb 
unäbeutunfertäglkb 93roDt. 

4. ®}it@naDfieb unfer 93ergn>ercf an, n>eil rotr topft 
bier fein ^abrang bau, Denn Du fanft balD©!anfc 3\tc|j 
unD Otter Durcbtein©ütn)anDelnin gut €r$. 

5.5Benn Du aujftbuft Dein milDe ^)anD, iflaUer 
Langel abgeroanDt, ©olo, Silber, €r& unD aUSttetaü* 
©inD Deine ©aben aUjumabl. 

6. £>u fanft balD tbun ein ittüfftlein auf, unö £r& ge* 
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ben in groffen £auflf, Dein #anD ju Riffen foatf eihSJtoß, ] 
t>Utt>ürtfflnod)ftetöobn Unterlaß. 

7. ©tum roenD juuntf Dein <S3ater * #er&, bffd&er 
nacb Deinem ^Billen^r*}, büffauc&M?tt)ireg brausen 
n>o$! r mieein cl)riftüd)et Bergmann foü. 

8. ©aß fürnebmlicb DaDurd) Deiner gefBrDert merD, 
tinD reine fyfft galten in Der Äircfc unD <£d&ul, ©eriefct 
unDSKecbtbet) Dem ;9tat&*@tii&l. 

9.2(uf Daß wrforgt merD Da$@pital, unDDie^aufc 
Strmen aOsumaf)!, fo moüen wir mit ganfcem §leiß Dir 
fmflenfleweob/ €l)runD g>reiß. 

78 3fn eigner ttTelo&ey. 
bin ein Sßergmann tüobtgcmutbi allein auf ©Ott 
V^G* mag, tfJ gleid) Das ©lücf niebt immer gut, boff 
tcbDod)alle $ag, icbmjll Da« SBergmercf bauen, unD 
©Otteg ©ute trauen, Die alle ©ing vermag. 

2. lebt nod) ©Ott Der £bd)|t 9*cbrt, unD meine 
3uüerftd)t, Der reieb Sluöbeut offt bat befebert roo mann« 
gemepnet niebt, Den mill id; lobn unDpreifen/ frifcb brau* 
$en@d)läglunDß:ifen, er mirDmicb laffennicbr. 

3. ©Ott fan ein ^(ufftlein balD aufebun , Da\>on id> , 
tfet nid)t meiß, eö muß gut £r(jin einem 9?un Da ftebn I 
«uf fein ©ebetß, mir wollen fr bblid) fingen, Q3erg*SXep# 
Ijenlafienflingen, Dir,€r^crg^rr! $reiß. 

€tn 9J?otgen Ctetu 

79< tHel. VDeröe munter mein (Btm&tfye. 
<^cb fang alle meine ©acben in Dem Stfabmen 3£fu 
«n. 3£ fu$, 3^fu6, mirD eö macben, Daß eö * 
tt>obl geraden hm. 3£fu3, 3€futf, l>at^ gemacht, 
fcaß icb bin jur £ßelt gebrad)t ebrlicb, mit gcfuuDcm $tu 
be, unD Dabep, ©Dtt£ob! noeb bleibe. 

3(?fuö bat mieb aud) bet ecf et beunr in Der t>crgang* 
nm9?ad)t , 3(£fuö bat und) aufgemeefet. SDancf 
fep feiner ©üt unD Sftac&t, Die mid; biß bieber 
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v qefeit, unD geftanDen ju Der <2*it. ©iefe ttitb mieb 
ferner Derfen t>or@cfabr, SJngjtSJiotf) unDöcbtecfen. 

3. $0?uf? id) i(jo gleich ()ingei)en, \x>o ©cfaf>r fid) jeigi 
unD bar, 3€fti< nrirD mir roobl bepftefjen, mieb be* 
fcbüfcen früf> unD fpat, er rotrD feine Cngclein, roenn 
id)i>ofabrecin, ju ©ef%ten mir mit geben, Dag fie 
fc^u^enßeibunD lieben. 

4. (Sin SDancfopfer muß icb bringen, 3£fu, Dir 
mein (SDtt unD Q&v. ©rum mein SJftunD auf, auf, 
jtim ©ingen, gieb Dem tyEtttn $reij? unD €br. ©eel 
unDÖeift, fepaueb bereir, unD mein #er(j fet) atlejeit 
munter, Deinen ©Ott ju loben für fo toiele ßiebefc^ro* 
ben. 

j.^Bdre^ft^nicbtgeflanDen mir jur Reiten tiefe 
Sftacbt, unDgeroefenmirjurJpanDen, mieb in ©über* 
beit gebraebt ; epfo Ut mein ©eelenfeinD, Der mieb ju 
»crDcrben meijnt, micbgen>i§recbt fel>r erfefcreefet/ unD 
tti greifet 2 eiD getfeefet. 

6. 3€fuö Der roirD ferner machen über mieb num @ee> 
gen beut, Drumfon>iUicb meine ©aeben, ifctbeo Diefec 
SWorgenjeit, einig, einig nur allein, in Den 9?abmen 
3€fufein, oud> anfangen unD »ollenDen; icb ergeb 
mieb 3€fu 4WnDen. €. @. t 1 . 

80. IVlcl XOcvnuv ben Itcben <BQ>ttl&$t walten. 
4) la|]e meinen $(£{um malten, mit 3€fu fabr icb 
aui unD ein, mein 3€futf rcirD mieb n>obi erbalten 
ob gleicb Die $ritt gefäbrlid) fepn, icb nebm bcpieDen 
$ritt unD <6d)ritt ftetä 3£fum jum ©efäbrten mit. 

2. 9)}uj? icb gleicb in Die 0rube fabren, wo nlleö iftaebt 
unD fintier ift, mein^fu« roitD mieb roobl beroabren, 
mein ©lanlj unD ©cbein ift 3<£fu$ Sbrifl, Derfabr im 
§intfcrn meine <Scbid;t, mein 3£fa* W mein ® ru# 
- benlicbt. 

3. Arbeite t$ auf ©toll unD ©treefen, an Svünflen 
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unbattt tiefen Ort, au^tafelbilmkbmi^^iiitu 
tfen, mein 3<£fuä, mein ©cbu(j unD mein #ort.gübr 
kfcgen #immel tfl er Da, füJ>t ic& jur Rollen, ifi et 

4. Sftebm i<# meto ©Riegel unD mein (Eifen, unD fern* 
ge in Der ©ruben an, Die garten gelfeniuierfc&meiffen, 
tiiit 3<£fu ifte$roof)lgetban,ernnrD, fo oft ic& fat>te ein, 
Der rechte €uDurct>brec^er fepn. Ä 

5. ga(>rtd)m©ct)ac|>tenaufunD nieDer, fo finDe ic& 
aufieDerga^rt, n>ie auf Der Leiter 3acob^ roieDer Den 
lieben 3£fum, Der beroabret mic&, Durd) Der^eügea 
(Sngel <öcfcaar, t>or allem Unglucf unD ®efa(>r. 

6. ©ofabr icbmin mit allen greuDen , mit meinem 
S^fW toieDerein, mein3£fü$ roirD micbroobl begleU 
ten, Durcb feine lieben Sngelein, mit 3^fu fa^r i<# 
»ieDer auä, mit 3<£fa 9?b* id^ nacb Jjauf}. 

aber etwa frier auf SrDen, roenn id> Die 
©cbic&t »erfahren bab/jur $oDeäfal)rt Dte (Sinfanb 
»erDen, Die ©rube mir ju meinem ©rab, fo läßtmty 
3£fu$, De§ k& bin/ $u meinen QBätern fahren bin. . 

8. 8a§ enDlicfc miefr in grieDe fabren, mein 3^fu wie 
Den Simeon, ju Deinem auäermefylten ©cbaaren, ju 
Deinem fro&en £immel&$bwn. $iit 3£fu bin id) 
»obl beroabrt, Der §oD if! meine £)inimelfabrt. 
8i. tTleL XX) tt nur t>en lieben iSOtt l<i£t u>aften. 
OJcbrotU, & w4> wein gan&e* geben &ergc|fen 
Onict>t Der großen §reu. Die mir t>on Deiner #ang ge* 
geben, fte bleibt mir alle borgen neu. ©ebrgrojnft DeU 
ne ©üte mir, Daß fpübr tcb täglicb für unD für. 

2. < 3Bie oflft Mtt e$ gegeben f&nnen, Dag mi$ ein 
Umjlücf&Sall berübrt! Allein nid)t« funt mi# \>on 
Dir trennen , »eil mieb ftetö Deine #anD gefül)«, fo aU 
len ©c&aDen abgeroanöt, roie jur ©enüge mir befannt. 

3 S)ennn>enn k&Die @efaf;r betrachte, Darinn icb 

au* 
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migenblicflid) fteh, fo rcobl beb $age afo bet> 9tod)te, 
trenn tct> an meine Arbeit geh, wer fcbu*:r mid; Du, altf 
Du allein ? Diemeil Du tid> er barmeft mein. 

4. Jbätt Deine #anc mid) nid)t gehalten, tcf> »are 
lanqtf im $oD erblagt, allein Dein allui gnäDig Qßalten, 
bat mid) noeb immer ffetö umfaßt, ©robt eine <2BanD 
mir gleid) Den <SoD, ftebfr tu mit bep in aller 9*otf). 

5. 18el)üte ferner mid) t>or ^d)aDcn bep meiner ©n* 
fahrt allezeit, e* hat ©ielleicbt ein böfer ©dwaDen mit 
aud) fron hier Den $oD geDraut. 3fW Seit Dag man 
fährt mieDer au*, begleite mid) gefunD nadb^aufj. 

6. Erhalte aud; im guten ©tanDe Da« liebe ^ergmeref 
insgemein, gieb Deinen Meegen in Dem SanDe, Dieweil 
wir e$ beDurfftig feon. Sßefdjer und unfer täglid; SBroD, 
unD was man brauet jur ÜeibefrtWotb- 

7. ©o wollen wir mit §reuben bringen Die Marren 
unfrer Sippen bier, twn Deinem ScbunDSKubmc fingen 
beftänDig immer für unD für, unD fhmmen Dir, o£elf* 
ferömann ! ein SoblieD nad; Dem anDern an. 

3 Ä 

8». WW, 2töc mengen mäßen frerben. 

0?d) will nun in ©Dtte« Gahmen mieDer an Die 2lr< 
Obettge^n. ^priebbierju felbfr 3a unD Sfoien, obne 
t id) fan nid)tä beftebn, gieb Du mir felbfl j\rafft unD 
^tärefe, Dag id) meine $agewercfe webl wrnd;te, unD 
unD mit $leig, mir ju9?ufce, Dir jum $reig. 

2 ?7unid) fabre ie^t mit $reuDen ganfc getroft Den 
@d)ad)t hinein, Du «£>£rr, roollefl mid) begleiten, fenD 
t>te lieben (Jngelein, Dag fein Unfall und) verlebe, nod> 
Den Seib in (&d)acen jefce. ®enn wo mid) Dein Srnt 
niebt f>dlt/ ift« um mid; febr fd)led)t bcftcllt. 

3-Sftug id) an Die Arbeit fahren, wcld)emirwirD auf* 
erlegt, wolift Du mid; aud; Da bewahren, Dag mid) feine 

SBaitO 
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' «ffianb'erTdbtcl gf. 2f fleö anDre Ungelücf e, mibe t>on m fc 
weg jurücfe, Da§ m«m gcib bleibt um>erle$t, no<$ in 
©cbaDen roirD gefegt. 

4. ®ieb ju allen meinen Ifyaten deinen <3eegen früb 
tmbfpat, bilf »u aBen ©acben ratben, womaneäwm 
SR&tben bat. SfBeife Du mir eDle ©änge , gieb fie in fef>r 
groffer «Menge, tbuefünDgeÄlüjfteauf, »orau« folget 
€rj mit £auf. 

j. 3(1 Dann meine ©c&ic&t öoBenDet, un'o icb fa&re 
WieDer auä, unD all Ungliicf abgeroenDet/Don mir, tag 
i$ geb nacb £au§, fonnBicbDir £toncf «weifen , unD 
wein «Olunt» foßftet« Dieb pteifen för Die groffe ©ötigfeit, 
fcie mit begebt aßejeit. 

6. ©ollt ee*aberDocbgefcbeben,Dajjmem!€nbe fomen 
foflt, fo lag meine Slugen feben Den, Der eo* bat fo ge* 
wollt, ftübre mid) nacb aBem SeiDen bin jur froben 
#immelfc$reuDen, Die mein 3@:fuö mir bereit Dort in 
jener €»tgfeit. ■ . 

7. ftun n>ol)lan Du wirft eo" machen, Dir befel)l icb. mei* 
nenOeifr. ptn, t>oflfüf)re meine «Sadjen, waö mir 

, gut unD feelig beißt, icb »iß Dir ntchj wiDerftreben, in 
Dem «Sterben, in Dem geben ; mad) e* nur wie Dir« ge« 
f4Bt, Dir fep alle« b«ingeft<fHt. 3. C & 

83. tttel. $mtt euci> fe^c ibjrSerejlent. 
4>£fu, eDler ^erg^ermaltcr , mein 23cfä)ü&er unö 
•Omein «port, Der Du bleibefl mein Srbalter aflejeit unD 
imerfort, te&o bin id) f>tcr erfebienen ,fenDe mir Die <£ngc* 
lien,Da§ fie mbge mid) beDienen, roen icb fabre außu ein. 

2.3$ wiBinDie<Srubefabren,weld)e fd)n>ar& unO 
ftnfferift, jweiPe niebt Du mirjl bewahren mid), mein 
^enlanD, 3£fu €bri(t. 93et> Dir ift ja aBeö liebte, 
aud) Die a(lerfd)tt>är&tc 9}ad)t, Dein bulDrcicbeä Singe« 
ftebte über mir mit ©naDen maebf. 

3- $Ue ©proflen, t ie ich, fabje, b. dlt mid) Seine 
' fu« 

* 
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jvto*$cßfo, melc&e fcpon oiel £cit unD %<fyt e fepr Diel Un* 
glfic& obgeroanDt. Äein Srittmuf? «IlDa mit gleiten, 
wenn Du, 3€fu, bift bep mir. «£)ab tc& Dic& an meiner 
(Seiten, road ift, Das mit fd)aDet f>icr ? 

4.2luf ©toll, ©trecfen, in ©efencfen, »(hr* au# 
gleicb am tiejfften Ort, will icb an DeinSBort geDencf en, 
it>elc&edDu.nmn©eelem.£)ort / mir jum $rofle hinter* 
laflfen : 3d) bin bep euc& allejeit. ®abep mill icb, Duft, 
rr fajje-n, nuct) in meinem gr&jjtcn ?ciD. 

5.<2Benn tt faVint,aldmolltengepn Säften, 5ßdnö 
unD ©trecf en rein, unl) id) in ©efabr foHc fleben, fo 
foll gleichfalls roieDcr fepn Dein<2Bort meinen ^roflunO 
unD^reuDe roekpcd beißt: 3cp laß Dieb, ntcbt. SDiefe* 
»efjretallemSciDe, Diefeä mac^tmicp mopl oergnugt. 
. . ä.SfBenn kpDenn bin ganfc alleine, roillkp micj> 
entfern nic^t, fiepe, ^Sfu, roie icb,« mepne. Üöfept 
aucip gleicb mein ©rubenlidpt, fyabfcpDicbDu cDleglam« 
me, metcpt Dad ©uncflc hinter fid). UnD bep folcpem 
t!icbed*8amme n>ei§ icf>, Daß mir nichts gebricpt. 

7- Äommt Der fdproarfce Böllen * ©rac&e, mich ju 
fcprecfen, aucb^erbep, 0 fo frm icp ipn perlacfcen, 3€* 
fu*/ 3£fud, fjilft mir frep. £p fo f an er mir niept fc&a* 
Den, mie Die dornen jenem »Üiann, Der Da fhinDin 
©Dtte6@naDen, opngefreffen mußten lan. 

8.3ft@efaf)runD^otb»erbanDen, mirDmupSS* 
fuß reiften raus, roie pormabld in jenem fcmDenerbe* 
»aprte jeDed .paud, Daß er fanD mitSÖlut befiriepen, unD 
wiefDen^ürgengelab. 3£fu2Mut pat micpoergli* 
epen , Da§ ic& ©Dtted ©naDe &ab. 

9- 3fi Die Arbeit fefl unD fauer auf Der ©troffen, bot 
Dem Ort, jeigetf cb ein barter Änauer , will ed ganlj 
nnDgar ntcbt fort, will icp Die (Bebancf en richten, unD 
Die ©euffjer laflen gebn ju Dir, 3£fu, Denn mit Sfticp* 

Üm f an eirwnDm mir btpfapnt 
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io.£aute$$euer, tag bittet wenn t$ fefc ein 
gifen an, mug id) plagen, Dag mid) fdjroüjet, mit 
Dem §äuf!el, tueilicbfan, will icb mir Dabepüorjtellen, 
3€fu, Deinen blutgen @d)roeig, Der Dieb tf>dt ju $80* 
Den fallen an Dem Oelberg, wie id> roeig. 

i i.SJiug id) fernere .f)afpel jieben, ift Der Marren 
mir beflellt.oDer fonjlen mid) bemüben mit 2lnfd)lagen f 
ep! fo balt 3£fttö eben feine, £änte über mieb unD 
macbtmicletcbt, Dag aücb Diefeefommtju £nDe, mt 
inid)oftunmüglid)Deud)t. 

i2.3jlDie arbeit nun ju €nDe, unD Die «Slübe aud) 
»orbep, flopffid) freuDig in Die £änPe, eile nac&Der 
gabrten frep. £>od) b«* «tf « «ben fauer, fcorautf 
»eil Die Äräffte weg ; Docb »ergebet aucy Die Stauer, 
wenn mid) nur Dein <2d)u& beeeeft. 

13 . Unterlegend will id) Dencfen an Die Setter 3acobS 
Dort, aud) Die ©innen Dabin lenefen, roiepormablö 
mein eeelen^ortin Die. £6be fep gefapren. 3a 
mein^roftfollDieferfepn, Dag id) nacb gar furfcen Sab* 

ten fabr )U ibm in Gimmel ein. 

14. Äommid)enDlid) Denn ju Sage, fagieb: 3€fu, 

Dir fep £)ancf taufenDmabl, mein #eplanD, trage 
mieb b«m Durcb Der€ngel 4>anD, fagmid) fnDen, bot 
meinSöitten! in (Sefuncbeit 2ßeib unD ÄinD, feeane 
Söergwercf unD <Scbmel&=.£>ütten, Dag man Da ©iel<0u* 
ttffinD. <B. & 

84« tTJel. 34> peb memZlugen fepnl. 
Oftr boben SSerg ibr lebret mid), Daß meine Slugen 
"Obebenficb t>om Sßerge, Dacon £ülfe fbmmt, unD 
meiner fid> mein ©Ott annimmt. _ i ;! 

2.2luf Diefen foü aud) ganfc allein berubenDa^ertrau» 
en mein, unD wie ein Söerg begeben fejr, Denn er Di« 
(Seinen niebt wrldgt. 
3-$lu(p ipr, iprtiejfen rauben Sbal, warnt mid> 

POP 



xi by Google 



25erg * ÄteDec. / 55 

uor allen ©unDemftall, DaDurcb. man in Die tiefe #611 
f an pingeroorffen roerDen fcbnell. 

4. 3(>r ^Baffer roallet, Dag aucp icp lag Raffer flief* 
fen bin erlicb au* meinen Slugen Sag unD 9toc&t, unD 
meine «DHffetbat betracbt! 

• 5. 3f>r Brunnen roeifet mi<$ jur £tt>ell für meine ab* 
gematte ©eel, jum «-JBunben Cprifh unD feinm SBort, 
micp Drau* ju laben immerf&rt. 

6. 3br fcb&nen grücbte auf Dem §elD , ifjr eucfc mic& 
fürDieSlugen flellt, Dagicp Darum ©Ott Dancfen foll, 
unD »erD Der grücpt Des ©laubenauojl. 

7. 3b,r 554um im QBalD il>r faget mir/ . Dag , wenn 
©Ott ftraffte nadb ©ebübr, if>r alljumenig roürDet fepu 
jur SXutben t>or Die <£ünDe mein. 

8. 3pr fiarcfen $elg unD gr offen <§tein, Dem geig De* 
«£eilö micb b. eiffet fepn ergeben, unD in feiner ©tarcf 
üerric&jen meiner «£)änDe SBercf . 

9» £> $8erg De* «öimmelö ! nimm einmal)! ju Dir mic& 
mDen$reuDen*@aal, 0 geig De* £eil*! erpalte mic& 
im ©laubtn Dein befWnDiglicp ! % SÄ. S). 

85. tTW. Wa& 0<Dtt tfcut Da* ift w>ol?lgetl?an. 
OtaiSftabmenDein, mein 3<£fulein, bin tcb allbier er» 
«Offenen, unDmill iefetroieDer fahren ein, acb ! lag 
micb Doc& beDienen Die €ngel* <bc&aar/ Dag fie mit 
fabr auf allen meinen ©proffen, fo bin icp mopl um,* 
fc&lofien. 

2. 3m tarnen Dein mein 3€fulein, will ic& i&t »ot 
Dieb, treten, ef>icb in meine (Srub binein follfabren, unD 
erbeten mir Deinen ©cpuij, Da« bringt mir 9?u^, Dann 
maepet Deine liebe, Dag micb gar niept* betrübe. 

3. 3m Warnen Dein mein 3€fulein, roill icp mein Siebt 
anbrennen. 3$ mag min fabren au* unD ein, rot II icp 
Dieb ftetig nennen. JöueDler ©lanfc, erfreuft miebganfc, 

n>enn i<p im gin|tern fäe. 8c& 3Sfu ! micp befcpü&e. . 

43m 
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■ 4* 3w 9tom«i l>ein, mein 3@lfufein, ergreifte ic& mein 
©fen, Der ©d>lägel, fo bierju mußfepn, mirD in Der 
©rub jtcb weifen an feinem Ort. 3$ will nun fqrt, mit 
meinen SÖrüDevn allen Die gabrfen nein ju mallen. 

5. 3m tarnen Dein , mein 3@fulein , mu§ ic& ein 
£oc§ roegfebie Ifen , Drum rooUelt Du, #€rr, bep mir fepn ; 
©enn täftejt Du genießen mieb Deinen <2>4>u<$, fo biet icb 
Sru&Dem^utoer, $euer, SSänDen, »eilidj in Deinen 
#4nDen. 

6. 3m tarnen Dein, mein 3€fulein , will i<$ Den 
Äfibfamm fuhren Die ©c&fa&te rauöunD wieDer nein* 
<2Benn ftc& offt täflet fpüren fefcr Diel Slrbeit , ju mancher 
3*ft/ Diefauer unD gefäljrlicb, fofcbüfceDumicbberrlicb. 

7* 3m Kattien Dein, mein^fulein, foafiDu mir 
<mcbbefteUet@dng*$äufH meiere fe^r fetnper feon ju 
führen, fo gefallet mir fold^e^üJeig , ju Deinem ^3rctö foH 
Öiefeö aueb gefdjeben, Du wirft mir Do<$ bepjteben. 
1 8. 3m tarnen Dein, mein 3€fulein, icb fefce an mein 
€ifen, unD bitt, DuwoUft mir $ulff wrlei&n, Die Reifen 
ju jerjebmeiffen, Die off t ftnD bart 9 nad) it>rer 2lrt , Da§ 
manfiebtSeueffpringen, Durcb Dicfc, ££rr, wirDS ge* 
lingen. 

*■ 9* 3m tarnen Dein/ mein 3£fu(ein, bitt i$, lag 
wieb wrfebrämen Dod) ©änge, welcbe eDel fepn, unD 
febr Diel (Silber nehmen Don Deiner 4?anD, Damit Da« 
SanDfein^öroDau^bierDon^abe, unDft<$ Der arm« 
labe. 

io, 3m tarnen Dein, mein 3£fulein, wenn id) fcferoefr 1 
tn@efabre, wo <2B4nDe f&nnteu geben rein, biet i#, 
££rr, miebbemabre, unD fep mein #ort, etffeptMM? 
Ort, auf ©troffen, in ©efenefen woHji Du©efaf>r ab* 
lenefen. 

n« 3m9tomMt*to/ mein 3£fuleto, foflSB&brer 
unD5öo^rf4ujlelau^ fruf bep twin«$rbf iHcpO/ fo fep 
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Ött rechte «Weiftet Dein göttlich <2Bort, Das Immerfott bit 
Reifen f an jerfc&meiffen, unD grofie ^taftt berce ifen. 

1a. 3m tarnen Dein, mein 3<£fulein , n>tU t<t> Den 
#afpel jiepen, Da smatDie Ätdtfte insgemein beginnen 
juuerflieben. (öod) an Dem ©cfocxfct, ben §ag unD 
Sftaept, rnill icp an Di(p geDencfen , tu fanfT fte wieDec 
fepenefen. 

13. 3m tarnen Dein , mein 3£fulein, will id) mit 
Marren lauften , Die ojfterS feproer, unD insgemein mit 
Äübeln, fo bep Rauften, fjnD angefüllt, ©ep tu mein 
<&<9ilD, fo wit D es mit gelingen , Dag id; es tan »ollbtin» 
öen. 

1 4. 3m tarnen Dein, mein 3£fulein, lag mfeps atic^ 
glücf lid> fcbliefien , Du folfl Dafür gepriefen fepn. £afj 
uns Diel öütSgeniefien, unD Deinen <5c&u&, Dem$elnt> 
tum $ru&, mit uns ein unDauSfah,r;n, unD allefammc 
fcewaprert. . 

1 5 3m^ m « n * tm > ""in 3<EfuIcin / fep enDl.c&unv 
(er £nDe, folt es aueb pl&ftlüp beeren ein, fo nimm in 
Deine #anDe am allermeift, #€rr, unfein ©eift; Der 
Seib foU in Die SrDe, bis et ermeef et wette. £ @. 2. 

86» flfW. Quallen meinen d?öten. 
r^n allen meinen @ad>en , Die icb foll tbun unD ma$«n, 
*0 unD was mir nur gebührt, mu g mein ©0« tftin 
ba* 33efte, Das glaub leb, fleiff unD fefte, weil alles ja 
t>on ihm herrührt. 

a. Wicpts ifl es fpat UnD ftütje, ob id) mit gebe Sttö* 
f>e, Die ^orge ifl umfenft. 3#nw{,\>orallen ©ingen 
19Ött ein Wb'Dpffer bttogen, wo iep foll anDetS pabea 
©tinfl. 

3. £s fan mit nidjts gegeben , wenn tep auep mu| 
l>ingepen, wo nur ©cfahi »erlept i 3cp Dencf , Dieg ifl 
f<in2Bille, Dem mufjKp palten fülle, Der mi$ infokpein 
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4. 3* traue feiner ©naben, Di« ml* fcot allem 
©c&aben auf meiner gab« erhalt, icb fabre um>ett>ro£ 
itn vmiWÜ »iele eproffen, fo tiejf eo meinem ©Ott 

gefallt. . 

5. €r rooU mir meine ©tmben, wenn tcb w tiefen 
©rönben, uno fcorbem Orte bin, au« ©naben hK&iju* 
ttcben, mic& aber laffen treten, »ao un* iutbeilt fein 

<3$atcr*©inn. . 
. 6. «Wein 8eib foll fi<6 nic&t legen, unt> femer ittube 
pflegen» biö id> juw» bebaebt, ob beute (epoerricbtet, 
roorju icp bin »erpflicptet, unb ob W ««" »er* 

bra4>t. , . 

7. 3ft eSbenn fo befc&lofien, ba§ i# t>on einer ©prof 
fen, ober öurcb«ine9Banb^i ©cbaben foll gelangen, 
f» wirb micp ©Ott umfangen mit feiner treuen QJater* 

•ÖanD. , f 

8. 3$ b*o micfc ibm ergeben, jy ftoben unb ut leben, 
trifte, cemicb&ertrau. 3<b laffe ibn nur forgen, ob 
tmregletcbijtoerborgen, fo roeijHcpbocp, oajjtcpibn 

febau. » 

9. ©0 fep nun, ©eel aufrieben mit bem , wao ©Dt t 
Ibefcbieben, unbinber€roigEeit aue ©naben unoroirö 
geben, wenn mir naep tiefem geben bepibm feon roerDen 
jeberjeit. , , 3- 21. 2B. 

87- 3» "3"« ttjelobey. , 
f*n ©Dttee Wabmtn fabrn mir ein , fingen ebnftltd) 
.OjÖerg^Keubeiem ; wenn ©Ott mit uno fäbrtaue 
unb ein, fo fmb mir mobl bemalet fein. 

a. ©reijf anbief(b6ne3acob«'^b«, fHn fr# nacb 
©ergmdnnifiber 2lrt, Die ©ebenef el finD gemife" unb fe(l, 
ibr gabreeproffen t>erroabrt aufs" feft. 

3. £)ie ftnD ber £€rre 3€fus Sbrifi, ber unfer Ober* 
SBerg* $reunt ifl ; wenn mir anfafcrn bep $«3 unb 
9to<pt, ijt et bep mi im tiefen ©tpacyt. . 
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. 4. ® «t & erglem babn einn argen $e inb, ber u n« fo 
Ihm; unb ubel metmt, Datf tfr ba« hollfd) ■Scrgmännletn 
jroar, fo un« brächt gern in $ob«*©efabr. 

5. ^erber£&rre3€fu«£brifr, ber wiberffrebet 
feiger l ift, er mftufft unD icrgan^ct gar De« §euffel« 
£ift, Srug uns ©efabr. 

6, (Sr ift uns gut, n>ie£r& unb ©olb, er ifr SSerg* 
lernen berfclicb bolb ; fein <2eiger*.£mtt bie üflrc&e ift, Die 
er erb»ilt ju aller Jrtjl 

7- 3n boten <2Bettcr muffen roir fdwerlid) arbeiten 
fürunD für, m'cl falte« ©ampjfe« nehmen ein, julefjt 
üud) gar De« $ ote« fepn 

8. Slbet ber «£>£rre 3£fu« Sbrifr, Der unfer Ober* 
SÖergmeitfer ift, ber bei|t ; Dernüth, ber bilfftunD giebr, 
unb bat un« ©erglcut bcrijlid) lieb. 

9. <2Ber einmabl autf De« $ocetf <£<pa<pr, wirb au«« 
flepod)t, an« Siebt gebracht, unb tommt auf £prifti 
»£)immelfabrt, ber Bergmann reieb unb feeltg warb. 

88. 3to eigener tHcloöey. 
Oiflbennein geben/ ba« mir tbut gefallen, foiftö gewiß 
«Ooa« SBergm4nnifd)e aueb 4 brum biefe baben einen 
guten ^raueb, roeldjer ifl loben«n>ertb oor anbern allen. 

2. Ob m a tut» e D a ijelbe gleich fd) 0 n per ad) ten, weil e» 
pcfäbrlid) je un Daliegt, aueb ojft md)t alfobalb giebet 
Öuöbeut, fofagtd): SDlan thuomircrit recht betrad)ten. 
. 3. .tjcrnad) foroirb man gefieben balb muffen , baß 
93er gweref nid) 1 iftjufebäfcen gering, roeil bar au« Pom» 
men allein folebe ©mg/ Die ju entbehren (ein SDienfcbe 
it>irD mifjen. 

4- Unb alfo frag id>: Obtpoblju entratben €ifen, 
SBlep, 3inn, Äupjfer, eilber unb ©olb? Ober ob ei» 
nc« barunter nur feit gan&licb »ergeben« fepn, unb britv 
gen <Sd)aben ? 

j. ftun Dürfte mancher pierauf jWKtPP&lfprecpen: 

9 i £ifen 
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€ifen fit ja ein febr fcbiecbte« fletaü, unD bar ju finDct 
mansüberall, toDtet Dtel Sttenfdjen Durcfc £auen unD 
©ted^cn. 

6. Wcbtobneifteä, id)muge$geficben,DagmanDatf 
eifenwröfd^lec^teftc^lt/ Docb, fagicb, mod)ttcb aucfc 
in Diefer < 3tBclt einen, Der e$ niebt nu&t» gerne roobl feben» 

7. 3Beil Denn baö Sifen ijt alfo ju preifen, fo boff icb/ 
tag aud) leic&tnic&t einer roobl anDre SRetaüen gering 
achten foü, unD Di$ mit ©runDe Der c 2Bahr^cit beroeifen* 

8. SrfUid)De$931epe$bier niefct ju Dergefien , nrir& 
Dag niebt bter unD Car n&rbig gebraust? Dfft <sbtlberö 
wegen aueb gar Diel wrrauebt, mmi ©ilber reieb in 
fcemÄupffergefc0en. 

9. giebtman aueb 3innn>ercf niebt öberDie Sttaagen? 
fcenn man gebraust eö bier unD Dar im #aug ; aueb igt 
unD trineft ein jeler gernDrauS , etf n>irD n>ot>l feiner 
fepn,bere$tbut baffen. 

10. ^ältmanniebtÄupfferroertb, unDtbuteöbrtm 
gen naefc grofler Herren Jp&f, tDogürften fepn unD tyo* 
tentaten? aueb fonfl insgemein roirD eö gebraust ju 
f ünjlüd)en ©ingen. 

11. Sßun nrirD ein je&ermann auebgarnwbl toifien, 
(Silber ift, unb wie man e$ febäfct boeb ; SeDennod) 

bat e« Der arme SRann noeb, unD f an DaDor ffrtig etwa« 
genieffen. 

12. Sägt nid)t ein jeDer , Der e$ nur fan baben, Don 
(Silber ftct> macben febone ©efebirr ? unD Dar mit pran* 
get er balD Dort, balD bier, aueb »W geniejjm Dar au« 
®Dtteg@aben. 

13. 3Rug©olD aud; ntebt an febr Diel Orten prangen? 
fcep Opfern unD Ä'bnigen alljumabl, bei) gürfien, ©ra* 
fen unD £errn überall ftebt man Don Diefem SOietaH 
Äunfl-Stucf bangen. 

14- Sö^Owfen allen fie&t man mi$ g©$ glimmert» 

<£oe(* 
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£befgefieine t>on Slrt mannigfalf, etliche gro§, anbre 
Ekin t>on ©etfalt, Die Durc&einanDer oortreflidb fcfcön 
fc&immern. 

1 5. 9?ot& roirD im lieben 33crg»ercfe gefunbcn, gleicp* 
wieviel tfobalt, fo «SBifiemutb aud) , unD Mineralien 
na<fi bellen ©ebrautfc »erben gewonnen oiel in einer 
Ctunben. 

1 6. Unter Dem Gimmel i|r niemanb ju finDen , Der 
ofyn 3Ä«taü leben f an einen $ag ; roetfroegen $5erg»ercf 
man fcf>r lieben mag, »eil aua) Der $8erg*£ecgen ijt ob,* 
ne @ünben. 

17. Sbleo^crgmercf, »iebocfc bift Du ju fdjäljen, 
inoem Di<$ ©Ort fo gar fd)6n geliert bat mit ©lanfc, 
5Eiej?, £lt>er&, Sfelgeftein unD t&patp, ©olD, ©Über, 
BnD»a$un*fonftfan erg6(jen. 

1 8. SXubm, !©ancf unü ^reif? tbu id& Dir, 0 ©Ott, 
fingen; Qtater unD <&obn, »ieauth beiger ©eift, weil 
Du mir #ülflf unD $ro|t alljeitgeleift't, laß mir* wd) 
f ünjftig nocfc alfo gelina«n. 

89. tncl^Jttt ^'üfuCbrift, Du fyfctjfte*. 

SU jemanb in ©efabr unD Wotb, Der Urfacb bat ju be> 
ten, ein Bergmann ifttf fürtoabr, 0 ©Ott, ber t4g« 
lieb mu{} betreten ben febroarfc unD ftnfarn (SiDen* 
©ebaebt, fo»obl bep Sage al* bep 9?acfct fcpwebt er in 
flroflen 9?otl>en. 

2. 2Bie febr balb ifT eö bodj gefäxbn, wenn er bie 
$al)rtabf leite«, baß ibmDie $ü|TeD<i auSgelm, unb er 
gan§ roitD jer febmetterr, er fhirftetroobloiel Siebter ab, 
unD nrirD ber ©dbaebt alfo fein ©rab bep biefem Um 
glücfö^Better. 

3. €0* traget ftcfr aud) 6jfterö $u, tiner in ©ijft erfft« 
cf et, Der anbre wirb im fcbncllcn Iftu toon einer <2BanD 
«rDrücfet, Der Dritte fommt fonjt in ©efabr , unb muß 
txibej) erblaflengar, »enn ©ÖtteinUuglncf Riefet 

• S 3 4. UnD 
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4- UnD welche 3ung ifl fo gelehrt, Die tätt fbmtt 
gen, waö jeDem ; Der Den ©ebaebt nein fabttf begegnet? 
f an für plagen, weil ja De$ Unfall* meiertet); unD feine* 
auc& bieroon iff frep in feinen ßebene^agem 

5. SDrum ifl t>or allen £Mngen 9?otb ein2(nDac&t# 
« oDe« 33eren, fo tfetö gefefeeb^n foll )|u ©Ort, bep folgert 
Sroffen^otben Don einem Cfjrijilicfren Bergmann; De* 
wm s $ergwer<f foll ^afcrung Ijan, Daß er mag ftetö fo 
«Den. 

6. 3$ wiü ifct wieDer fahren ein, mein ©05;?, lag 

* fcoefc bewahren rnief) Deine lieben €ngtlein , Die foimmli/ 
fcfcen #eerfcbaaten; laß fc&üfcen mieb t>or aller $iotl) * 
wenD einen bofen fc&nellen^oD,. lag mtc|> gefunD au* 
fahren. 

7. gaß Deinen ©eegen fmDen mieb/ Den Du im <S#oo§ 
fcer Srren geleget baft, Caö bitt icb Dieb, i* n>ill Dir Dancfr 
bar werDen. ©ieb, Daß mein liebe* ^Beib unD ÄinD 

frtfebuno gefunD i^wteDerfmD, laß mir Den Gimmel 
werDen. 

8. £rb&remtd), mein Jfrgvt unD ©Ott, Dafür mU 
\<b Dieb preifen, unD Dir, o££rre 3*baorb, 2ob, (£br 
unD3)ancferweifen, fo tona mein ©Juno DenöDem 
bat/ iu allen ßeiten, früf) unDfpat, foltf Du mein SBater 

* O^twoHenwir nunge&n, frolicb greiffen an Die ftal)ft 
«O ten, unfre $üffe werDen tfebn fteber unter ©Ottetf 
©c&atten, weil fein€ngelunfer ©ebufe, unD für Unfall 
untf befc&irmer, ob Der gcinD fd;en auf unö fiürmet/ 
f5nnentpir tbm bieten ^ru&. 

s, 2(cb! JVviö fan Der ^einDunöfc^aDni wenn un$ 
©Otteö *f)ulo umgeben, Die unö Docb auö lauter 
©naDn aHnit giftet unfer Sdwi? £>aß wir fielt* fa*^ 
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Kit ein, unD aucfc noieDer auö mitftreuDen, »eil fein £n* 
gel unt begleiten; n>ir Dor ©efraDen ftcfcer fepn. 

3. (Ebritfutfift Der rechte ©ang, n>enn mir tiefen an* 
getroffen , unD auf Diefen breit unD lang fd)6ne Dertet 
auägcbroc&en, unoaud) täglicfe bauen nodb an Sieb, an 
©eDult unD ©lauben ; fo Fan fein geino und berauben 
unferö £eil$, eö bleibt unö Do<#. 

4. DbDer^einDglekbanun« fefct, trautet un* naefr 
Setb unD tfeben, bleiben wir Dod)um>erlefet, wenn noit 
und nur ©Ott ergeben. 5Benn und ®£>tte$ ©eifi 
tbut treibn, Der bepm Qßater un$ verbittet, Darff, ob noc& 
Der$einD fo wütet, fieb mit ni&ten an und reibn. 

5. bleibe Deinem ©Ott getreu , traute fte'tg feinen 
Hillen bor Den beuten o^he^eur fo Die! moglicb, m 
erfüllen ; fo mirD er auefr retcbltct) feegn'n alle 3Bercf e 
Deiner £dnDe, ja er roirDein feeligö tnDeunD Die ewge 
greuDDirgebn. 

Slben^Cteb, wenn man Sltenfc* rinfafj* 

fatjren will» 

9 1 . fcTtcl. Hun ru&en alle VOÜbtr. 

fetrubenalleSBAlDer, Qßiet># SÄenfäen, ©täDtunb 
JclDer, unD tcb folt fc&lafen auefc, Dod) muffen meine 
©licDer fiefo in Die ©ruberoieDer begebenem SSeruflft* 
©ebrauefr. 

2. ©ie @onne tfl »ergangen, Die9?ac&tbatangcfan* 
gen, Docfc Diefeä fcfcrecf t mkfcnk&t, weil mi$ in tieften 
©rünDen wirDanDer ©lanfe umwinDen, mein3€fu$, 
meiner Beelen Siebt. 

3. ©er $ag ijt nun Dewangen, DiegülDntn @terne 
prangen, unD K&mu§ fahren fort un;dbltd Diele (Sprof* 
fen, wobep i$ unwrfcrofien gelang an mein beftimmte* 
Ort. 

4. ©er Seil> folt eilen nieteer, ju ftörefen feine ©lieDer, 

«4 # 
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rt&cijfet aber biet : ^aß ec&lägel unD Da* ©fett , unD 
laß Did> nicfrtö abroeifen, roetl 3<£fuö ftefoet hinter Dir* 

5 . ©aö £aupt, tie ^üg unD JjbänDe fmD nun l)ier Mi 
Dem €nDe, Die Slrbeit treu ju tf>un, $$ix% > fr W 0ic6 fc 
Du folfi roerDen, nad) ®Jül>e unD Söefc&roerDen, tfyetlfyajf* 
tig nad) Der ©c&icfct ju rubn. 

6. ©Dttftärcfeudj, meine ©lieDer, bitf tf>r gelanget 
iDteCerinä Q3ettc morgen frub, Dannfjejßtö ; if)r froren 
<StunDen, il>r t>abt etiefc eingefunDen , Daß i$ foü rufyn 
Dom Öc^iPctgunDSJ?u&. 

7. SRein2lugfollnid)tgefc^lDjlen, unD mein &ib ut» 
»erDrofien bei) feiner Arbeit fepn, SRimm ifyn ju Deinen 
©naDen, behüte tf>n t>or <£cfeaD*n, n>enn eme^anD 
t»irö gef>en rein. 

8. ^reitauöDieglügelbetjDe, unDlagmicf), #@irr, 
mit SceuDe bierunter ftcfcer ftcl>n- 2Bain (Satan« 
©rimm unD < 2Butcn mi<$Did;et ju t>erf#üfen, folaß 
Die (£ngel bei) mir gefjn. « 

9* Sftr ()abt eucf>, meine Sieben, Daber niefct ju betrüb 
ben, @Ctt fc^öfjtmtcbwrSefabr. ©mm fbnnt itjte 
ru&ig fd;laffen, n>eil bep Den gülDnen <2Bajfon mir faU 
Jen fan noefc mvt fein 4baar. 3. 21. 

92. 3 n eigener iTIelo&ey. ' 
©ein ^abrung auf Der ganzen < 2Q3elt ift, tiemir beßr 
JV unD f4)6nr gefallt; alö Sßergrocrcf bauen, auf ©£>tt 
vertrauen n>enn er unö feinen Meegen giebt. 

s.Sluf ©Ott mein ganfc Vertrauen (lebt , Der 
ttffc ©euffjcr, Der auöge^t, ©Ctt roell wrmef>ren 
Sluöbeut befeueren unD fegnen unö mit feiner £anD. 

3*UnDöbfid)öglcid)anfcl)cnld6t, als ob Du gar fein 
©lücf mcbrbattfl nurnid)n)ßriagc,no4>cincön)age,Dad 
©lücf e Dir luilD f ommen fan. 

4-SöIebtDo i) nod) Der reiche ©Ott, Der ()clffen fao 
mie aller ^ott), mit feinen £anCenfan crbalD.menDen 
JinDatlcönjUDermaciKngut ' 5 • 2lc(> ! 
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5$f(&! groffcr ©Ott, ^)€rr 3^fii Sbrift! wie 
groß, tmejhucf , n>iem<kbtgDubijt! roeilaud Der£t* 
Den Du laffeft ii>crl>en fo xmk nmnDerfcböne 5Ding 

6. 903a« Fan C od) rounDer Kl) fcneriJ fcpn, alö uuiä aus 
SßergunD fcflcn ©fiein Die ©ergleut bauen, nacbDem 
fte bauen ©olD, eüber, tapfer, 3inn unD $Men ? . 

7. UnD wenn* gleicb nxfr in SNitternacbf, Da aöe« 
fd)läjftunD nicmanD n>act>t, Die ©ergleut fingen, ibt 
(Sifen f linßcn unD ftc gcbcnctci)ct ©Ott. 

8. 3br^3crgleut lebet alle mol)i! gebt mobl, 33erg* 
tnÄnnfd)er|)onnunfl\)oU, ibrroerD* erfabren, in n>e* 
nig3abrenn>irD ©Ott erfüllen eure 5Mtt. 

9- 3b* ©ergleutalleinegemein laßteud) 3€fu befob* 
Ien feijn, ©Ott roill eueb niebt lallen, auf euern ©traf* 
fen, will mit eueb fahren au$ unD ein. 

93. jti eigner ITZcIobey. 
tffommet f)er ibr ^ergleut alle laßt eueb b&ren mit grof* 
*^fen ©cballe, bwtanDiefem ftreuDen £eben , foDet 
^)6d)(te im* gegeben : erlebe, eg febroebe Srieöertciw 
21ugufhis Der Königin ^oblen unD €burfurfl ju 
©ac&fen, ©Ott laß ibn gefegnetfht* grünen unD waty 
fen ! 

2. ©0 offt SBenuö frub aufgebet unD am bob*n #tm* 
melfrebet, fo offt rooll ©Ott feinen ©eeaen auf Da« 
tbeurc£bur<£auß legen. lebe, e* fcbn>ebeSrie&eri* 
die 2lugu|hie DerÄ&nigin^oblen unD Cburfürß ju 
©aebfen, ©Ott (aß fein ganljetf 8anD blüben unD roacb* 
fen ! 

3. ©Ott Du n>ofle|t lange« Seben Diefem tbeuren S)tU 
Den geben, Daß er aueb necb lange 3eiten f 6nnc Dotflebn 
£anD unD beuten, eölebe, eö febroebe Stieöerictie ?lu* 
guftue Der Königin Noblen unDSburfürft ju ©ad)fen 
©Ott laffeDen ©acbfen*©tamm Gimmel an roaebfen. 

4. ©eegen fep im ganzen gante ! Meegen fei; in allem 
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«Stanbe ! (Seegen fep in 33erg unD ©rünben, Dafj mit 
Kkbe€rfce jinDen! eg lebe, eäfefemebe Sriebericu» 
Slugufrite Der $6nig in ^oble« unD€burfürft ju @acb* 
fen, ©Ott lag Daö £>ad)fen*8anDfrieDfam anmacbfcn. 

5. 93ij? er enDlid) 1 ebenä miiDe Durd) De* #6d)ften reu 
dje@ütejieben mir? ju jenen frommen Die all in Den 
Gimmel i ommen, etl lebe , es febwebe Srieöericus 
Stogufh« Der Äig in Noblen unö £burfürfr Don 
©aebfen ©Ott lag ibn gefeegnet ftettf grünen unD road> 
fen. 

94- rr« eigner fcUelo&cy. 

Rommel (äffet uns Dod) flauen in Das eDlc QSergmercf 
»^nein, xoit fo artlid) man tbut bauen in fo bart unD feil I 
©eftein, bep $ag unD 9?ad)t wmerfebret, man in tiefe i 
<&d)dd)te fdbret. 

' a. Unter ©teiaermu§t)or allen breeben in Die ©rube 
l&ifyn, an Der gab« hinunter mallen, c £afd) unD §cu er 
beo ftd) b«n ale-Denn folget i^m gcfepminD* £duer, 
, Änecpt unD jung ©efmDc. 

3.9>äufd)el, ©cplägeltmr Danebmen, groffegdu* 
» fiel offt mit SDlad&t, unö jura ©d)ie|fen aud) beqpebmen, 
ra§Da$^>uber offtmabtefraebt, ftebenD, liegen D, fto* 
4)e ©dnge , mie fie ftreidjcn in Der Spenge. 

4.^inDetman Denn gut Slnbrucpe, find mir fr&fid) 
öfljumabl/ Da gebraud)et nienunD glücpe, loben 
©Ott in tiefen Sb"!/ unfern ©cb&pfter unD €rneprer, 
©Ott Den reichen €r^9ßermebrer. 

j.CEinerjuDemanDernfaget: <Sd)au/ Die Ctufftft 
fiobenömertb/ wenn Der Atollen une besaget , Der mit 
baben längft begeb«, Dtum Der ^übel frifö gefüllet, 
4>afpel muf? niebt fepn gefiillet. 

6 SKauffer f&nnenmir mobl sieben nod) viel (Er& in | 
mannet ec&ie&t, Der SSergmeifter fyut jttb, bemühen 

am 
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«m ©efc&morn e« nüfct gebriebt, »om &Ai<&tmeifte 
un»ecDtojfcn wirb balD Da$ Quartal scfc^loffcn. 

3. ©• 

Sin 8ob unb Qancf «Sieb» 

jy, tHel. -4>€rr<5(Dtt, bi$ loben alle uro?. 

ß>ommt, mertbeÄnappfcbafit, rübmt unb preifj t Den 
■'^QBater, ©obnunD tilgen @ei(t, Derune&tel reiben 
Meegen giebt im SBcrgbau rote es ibm beliebt. 

2. »jpebt eure Sippen freuDig auf, Die Sunge folg in t>ofr 
len gaujfpr Sbre ©Otteö für unD für, fem SKubm et* 
fcfjade Dort unD biet. 

3 Solange Seit, fe Diele 3abr, #in ©eegen fleugt 
unD roirD nt^t gar, roer rounDert jtcb Darüber nic^t, ffy 
Dajj er au<$ mit freuten fprkbt ! 

4 O rounDerbarer ©Ott unb £€rr! Du bifl unb 

bleibftaücine Der, fo forebeo" fd>affen fan unD mu§, Du 

reiebe &bell Don Überfluß 
S.iöaruuigcbubrtDirau^DerJDancf, wir ftnb&ew 

bunDcn&benelang, jupreifen Deine «ÖlajefWt, Deinste 

me Derf«t)ftetferb&bt. 

6. @ieb un$ noeb fernertynn gut €r§, pcrroanble 
SßlcnDe, #ie$ unD &Perfc, Durcfc Deine groff« 21* 
macbt^anD, unDfegneunfer<StaDtunD8anD. - 

7. gafjun8'etbre<&eneDle5lo& unD ©lanfc, Der un* 
mit Suffergo^, mir wollen Dir, ££rr, Dankbar fepn, 

unD jagen alle insgemein ; 

8. ®DttSßater, eobn unD beüger ©eift, feo tau* 
fenDmal von uns gepretfjt für alle SBobltbat ungemein, 
Die |o genoflen groß unD fletn. 

S>. SÖebut uno aUe 3ung unD Sllt, Dein retneö <3Bort 
noeb ferner »alt bep un< reebt lauter, f lar unD rein, bitf 
Du un*W in Gimmel ein. ff$e 
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96. eigen«; tTIelo&ey. 
Gaß uns ?8egleut, fr&bli<b fahren in Die Sief, o treuer 
•V@Ott! Sa§ Dein <£nqel uns beroabren, febirtjeun* 
für flüec s #otb. 2a§ urnj Deinen Meegen ftnDen, 
ben Du bier oerborgen baft, In Den tiefen £rDen * ©rün* 
ten, Deroiel@ute$ in ftcb faßt. :,: 
. 2.9©unDerbabrftnDDeine@acben, oDu$8erg'$ürtt 
tiefer 3Belt, Dufanjt febone >2inbiüc& macben , wenn, 
unD wo e$ Dir gefaßt, weif? un$ auf Die eDlen ® änge, jei« 
ge, «n> iu ftblagen ein, n>o Das tSr&tin großer «»enge 
rri#c&»irDjufutDen(epn :,: 

3.©u fanjt jeigen Deine ©aben, &ter in manxfeer 
tiefen ©rujft, n>ennroirnurDie#ofihungbaben, unö 
Durcbbrecben manebe Ältifft, Du fanfl reieben £immelfc 
©eegenmit oerDecftcrqBater^anD, inDa$eDl*$8erg* 
toeref legen, biet in unferm <5acbfen*8anD.:,: 
; 4- ^«ige iu unö Deine $4nDc, wel^eooHer ©eegen 
fepn, Deine £ngel ju unS fenDe, roenn n>ir fabren aus 
un&eüt, ac&! fo jlrecfe unD entDecf e Deine reiche ©ee* 
genfc£anD, lag Das S3ergn>ercf nirgenDS flecfen bjer in 
unfern ©ad)fen-4?anD.:,: 

5.0eftne,<23ater, Deine Obren, f)Sre unfer ttejfcS 
Slebn, laß DieSSitt niebt fepnoeriobre^toenn wir glau* 
big Dieb angebn. Sa& Docb triejferi Deine güffe Don Dem 
^ette Deiner ©üt, Da§ toir Dancf bar Dein gemifien mit 
ergebenden ©emütb. :,: 

6. ©prieb iu unfrer Söitt Da6 Slmen, lafle unerl)öret 
titelt, »atf in Deines <Sof>neS 9to&men Didfr geDiegnec 
©laub anfpriebt. SJmcn, ja, es foil gefebeb. en, DiefeS 
t|t Die 21n troor t Drauf,unD Du folt nunmeforo feljen, Dajftic 
feo gewährt ©lucf auf! 

97. j( n w&ntx itteloDey. 

Qajjt unö ©Ott Dcn££rrn einen f rommen«9tonn fcpn, 
^fingtalle mit ©$alle ein fcf>öncn SBerg^Xeobn. 

2.©onn, 
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2. Sonn, SBIonDen unD Sterne feinen f)efl unD f l*r, 
ftc geben unö Seben, Beitrage unD Safor. 

3. SaufenD et>le bluffte, reicbbdtige ©äng ©otD , 
©über, Sinn, Ätipfter unD £tfen Die 3)?eng. 

4. 5Daffelbe Eomm t alleö Dom güttgen££rrn, t>er rei* 
c&eSluöbeutegtebtnabe unD fern. 

5-3£fuö, tmfer Öber*$5erg*.£)auptmann unD #elD 
mill enolicb unö bringen inö t>inimlifd>e gelD« 

6. ©a beiige ©ewercf en, 23ergs@teiger unD £nap« 
pen ftngn heilig, heilig, beilio in glän&enDen Wappen, 

7. <ÖaMn()iljf unö allen, ©Dtt^ßater unD So&tt/ 
famt ^eiligen ©eijte im Dimmlifeben Sbron ! 

98. jit eigner ttieloDey. 

£a§t unömitftreuDen fingen, tf>r Söergleut all jugleicfc, 
- cageö oor®Dtttbut Hingen, Der Heb. felbfl ju unö 
neigt alö unfer oberfler Q3erg«.£)£rr, Dem nur gehört 
«Hein Die <£fnv Der Die Scf>af? unö oflfenbabrr, ctnju* 
fc^lagen unö aud> lefjrt, auöjufdjürffen unö anweist , 
tt>aö DDen fyat ibm preijjt. 

2.<2Benned>läglunD €ifen flingen, in Älüftt unD 
©dngen febr, reich. €rfce mir geroinnen, in bergen bin 
unD $er tbut unö @Dtt fcb6tr Slnbrucbe roeifn, Denn 
f>aun wir nacb mitScblagl unD Sifen, in Den ©cb4djten 
tief unD lang boret man Deö Subaiö itlang, fcoltc^ 
fingen mir «ftfuerletn, unD Daun in feji ©jtein. 

3.S)affebtöfcb&ngebilbet, gejieret unD gefc&mücft, 
alögleic&fam übergülDetDerSrtje ©lanfcoerblicft. ©olD, 
Silber, Äupfter, $Me9unD Sinn Sluöbeute giebet unD 
©ewinn, »oller ©ottgelafjcnfyeit €fl Der Bergmann al< 
lejett, fein £er& in Der Stille lacbt, ©Ott aüjeit S)ancf 
förfagf. 

4. Ur facb mir ihn mit Schalle billig ju loben ban, für 
feine QBobltbat alle. Sluö (Steinen er machen fan, 

fcaf / mm *r fpricfct ; $ö wert* ©pJd, fo tPirD eö Durcb 
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fein SDla^t^ort balD. ©über ol>ne ©dtuj unt> §fd& 
in Deßgifcbeö «BHinber fefct ; auö nic&tf er balD etwa« 
wac^t, alljeit bep $ag unD 9?acbt. 

5. $iejf in Der <£rD verborgen magn mir Da3 £eben. 
^in A tt>ir lafih @£>tt üor un« forgen, fterbn mir, fo fterbn 
mir ü>m. ©ein gngelein bep unä bel>arrn, menn frofc 
lic& ein unD auö mir fafjrn. ©orgt er &or Die SRabe« 
f lein, Dielmebr oor Dic^inDer fein, Die auf feinen 9?abmn 
getaufft, Durd) €(>riili 3Mut erfaufft. 

6. 3n alle 3Bmcf el ftebet ©Ott felbfi, unD fd&rt un* 
na*, betrautet fpat unD frübe, mieunfre Arbeit ge* 
mad)t ; UnDmenn er fein geliebteö ÄinD in feinen <2Ber> 
efen fleißig finDt, Dem giebt er je mef)mnD mebr, fein 
JMÄrüglein mtrD nid)t leer ; 3a er giebt auefc «ftinDe* 
ÄinD, fein ©eegen nie jerrinnt. 

7. <23or allen aber trautet na* frinem ©naDem 
fKeicb, meltlicfce 2uft niebt aefctet, preigt ©Ott bierinn 
iugleidj* Dag Durd) Die £tmmel&§enfterlem , Dteuntf 
/niemals \>erf*Iof]en fepn, ; feinen Meegen unD Die §üU 
trunörcicblicöfcbütrenmill; mte er felbfi, Derart/ 
t>erfceij]t, UnDancf ibm febr t>erDreufl 

r 99. jfit eigener ttteloöey. 

Gobfep©£>tt in« ^immelö^broneüor feine ©üt unD 

^$reu, Die alle borgen neu, in£bntfo feinem @obne. 

Suf! auf! auf! o \\)t Sßergleutalie, lobet/ lobet @£>tt 
mitgro(jem@c&alle. 

2. SBenn Die SÄorgenrotberfcbeinet, fo fünDigt fte 
tutfan, ma*©Ott an un* getban, mie treuli* er e* 
tnepnet. ?luf ; auf, auf tt 

3, ginftreSWcbte, bange ©örgent>emej&ti>er<8on* 
nen©lanij, unDmacbt Daö #cr$e gan& erfreuet alte 
borgen. Stuf, auf, auf x* 

4. ©tum 
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4. ©mm erbeb i<fr £erfc unD <5innen, unDDancf« 
Dir, mein ©Ott, Daß Du mia) in Der 9totb, läft .£)ü!jf uttD 
$ro|? gewinnen. 2luf , auf, auf ic. 

j. M, ££rr 3gfu , Deine ©naCe mk& Mt<n für 
unD für, Daß im geringen mir (ein $einD notp Unfall 
ft&aDe. ?luf, auf, auf k. 

6. ?aß mieb ©naDe für Dir finDen, unD feeane meinen 
gleiß juDetneö9Mmien$9)reiß, unD tilge meine ©ün* 
Den. Stuf, auf, auf ic. 

7. «Keine SlnfabrtbeneDepe, fahr i<& oor meinen Ort, 
Galt i$mi$an Dein «äBort, unD Dencf an Deine $reue. 
$luf, auf, auf ic 

8. ©ieb gut €r$ unD reiep ausbeute, (aß Die änbrü* 
<be fein aUjett bepdnDig fepn, fo fingen Die Bergleute, 
auf, auf, auf, 0 ibr k. 

9. UnD wenn meine ©c&icbt oerfabrrn, mein Sebent 
Sia)t gebt autf, fübr mtcb in$ <£)imrael0*t>auß Dura) Dei« 
nt €ngel*©4>aar«n. auf, auf, auf, 0 u)r 23ergleut 
alle, lobet, lobet ©Ott mit ©(balle. £>. SR. 

€tn aneer$. 

100. ttTeL $roit f*fo tbrSergleur au>. 
$obet ©Ott ibr SbriftenaUe^eftunD unDju aller 3«t» 
greifet ipn mit pellen ©<paDe, für erjeigte ©ütigf eit, 
Daß er unfer Seib unD fieben für De* ^euffcld i'ifl unD 
«Sttacpt, unD »atf er unö fonft gegeben, bat brütet 
unD bewacht- » 

2.0 Du flarcfer ©cpu&.D« grommen, l)öcp|fa 
©Ott mein Cigentpum, mein «fSer&b«« ibm fürge« 
nommen, ausbreiten Deinen 9\ubm, meine 3unge fo« 
Dir fingen einen angenehmen $pon, fiefollDir 2)ancf* 
Opfer bringen, für De* £immeltf popen $bron. 

3. £)ancf fep Deiner füllen ©naoen, für De« Reibet 
un& 9fajt/ OaJ Du ipnfüt 2Jngjt unD ©ebacen 

Dteje 
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i tiefe 9?ac&t&ebütetbaft Da§ De* ©atan* ©rimm unD 
. <5Büten meine Seele ni^c »erlebet, bringt ju Wege Dein 
Sßebüten, jb ftcb il>m f)at roiDerfefct. 

4. ©eine ©unfl unD ftete* <2Bacben t>at micb au$ 
Ceni ©d)lrtf erroecf t, Dafj Des $oDe$ offner Stac&en mcl* 
nen ©eift uicbt bat erfc&recft ; Da§ er micb ntcbt bat t>er» 
fcblungen/fcbaffet Deine <2Bacb allein, Die bat feine ^rafft 
bedungen, caß icb f onnte ftcbet fepn. 

5 . 2lcb ! Du böcbfter SRenfcben^üter ! adj ! Du ff ar< ! 
cfe4pelffcrö*«£)anD, Der Du alle £immel&@ütber uns 
tmrcb Cbriftum jugeroanDt, feo aucb ferner mein Diegie* 
rer,meinQ5efd)irmer, £ülff unD©cbu&, meineö&benS 
§roftunDgübrer, roieDer aller SeuffelSrtifc. 

6. gaf? micb Diefen Sag begeben obne©unDunD«9fifV 
fetbat, bore mein ©ebet unD Rieben, roenn id) rufe fröb 
unD fpat. ©enDe mir Den ©eift Der ©tarcf e, Daß itf) 
lebe fcblecbt unD recbt, unD nerricbte folcfce *3Bercf e, wie 
ein treuer ©ßttefctfnecbt. 

7. ?a§Die€ngelifdjen©djaarenmic&, unDroa$mit 
iugetban, für ©efabr unD CciD bemabren, fo unö m&d)» 
te Sofien an. ©ieb uns allen Deinen ©eegetv Den Duun* 
baffjugefagt, leite uns auf Deinen 5Begen, fo ift alle« 
roobl gewagt. 

' 101. tHel. QXBVtt, totfrommet (B<£>tu - 
'■ Sfl&ein ©Ott ! rcas foü icb Docb in meinem £er&en 
Dencfen , Da Du mir niebt, rote fonff, rcilft Deine 
#tiljfe fenoen? ©u baff mir »ormabl#ja aus ©naDen 
woljlgetban; allein üjt ift esaus, acb! ac&! »aß fang I 
icb an? 

ä. <3Bic fauer muß icb mir mein ßebenlafienwerDenr 
fo balDDer ©onnen » ©lanfc ftcb nabertunfrer SrDen, 
(leb icb mm ß<tger auf, unD Dencf « an Die $flic&t, i« »* 
$er Du mein £erf)\>on3ugenD auf geriebt. 

3- fwan? o&n ^erjug Die SWeinwv M f$ lieb#. 
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und rcünfd)e, Daß fte nid>t ein ^rauer^ort Betrübe; 
3d)beteaud)fürmid), uno leg in Deine £anD mein 211* 
1<$, unD jumabl mein tbeureö Öeelen^fanD. 

4. 3n folcbem <5tnn gel) id> bei) fühlen (Dlorgen* 
fccbdtten *u meiner 3e<fce bin, rooSurcbtuno guft fid) 
gatten ; Dann fabc id), boffenD , Dag viel £ ngel bei) mic 
fepn, nebft meinem ©rubenlicbt in 3£fti Gahmen ein. 

5 . £Mc Arbeit fe$ id) fort, bi* meine ed)id>t oerfab* 
ren, tl)U|t Du raid)nunfüvDrtocrUnglücfös^jUbes 
toabren, fo fahre iu) foDannju SagcrateDerauU, unt> 
gebe niüD unD matt m mem bemobnteö {Muff. 

6. SWeinraie offt feb id), ftatt reicher Alöfe unD @dn« 
ge, nur feig unD taub ©eftein, unefoiefemid) auslange, 
führ id) mein (Sdjlagel jroar in fteter Hoffnung an, Dod> 
i(t auch Diefet ftleijj oflrt ganfc umfonft getban. 

7. ©iebftaber Du gleich auch nach '^ßunfcb febr fd)6^ 
ne ftdlle, ale roürD im $ieff(ten felbfl Der Düfhre £immef 
belle, fo bleibt Der Uberfd)ug Dod) bei; Dem ©ebmel&ett 
fd)led)t, Die Sinne gelten nicht, Der 5>reig verlieb« feirr 
SXeebj. 

8. ^eDodjraasnufjen mir Die traurigen ©eDancfen> 
löarum wrlaffe td> Die ©Ott » gelagne ©ebranef en ? 
S)u bleibefl ja mein ©Ott. n id) t* ift Dir un bc muff , unD 
Daö iftraoblgetban, »a« Du, mein <&db&pfftr, tbuft. 

9 ©olD,©tlber, unD raatf fonft fid) jeiqet in Der €r» 
Den, läöt Du Den Sföenfcben jmarju9?u^erfd)örjfet»er* 
Dem £>ooo i|t Dißalleß Dein, unDftebtin Deiner Stacht, 
roaö 2BunDcr, Daß nicht fte t* ein Slnbrttcb mich anlad)t? 

10. 3uDem raeig id) e* nid) t, Du aber raetft am heften, 
raaö Du mir geben folft au* Deinen Svcicbthumö'Äoften. 
3d> »ünfebeDielmablraa«, fo mir Do* födDlid) mdr; 
Drumgieb|tDii, »a« mir Dient juftufc, unD Dir $ur£br. 

ti. UnD ad>! id) lebe ja niebt flet* na$ Deinem $ßuV . 

len, a(* Pen td; ni<&t nad> 9>fH$t poUfomtnen tbu erföfr 

I tot*' 
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len; ©otfjuftbubenngan&recbt, wennbumicfc fe&en 
Üf t, icb, ftcf)c n o4> beo Dir in einem groffen 9\efl. 

12. ämmittclfrbaflDuDocb in Deinem QBorttwrbeif* 
Jen, eö foKe Dia) fein Äomm »on meiner £ iebe reifien. 

icb geraume Seit in <£knböV$teffcn baun, fo roilfr 
6u Docb. einmabl mit. ©naDen auf mi<t> febaun. 

13. ©u f ennft Die befte ßeit, micbroieDerju erfreuen, 
»nD feil mein Vebentf*ßiel niebt feben Dein ©ebenen , fo 
roilft Du Docb nacb mir Der Steinen ^)eljfer fetjn ; folt \<fy 
fcrum jagbaff t fepn ? 0 nein, mein ©Ort, 0 nein ! 

14; $un,.£)£rr, fo falle icb anüjtju Deinen puffen, 
unb t&ue Deine §reu in fefieu ©lauben fujfen ; 3$ fage 
Dir antfjt geDiegne Siebe ju, biö bep Der legten Gebiet) t icb 
SlugunDSßunD tbuiu. 

1 5. ©oll aber ja t>or Dir mein bitten wai wrmbgen, 
fo gieb &u unferm 95au aufä neue Deinen ©eegen, t>ereo* 
le Söerg unD$b«l/ unD mebr Der €rlje ^reijj , biß auf 
Der .öimmel$*©cpaar tep einfr ©eroeref e beifi. 

M. 3. Ä. 

10». Wltl tt)tefc£on leuchtet Set tttorgenj*. 
$ft>it greuöcn will icb beben an,unD einen $8erg»9ieobn 
*** f lingen lan Dem boebften ©Ott ju Sbren. Slufl 
auf! tbr Sbriftltcben SScrgleut, rühmt ©DtteS groß 
Slllmäcbtigteit, belfft mir fein Siob toermebren. ?icbltcp, 
fröucpjubiliret, triumpbiret, finget alle, unD lobt ®£>tt 
mitgrolTem ©cpalle. . " 

. 2. Steffin Der €rDen fcbajft erfrepÖolD, eilber, 
Äupjfer, Sinn unD Sölcp, aueb allerlep «Metallen, ©lanfc, 
©ebiefer, «foornfiein, ÄießunD Ötwrb. fan etöerwan» 
Dein in gut &rfc , naep feinem SBSoblgefallen. Sieblkp , 

frWicb jubiltret :c. 

3. SuförDerft lafietunö mit §lei|j Dem £&cptfen fagen 
£>ancf unD greife Dag et un$ b« gef«bencf et fein reine* 
SBort, Da*p6<pjfc©ut, Da« tyib unD <§eel erliefen 

tbur, 
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tbttf, fo offtnwn fein geDencf et. Sleblicfc, frotkfc jubu 
lim, triumpf)tret ic. 

4. ©Iftcf, #eolunb Meegen mannicbfalt, 9Jaf>rung 
barm für $ung unD 2llt bat et nacb ^otbfcurfft aeben, 
©ein ©naPe roäb« nocbimmerDar, fic bat nodb lange 
Seit unD $abr gefriftet unfec Ceben. i'ieblicb , frblicfj • 
jubüir et , ttmmpbiret k. 

5. ^ennroirauöfabrenoDerein, fenD't er uns feine 
(£ngelein, Diebimmliftyen $eerfcbaarcn, unD tbutCetn* 
felbigen $efebj, fte follen unfer t'elb unD ©eeloor allem 
lieiD bemabren. gieblicb, frolieb jubilitet k. 

6. Sp^n 32fu Cbrift, Du cbler #ort ! erbalt un$ 
nur Dein reincö ( 2Bort, Drum mir Dieb berfclkb bitten; 
tbu auf Dein reiche milDe #on&, unö feegne unfer ganlje« 
8anb , all SSergmercf unD ©cbmel^ötten. .£)ilff , 
^)€rr! befeber ©lücf aufCtPen, bteroirroerDcnjuDtc, 
fommen, in Den Gimmel aufgenommen. 3ft 

103. iTZel. SDae^evgwevcr'woUnwtvpmfen. 
Sj\%it^reuDenn>ill Ufingen, einn Söerg^Kepbn laffen 
fingen t>on einm bimmlifcbn ^Bergmann, Der in 
feinn beften ^abren in tieffen <5d>acljt gefabren, gut £rfc 
ju treffen an. SrtbdteinfcblageninDie^rPunDgroffen 
glei|j anroenDen; einn ©ang t&äter balDfinPen, Den 
fielt er lieb unD roenb- 

< 2. ©er ©ang mar febr unreine, Äieß, jQwr^unb 
»£)orrcnfteine bracb Darauf mannicbfalt , gar menig gu* 
te Stuften biermurDen angetroffen, Die reiebmaren im , 
«£)alt. £r feblüg an anDern Orten ein, tbat im ©cbürg 
rum fabren, unD feine «Wüb. niebt fparen, traffDocb nur 
feft ©eftein. 

3. S5ocb wollt er ni<$t ablaffen, Den ©ang liebt et 
fcermafjen reept treuherziger ^«iß, ließ fieb niebt abe* 
treiben, tb^t Drauf ein COlutbung febr eiben, unD legt Die 
m mit §lti& Söepm ßberften SBergmeifto gut tp dt j 
1« 9 a et 
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«r fein ®ad) förbringen, reDet twn fcofcen ©inoen au* 
regten £elDen»S0rotb. 

4. ©arbeijtbäteönidbt bleiben, eirt <Stoll»Drt lief er 
treiben aue" <B>naü unD ©utigf eit t>on ®eiftlid>en SBerg* 
i« uten, Die muffen Dran arbeiten mit gleif} ein lange Seit, 
big fte «äffen r otfjgülrig £r|. darauf Ca tbat er bau« 
en, unD gute £anDftein bauen, De* freuet fid> fein £erfc, 

5. £)a*€rfc wollt er probiren, Damit erregt modjt 
fpüren, wiereid) e*wär im^alt, unD t^at DieeDlen 
<gtujfenimingenim§euer*Dfen, Da tf)4t fic^ö fmDen 
balo, Da§ ni<$t Der PterDte$betl war rein. ©a*anDre 
t^uwrfc&winDen, man tun t ntd)t* Daroon finDen , c* 
war nur ©lanfc unD ©d>ein. 

6. (£in fünfte tl)4t er madjen, unD «£>immel**@ro» 
fd)en plagen, nad) feinem S3üDgesiert, unD tfyät fol* 
<j>en iöerg*6eegen in fein ©eba^Äammer legen (>err* 
lid), wie fidj gebührt. O 3€ fu, ebler0d)6pffer mein, 
laf mid) t>or Deinem $b,rone in f)&d)fier greuD unD 
2ßonneeinfd)6nr©d)aus©rofd)cnfe9n. 2)1. <äB. 

104 jfn eigner tTfleloDey. 
«Jtoit $reuben molln mir fingen, ü>r Söergleut in*ge« 
mein, lajjt eure ©timm erflingen ju Sbrn Dem 
3<5fu!ein, meil er un* bat gegebn anjei t ©efunfcbe i t unD 
Da* i eben, aud) retd)lid)e2luebeut. 

2. ©etroft, if>r SBergleut alle, faflt einen frifc&en 
SJlutt), lobt ©Dttmit^falmem@cballe, Da* boebfr unD 
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unterDef? bemabren eur 2Beib unD ÄinDerlein. 

3. «SBenni&rnun tl>ut einfahren wobl in Dte©rub 
hinein, in£eib*« unD ecbnö'@efaf)ren tt>ut il>r ja alljett 
fepn, Darsueur^BeibunD^inDerlein Die muffen gleidjs 
fall* fteben wie «iSJutbn unD <2Baofeleüi. 

4. Sin sßergmann muß Diel wagen mo&l in Der ® r u* 

Un tieff, in Älüffun unD in ©änflen; wi« manc&em Un* - 
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gelöef mug er ni#t unterworfen fe$n? frinStunbef an 
«leben obn#ülff De* #£rrcn fein. 

5. ©rum freuet eud; t>on .^erljen. Der #immett* 
$ürft fem mt rein, in eurem Sreufc unD ©cb merken Witt" 
crDerSrofterfetm, will alle plagen linDern tbun, un& 
eud) I>ernacb einführen jur erogen £immel&9uib- 

6. ©Ott QSatr inö «f)immel^brone , wohn Dod) 
Dem95ergn>ercfbep, famt3€fu, Deinem ©obne, unö 
aueb Dem tilgen ©ci (1 O beilige ©repemigfeit ! tl)U 
gnäeiglicb bewahren all €btitflic&e Söecgleut. 

Sin ßob= unb ©antf * Cteb* 

105. tTTel nun Dane? et aÜ, unt> bringet. 
COmntancfetaB, unö bringet €&r, Die i&r Den S$erg* 
V* bau liebt, lagteuren «Kubm erfüllen febr, weil 
®Dttunä@eegengiebt. y 

a. 2luf! auf! Die« la6tDa«go|ung* < 2Bortp: mun« 
tern SlnDac&t fepn, fefet eure 3un& unD £ippen fort, 
flimmt allefrolicb ein. :,! 

3. ©ergroffe «Bera* unD ©eegenfc.££rr bat lange 
3abr unD 3«« Daö &ergwertf immer mehje unDmebc 
gefeegnet weit unD breit. : : 

4. 3n unferm 8anDe blub<tf<&&" €r&*@ang in 
ter(£rD, manjiebtmitgujtunDSreuDeflebnDatf, »a« 

unö alle ndbrt. :,: 

5. 93or anDernßänDem weit unD breit gebt ©aq« 

fenlanDc* 9tol)tn, Da« f an unö jeigen Die »äuöbeut in Dem 
ebutfürftentbum. : , : 

6. <2Bie »tele 2lrme in Dem SanD erbalt Der 93erg* 
n>ercf$Q3au? ©ie* ijt jur ©nüge ja begannt, Durc& 
©Dtte* ©ute, fc&au. :,: ^ 

7. SlcbJ babetaufenDfac&en©ancf, Du treue* 35a* 
ter*£erfc, für fok&en ©eegen.geben« lang, bef<$erau$ 
»interna«*.:,: ^ 
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i 8. ^iel reid^e €rfceDer Sftacbwelt, be&ute groß unD 
f lein, fo nur jum Bergbau fino beeilt, unD fairen au< 
unD «in :,; 

9. SDafür foll Deiner Sftajeftät, #€rr, ©anef unb 
SKubm gefebebn, fo lange nur Der Bergbau (tel)t, unD 
UNrD im Zwange gebn. :,: 

j q. UnD enDlicb, n>enn Die <£d)i<#t ifi aui, fo Du un$ 
|»afl gefegt, fobol uns" in Dein £immcl$*.£)au§, fo fmD 
toir roobl ergofct. 

1 1, $)a, Da foll erft t>or Deinem $bron, Dreoeinge 
. $iajejtat, DaäSoberfc&allen, wenn Die £ron auf unfern 

#auptern fTcf>t- v> 

12, 2Dao*b«U0! beilig! beilig! b«i§t in Diefem greu* 
ten*@aal, Du^ater, ^obn, unD werter ©eifr mit 
Vollem ^ngelfäalj. :,: £. ©• & 

106, tTIel, ^jmtr eudjfe&Mfyr^SerglenräUe. 
^Oun@Jucf auf ! ibr 5Seigli'iu alle , Die ü>r bjerjugegen 
(«do, fdjreot ju ©Ott mit grofiem 6cballe, weil er 
untf fo b?cb erfreut, unD erjeiget fieb fo miloe Denen , Die 
ficb bab^n oerbaut bier in unferem@eftlD<; Ctum frif<# 
ötlf, unD ©Ott oertraut. 

3 3^«rmannmu6jabefennen, DerDemSSergroercf 
jugetbnn, Daß bierift ein Crtju nennen, bep.tem man 
ftdi nähren fan ; 3)enn eftifi febon otftprobirct in Der 
@4>melfr.£wtt langest, wenn Die Swebeut oioiDiret, 

t>ie ©0« gnaDigfr batwerlepbt. 

3. ^fin Beamter Darff je f lagen, fein ©ewerefe 

ßlei<bf.!U0 niefct, fonfcern mulTen alle fagen : Si>et)D«r« 
feittf uns niebtö gebriebt, ii>fl$roir jufam, iftmir toor« 
Den; So! Da$i(tja£oben$roertb, »eil man bier an 
tiefen Orten ieDem giebt, mt ibm g<bort, 
4t SDrum ijt^ergmeref boebiu loben, unbui pveu 
. fen ©Oueö ©naD, Der vom Gimmel boeb Dort oben rei» 
©<&<ty geicget bat in Die tieflen Klüfte wnD ©ange, 

Da 
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fcdburc&^enfcbengleijjunD |>anbbie SDletallen in Der 

Spenge f ommen aus Der €rb ans ßanb. 

5.2)iefer ©Ott, Der tot bat geben feinen Meegen 
tnitSutfbeut, »irD noeb ferner bep uns febmeben , unt> 
belügen allezeit bierbas tbeure €bur*^)au§ ©aebfen 
Daß es lebe WorS 3abr, unD Darbep begtöcft mug 
n>a$bfen, ftets befreiet von ©efabr. 

Sttad) t>em 9Korgen*©ebet bet) ber §Jnfa()tt* 

107. tnrf'ttfc nur oen lieben <B<J>tt Ityt walten, 
un babicbSÄorgen^pracbfleNtenmitDir, mein 
3<£fU/ treuer •öorl! ©olafjicbbicb nun alles toaU 
un, Dubifimein<Scbu&imSebenS*^ort, mit bir, mein 
3<£fu fabneb ein, bumilft, Du wirft ftetSbep mir fepn. 

3. «Kein ©rubenlic&t ifl «ngejünbet, Das icb in #anb 
unD #er(jen fuhr, allfturcbt unb (0raun Daber »er* 
fdjwinbet, weil Deines 3BorteS Veudbt icb fpübr, fo mir, 
n>enn <$atan fei» 6piel treibt, einriebt auf meinen 9Be< 
gen bleibt. 

3. 3$ feb« imw <*uf aH{n ©eiten Des SoBes SMtter* 
feit unD Sftacbt, rote fönte Dod) mein $uß balb gleiten, 
fcafHcbjuk&inDenfwtfern<&cbacbt, roie f otite balD ein 
^sebufj unD'SBanb mieb bringen in erblaßten ©tanb ! 

4. sbod) foll mieb biefeS niebt abfebreef en, icb fabte 
tennoeb freubigein, Dein ©ebufc, mein^^fu! wirb 
mieb beefen, folt icb aueb gleicb beS $obeS fetm, fo 
macbtDoc&Deinrotbgülbges Sglut, mein3€fu! &te* 

mein £nbaucb gut. 

5. ^un, 3£fu! Dir allein ergebe u$ miefc amfct mit 
Ceelunbfieib, Du biß, icbfterbe ober lebe, meineinfc* 
ger^roff, anbem icb bleib, ma<fc icb im &>DunD 8e» 
ben €>d)td)t fo biftbu meines Gebens* Siebt. 

6. 2Bil(t Du mir Deine ©mibe gönnen , Dag mieb ein 
Slnbrucb^lücf lieb maebt, will iebs mit (letem <£ancf er# 
fennen, »eil mir Dein Meegen jugebaebt, was Dient ju 

t) 4 meU 
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meinem SM>rungfc©ang, Drum lobt wein £erfcbld) 
Eebenälang. 

7.Dbid)aud>fd)on niefct« folt erbrec&eti, untiefe 
©c&idjt meinfaurer <Sd)roeifj »ergeben* fepn, willig 
fcod) fpred>en: 3d) baue fort auf Dein ©e&eijj ,mtin%& 
fu! auf Dein foajftge$ <2Bort boff unD fefc Die Sfr« 
teil fort. 

8.9hm, 3Sfu! nuninbeinen^abmenfangte&Die 
Arbeit freutig an, fpricfc Du Darju De in f rdfftig Slmen, 
fo weiß icb, Dag mir gar nid)t* fan an Seib unD ©eele 
f#aDli<& feen, unD alfo faf>r icb freuDig ein. 

€. ®. ©. 

108. 3 n eigener iUelofcey. 
Ojjun jaud)$tü>r Gimmel Droben, unD gebt ©D$$ 
^ v ^reigunD€br, Die grDe foll ©Ott loben, Darju 
lea tiefte «DJcer, aud) SSerg unD $bal Dergleichen, alle* 
©Dttgefcbnjfen bat, fo« ii>m groffe €br erweifen. 

2. 0 ©Ott im $immelreid)e, Du b<rfd)er weit unD 
breit! wir$8ergleutamugleid)e bitm Deine SföilDigtett, 
tu wolljt auf unfern 3ed)enDurd) Deine ©naD unD ©ü* 
tigfeit Dein reieben Meegen fpreeben. 

3. < 2ßoflflunöaud) toeifnunD lebren wo wir foQn 
fcblagen ein/ unD gut Slnbrüd) befebecren m ?ob Dem 
Sftabmen Dein, bebütun$2eibunD£eben. ( 2Bent>unfet 
Ungelucf in greuD, unD tbu reieb Sluobeut geben. 

4. Arbeit Dein <2Bort im Sanbe }u Diefer lefcren Seif, 
mit Deiner mtlten #anDe fegn unfre Cbrigf eit ; aud) 
<Sad)fenlanD in ©naDen bebüt Durd) Dein &arau)e& 
^igfett für Unglücf unD für ©cbaDen. 

?.©egn unfere ausbeute, aud) StaDtunD ganfe 
(Semem, lag und Dir aOejeite treultd) bcfoblen fepn, fo 
wollen wir Did) alle b»er unD aud; Dow in £wigf eit toben 
mit groffem @d;alle. 

SR. <2B. 
105. fcHel. 

t 
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109. tTW. nunlö^timflöcn^rrenfTiijctt. 
Of>un laßt uns tnitf SSercjrocrcf loben roeil (sOttiit 
^SßergunDSbal Älütftunoödngn überaü mit €r& 
fkbtbut benxifen. Stuf auf/ auf! u)r ^ergleut alle, 
lobet ©Ott mit groffen ©cballe. 

2. ®unDerlicbtbuterun*fübren, burcb feine (Enge« 
lein f üb« er uns au* unD ein in tiefe ©cbäcb t unb © tr t* 
cfen;auf, auf, auf! ibr ißergleut alle lobet ©Ott ic. 

3. l'äpt fid) ©Dtteä ©üte merefen, fo fing unb betb 
mit^lei§, recbtbergnmnnifcbei-^ßeigbep bem £in unD 
ausfahren, auf, auf, auf! ibr 23erqleut alle, lobet 
©Ott mit groffen ©cballe. 

4 ',^ßennö Denn ojftmabl* tbut gegeben bog 
ftd> Der©ang abfdjneiDt roobl eine gute Seit, Da (ein 
£r& ift M foürep, auf, auf, auf! ü)r Sßergleut aOe to# 
bet ©Ott mit groffen ©cballe. 

j.^Benn man tbut öem (Bang na$bre<$en, tote tt 
gar offt gef(bi(bt| balo gut <£r& roieber bricht , ebman 
ftdtf tbut oer feben. Stuf, auf, auf ! ü)t Jßergleut alle 
lobet ©Ott mit groffen «Stalle. 

tf.SRun, ibr ^ergleut! finget alle, ba§ ©Ott noeb 
lange Seit burcb ctidj reiche 2lu«beut aUn ©werden »oll 
befeueren. Stuf/ auf, auf! ibr 93ergleut alle, lobet 
©Ott mit gr offen ©cballe. 55. 

110. 3fn eigner tttelobey. 
gV>unIa§tun* bem^rren fingen einfcb&nea fieb mit 
^ftleijj, nacb S3ergmdnnifcbcr 3Beif} ; Da* fröblicfc 
tbut erf lingen, auf, auf, auf! ibr ©ergleut aUe lobet y 
©Ott mit groffem ©cballe ! 

».$<!lg lieb man fein 2Wmac&t fpübret in Der groffen 
43tmmei*£8cft, Die er auff* aUerbeft unD l>errlid> bat 
formiret. 2luf, auf, auf! ibr SBergleut alle lobet :,: 
©Ott mit groffem ©cballe ! 

3.©onne, $tonD unb aUe ©terne, Die f$einen |d 

b 5 * ,unb 



ias -8erg*£teber. , 

unD flar, fie geben Seit unD Qabr, ibr ©lanfc etffrecft 
ftcb ferne. 2luf, auf/ auf! ibr^öergleut alle lobet:/. K* 

4 §tlö ©Ott bat Dic(£rD gegrünDet, bat er gefcbaf* 
fenfret) Metallen manebedep, Die man verborgen finDet. 
5luf, auf; auf! il>r iöecglcutalle# lobet:,: k\ 

s.^unPerltcb t)^t/ ©Ott formirct alle SÖerg unD 
liefe $b<*l Diefelben überall mitÄtäjftunö ©ängn ge# 
jieret, auf,auf,auf! ibr s -öerg!cut alle lobet :,: K 

6.3Benn er nur ein^ort tbut fprec&en,fo mu§@lan(}, 
3tie§ unD £werfj,ftcbn>anDeln in gut Örft alfobalD auf 
allen 3eeben,2luf, auf, auf! ibr Sßergleut alle lobet :,: k. 

7. 3^fu, unfer $roft unD geben ! gieb unö Deinreinci 
QBortbier unD an allen Ort aud) gut 2luöbeut Dar* 
neben. 2luf, auf, auf! ibr Sßergleut alle lobet :,: 2c 

8. $bu un$ aueb treulieb beroabren t>or (3d)aDen unD 
©efabr jeijunD unD immerDar, bißnnr&on binnen fab* 
rem 2fuf, auf auf! ibr 35ergleut alle, lobet :,: @£>tt 
mit groffem eebaüe. * 3fc <2& 

in. VCitl Von <0Ö>tt null id> ntc^t alle* 1 
im pveifet ©Dtteö ©üte Du bocbbeliebter SSerg/ 
mit Dancf barem ©emütbe&erfünDige fein ^XBercf. 
<£g ifl ein t oftljeb S)ing De* Jpbcbjtemftamen preifen unD 
fcanefbar fteb ermeifen, für Dag, roa$ man empfieng. 
. j2 t $ür anDeren ©ebürge bat Dieb Der t&^rr eroeblt, 
linDDieb ju Deiner Äircbe unD 2Bobnung &in gejeblt, 
ftatt tauber QMenDunDÖj>er& gemürDigt ju beglüefen 
mit eDelen © efebief en mit \>iel unD reichen (Srfc, 

3, 3n Jauern unD s ])altäiten bat er Dir SrieD bei 
febert, 93on oben t>on Der QSeflen mit Meegen Dieb ge* 
ndljrt, mit@eegen&onDem$bau, mitÄeegenDonDec 
Siefen, mit©eegen Dienoef) triefen auf ©taDl unD 
$$ergn>ercffc s ;Sait. 

4* SJiit foleben reiben ©eegen bat ©Ott Dieb ange* 
febn, ni$t flutet Sßercfe wegen, Die einjl wn Dir ge* 
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fc&ebn. SDenn g<lb er Dir Den ?obn na<$ Deinen SDÜffetha* 
ten Du nxkeft Idngft geratbe in ©arau$,@pott u. £obn. 

5. flammt au* lauter ©naDen, Daß erju rednet 
£eit Di# will V*x ißufle laten £>rum fomm mit $}ancf* 
barfeit tor ©Dttcö 2tngeftcbt unD lag Dem gl<Subig$$le* 
(jen für eigne« ^ßoblergeben gen Gimmel fcpn geriet. 

6. epric() : Oßater! I&fö Die eünDen mit Cbrifti 
©luteau*, unD laß Dieb ferner finDcn in unferm ©Dt* 
te$**£iauß, Dein ^ert im ^ebroange gef>n unD fer* 
ncr unfre Jauern gleichwie auf fejten Änauern, für Un* 
glücf fu&er flebn- 

7 ; SrMtegrieDim?anDer unD gute Dbrigfeit, ©ieb 
•fjeiUu allem (^tanDe, fco Deiner Cbriftenbeit ein |tar* 
cf er ©c&irm unD ©ebufc, unD bietbe allen Denen, Die 
triDer unö ftcb lebnen, mit Deinem 9!rme $rufc. 
8 9Wt SBeißbeit, SKatf) unD ©tdrefe fteb Den 25e* 
N amten bei), Damit bei) ibrem ^Bercfe Der Fortgang 
ßlütflk&fep. Saß alle @angefvbaun ; €ntblofie $äll unD 
Qltyft Daß 2fu$beut Die erg6fce, Die Deiner ©üte traun. 

9. 9ttmm alle ^erggebduDe in Deinem ©cfcu& binfort, 
fcie cbriftlicbcn Bergleute; jumabl wenn fte t>or Ort, 
laß Dir befohlen fepn $£rr ! unter Deine $lügel, bißDu 
ton Diefem£ügel fte fübrjt im#*mel ein. 3. 
ii2 t Xtltl Hun lob meine Seele StntyZvvtn. 
unpreißtmit-perfeunDSRunDe, Die ibr Den Sfergt 
bau liebt unD ehrt, inDiefer borgen * <£tunDe Den 
Meegen , Den ©Ott bat befebert, Den @c&ufc, Den 
n>ir genoflen infcicler ftäbrlicbfeit, unD n>atf fontf 0ut$ 
ßefloflen in abc;ewic&ner %t\t auf unfre 93erg*©ebäu* 
fce auö©ütteö-i>ater*£anD, Diejur®etpcrcfen $reu# 
fcemel ©lücf un$ jugewanD, 

3. ££rr ! Deine ©Ute gebet fo weit al* ^EBolcT uuö 
Gimmel reiefct, wa$ auf Der £r?en (lebet/ lebrt, Daß 
titty* Deiwr^eiltyw 9l«i$t, Cie Gimmel felbjt erjeb* 
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len, #£rr ! Deine groflc «Dtac&t, unö keifen unfre 
©eclen bin uiß er ©fernen ^rad&t, mir febn in groflfen 
Reffen, o #o<bfter ! Deinen $ufj t>on ©eegenfcftette 
ttteffen, Daß reicb €r(} roacbfen mu§. 

3. ©ugrofF«£immel&Ä&nig! Die<2Beltift Deinet 
©üteooll, unDunfct SJJunD m menig, tt»enn er Diefelb 
er jeblen fo lt, Du baft nuö groffcn ©naDen im vorigen 
&t>attal für ©tür&, Sali, ©urc&brucb, ©cbaDenun« 
©ünDer alluimabl recbt »äterlicb bebütet, in Siejfen 
unö bemaebt, unD menn wir nun ermüDet, gefunD ju 
SEagauöbracbt 

4. ©ie Arbeit unfrer £änDe baft Du genäDig beneDenf, 
unD mie auf alle© tänDe, fo auf Die SBergmercffc 
JDbrigfeit Dein Sluae ftet* geboten, mit Ärafft 
ftc auigerüjt in SXatben unD «sBerwalten, unD tbre Safl 
terfüßt mit Fortgang unD ©eDepen, tag notb iml'an* 
De man Deö Sßergwercf e* ftcb freuen aU eineö Smeiglein* 
lan. 

f.$8ep$tteDunD reinen Süfften ba|l Du Dein < 2Bort 
im* eingeftöjjt, nebfrfüncgen ©äng unD Älüjften un* 
«Die $äll unD glofc entblößt, t>iel rekbe*<Erfc gegönnet, 
tai, menn* ju 9^u^ gebraut unD glücflicb au*gebren* 
net, Die ©mercfen fröblicb macbt, Der Slnfcbnitt jeigt 
Den ©eegen, unD beijt un* 80b unD SKubm ju Deinen 
puffen legen in Deinem #eiligtbum. 
• 6. ©nun feppon unö gepriefen, ©Ott QSater, 
©obn ^eiliger ©eijl! für Da*, ma*Du ermiefen, für 
ollen ©cpuf^, Den Du geletfr. pralle Deine ©aben, Die 
mir toon Deiner $ulD bijjber empfangen baben, 8(b ! 
Decfe unfre ©dbulD mit €l>rijli teuren 5ölute, Damit 
Dein ©üng*fepn un* ferner geb ju gute, unD mir im 
Gimmel ein, 

■3. e. 

, 11a. tnel. 
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113. tTW. Sreut eucfc febt tfct Setgleut ctte, 
«>un feoD frölid) ihr ©eroercf en , unD bcfmgt Detf 
•^^ictflen (Sbr, ©Dtte« @üte läßt ftcfr mercfen, 
fdglid) unD je meljr unD mehr, werfet ^d)ürffe f 
©tolln unD ©<&4cbteaufDe<££rrn21llmac&t*.£)anD 
fearet roeDer $ag nocb 9*ä<bte, ju entblöfen $elD unD 
?anD. 

2. ©cbautmit8u|tDiefc5&nen Srfce Die Der £6cbjle 
Darger cicbt, n>i« craucfe in £ic&unt> Otter fce feine ©üt 
unDSreuejeigt, fc^aut Die fefrönen Sergroercffcärten, 
Die man Diefer Orten finDt wie mit <Scbd#t*unD ©ibU 
len'ßabrten Di« Bergleute .emfjig finb. 

3. ®aebfenlanDDeineDlen Ctroffen finD gerü&metje« 
Derjeit, Deiner ftrutbt bat man genoffen wn DemeDlen 
S$erg*©«bduD, roaebfe fort auf frifcb ©eluefe, gieb 
tourefr ©Otte« ©ütigfeit einem jeoen auf fein etücfe 
©ilber4£r&, unD $Bergn>ercf$«$Beut. 

4.8af, o3€fu Deinen ©eegen, ferner bep uns n>er* 
Den neu, la§ Den gülonen@naDen«SXegen über alk SBerg* 
©ebäub wie Die Strome ftcb ergieffen f>ier in unfern 
©a<pfen*8anD laf oiel ©eegen un« genieflen ££rr! 
ton Deiner 5Mmacbt6*£anD. 

5.9$! lafjebele ©efebiefebep nocb mancher 39erg* 
n>ercffc<StaDt, melcbe Deine ©naDen * SMicfe reicblicfc 
f$on genoffen bat, ferner unter Cbur ju ©aebfen, 
unfern f>of>en $urtfen«£ai»t 3£fu ! fletig bitten unD 
teaebfen, wie ein 55aum Der mobl belaubt. 

6. £grr ©Ott QSater ! feo gepriefen Der Du Ober* 
$Berg#^)€rr biff, t>orDie$reuDie untferwiefen, Dur<& 
Cen^KplanD3€fum€bri|l» Der un« auf frep$eU> 
fieföbret, »0 man retbt 55erg*DrDnung WU Da man 
Älüffr unD ©dng beruhet/ ju Den gülDnen ^immeW* 
3elt. 

7, ®*p aw$ no$ma&, M ö«P wf«v •&« Hig«£>tep* 

einig» 
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einigfeif ! biV»tr^ctt>ortdnengü|Ten liegen fertigunö 
fcmit, Did) in ©cmutb ju befinden , red)t nad) treuer 
«Bergmann* «äBeig, biö mir Dort mit greuDen fpringen 
in Dem fd)&nen «JJaraDeif?. 
1 i 4. tttet. 3n öi4> bab i$ geboffer 4>'£rr. 

Ö$8ergroercffr©d)6pttcr, l>6<*fler ©Ott ! Du groffer 
4p<i£er unD gebaoti)! fep »on unö bod) gepreifet ; 
ju aller etuno au* £erijen$ ©runD fep Dir groß ®)t 
«rroeifet. 

2. ©etnaumac&tt|tDod)£cben«wertb, Du baff ge* 
febaffen in Der €rD näd) Deinem 2Bol)lgefolien ©olD, 
eüber frep, ginn , Äupffer , 2Mep, auep ollerlep «Ole» 
Mllen. 

3. ©ie©ängtf)ujtDu wreDlengar, unD läffefr auefr 
nod) immerDar (£r& warfen auö Der (SrDen. ©ein 
gbttlitpÄrafftflct* «Wittel fc&öfft, Daß wir erhalten roer» 

4. Ö reifer ©Ott! wir bitten Did), feegn unfer 
Söcrgmercf milDidli^ gieb WotbDurjft Diefem «eben. 
£> 33ater * £er&, gieb und gut £rfc, aud) fdjön Sin* 
brüd) Darneben. 

5. ©ein reine* <2Bort 



f - 






1 




r 



jocrgieut jung uuw uu, u/u tvuy «hwmi 

fo roollen nnr aud) Dancfen Dir / unD Deinen Malmten 

cbven. $U 2B. 

t?c. 3fn eigener tTCeloöey. 
frommer ©Ott in* £imtMl$$bron, tljuun*Dem 
«V ©ütefenDen, befd)erunö£r&in23ergunD.$bal, 
an allen Ort unD (JrnDen. 

2. 2Benn ein Bergmann De* borgen« fvuf> au fMf/ 
unD gebt oon Dannen, fo fomm, 0 ££rrt;3€fu 
®&rift, ju forne balD gegangen. ■> * 

■ 3. eo wir einfaprn nad) unfern SSruflf, beput un« 
unfer geben, bewahr aud; unfer SBeibunD ÄtnD, Da* 
Du un* bajt gegeben, 4- £>«w 
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4. ©enn n*nn mir nur einfahren tbun, ffo^t untf 
Nr $ob entgegen, Oer £at«n will un* treffen balbmit 
gdllen unb mit Schlagen. 

y. < 2ßir bitten Dieb nu« ^)er|en^©runb, unt) beugen 
unfre Änie, unb Dancfen bir mit 3"tig unb 2)?unb beä 
Slbentx unb auch frühe. 

6. 2W Äircbn unb @dwlen infgefammt tl>u räter* 
lieb bewahren , aueb unfer theureä <2Jäterlanb behüte 
por ©efabren. 

7. ©aö Q3ergn>er<f mit ©cnab anbltcf in blufften 
unb in ©ängen, reichhaltig unb gut aufbeut thu 
»elterlich und fehenefen. 

8. 3ürfaünben9B»mben unaberoabr, ©efpenffern, 
Jr>£tx, auch wbre, für böfen SBettern unb ©efabr 
brbüt un*, lieber #€rre. 

9. £> gütger ©Ott! biefc ruffn mir an , fo (ich ein 
Ungläcf nahet, fo thu jwor ju wahrer Sßu|j und oa* 
terlich vermahnen. 

i9- «Öilff/ ©Ott, ba§ mir be(»4nbig(epn unrechten 
€bril7en* ©lauben, ba§ »tr Die bimmcjifcfee @cbaar 
balb m&gen eroig fchauen. 

11. ©Ott «Sater, @obn unb beilger ©eift, berhelff 
unftaOn |ufammen, Don nun an bit in ©»igten, 
Durch 3£fum €hri(tum , 2lmen. 

diu £teb t?or ©ewetefen fa 95er(j< 

Ii«. Ittel. <D<B<Dtt, bu frommer ©(Der. 
C*) ! eebopffer biefer <2Öelt, Gehaltet aller $Mnge, 
<s * / erl)6re mein ©ebet, bat ich «&t für bich bringe; 
Derfcbrndb mein ©euftjcn nicht, laß bein £>br ofen 

fiehn» unb mich K» nfc&t befebämt ton beinern $ bron 
tueg gehn. 

a. ©u, reicher &wn*®tot,W&w unb SM 

gegrün* 
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gegrünt«/ »on Deiner Reifung fommtf, DagmanDar* 
innen finbet@olD, ©Uber, Äupflfer'£rfc, 3mn*@rau* 
pen, ©fenjlein, tfobalD, Äieg, &»erfcunD@lan&, unD 
i»a$ fonft mcf)t mag fc»n. 

3. QJereDele Du felbft Die tauben blufft unb©<inge, 
jeig an Die böflicbjten ©eburgcunD ®el)änge, Dernau* I 
erfrage ein, »ojtdjgutSelDbefmDt, Dag3Jiübe,Äojt 
«no §leig nic(jt$ar »ergeben« fmD. 

4. Sag t»urc^> Der tSngel ©dnifj Die^abrenDen beDe* 
cf en r unD Die in arbeit ftebn auf ibren ©trog » unD 
©treefen ; Sag Die ©ebauDe fepn »or ©umpf unD 
Sörucp beroabrt, febaff , Dag ein reifer ©ang fitp ju 
Dem anDern fepaarr. 

j. a<$! tbue ferner auf »ieleDU^UunftgI6&«/ »er» 
böte, Daß Da«€r^ im anbruefenic^t auffege, lag feinen 
f<|ten Äamm unD Änauer Steffen »or , Der Bergbau 
l)cbe fid) alMglid) mebc empor. 

6. QBenn eöDein^lßiHe ift, befdjerju unfrergreub« 
auf unferm ganzen Bug »iel fiattlidje ausbeute, giebgu* 
te ÄobalDe, unD einen guten $ar , Die gubug minDre 
ftd), unD baujf fub Der 3ut»acfr*. 

7. Debatte fernerbin in gutemglor unD ©tanDe den 
§arb* unD S8lea>9Jertrieb ju < 3B«ff«r unD ju SanDe, 
Da§ |ld> DaDurcb beo uni Dein ©eegen r eicblidj mefyr, ju 
Dielet armen $roft, unD Deines tarnen« £bt. \ 

8* ©iebaber audjDie ©naD, Dagt»itU)rt ntd)t »er« , 
fa)t»enDen, noeb fonft jur Ungebübr, roieö offt ge($td)t; 
anmenDen» fonft fdnnte, roaöDugiebfaum ©eegen unD 
}um ©lücf, uns letzte f$4Dlic5 feon ju einem ftaU unD 
©trief. 

9. Sag uns niefct Uberfafe auf unfern 9?4d)tfen trel* 
»en, fot»irD Dein ©eegen unö ein ©eegen fepn unD biet« 
»en , ja t»o nebft Äiicb unD ©ebul Das armutb, roirD 

«erforgt, fo^ar man Dir auf 3to0 «in Capital geborgt. 




' 10. 9ton, treuer Qkter, nimm in Deinen ecfoifcunfc 
©naDenDo* ec&melfc* ^3oc^ * <5Jluf>len<<2ßercr, wrhfe 
teaflen ec&aDenüon jDefen, £aug unD £of, t>on 
SBenfdjengroj} unD Hein, fo »ollen wir Datwr hier unD 
Dort t>ancft>ar fepn. 

117^ tflü @olt tcr> meinem (SOtt nid>t fingen, 
^one ?ufr, wo ©Otteö eeegen au<& in tiefen 
©runDen blübt, wo na<$ <2Bunf(be ftc& anlegen 
©4ng, Die man mit Caift anfielt, eol$et$ S>anD iftmo&l 
ju nennen eeegen«* tootl Dan aus unt) inn f wo man ficfr 
nur roenDet bin, f an man ©Dtteö ?ieb erFennen. ©<fc6* 
ne Suff, wo ®£>tte$ einn €r§ nacfc QBunfcb geleget 
bin. 

s. e$one 8uft wo ©Otte* <293iHe eole ©ange bm* 
gelegt; Sil«, nach ewig langer etille, er cie @rDe, Dfc 
er tragt, im Anfange fcbuf unD machte na<&Der <3Bet$r 
freit , fo er bat laflm feben frör) unD fjMt. 3eDer foge, 
fcer« betrautet.- ecböneguft, wo ©jDrte* einn €rft 
nac&SBunfcbgeieget&in. 

3. ©*6ne8uft, wo ©Otteö Sögen @^teI4jTet 
fencfen ein, wo Darüber faftgeDiegen bricbt auf eDelew 
©eftein, wo ®lan|, Äupjfer*€r§ ju finDen ; eo Da 
fährt man frölich ein, Da (ft frolich gro§ unD Rein , alle* 
Sraurenmugwrfc&winDen. e$6ne£uft, wo©Cte 
te* einn €rfc nach SBunfcb geleget bin. 

4. e<6&ne ßufr, wo ©Otre« ©üte man im tfefferi 
©•Dreicb finc. ©a« ergft&et mein ©emüt&e, wenn man' 
erfcnacb <2Bunfc& gewinnt, wo Die Detter frifcfe fort 
geben, wo Die ©troffen fitiD belegt , nw eö feine Äoftai 
trägt, wo man fteht fcbon Slnbrinfc ffrben. e<bfcn# 
8uft, wo ©Dtte* einn <£t$ nac&: <2Bunfcb, geleaet bin. 

f, e#on«8«fo »9©Dtte«8ifbf ö^ejneRTSBerg* 

{ twrcp 
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fr cf m a$t, wo man nacb. Des .£>öc&ften triebe wanDek 
6) im riefen ©<ba<$t: n>o auf aüm unfern "SBcgen, 
*iuf Den <Stretf en, in Dem <6cbram©laub unD$reue 
' tommt mfamm, ©nigreit ftcb pflegt ju regen. @$&ne 
W, »o ©Dtteö <£inn €rfc nacb. 'SBunfcfc geleger f>in. 

6. €5#one ßufl, roo ©Ott befeueret fremm unD treue 
£brtgfeit, jeter nur mit Suft anführet, fo bep $age al* 
^aebtjeit, n>o Der Steiger jum@ebete orDnetfelbjr 
bie^Mtrfcbe an. @agt , wie man ©Dttbancf en fan, 
la% er una fo reieblicb ndbret. ©ebone Suff, wo @Ot< 
te$©inn€r& nacb ®unfc() geleget bin. 

7. ecboneSufl, Da »irD ©Ott geben afleö, maäman 
. wuu 1 cb en f an, er mirD unfer ?ei b unD £ eben, alö Der (kr* 

efe £elD unD Sftann , Decfen felbft mit feinen £dnDcn, 
er wiro b6fen fc&ncllen $oD, junger, §euer* QBajfer^ 
9?otb von unß in ©enaDen wenDen , unD wenn mir 
" $Öerg* fertig fepn, in Den Gimmel fuhren ein. 
; «. Untere eg feo Deinem tarnen für fo febone 33erg< 
»ercf*?u|r, alö Den ©ütern, Die I)er famen felbftoon Dei* 
. ner SiebefrSöruft, taufenDfdltig Sob gefungen. 5>in 
fep aller 9u«)m unD <£br, e$ foll tdglicp mebr unD mebr 
niebt nur unfer «DJunD unD jungen preifen Dieb , auebö 
#erfe allein foll Dir aufgeopfert fem. €. @. 2. 
118.. jfn eigener tftelofcey. 

@<$6ne8uft! mo ©Dtteä @inn €r& unD Sinn bat 
na<$ ^unf$ geleget Inn, Da man, trenn ift 
jerftuftet, SBunDer blitft, unD entjücft ©lütf auf! 
ausrufet. 

2. <5cb&ne ?ufl ! Da fiebet man, wa« ©Ott fan, 
unD in Klüften er ge t b an ; £rum unD ©dnge ftnD ein 

* ©eegen , Da Die #anD jeDer €>tanD f an fr ob. anlegen ] 

3. ©Cböne £uft ! fobilfft ©Ott fort, wenn ein Ort 
ifl unfruchtbar ; Da unD Dort fan toon Slecf ern niemanD 
leben, Dennocb muß Uberfluß Die teufte geben. 
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4. ©A&ne8ufr! »er alfo Dedj fattfdm 1)0$ f6nnte 
rühmen, Da§ (3 Ott noebauf Dergleichen eDlen hängen 
mannen ©ebaebt SagunDScacbt unö lägt auolangen. 

5. <öcb&ne Vtift! 9?un, Joöcbfrer, gi?b untf Den<$rieb, 
Dajj man Dieb &on .Oerzen lieb, ja, laß felbft an und auf 
£rDen t?eib unD ©eifr, »ae«Öienf<bbeift, Dein ©erg« 
roeref werben. M. 3. & 

1 19. tUel. XCttbt munter, mein <£emut&e. 

eebopffer Gimmel« unD Der (SrDen , £errfcper aller 
Sreatur, »a$nur mag genennet roerDen, fömnu 
t>on Dir aüeine nur. 3a eo* jeiget Deine Sttacbt , Dag Du 
alle* ba(r er Da ob t ; ja, roatf auch in tieften örünDen 
an Metallen ifl tu ftnDen. 

2. aue 64^ in Der £rDen, DieDubafrau« nicfcrt 
gemalt, muffen un* wr Nahrung roerDen ; Die mit 
fahren in Den <&(bad)t, fueben aODa unfer 83roD, rnat* ju 
unfrereeibrt^otbifltonnbtoen, bat^jOttaUen laden 
in Die €rDe fallen. 

3. ftorDerte* gleich <&cbroeiß unDSJiühe, mirD Die 
filrbeit etmatf febmer, fömmt ©efabr, ju ©Ott nur 
fliebe, febieft er feiner €ngel£eer, Dieunö fcbüfcenfrüb 
im d fpat t-or ©efabr unD allem «ScbaD, tragen un* ftetf 
aufDctnfranDen, Ott Unglücf r-on une wenDen. 

4. ©cbone»£cba&e tbu fr Du neigen in Der Siefen weit 
unD breit, Durcb Der ©dng unD Älüffte Ötreicben tritt) 
untf unfer £er& erfreut. #£rr, wir preifen Deine 
SD?ad»t, Da| Du meiÄlicb batf ercaebt, roie Ca tonnen aus" 
Der ^rDen Deine <£d)älj gejogen roerDen. 

. j. glimm Da« £ob oon unfern Sippen aiö ein fcfcn>a<be$ 
Cptfer an, Daß etf über Sbal unD flippen ft<b gen#im* 
nie! febmingen (an. Äeegne Änappfcbaftt groß unD 
ticin, Die nur bier -,u finDen fepn, balt Daß üöergmeref in 
Dem StanDe, gieb Wi ßwle inDemßanDe. 

6. W un* unfer £eben* €nDeeinft befcbließen ot>ne 
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Sftotf). 3€fu, nimm in Deine £anDe unfre ©eele nac& 
tem $od, fübr fte in Den Gimmel ein, wo n>ic aller 
Stfotb unD ^3ein fmD befrept von allem ©<$aben, £€rr, 
er^&c un$ in ©enaben. 3. £. Ä. 

i ao. tTIel. £tn Sertj^Sfofr aueerfo^ren. 

®e»D fr&licb , t&r ©eroertfen , unD babet t'c#"» 
SSJiutb, reicb €r& lagt fiel) ifct merefen, eö roirD balD 
werben out, n>ir baben angetroffen einnfebonen funO« 
genöang, nuniftSluSoeutiU pofifen, ©Ottfepgob, 
£f>r unb SDancf. 

2. gäDarff euefc nidjt gereuen, maä ibr bitfber oer« 
baut, ifct wirb eueb ©Ott erfreuen, »eilibribm babt 
»ertraut, euebeure SÖttt geraderen, wie ibr ojft babtbe* 
gebrt, unb reitb. Sluöbeut beföeren ; i(l Daö niebt Co« 

Den* wer n>? . 

3. «Diancfc SSergroercf bleibt ü)t liegen , Da* ijt Der 
SBergleutßlag, wel Sluöbeut fbnnt man Fliegen, etf 
mangelt an Verlag. SfiemanD itf Da oerbanDen, Dec 
£ujr iu bauen bat, unD etmaö wollt anroenDen ; 3|tDa$ 
ni(j)t groffer ©cbaD? 

4. <2Ber ©Dtte$ retd^e ©aben. ©olD , ©über, • 
CüDelgjtein will auö Der €rDen baben , fofan« niebt an* 
Der* fepn, er mu§ er jl »ac Dran wenDen , obö ibm 9 leicb 
ferner fürfommt, unD er(l Unf ojlen tragen, eberSlu** 

beut einnimmt. 

5 . ©oeb mu(? man Sle&tung geben , SBergmercf bat 
feine Seit, muß brausen aueb Darneben $Serg<oerft4n* 
Dige 8eut, Die einem treulieb ratben, ob Hoffnung Da 
mag fepn; fonfl baut man ojft mit ©c&aDen, unbbüjfc 
alles ein. 

6.3roar manßer tfcut auffc&neiDen/unb tnac&t D«c 
©acben Diel, einn folgen foll man meiDen , Der alle« 
»iffenmiü, f>o<$ aber ift iu fcbä&m ein »eifer f luget 
«Kann, Der* au$ ütfSßtocf ran fe&en, wie eröDa fcblfr 

- 
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7. ijt jroar balD gefe&eben, tfr ein« $Ui$ geföe iOr 
faner Doch nicht Durchleben, roictfölücf oer borgen leit. 
@lcid>n)ol)l n>er ©Ott oertrauet, unD bi>ffet auf fein 
«JBort, Darm &ergmdnnif<b, bau«, fo gebt Da« iSerg« 
roeref fort. 

8 D 3€fu! lieber 4b£rre, wir bitten Dieb mit $lei& 
rcid> äutf beut un« befebere, ju Deinem Manien* $rei§. 
•£)£rr, hilft'/ lag woW gelingen üjtunDm aller 3eit , fo 
roolln wir Dir lobftngen b»<r unD in €roigfeir. 

«Dl. SB. 

«in 9Hor#n * Cieb* 

itr. tllef. iHad)0 mir mtrd><Drt nad>. 

eo geb ich roieter mies Der 9lub, unD n>iU ein Dpffer 
bringen. ÜJletn .fter ij, bereite Dieb hier ui , unD re« 
N ton Den fingen, Die ©Ott Durcb feine <2BunDer* 
iDlaebt an Dir ernriefen Diefe^aebt. 

2. Step! fein liebreicbe«9ßater*.£)er&, unD (ein ge^ 
treue« borgen bat abgeroenDetaUen ©cbmerfc, Den 
(Satan im Verborgen mir UnD Den deinen Dacht ju 
tbun. 3Bie fanffte n>ar alfo mein Svubn. 

3. Sluf ! auf! jur froren ©anefbarfeit, Ceib, ©eefe 
unD ©emütbc Die angenehme «Korgen»3cit bringt mit 
ftd) neue ©üte, Die ©Ort mir heut erzeigen will, Denn 
feüu <2ßol)ltbat bat fein 3iel. 

4. ©0 geh ich Denn nun roieter hin, ju treiben Die 
©efd)djfte, ju welken i<b beruften bin. ©Ott gebe 
mir nur Äräjfte, Da§ ttt> bab meinen Söiflen SöroD, ob 
gleich ©efabr mir jeigt Den $oD. 

5. £>ocb bin ieb bierbeo unoerjagt, Dte§ machet 
mir fein ©ebreefen, ob gleich mein £eib ftcb Dabin roagt, 
t»o ihn Die Seifen Decfen. ©er §el« De« £et>l«, mein 
3€fu«. b<*lt Die |)änD auf mi(&, roenn alle« fallt. 

6. eo foU im Warnen ©Dtte* fepn mein^nfflnfl^^' 

i 3 fo» 
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fen «Korgen; ja blefem Reiftet nur allein befebl leb öl« 
(Sorgen. 3<b fabre nun au* ober «in , fo follo" im 9to« 
men ©£>tte$ feon. ©. 2. 

Äfaglteb etneö ©ewerefen übet bie bef*wer# 
lic&e Subufe, unb Xroft * Cieb eine« SÖerg* 
mannet mit Q3erftc&mmg juf finffii» 
ger reibet §lu$beute* 

©ewerefe. 

eol ic& benn niebt traurig feon t&t in meinem #er&en ? 
mennberSolm^agftmmt bereit», fübl i<b ni*t* 
de 6cbmer&en, »eil gubufe ii>trD gefugt, unbBuebeu» 
te nimmt Die ftlutbt 

>£s wiU n©et> nt$t Poromen. 

33ergmamn 

. 3. partim mollt il>r traurig fepn , unb empfinben i 
©cbmer&en? "3ßenn ter Mm^ag fommt berein, 
füblet tt>r im £er&en, tag Subuße wirD gefuebt, unb 
Sluöbeute nimmt tie §lucbt. 

(£e wirb noc^ wobl f otmwn. 

©ewerefe. 

3. Ä&nnte meine Sraurtgfeit in Den SSergwercW« 
©ac&en, ot>er mein betrübtet ?eib gute &ure macben, 
mürbe folebeö balD geheim , bajj tcb f onnt $u?beutt 
fefjn. 

Vit will noefc m<4>c Aminen. 

4. <5Pa« büfftetire Sraurtgteit in ben &wit»ercftN 
©atben ? fonn« ibr mit eurem geio aueb äutfbcute ma« 
eben? SSJenn ©Ottmiü, fo muß gefebebn, bajjibr fei« 
$e fonnet f*bn 

f & wirb nocrj> wobJ Commcn. 

, ©ewr* 
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©ewercfe. 

5. 3;ene werben bod) geebrt, unb geliebt fcon $ur« 
Ifen, rodeten 9void)tbum roirD befeuert ; Sollte mid) 
ntcfct Dürften, nad) Dem9veic&tbu"i Diefer 5B«lt, Der fo 
fcalD ntebt mietet fällt 

will noct) mcf)t kommen. 

Bergmann. 

6. gerben jene bod) geebbt; unt> geliebt oon $&r« 
ften, gönnt, noaöil^ncn ©Ott befeuert, laffet eud) nid)t 
Dürften nacb Dem $Keid)tl)um Diefer *2Bclt , Der balo 
fleißt, balö roieDer fallt. 

*J£& voivb nocr> xooty Eommen. 

©ewertfe* 

7. 3d) bebenefe mobl Dabei), Da§ be» groflen £&«tt 
eine groffe greuDe fei), Die pflegt einjufebren. 3Beld)«c 
lebt in groffer $rad)t, »ico t>on allen bod) geae^t. 

witt noefc» nicrj>t Common. 

Bergmann. 

8. Sld)! bebenefet nurDabep, ba§ bepgroflen £fc 
ren aueb geroifj gro|j Jorgen fep. 'Sßaö Dürfft tl>r eud) 
febren an Der anbern groffe 9>rad)t? nebmt Di« ©e» 

muri) nur in aebt. 

ÖJe wirb noct) wolyl kommen. 

9. $ene betben grofleö ®ut, geben reid)e ©aben ; 
mir entfallet gar Der $lutb, Dag td> ntd)t$ f an baben, 
roeüDie ^enidjtgeDcncft, Daß '2luäbeute roiro ge«- 
fd)encft. >£e will noct; fflk&t fommen. 

SSergmantn 

i«. #aben jene groffee^ut, geben reid)e©aben, b«* 
bet ibr nur frifc&en «Dlutb, fyx follt aud) Daö boben ; roa$ 
©Ott ibnen bat gcfd)encf t, Darmit er eud) aud) beDencf t. 

wirb noct) wotyl Eommen. 

ii ferner* 
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i . 

1 ii. 3* mug flbrgen früb unb fpat, tote $ »iß fa£ 
f ommen ; wenn man feinen QBorratb fyxt, nxtcber bunt 
Den frommen? <2Bei fKbfelbjr nt4>t belffen fan, bUi* 
tet ein »erborbner «Slann. 

öro tritt nod) md)t f ommen. 

SSergmann* 

12. Sorget ibr gleich fi üt> unD fpat, wie tfer wollt fort« 
I ommen, wer ©ebult unb Hoffnung bot, Dem wirb etf 
»o$ frommen. <2Ber fich alfo belften i an, bleibet ein 
geborgner SÄann. • 

f £» voivb nod) wobj Eommen. 

©mwtfe* 

13. ©enn fo »oUt id> guten «Blutb unb Diel §reu# 
Den baben, roenn tcb nur mit reifem ©ut mein #erfc 
foüte laben. 5>enn fo »irb mir »erben »oh,!, »enn 
10 Sluöbeut beben foB. 

*Zq will nod? md?t kommen. 

Bergmann» 

14. ©ereft vielmehr in eurem SWutb: ©ollfcfj 
greube baben, foll kb noebmit reichem ©ut mein ©c* 
mütbe laben; fo »irb mir ©Ott aeben »ohJ, baß 
tcb Sluöbeut beben foll- 

iEe nrirb nod> wobl kommen. 

©etwref e. 

■ * 3$ mug taglidj traurig fepn , unb in klagen 
bleiben, icbempfinbe fefewere 9>ein ton bem borgen* 
treiben. 3d> bin traurig , bii mir ©Du bilfft mit 
Sluöbeut au$ber9?otb. 

*Z& «rill noct> nict>t l ommen. 

Söergmann. 

16, ©teilet alles grauten ein, lajfet klagen bleiben, 

alle 

• \ , - ... 
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olle borgen , alle $«n muffet t^r wrtretben. Sep& 
frifcp, frolicp nur in ©Ott/ Dem befehlet eure 9?otp. 
£nDud> t»trt>0 wol?l Eommen. 

©ewercfe* 

17. 3(p will folgen eurem SXatb, ©Ott mtrD e* 
töobj machen, Dem befcbl ta} fruf> unD fpat alle meine 
€ad)en. ©iebt er nkpt an Diefem Ort, fo »irD Do$ 
im Gimmel tort 

SDte 2foebe»te Fommen. % ©. 

123. jfn eigener tHel^Dey. 
[0 loben mir Den bocpften ©Ott, Der un«be pflegt in 
aller 9?otb, Durcb€b,nfium unfern ££rren, Der 
un« will £ül jf unD SöepflanD tpun, Der un« »ia »eifn 
unD lebten. 

2. ©Ott bat befeuert ein cblc«'2Ber<f, ein reia) ge» 
feegnete« 23erg»ercf , reieb (Erfc fan Da gewinnen Der 
Bergmann, Der Da bauen will, Darff fiep niept lang be* 
firtnen. 

3. 3Bo »irD Da« €rfc ju gut gemalt? €« wirb bin 
jur©cbmel&*.g)utt gebraebt, Da tput man Darauf 
fömel&en ©olD, ©über, Äupffer, SölepunD ginn/ Da« 
Duncfet manebem feltfam. 

4. <3Bo »irD Das <Silbr ju gut gemalt? €« wirD 
jur Sftün&e bjn gebraut, SReicb«*§palerDrau« gefcpla« 
gen, Diefinb t>om<Seprot unD^otne gut, Darübr Darff 
niemanD f lagen. 

5. £)a« (Sri} * ©ebürg liegt tooblgemutp untr 
e ätpgifcbr bauten ecpufc unD £ut. ©Ott lafle blü&n 
unD »aepfen unD unenDlicp gefeegnet fepn Da« tbeure 
ebur^auß ©atpfen. 

6. ©rumlafjtun«Q3ergleutfr&lic&fepn,unD paun 
Da« €r$ au« feflen ©jtein. ©Ott b&öt un« 8eib unD 
£eben, Darju au<p SBeib unD J?inDer|ein, Die er un« pat 
gegeben. 

i 5 ti(Ul 
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1 24. Ittel. 2frf> wae foll id) ©Ant>er machen; 
~ oUt ij; meinem ©Ott nid)t trauen, n>ennic& fafct 

in tieften ©djacfct, e$ fep gleid) bep $ag unö 
9M)t ? Sftug icb Durd) Den gelfen bauen, Der mit glug 
unD SISfe Durc&fefct, bleib ic& Durd) ifcn utiDerle^t. 

2. Sc toctg alleö/ roatf mid) Drucfet, n>enn id) fifce 
DorDemOrt, unD muß befttig brechen fort, fo tt>et§ et 
mic&iu erq&icfen. ßrigt ft$ ©taub unD ©djroaCen 
mir, tft er be& mir für unD für. 

3. 55er Die QJogel roeig ju näbren , fanattcfjmir im 
tiefffteji Ort, Durd) ein$/ümad)tf * t>ol!e$ <2Bort, gnä* 
fciglid) fo oie! befeueren , Dag id) Ijab mein ©tütflein 
SöroD, unD Daran nidjt leiDe^otf). ; 

4 3Benn nad) feinem JKeicfr id) traute, unD ateDenn 
mid) treu bemüf)' ftnD i<#, Dag id) reid)lic& jieb feine 
^d)&je fo mit 3)?ad)te. UnD ob mirö Diel ©c&roeig 
auöjagt. bin icb fcod) ganfc unwrjagt- 

5- Sllfo bleibt Der anDre SRorgen mir jur Arbeit jü* 
gef&an. ©Ott Derleib mir ^raffte Dann , Dag , n>a$ 
lieget im Verborgen/ icf> felbfl ferner mac&e frei;, n>enu 
Dein Meegen i\\ Dabep, 

6. ©enn Das, rca* id) ©Ott bin fc&ulDtg, mug 
mirnrnfen meine ^flic&t, welche ifl Dabin gertdtf, Dag 
id) f?» Dabei) aeDuitig. 3d> roill glauben fetfigfiefe, 
©Ott, mein <23ater, lagt mieb nic&t« 3. SL 2& 

Sin 95erg^ßieb, wenn man auööcc 

©rubefömmt* 

125. JTW. <EW>tt, ttd) loben alle w>tr. 
lo ftnt> mir Denn gefahren aus , unD geben ganfc ge« 
'funD nadj Jpau§, Durcb ©ötteö €ngel<s5cj>u(junD 

©leit, Die uns allfammt behütet beut. \ 

2, 5Bern>oHteficbnicbt Drüber feeun, unD ©Ott Dem 
zerren Dancf bar fetm ? 3a, rüf>mt unD preifjt ihn jeDer* 
jeit für fein« ©naD unD ©ütigf ett* 3. «mit 
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3. «Ö}it@Dtt gerdtb Der 2nfang »obf, förd €nDe 
manibm bancfenfoll. «JBerfeine Arbeit mit©£>£$ 
fängt an, Der mtrD aud) ©lücf unD Seeqen bnn. 

4. Unglücf bat feine ?llimad)tß » JöanP in ©naDen 
Don uns abgeroanbt, ©ift, Cdjwacen, falten S)ampf 
uiiDiKnud) bat er von uns? getrieben au<&. 

s €r nebm ftcb unfer ferner an, wie er bid bi'ber 
bat getban, nacb feiner grofien QBater^reu, Die und 
ift alle borgen neu. 

6. Vafj, liebjter ©Ott, aueb alleieit, Die bobe San« 
fced*Dbrigf eit, unD Dber»wie aua) Unteramt, im ©ee* 
gen blühen aUefammt. 

7. ©iebaueb Der ganzen 93erq * Änappfcbafft ®«V 
funbbeit. ©täref c «Dhitb unD Äraft erbalte fbwobl 
gro§aldflein, fo nur alibier ju nennen fepn. 

8. ©tbenef und jtetd grieb unb SRub im ?anb, gieb 
©lucf unb J>ul jii allem ©tanD. (Srbalt bi§ an bet 
QBelt ibr€nD Dein wertbed <2Portunb ©acrament. 

9.3aC8aterbeine©ütunb $reu lag über und jtet* 
werten neu. Dein (Seegen bto undreicfclicb treif in unfre 
eble 25ergwercfd;$euf. 

10. ^cbü^alle unfre 93erggcbaub, bebut allcbritfH* 
cfce iöergleut ; jie fahren nun au« ober ein, fo lag fie 
Dir befohlen feon. . 

1 1 . €rbw aueb enblicb biefe 93itt, nacb beiner groü 
fen QSater ©üt : wenn unfre i'ebend*©cbi<$t ift aud» fo 
jwle und in« ^immeld^aud. 

1*6. 3 n e ijencr iTteloDey . 

etebaufoom füllen <Sa>laf Der Sraurigf eit unb (in* 
ge, ein neue« Sieb oerfebaff, bem^)64)|len ?obt>or* 
bringe, uno preife feine 3)}ad)t, Dag er und bot befebü* 
Hei Dur<& feiner €ngel <2ffiac^t, Daß fein $einD und be* 
fcbmtfcet . 

a.^eijt wollen wir in e$a#t tief in Die ©rubefab« 



tm, tortfcISfl mit aü«c SDeac&tganfc feine fÄöfje fparen, 
We ©troffen ftnD jroar fefl unD graufam anjufebcn, ju 
$auen auf Da$ befr, big man Da finDet ftel)en. 

3. Sinn fö&nen ©ang »on £lt>er&, auf welken un$ 
anlagen roeifcunD rotbgülDen £r&, baß man ob folgen 
«Sachen empftnbet grojfe gmiD, weil man bamit um« 
. gebet, bergig man am CeiD, unD nur naeö tiefen ftc« 
&et. 

4- ©reiff an, bu Bergmann gut, laj? ©cfclagl unt> 
£ifen Hingen, &ab einen frifeben SDlutb, tl>u DeinnÖe« 
werden bringen einn #anD * <Stein, ju Der ©tunD, 
tamit if>r 3ubu§ <8c& trnrfje gelinbert, unb gefunb roerD 
i&? »erjagte* £erfce. 

1}$. ©tum lagt unö alle tobnbie SBunber^ercFbetf 
#ocb(ten, ber berr feb^ im Gimmel obn, unb fiebetauf 
tneSeflen ber Srben, umgejtyräncf t mit fo »iel fö&nen 
; ©aben, baß manchen eö febr franeft ber folcjje nic&t 
fan baben. 

6. £)u großer <2Bunber*©Dtt ! bein ift allein bie 
€bre, wenb ab ©cfal>r unb Sftotl), reid> Sluöbcut aud) 
befdjere. ©0 wollen roir mit §lei|? $5erg*9iepben frö* 
lieb |t"9*n, unb bir jur £br unb fJJrei|j ßob * £>pjfer 
ttor Dicfc bringen. 

127. 3«t «igen« tttcloDey. 

gpßaltö ©Ott ber ©teiger ifr aufgeflanben, auch" fino 
*^*n>otl)anDen Die ^urjäje , Daf? fie fertig jleben, uno 
mit ibm geben inö3ecben*|)au§, Da* Söeten unDfin* 
gen tyifftn »ollbringen. 

2.5Wn)on>ir frül> mit ©anefn unb SBeten jufammen 
treten, unD unfern ©DttunD ©cbopjfer loben, folget» 
febet Droben, fammt feinen ©eifl unD lieben ©ofone in« 

4>immelfc£bjrone. 
3. ©er unö nacb 9?a$te$ $ur#t unb ©tauen nun 

laf* 

1 
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1 laden flauen Ded $ cigeö liefet, Die liebe <^onne r O 
§rcu D unD3B en nc ! Cup roir gefunD ur.D fr i ;4> auffielen, 
jur2lfbeit aeben. 

4.S)n§nicbttcr^)6lIr:*^)unDuni erf^wefet, noefc 
«ufgeroeefet, au* niebt mit feiner gijr befrieget , noeb. 
obgeftegetf auebroeoertfranefbeit, *iob noeb Sterben 
unöfunt verDerben. 

y $)rum feo mit froben «föunb unD 3ungen Dir ie&t 
gefangen, 0 groffer ©Ott ! (ob uno $reifj uno £bre, 

ad), ad) ! erhöre, unb gieb , warum ratr ie&o fletjn, 
uno für bir frefm. 

6. flafjund in Deiner ©nabe febmeben fe lang wir (e* 
ben , t ferner mächtig und befebirmen, Damit Dad 
©türmen Der $einDe und ntc&t unterbrücf e, noeb gar 
erftiefe. 

7. <3Benn mir Die ©cfjä#te tiejf befabren, Die Sftüf) 
nic&tfparenDad <Er& in §lö&en, Älüfft unD ©angen 
m<J<btig jerfprengen, Dafj fte mit ibrem föutb unb 

fcen und Dann ergöfcen. 

8.5>afjmir und f6nnen Damit narren unD Dir ju^b* 
ten lan ©cblagl unb €«fen hurtig f fingen unb Dieb befuw 
gen, D£€rr unD @cf;6pjfer aller ©ae&en l Du fanftd 
rpobl machen. 

128. 3n eigener tTIeloDey. 
OjOad vor ein groffer$reuDen.*ecbaU batunfre@rüff» 
<***tt, ia @<ing unb Älüffte, faft überall mit ßuft 
umhüllet, fd)6n angefuliet? road fTra hl t vor SBonne 
Ter ©naDew®onne auf 93ergunD$bal? 

a, ©er ©aebfen €fyir<9)rint ifr erfreut, weil ©Ott 
fein Ceben i&tbatgar eben nacb «SBunfa) erfreut, unD 
au$ Darjue tief $rieDunD £Kut>c Dad untre ganDe int 
3ammer*©tanbe, trifft grofjed 2eiD. 

3. ©ein fröbficber©eburtbö*$ag bat jugf eieb gebob* 
ren unD audevf objen D« £lben $ ©taDt viel ©nab un» 

«b» 
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fff>re Diereine Sefcre neb|teDlen@aben ift&ier juxten 
auf allen $faD. 

4.©rumauf! if>r $5erg!eut fommt gefamimtogt 
imöam Siethen au<b mit erfreuen ! Deä *g)64)f!en #anD 
gebtaufenD©lücfe, n>cnD alle $ücfe unD oll ©efa&rert 
t>oii653rin^enö fahren tu>n <StaDt unDgunD 

Sin 33eröliet>, alle 3«t gu fingen* 

129. tHcL XVtt xot\%xoit nafce mir mein. 
§)\>enn icb in tieften ffrDen*©runDen Den fd&oncn ff rfc* 
'"^gang it>of>l betraft, fo fan i<$ jur ©enöge finDen, 
roatftmcbunD ii>n wrgleicbenD matyt. unD menn ic^ 
tn Der Riefen bin, fo Dencfeicfc in meinem (Sinn: 

2. ©er ffrfcgang liegt frier in Der ffrDen, Dieijt Die 
Sftutter, fo tyn trägt, unD Anfang«, al$ Der Sftenfcfc 
tbät tt>erDen/ Des #ff rren #anD autf ff rD ifjn prägt : 
fo baben SÜienfc&en unD ffrfcgang, für« erfte einerlei 
Slnfang. 

3. ©et ff rfcgang unD meingeib Dergleic&et jt<$ au* Der 
, Staffelt fretrlicfr fd)6n : n>ie Diefer in Der ff rDen jtreic&et, 

fofan \<S) auf Derselben gebn, unD roie Die Älüft in je> 
nem finD fo man bet> mir Die SlDern ftnDt 

4. ©ie §ü jfe unD Die *f)änDe bitoen.Da$^treic&en Der 
#aupttrümer ab ; Da^aupt mit feinem Singen fc&ilDen, 
Den ©lanj fo man in jenem bat ; Die rotten ßippen pran* 
genfer, rotl>gülDen ff r§ itf jeneö j 

5. ©er ff rfcgang Der rcirD jlarcf bebauen mit 

gel , ff ifen, Die Don ©tabl, unD fo td) miefc roili red)t be* 
- flauen, gefc&id&t einmal für allemal an mir t>on©Ott 
Dergleic&en auefc, Durcb Deö ©efefceö * £ammer* 
Q5raucf). 

i 6.©erffrfcgangDertt>irD rein gewonnen, wo m&g* 
lid), Dur<$ Der SRenf<t>en*f)änD, fo iff ©Du gegen mit 
gefonnen, wofern f<$ miö) nur ju tym roenD,mtt ©anffc 
mit) er mity tiefen tv iU, t?aic i$ nur feinte Siebe (tili 



7 3>er£r$gangifr ojft bart unD fefle, er will Dem 
€ifen weichen n ich r, unD Da ifr Denn tucf allerbefle, Dajj 
man mit $u!oer ibn beftegt : Oft bin id) aud) ab gel* 
unD S tein, unt» Da 1 6mmt ©Ott mit €r«u^^in. 

8. 3>r Crfcgang Der mirD f lein ge ich lo.cictv geforDert 
Dann ju Sage raua, unD Da Der 3uaenD oorgetragen, 
Die fonDert ade groben nttfS ; unD mae vovts befle mv d 
«rfannt, Da* roirD Den Kütten juaefonDt. 

9 ©a fommte* Denn jur $euer*9)robe : fo aud) 
mein leib in £reufcefr@lut, Damit Dte Unart, unD Da* 
©robe fidjtwg imD gar bet> Seite tbut ; bernacb füblt 
man mit Malier ab Da« Silber; fo man bien>onbat. 

10. ©a$ anDreroirD ju 2lfd)unD Staube, Dergleichen 
«leinen geib gefcfoiebt, Nenner in feiner Sterbe Jjaube 
nunroieDeroonDer CrDen jtebt: Die Seele welche SiU 
ber balt, mirD ibrem 3€fu jugefeüt. 

11. ©ieSd>lacfen wirft man »eg Don ferne , Derfef« 
ben achtet niemanD nicht/ Dabep, 0 S ü n Der ! lerne/ 
lerne t mieDie§gemiganDir gefd)id)t an jenem groflen 
SKed)nung*$ag, Da auf Did) wart Der £oUem$Mag. 

1 2. ©0 fag id), fenef ich in Der €rDen, wenn ich vor 
meinem Orte fifc, unD Da mit 23} übe unD $8efd)werDen 
mein $ag*<2Bercf tau* fdjlag, Da§ id> febmifc. «D?ein 
£etb i(r einem £rfcgang gleid) / ©Ott ma4>t ibm einfl 
am -foulte reich. (£. 0>. ß. 

in. tibi. Htm lajt wie <B<Dtt fcem 4*nm 
SWJer Da will 93ergn>ercf bauen, Der muß (ein nanfe 
«^^ertrauen, ftet* fc$en auf Den •gfören, Der Ean 
Daä ©lucf befd>eren. 

• a.£)er fotief in Det £rDen Die Stein ju ©olD lägt 
toerDen, txreDelt Die Metallen nacb feinem 3i3ol)lge* 
fallen. 

: 3. ©ein allmäcbtige £anDe Die fegnet unfre SanDe 
tvireftauebnoeb, Dtcfe Sumte tief in DetgrDen ©run» 

4. $Benn 
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4. 53enn ba burcfc ©Dttes ©eegen ft<& eble ©clna 
anlegen, unbSluSbeut ficbtöGt mercfenfinb fro&licb Die 
©eroercfen. 

5. Sin jeber n)ut jt<$> freuen/ 6a bbrt man bie Q5erg* 
IXcoben bie«&äuer freblicb fingen/ Daf Die ©ebürg er« 
Hingen. 

*.£>em 806 mir, 3£fu ! preifen, t&u felber uns 
anmeifen, »0 mir 9?ufc fc&ajfen fonnen, unb viel gut 
€r| gewinnen. 

7. €rbalt Dein reines < 3Borter bier unb an aHen Orte 
frebut uns £eib unD Ceben reicb; SluSbeut uns w>oUft 
geben. 

8. QBenn enbltcfc Die Seit f ommet, biebu, ££rr ! 
|>af% befhmmet, Dag wir oon Rinnen Reiben fo nintnt 
uns auf mit greuben. 

9. «£>£rr J uns in bein !Keidp fübw, mit Rimmels» 
Älarbeit jiere fo wollen mir Dic& alle aucb loben Dort mit 
,ea)aUe. «Dl. 3B. 

13 1 . tTlel. XVae xoilt btt t>id> betrüben. 

.. SfQer Da mill SBergwercf bauen unb babeo glücflicb 
*^fe»n, mu§ betben, ©Ott oertrauen unb Darauf 
plagen ein, ©Ott fcbaffet S3erg unb ^^al, eröffnet 
Älüfft unb©ängeunbgtebet£r& bie Spenge/ lobten 

' ins Rimmels! ©anL 

2. als ©Ott bie <2Belt gegrfinbet , fo bat er aueb ge» 
tnaebt/ ba§man Metallen finDet, erwöreftnoeb $ag 
unb 9?acbt öureb fein allmäßtigSEBortunD Durcbfein 
gn4big©»re<ben tnug ©olbunb eüber brechen t>or* 
frommen Bergmanns Ort. 

3. 5Bas f an man nun roobl ($4 fcen fo foxb auf biefer 
SBelt, unbmaS Fan mebr erg&fcen, als mer aufs *8erg» 
wettf bdlt ; €S f an niebts fcbönerS feon, als eDle Söerg* 
meref bauen, unb ©olounD eilber brauen aus feinem 
©an8«©efain., 

1 Digitized by Google 
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4- £>c? ganfce^racht Der SrDen, f oftöahre ©Kiffern, 
roaöfan genennet roeroen, Der Üteichtbum inagemein, 
Die tiefet <2Bclr, unehlich «Millionen, Diefch&n« 
fkn$aofer<£ronen, ©olö, ©Iber, alkö©elD. 

5. ^öSfornrnrauo^er^roercfe^rünDen, Die in 
Der€rDen fepn, Da täflet ©Ott uns ftnDen, »oDurcbftch 
f an erfreun Da* mcnfchlk&e ©emütb ; unD btefe ©Otteä 
©aben fan auch Der 8rme haben au* feiner milDen 
@ür. 

6. SBoblan ! ihr «Wenfchemßinöer, verachtet $erg* 
»ercf nfcht^feoD Daran nicht <2ßerhinDrer, »er weif, 
toat biet flefcbtcbt? £s ftnD in Diefcr SBelt in manchem 
©tanDunD DrDen oieltaufeno glücffich toorDen, trenn 
reich ausbeute fällt. 

7. <2Ber ftnD Die großen <335ter Der aft uno neuen 
leit/ DieanDäcbtigiienSöeter, lauter fromme 2$ergleut. 
IBernurDieSBibellijjt, rcirD balD erleuchtet werten 1 

wie Bergbau auf Der £rDen ein feeige Nahrung iji 

8. S3erg»jOrDnuna wirD gehalten mit rechtem CDlaafl 
unD Siel, nach ©iüigf eit Der Sllten, mied ©£> tt auch fta* 
benwtU; SDa$ ^ergroeref banDclt treu , Die ^ercj*£>f* 
fkianten, ©teiger unD ©chmel&*<SBerroanDten tljun ih» 
re Pflicht Dabeo. 

9. ©0 bleibt Denn attferfobrenDae^ergroercf Co* 
bentf roertl), wer nun Darju gebogen, Der wetDe nicht 
»erfehrt, fo »irD ihm Diefer ©tanDmit feinem ©Ott« 
nü&en, Der Äönfg will auch fehlen aU Sßerglcut in Dem 
CanD. 

10. 2Benn wir nach fielen fahren im Meegen t 
$rtet> unD 9tob Die fcbeneveebicht oerfahren, Cfefcui 
gen fchlieffen ju; fbtoirD un« ©Ott hinauf nun <£>tm# 
melö^erge fuhren/ fca »olln wir muficiren ein ewige* 
©lüefauf! 

f > 
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132. jfn eigner ttleloöey. 
Oößer Da Will ein ^Bergmann fepn , fahren ein in Di« 
-^©djäcbte'grotiunD flein, 6er mu& ©£>tt fiirSlu» 
gen f>aben, Sag unD 9*a$t f>abenaa)t auf ©Dtteo* <&a> 
Sen. 

t. SSergwercf bauen, wie bewuft, bringet Sud, wenn 
tu nur Das Deine tf>uft, wirft öu beten, ©Ott »ertrau« 
<n, lagt er Dia) jic&erlia) Diel ©eegen flauen. 

3. <2Ber mit ©Ott Den Slnfang maa)t wot)I fceDadjr, 
Das l>at manc&em greuDe brac&t, Die <2JerftanD utiö 
$leijj anwenDen, werDen nic&ttyre @<$icf>tmtt ©efra* 
Den en&en. • 1 

4. ©olD,€rfc, ©Über, Sinn unDSMe», audj&abe» 
©taf>l unD <£ifen mand)erlep, Mineralen unD Metallen 
giebet @£>tt, wieDaö SöroD, unöSRenföen allen. 

5. ©rum, wr$Strgleutalljuma&l, SBerg unD$f>af, 
lobet ©Ott mit greuDen *<Sc&aU, fingt Die febönften 
SSergwertf fcSieDer; fo wirD er nacjjSöege&r euefc feegnen 

6. ©efctein fefter Änaueran, 0! man fan §euer, 
5>ali>cr legen Dran, ©c&lägel, €ifen laffet f lingea, «War« 
morrein, gelfenftein, mu§ alleö fpringen. 

7. £nDlid)bria)tgeDiegen@ut, e<5mac(jtsjjlutt),gük 
Den£r$, wterotf>e$SBlut, wie aua) ©lajj^rfc unD weif 
©ülDen, unD wie f an jeDermann Die Strien bilDen. 

8. ©Ott ift aller ©üte »oll, man ftebtö wofjl, wenn 
Sluöbeute fallen foll, fan erließe, SÖIenD unD 0.mi^ 
wonDeln balD Dergeftalt in reiche €rfce. 

9. ©rumfaltDic&an©Dttee72Bort, baue fort, lag 
nicl)t liegen Deinen Ort, Du wirft einen 5lnbruct> machen, 
Da wirD balD 3ung unD alt für ftreuDen lachen. 

10. 9}un@£)ttfeegne <2Bunfc&unD$bat früb unb 
fpat, gebe felbft Den beften 3uul), jaerwenDeaH<n@c&a* 

Den, unD erhalt Dergeftalt uns in ©wattn«. 
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ft. $>ie£errn ©emercfen alljumaljl an 6er 3<»&l 
cröne ©Dtteö ©naDem'SBabl, t)te Daüon Den Sirmm 
geben, unD Dafür Dort unD f>tcr im Meegen leben.&men. 
133. «tgen«r tlTefoöev. 
er Da mill rtc^t Söergmercf bauen , fud)en ©c&4|e 
in DerCrD, DermußeilNid) ©Ott vertrauen, unD 
tiic&t achten Diel 93efd)n>erD, »eil man Durcfc gro§ 93e* 
tnüben f an ?Xei cDtbum an l'tcb stehen ; Silber, ©olD unD 
£oeltfein roirD Der 3J?ul>e 95elol)nung fepn. 

2. ©ie SÖetört>crcfö#Söau*Äunfl*iöeliebte fcöärffcn, 
legen tbung ein , roenn nun fachen , Die geübte £R\u 
tf>engänger rlcbrig fepn, Die S3crg»2lrt balD anjeiqet, 
tpornacb Die SXutbftcb neiget, KluftunD ©äuge, $I6&» 
©efebitb, Diefe* bat Der Bergmann lieb. 

3. 3ft Die Dhufwng er|t bedangt, n>irb Die $unD* 
(Siub balD gelegt, unD@en>ercf f4)«n't angenbt&igt, Da§ 
fte getn 3ubu§ einlegt. «Dlan fd)an"t berbep ©ejimmer, 
unD mg$et, Dag e* immer am ©cjäue, wie man fpriebt, 
oDer ©eieug fehle nicht. 

4. 9ßenn Der ©cbac&t erft eingefenefet Sab« unD 
^proflenroobj oermabrt, ©eilunD Äübel eingebenefet, 
ijt De* eDlen Sßergmannä 2irt , Dag er mit <&$lagl unD 
(Eifert mag feine Äunft beroeifen, erfährt mit Dem ©fu* 
ben<Cid)t nieDer, roofcb&n fcrfce btid)t. 

5. Gimmel, Statföl, $äüftcf, Äei/e, Wrer, $ul* 
Der, unD roa« mebr Dient *um ©prengen , wirb in €ile 
angebrad) t, unD Damit febr mit üd)t<t> t, 92BctI unD ©e* 
Dinge Die Strbeit nicht geringe angeförDert , nur allein 
ju ÖeroinnungCr&unD Stein 

6. $lenD, Ski ©rufen . 6patf> unD Glimmet, 
j&berfc unD anDre&erg*©efd)icf pflegen fonfl Denfctrg* 
mann immer an uimeifen auf gut ©lucf ; Die «Dtortafiteri 
fuhren, wobefier* ift ju fpüren, ja Dc< Jetten« ftarb 

lein fan ein guter Leiter fegn. 

f t, % ©al* ' 

* 

» 




14& 23etg*£ieöer. 

7. ©almep, ©djieferunD^ißpurfel, SBolfjtam/ 
§alcf,Die fd)öne©ul)r, Strtttcr^ ©raupen, Äupffer* 
Wiefel, ©lafj^opff, Diefer aller ©pur Die Hoffnung 
nteref ltc& ff äref en, Dem Bergmann unD ©emeref en aud> 
oftmals bep evjler ©cfcidjt 2llabafler , SÄarmor bricht* 

8- Safpte, ^>orpbtr unD Slgatbcn , 2lmetf>ijten unD 
Srpftall, ©emanr, SRubin unD ©ranaten, ©maragD, 
©apftir, Diefeä all finDt ftc& in ©treef unD ©troffen, 
toenn man auf (£r($ gefeboffen. <2Ba6 i<$ nic&t all nen* 
iien fan, trifft man in ©ebürgen an, 

9. ©DtteS^unDerroercf manfpüret, im©ebürs 
unD garten ©tein, n>ie mit Srfce fcfr&n gejieret alle Älüfft 
unD ©dnge fepn , dlotfy unD QBeif? * gülDen (leben im 
roeijfen£X&ar&, auc& geben SXammel* weife $rum unD 
©ang, mächtig <£U* unD Sachter * lang. 

10. 3n Die^eujfefe^ennteDer©dngmdc^tig t>on 
©über, sßlep, grob* Flein ^ fptfctg, ©lanfc weiß jeDer, 
Daß er am ©el>alt reicf> fep. Sinn, Äupffer, Sffiißmurfv 
€ifen in ifyrcm ©eftein weifen, if)reö©<$&pffer3 5Ret* 
fterjHtcf. grifefc auf, ^Bergmann, ^off auf ©lucf ! 

iv ©la§*€r& unD gafur Die machen Hoffnung ju 
groffen ©eroinn, |inDetmangeDiegne©acl)en, ep! fo 
lad)et43erfcunD©inn, ©pißglaj?, Swnober fielen bep 
@olD*£r&, nrierairfeben; anDre Sittensen Metall fuiD 
man ©ottlob ! überall. 

1 2. 2lu4) Die eDlen ©eijfen* SBercf e bringen oft otet 
«Kunden ein, ©c&ierel, Äafcenftlber, merefe, führen 
jroarroofylleer ©eflein, Diß jtürit man auf Die Kaller 
©od) glaubt, tyrSßergleutalle, folct)5lnjeig bep £lDell 
unDSBacfcjeigti Daß rei<# (Erbfolge na<$. 

13. <2Benn gleich £ornjtein, ÄobalD, ©c&maDen of* 
termablen roirD gefpürt, aud) ein tauber SölenD jeigt 
©c&aDen, Der Den Bergmann leicht perft^rt, muß man 
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todj tt§ nic^t fluten, fontern bierbeo betrauten, tag 
auf $ing unt alten «Kann man aud) €tleöfinoen fan. 

1 4. Östriol, Slllaun, Calpeter , unt roaö fonfr (ürt« 
©alfce fepn, ftnten il>re 3ubereiter au* ©eburg unt tem 
©eftein ; t>or aDen unwrgeficn Datf & eaV vcalij, fo mir 
efien, tiefe* an ten Saggcbracpt, pat Diel $aufcnt reiep 
gemad)t. 

15. ©rum, ipr ^Sergleuf/UnuertrolTen, fahrt mit 
©Ott nur hurtig an , in ten QJcftcn brat» gefepofien, 
»dltigt €r(je, roernurfan, Damit £err unD©cn>ercfn 
au 6 neuem glcifie merefen cure^rcu, auep SKuI)in unt 
£l>r fid) mit eurem £of>ne mepr. 

16. €5encftDen9ttcpt ©djaept nur red)tniefcer,@et* 
ger, £)ot>nleg gilt pier gleicp, treibt einen ©tollen , tec 
bringt wieter ufr, wenn Serge Gaffer »reiep. Sen 
Äunffc^djaeptniebtwrgeflet, tie SXat*©tub mobl ab« 
meffet, rieptet Äunft unt ^Jumpfoein, tag tie ©rub 
bleib SBafftr« rein. 

1 7. <2Benn tie ^epaept rooW oerfepen mit $rag» 
(Stempel unt ragroeref , unt tie Äappen » ^)61fecr Hu 
pen famtten^öcpern flarcf bep Ctätcf , fo tarfir man 
fid) er trauen in©rub« unt ©tollen^aucn, unbeforgt 
ivo €rfee (lepn, feine ©rub wert unterge&n. 

18 3ftte*(£r(je*mel gewonnen, wirt ti auf* SX&jl« 
Sßctt gebraept , unt in Hutten n>opl erfonnen au*ge* 
fcfcmofycn m t &etacpi. i£er SRofl » £r<$* (Stein jti 
Qßercf e tenn turd) te* $euer**<S:tärcfe auf tem (Bar* 
«£)ccrt unt tem l'efrfein gemachten* allerbefh 

1 9. SDie ©ttcb*Oefen pod) unt frumme muffen audj 
baöibret^un, roenn tie SJJeifter nicptwtumme, fcbjiuj* 
rig bep Per Arbeit rupn , t eö Sföeug betraepten , 
auf5luffe*3uf4>lagad)ten, Damit niept ter 2>cplacfen* 
(Stein mög te« «Silber» SXäuber fepn. 

20. SBeflcr jiept jum © cpl icp tie vir ijc ; tie fo reid) an 

l 3 



1 5« 25crg<ßtet>et. 

£l»ar&en fepn, Dag man niebt wa« gut« t>etfcfjer|e , <nh 
le« au«gebracbt werD rein ; Die 3ufd;Wg ntebt t>crgcflef> 
$lug*unD25le9*@cfelacfen tticffct. £in, jrcep, Dtep 
«E&eil meffet bep/ Damit Da« ©r&flügig fep, 

21. ©teilet Da« ©ebtäg beiß* gräDig, räumt Die 
9Ja« aufs Sluge reebr, Da§ Da« fteur im Dfcn ftetig belle 
fpiel, mereft«, £0}eijter, Änccbt, febt, tag Dc«©ar< 
•Öeero« Ritten ipciD vorn ©eblä« befebritten , unD Die 
<Scblucfen feparirtDom söietall, rote fieb« gebübrt. 

22. (Seigert, Darret, fct>t> bemubet, eilet Dem $röb* 
«£}eerDe ju,unD mitDem©letfc#acfen jiel)etabDie©letf, 
toamit im 9to Da« Silber fomm jum 58 liefe , wclcbe« 
»t'elleicbt mit ©lütfe ©olD* reieb iff, me&ratewrDencfr, 
fc&eiDet Da«, wa« ©Ott un« febenef t. 

23. 9? eue greuDe Dann entgehet, wenn man &5rt Der 
^ünfcetejUang, Drum nurfrifcb iurSlrbett gebet, lobt 
tinö Daneft ©Ott mit ©efang vor feinen reieben Meegen, 
«tnerbep man ju erwegen : 'SBer viel 3ubu{? gern gc* 
\$\t, Dem nie reic&e 2tu«beut feblt. 

i4, Stifoifl De« ^ergroeref stauen , mie'Siebb,a« 
J)crn«>pf>l bewufl , Denen , Die nur ©Ott vertrauen , 
gleich DemSSergmann, eine Suff, ©rum frelicb, ibr 
©emerefen, laßt eueb in ^oifnung jMrcfen, bclffetDaß 
te.r %\)oki Hingt, unb man gern &erg*9iep()en fingt. 

C ©1. 

. 134. XfUl Wc* mitten lieben <5<!>tt lägt. 

§yOcr nur Den lieben ©Ott läßt malten , unD boff et auf 
•^ibn allejeit, er roirD Den Bergbau wobl erbauen auf 
eDlen ©ängen roeit unD breit. c Ißer ©Ott Dem SlDer» 
b&c&jten traut, Der &atDa«$Bergwercf re4)t gebaut. 

2. SSßa« bclffcn un« Die febweren ©orgen? Damit 
gewinnen wir fein Q\% £tfa« biltft c« , Dag wir alle 
borgen ftetö f lagen über SölenD unDötwrfe? €in 
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©tuffgen Sroft Da* $er$ crq\>icft/ wenn Cretlfc unD 
8eiD Die «erge Dröcft. ; ; '"'X ; , 

3. 5Bill gleich Die .Toojtnung gar oerfcbwinben, Der 
DocbiteüBcrgfürli in Der 3Bclt weiß immcc SXatb utu> 
$reft su finDen , er führt und in Da* frifcbegelD, wo 

' noch Die heften Slittel fepn, Da fcplägt Der SÖcrgmami 
tnutbig ein. 

4. Sftan halte nur ein wenig fh'üe, unD fei> Doch in ftd> 
felbjtoergnügt, »eil unfer* ©Dtte* ©nabenmtllc auf 
allen @trecfen hangt unD liegt. <5Dtt, Der un* ihm 
l>at auoerwäblt, Der roenj, wa* unfern ©ruben fehlt. 

5. €r fennt Die rechten $reuDen ; ©tunDen, ermeij?, 
oh 2lu*beut nüfclicb fcp. «2Benn nur Die Änappfcbafft 
treu erfunDen, Da* $8erg*2lmt ohne «^eucbelep , fo hat 
erlougfr, eh wir* geDacbt, Den Ubcrfcbuf} h«r*orge* 
bracht. 

6. ©enef nicht auf Deinen 3ubufc3«&<m man fährt 
Dergcblicb, ein unD au* ; wie balD fan Derber ©lan| 
nicht brechen ? Da wirD im ecbmel&en ©über Drau*. 
SMe folgenD SeitoeränDert oiel, unD fcfct Der Hoffnung 
SWaaß unD Siel. 

7. £* fmD ja ©Ott fehr fehlte Sachen, unD gilt 
Dem £6cbften alle* gleich, ein reiche* ©tecfwwf arnt 
ju machen, Die armen ivlüftc machtig reich. ©Ott ifl 
Der rechte ^BunDer*mann , cer €ri} in £locrl} oerwan* 

8. eing, bet, unD geh auf ©Otto* ^egen, oerfabr 
aucbDcineCchicht getreu, unD trau De* Gimmel* rei« 
chen ©eegen , fo wirD er bep Dir werten neu. ©er 
Bergmann hat Die Suoerfuht : <2Bcr ©Ott vertraut , 

fcen läßt er nicht. 

9. auf Dich, mein lieber ©Ott, ich traue, tchbttte 
Dich, v>crlag mich nicht, in ©naDen ©äng unD Älüft 
anbaue, Du weißt/ wo fönDig £rfc erbricht, ©cbaff* 
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* 35. UTcL tt)cr weif?, reit na\)t mi 
;er weiß, wie nabe mir mein SnDe, wenn ia> bin 
nad)Der@ruben aeb ? ^ie balDe fönnen Dccb 
&ie$B4n&e/ ebicbmicbfold>e$ noeb wrfeb, auelofcbcn 
Weinet Sebenö üiebt* unD un^evmutbet geben (gebiet? 

2 ^tffruijtc&balD meinüeben encen, ob tcb etf aueb 
febon niebt gemepnt, id) tragt meine ©eel in ^dnDen, 
Der <$oD mir j.'Derjeit erfebemt £o oft id) nur Die 
gabrterblicf, fo feb icb $oD unD Ungeiücf, 

3 $8enn id> Die erfre £>pro|Te fteige , |o ftetget aueb 
Der $oö mit mir, unDieb fan werben eine 2eid)c, eb icb 
Die antwnocb berübr, Dag man micbtottDen©cbacbt 
raus jiebt, wie man gar bffrerö tiefet fu'bt. 

4. ^iemaneber bat auf feiner ötroffenDa* Seben 
fcbnell gebüflet ein, weil Wnbeauf tbn log gefeboflen, 
unD unpermutb gefallen fepn ? ^ßie manebeu b<tt ein 
©eboßtjerwunet , Der irof>l erblaßt nod) fdbe ^tunD? 
j. §)en anDern baben wobl Die Tonnen unD Äübel 
OfftgefcblagentoDt; einanDrer, Der Ca rein gewonnen, 
bat Herben muffen, 0 mein ©Ott! (£in anDrer fommt 
Durcb ©cbwaDen um ; Der $oD gebt imer bep untf rum, 

ß- ©rum lebre mieb, mein ©Ott/ beDencfen wiebalO 
flueb mirtffpf&nntegebn; DuwoUft mein^)erfe(iet6Dai 
bin lenrfen , Daß e$ mag in Söereitfcbajft ftebn. Uno 
ifi mein €nPf plo&licb bier, fp bilflT/ 0 3f fti, büff &u mir. 

7- 3^f u 2Mut unD ^IßtmDen^oble foll meiner 
©eelen^ette feun; c aber Diefelb? icb befeble, mein #ei)* 
lanD, Dir, nur Dir allein* 9ßpn ^ nimmt fie Der Sßa* 
tcran, Der©ei|i bat feto* Svwid« Dtan. 

8. Ö 



Serg < Zicbtv. rj3 

g. bleibet feft Der 23unD Der knuffe, Den, «föfu, 
l<&mitDirgeinad)t, Die (Srtfgeburtid) nid)t öerfauffe, 
Der Dafelbfl iparD juerft getagt. §)a6 ^JfanD unD 
Siegel t>ab id) l)ier, Dein Selb unt> 93lut, Das fd)encf|t 
tu mir. 

9. $omm,3€fu, Fomm , »leDtrö t>ctie&«, fei> 
bep$agepDer9?ad)f, waö an mir ijt , ftd) Dir ergiebet; 
maötftnod), Daömid) traurig mad)t ? IJßdr aud) mein 
£nDe nwnDerlid), ££rr, wenn e* nur ift feliglid). 

10. SoOt id> ni$t roieDer feben f 6nnen Die SDl einen, 
Die id) binterlaß, fo tbu mir nur Die greuDe gönnen, 
Daß id) ftc einjten Dort umfaß. Äan id) fte gleid) nic&t 
feegnen bier, befebl id) fte Dcd), S^fU; Dir. 

1 1 . «De itl)in fo bin id) ganfc»ergnüget, unD leb, fo lang 
ti Dir gefallt UnD wenn Der $od mcin#er& befieget, 
tinD id) foll fd)eiDcn t>on Der 'Üßeit, fo roirD t od), S^fty 
Durd) Dein 3Mut gewiß mein £nDe roerDen gut. 

€. ©. £. 

136. 3fn eigener tHelol>ey. 
ir Bergleute bauen auä©cflein, Silber, ©olD unt> 
allein ; wir tbun alljeit ©Ott pertrauen» 3& 
Dem Sd)ad)t bepDer$Rad)ttbut un$ nid)t grauen. 

3. ^efteilnauer, glöfc und Stein, wieHefepn, f6n< 
nen »vir jufpr engen fein mit Dem Pulver unD Dem$euer, 
ipenn e$ fpringt, Daß e$ t lingt gan& ungeheuer. 

3. Lennes nun jerfprengetifl, man Da liegt fc&one* 
Sr^iujeDer griff, ateDenn roirDp t>on unä perfud)et, 
unD gefübrt porDie SJJübl/ allea gepod)et. 

4. 5ll8Denne«gefd)inel6ctn)irDinDer^)ütt nad)Dem 
rechten Brauel) unDSitt, Da Denn tbutDatf Silber bli» 
tfen, unDijtgut, rocnnmanltbutinäebnDen fd)itfen. 

s. §)rum, Bergleute, frepe £etit Die ibr fepD, preifet 
©Öttetf©utigfe't, lobet©Ott mit ^ertjunD 3RunD«/ 
mit öefang; $i>n unD JUang ju aller StunDe* 
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« SWorgeit'Cteb/ wenn man früfje au$ Ut 

1 37. tTId. Ö> &«Kge JDwyfaltigretr. 

M""' <35atcr ' ^° Ö M*/ unD rooDe n 9d>en 
•T^^in nac& .£au$, wir Dancfen Deiner aroffen ®ut, 

fcic unö in Diefer Sftac&t bet>ue. 

2. ^5epr leiste fonnteeögefc&ebn, und «iffianDeüber 
unäreingepn, un$aber Decfte Deine .fjanD, DiepatDen 
©c&aDen abgeroanD. 

3. «ffieilDuun$Denn fo roobj bemalt Durcfc Deine 
(Sngel Dtefe 9to<#t, Dort in Der ficjfen €rDcn*<Srufft, 
tß$ billig, Dag mein SttunD ifct rafft. 

4.©ir, <2$ater, in Des £tmmelö * $pron, Dir, 3€fu 
€prt|le , ©£>tte$ @obn, Dir 4beiiger ® eift fep £ob 
tmD ©antf tfjunD unD un fer i'ebenlang. • 

. C. ®. 8. 
138. tTTel. XVct nur £>en hieben (SOtt Ufo. 
§ft>tr f ommen , groffer ©Ott getreten in ©emutp 
i&t t>or Deinen $pron, ad) ! pore unfer fepn* 
lid) Söetpen Durdj Cpriftum, Deinen lieben ©opn! 
Di« SÖetge ftepn Durcp Deine Ärafft, aep ! gieb, ft>a$ 
bergen "$rieDe fc^aflft. 

2. 3Bir paben bijjanper gefepen in eDlen@4ngen Deine 
fDJacpt, Durcp Deinen Meegen iflö gefcpeljeH, Daßnnr 
öiel Sr^ju^u^ gebracht/ unDSßcrgroercfate eingwei* 
gelein noep vieler «Dlenfcpen $roft tan fepn. 

3.©upajrDein9!Bortun6 rein gelaficn unD bteibft 
nod) unter unä, wie 0017 noep fpielen ÄinDer auf Den 
©äffen, nodb fifcen 2llte in Dem $por unD jeigen, Daß 
noep täglid) neu bep unä ©Dtt ! Deine §reue fep. 

4. 5ö5ie nun mit Dancf barem ©emütbe wir ifct erpe* 
iben Deinen DUipm: ©0 warten wiraueb Deiner ©üte 
anifjt mit Deinem £>cilig:t)um, unD bitten , bleib Docp 
auep pinfort 0 #6cp jtcr ! unfer Q$ttQ unD £ort. 

3- Sr^alt 
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5. (Erbalt mtfftrieDunb iXubini €<in&e nebfl beinern 
«JBort unD <£acrament, gieb ©lücf unD £epl *u allem 
CtanDe, Der ftd)t>on Deiner DrDuung nennt, bebü tun«, 
Sj&t ! bor junger« $otb, »or Jfeuer, Ärieg, $eft, 
böfen $oDt! 

6. £aß feinen ©eegen reieblicb triefen auf unfern eN 
len SScrfltDcrcf (fcSÖau, baß man noeb ferner in Der Sie* 
fen Die <8 pubren beiner güfic febau ! perroanDle ©Ianfc, 
&ieß, $MenD unD€Jüei$, Durcb Dein Sßortin 

flUtC* Grfc. 

7. Paß alle unfre 9?erg»©eb<JuDe Dir, großer ©Ott! 
befohlen fcpn, beföufee cbriftlicbe Bergleute, (Te fubren 
nun autf oCer ein, unD gieb, Dag Der Beamten gleiß 
gereicbeDir su tob unD $reiß. 

s. laß enDlicb und and) alfo (eben, Daßtrir, Dem 
lautern ©Über gleid), fcielfdnme $ugenD»Sblitf e geben 
unD fepnb an #immeliS<£cbä&en reiep, unDgebnmit 
«nDlicb gar jur SUip, fo fübr m$ nacb Dem Gimmel 



139 tTlel. 5IHein <5<Dtt in Der <5>ob fey >J*fcr. 
OjOir wollen fröbhet) beben an mit l'ob wie ficpäge« 
^^bübret Da* S$ergroercf boeb ju preifen tbun, »eil« 
©Dtt feb6n bat geueret mit ©olb, (Srfc, eilber, <*bek 
ßfrein unD meljr Metallen inagemein gcfcpmücfet unD 
formiret. 

2. «Sin feige SJa&rung ©ergmeref ift, ©Ott fdtyl 
tbut Seugniß geben, in beilgci" ©grifft man Dat»n ließt, 
in SÄofe meref mieb eben, wenn man babeo gottfürebrig 
i|T, unD folcpeö brauebt obn arge In t, Den ^debften liebt 
tarneben. 

3. %er will tom Söergwercf Meegen ban,unb fic& 
Darauf ernebren, Der muß ©Ott täglicb ruffen an , Der 
fan Da« ©lücf befebeeren, er muß fein Hoffnung fe« 
&en tbun auf ^um Cbviftum ©Cmeö^obn Den 
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■. 4. 2Bfr53ergleut muffen allejeit Dem b&c&ften ©Dir 
vertrauen, auf fein <2Bort unD SlUmäcbtigf eit tbun wir 
ouS bergen bauen Das «Silber unD Dasrotbe©olDDem 
Sßergmercf finD wir aüe bolD auf ©DtteS £üljf wir 
bauen. 1 ' 

5. auc& muffen wir tfetsfrtib unD fpatb ©Ott anjeit 
f>er^Iic^ bitten, Daß er uns fiftüfjcn wolt in ©naD für* 
Teufels £i|t unD <2Büten, unD fenDe feine gngelein Di« 
mit uns fahren aus unD ein unD uns aUiejt bebü* 
tcn» x 

6. tob, €br fen ©Ott im b Wen Sbron, 1 für feine 
*3Bobltbat alle, Der uns »iel ©uts bewiefen fcbon 
im SSergwercf alljumable. <2£ir Dancfen .ifyri mit 
«r offer §reuD, wir preifen feine ©ütigFeit unD loben if>n 
raitec&aUe. «W. 2& 

140. jfn eigener £TCeIot>ey. ' ,. 
Qflßobl auf , ü)r 2$ergleut alle, fingt an Dem aflerboc&i 
^°ften ©Ott mit ecballe, lobt ibn tn6 Rimmels 
©aale, Dajj er uns fo geliebet, fein reines 2Bor t uns 
giebet Drum was Da lebet, auf €rDen fc&wcbct, Das 
foü ©Ott loben im Gimmel Droben, ac& #£rr! aefr 
•g)€rr!' Dein i'ob ifl l;ocb erhoben. 

2. $äglkb Dein Sttacbt man fpübret, wieDubaftallS 
fowunDerltcb formiret, mit 80b unD (Ebr gejieret, tu 
j)afl Des Rimmels Qßcfle gemacht aufs allerbefte, tieffiti 
Der €roen baft lajfen werDen allrlep «Metallen, nad> 
fceinm ©efallen, a<& ££tr ! acb ££rr ! Dein ßob foll 
Weit erfüllen. 

3. gu Dir allein wir fc&repen, DuwoUjtunS Söergleut 
allejeit erfreuen, aueb Deine ©naD verleiben, unD uns 
in unferm geben ©lucP, *g>cU unD ©eegen gei 
ben, wenn wir einfahren, wollft uns bewabren, Dein 
gngel fenDen, allS UnglücF wenDen , acb Sj^n ! a<$ 
JQtw '. flebt allS in Deinen £änDen. 

4. 2luf 
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4. Sfuf fcicb allein mir trauen, auf Deine ©üt mir alt 
}eit boffh unt) bauen, bilff Da§ mir gut bauen, auf 
unfre SSergmercf &%t<btn tbu Deinen ©eegen fprec&en, 
mit Deiner «panDe fcgn unfre ?anjDe, Da§ mir mir 
renunärefclid) nebren. 21$ ^)Srr! ac& £€rr! r^u 
gut 2lnbrflc& befeueren. 

$. «öaltunö bep reiner Pe&re, einn guten Äujr un$ 
SSercjleuten befd>eere. €rb&r untf, lieber «£)£rre! 
fomoüen mir t>ic6 pteifen unO Dir jletö €(>r ermeifen 
auf unfern ©troffen moüenmirlaficn ÖcbMglunD©* 
fen flingen,aü fr&l)lic& fingen: »c&£©;r ! a*^€rr! 
f)ilflf unDlaßmobl gelingen! SU. 98, 

1 4 1 . jfn et gner tYZef oftey. 
erlauf! ibr «ergleutjung unt> alt erbebet eure 
©timmen balD, uuD preifet ©Ott Den #£rren f 
Dag er bep untf in Diefer legten 3*it fein reine* SBort 
Mfjt lebren. 

2. Dufter ©Ott in*$immel$*©aan Der fcuer* 
fdjaften $erg unD^^I, aueb Älüjft unD @4ng Dar* 
innen bilft untf Bergleuten unDgicb Deine ©naD, Daß 
tvtrgut (frtj geminnen. 

3. ©teblbep un«, ££rr! gieb $rteD unD 9lu^ 
Die £rfc unD Slnbrüd) fegneDu tbu gut Sftwbeut befefce* 
ren, Da§ mir Dieb preifenifctunDimmerDar, unD Deinen 
Sflabmen ebren. 

4. 5Benn mir autf fabren oDer ein, fo \o% un6 Dir be* 
foblen fepn, Dein €ngel tbu un* fenDen, Daf fie und all* 
Seit Jpülff unD SöeptfanD tbun, unD alle* tlngiucf 
Ceti. 

$.@o loben wir DidjciHfjeit/ 0 Eilige S>rep«inigfcit! 
mit #er&en9)?unD unD Bungen, Dajj fep Dir auet), 0 aU 

2». SB. 
14«. »W. 
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142. Ittel. (ß<Dtt Dee 4>ümmleun& t>et(£rt>eit 
5)DunDerfam ift unfer €nfie,^ 0 if>r SRenfc&en! ange* 
*^ftimmt, Denn n>ie ba(D unD wie befoenDe un$ Det 
$oD biruu ftcb nimmt, e^e roiruntfwa* Derfefyn ifl e$ 
f$on um ung gefcbefyn. 

2. 3encr tfirbt in fremDen ßanDe föntet Wülfte $roft 
tmDSXatl), Diefer rubetinDem@anDe, n>o et feine £eu 
tnatMar, fetne&a&renrirD gefc^möcftutiD gar fein in* 
©rab aefc&icft* 

a. Sföanc&er bleibt in $euer#ft6tf)en, ntemanD fin* 
■, Det #autunD$Öein, mannen mug Da* @ee*©al& tm 
im, unD Der $ifc&e Sprung fepn, niemanD bringet 
55ott)föafft btv, roo er bingefommen fep. 

4. @ner roug Durdj©ifit umf ommen ojft gef<#n>inD 
Durch fc&nellen $oD, Den bat^randf^ett eingenommen^ 
Deren Saft roirD er nic&t log, big fte ihm genug betrüb U 
unD Der ©ienfeh Den ®cift cmfgicbt. 

5. SWanch« mug für £)urß üerfchmachten in Der 
Dürren ©ommet^3 eit / mancher will nad) (Elfen trag» 
ten, wegen £ungerö SDtattigEeit, trifft in Langel Doch 
nid)töan, Dagerftchnochfrifienfan. 

6. Mancher mug in @d)acht ergeben, offt gofdjrofnö 
fcur^fd&nellen?oö f wenn Der <&d>roaDen tbut auffte* 
ben, oDet fonft ©efahr unD 9?otb, eb Denn er fein 
#aug befallt unD Quälet giebt Diefer SEBelt. 

7.9?un merbatwobl nicht Dernommen, 0 Du QSolcf 
Der ©terblichf eit ! 2Benn nun i(l Die SKecbminfl fem* 
men, Dag Der $oDt ju jeDerjeit allenthalben um unD an 
Dic^ gefchroinD erhafchM fan? 

8.©arumjtel)Diriu©emut^»i« D*in $hun fo 
• balDDergebtf meiDe ©ünDen, unD Derhutt, maöDa 
nicht v>or ©Ott befielt, Denn Def epl«. Der ten BoU 
DtmesSebeniwhtMn foll* 

j .... 
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Seitlic&eö geben l>at untf &£)ü geben Daflelberoo&l 
jumenDcnan, feinm^ort ju trauen unD Sßcrg* 
roeref bauen ifl Ijier gar re4)t unD roofylgetban. 

3ungen im obern Crepjje jum $5erg* 

roeref »erDen fütjn gemacht, roelc&c eö roagen, Die 
3n>itt« fc&lagen, Da*@ta()lunD £ifen Drüber frac^t* 
3. €nge( , fo machen ob anDern (Sachen, f>at ©Ott 
aueb über Die befallt, treibe bcC ad) tig unD gar gcfcfoäf* 

n gefeilt. 
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in Dem Obr*geburgf<$en Ctepfj oorlteb, unD bauet, 
nur auf ©Ott trauet fo fyaut tyr (£r& mit sanken 

m- .3- » * 

144. XfUL £• fjt mm mio mit meinem ÄeDen. 
l&cf auf! nungebjetfan ein ©cbeiDcn, (551 ücf ?luf! 
Datf febrcere 3ammer»ße iDen f>ot nun erteilet feinen 
Sroecf . ift nun alle* über jtanDen, nunmehr ifl lau« 
ter §rcub »orbanDen auf Dem beglücf ten #immel$« 
eteg. ©lücf ?luf! ©lücf äuf! oSrcen&auff! ©Ott 
nimmt mich, auf. 

2. ©lücf 5Juf ! Die ©c&icDten ftnD f erfahren. Die mic 
fo febr beföroerlicb waren, unD bffterö ©cbroei|j mic 
preßten au*. £icr mußte tct> auf Hoffnung bauen, 
üjt aber Fun icb fum febaucn, mein #cd1, im fcb&nett 
,£)tmmelSbaue\ ©lüefäuf! ©lücf auf! juÖOtt bin* 
auf gebt ifet mein Sauf. 

. 3. ©lücf Siuf! geliebte« 2Bcib, nic&t meine, blcibfl 
fcu gleich bmter mir alleine, geDencfe, Dein ©Ott lebet 

no<fy unD Diefer©£>«D«r niefct fan fterben, toirD Di* 

ja 
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ja laffen rrtc^t fcerberbcn, nein! er berpflicbt fic&gar 
iu bod). ©lücf auf ! ©lücf auf! ju ©Ott hinauf ge&t 
igt raein £auf. 

4. ©löcf auf! 0 vielgeliebten ÄinDer , lebt fromm, 
unD fenD nid)t frocbe ©ünDer, ©Ott forget für Die 
<2Bapfen aud). Srnäbret ja DiefungenSKabcn, fcrum 
toirD er eud) mit feinen ©aben erfreun, nad) feinem %ci* 
ter.Söraud). ©löcf auf! ©lücfauf! iu@Dttl>üu 
auf gebt igt mein Sauff. 

5. ©lücf auf! i\)V Dielgeliebten $reunDe, Die ibr in 
?uft, unD nxmn id) meinte, midjfeben lieffeteure §reu. 
£)er $€rr.la$,'toaä$r mirerroiefen, eud) reid)lid) 
toieDcrum aeniefien, unD geb eud), maö nur nüglid; feg. 

■ <&lücf auf! ©lücf auf! ju ©Ott hinauf ge^t igt mein 

6. ©löcf auf! id) bin Der $otf) entriflen, t>on 3am« 
mer foll icb nid) tä meb.r miffen, Die ?eiDenö*tfnauer finD 
nun bin/ Der $oD ift mir jum ßeben morDen , it eil teft 
in jenem $nappfd)a jftö * Crben Der Sngel aufgenom* 
menbin. ©lücfauf! ©lücfauf! ju ©Ott hinauf 
gebt igt mein £auff. 

7. ©lücfauf! mußgleicb mein £eib erblafjen, unD 
fid) Den f üblen (SrDen laffen, ift er v>on ff>r genommen 
fcod). £)a$ &inD geboret ja Der SDiutter/ Die Da ibm 
giebet Jöecf unD ftutter ; es lebt ja meine @eele nod). 
©lücf auf! ©lücfauf! ju ©Ott hinauf gebt igt mein 
Sauff. 

8. ©lücfauf! o8eib, bleib alibier liegen. Die ©ruft 
tt>itDmad)en cid) geDiegcn jum eDlen #alt iM <£>im* 
mele*£)auj?. 3" Diefe $ütte wirft Du f ommen mit <xU 
len au^ermeblten frommen, wenn 3£N feine <£>and 
reeft auf ©lücf auf! ©lücf auf! ju©£>tt hinauf 
gebt igt mein Sauft 

9. ©Iticf 

• # 
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©lücf auf! nun bab icb <s£cbicbt gemacbet; ©lücf 
auf! Die ©eele freuDig fagct ju jener auswählten 
©4>aar. QBor DiefeU nun ibr @ru§ auf £rDen , fo 
foll er« aueb im Gimmel werfen, wo lautet Hüft ftcb 
fleUet Dar. ©lücf auf! ©lücf auf ! ju ©Ott hinauf 
ßcfjt itjt mein Sauff. 

10. ©lucf auf! ibr fcb&nen €ngel<$ * ©eifter , und 
Du, mein 3€fu, treuer Sftcifter, nimm mitbin Die ©e* 
lüeref febafft auf , unD lafjc mieb bei) Dir anlangen auf 
Deinen fcb&nen «£)immel$« ©angen, Da finD icb ©olD 
bei) grofiem pauff. ©lücf auf! ©lücf auf! ju ©Ott 
binauf gebt iijt mein Hauff. 

11. ©lücf auf! bier miH icb ewig wohnen , wo alle 
frommen ihre fronen ja Deinen puffen legen Dar. . 
$ßo, 3£fu, Du felbft bift Die «Sonne, Da, Da ift $reu* 
De, futtunD ^onne, Da fallet flet$ Jballeluja. $>a* • 
ber ©lücf auf! o £ rDen * £au|f , ©Ott nimmt tu icb 

auf. €. ©. t 

• Gin anbett* 

>4f« jfn eigener tHeloDey. 
lücf auf! nun ift Der Sßau ju €nbe , Den man mit 
$ur<bt unD Hoffnung führt, Der «Gimmel reibet 
mir Die ^clnDe, wo nicht* al6 «Seeligfeit regiert ®ie 
«Schiebt auf (fr Den ift »erfahren, Da fid) nur ülngftunD 
Kummer febaaren, jum Gimmel gebt mein 8auft ; 
OBelt gute föaebt ! ©lücf auf! €d)o : ©lücf auf ! 

i. ©lücf auf! fo fan icb iefct mehr fprca)en , als 
t> ormabte in Der eiteln QBclt, Da faf> icb taube SÖerge 
brechen, bier ift Da* allerreicbfte $elD; £ier fc^au icb 
©Otteö angeflehte, unD gldnfee felbft in feinem £icb(f. 
gum Gimmel gebt mein Üaujf ; <2Belt gute föacb't! 
©lücf auf I €a)o: ©lücf auf! 
3. ©lücf (utf i$ bin Der 9?otb entrifien , womit 




i6i -öergdtte&rt* 

Die <3Belt umftricfet ift, fein ?eiDen&$nauer Fan t>or* 
fd)iejT*n, mir f<fcaDet weiter feine fift ; roo jtef> De« £n* 
gel Änappfc^afft lefcet, Da toirD aud) meine <S5eel ergö^ 
ftet. 3um £immel get)tmein Sauff; ^eltgute^acbt! 
©Iücfauf! €*o: ©Iücfauf! 

4. ©lücf auf! Der SoD tfl mein Vergnügen, ob er 
fefcon meinen geifc jerfhifft. Die ©rufift mac&t folgen 
red>t geDttgen, btö if>n mein 3€fuä roieDer rufft; Der 

.'©eift foli auf Den efclen ©4ngcn De* <f)tmmelö f«<& in* 
l>cg auöiängen, 3um Gimmel gebt mein £auff ; <2B elt 
gute SJacfct ! ©lücf auf! gebo : ©lücf auf! 

5. ©Iücfauf! Daö f)ab icj) längft begehret, nunfinb 
id) meiner Hoffnung 3M / ®Ott i>at mir meinen 
<2Bunfd> geroa&ret, Dem meine ©eele rooljl gefiel; Der 
fdjone Slnbrucfc ift gewonnen, ic& fet) Die ©eeligenalS 
(Sonnen. 3um Gimmel gebt mein Sauft ; SSBeltgu* 
te yiaüt ! ©lücf auf! €c&o : ©lücf auf! 

6. ©lücf auf! fo feelig ift mein Sterben, Die $f>eile 
finD jur $immef&<Sc()aar, Die l>at mein ©Ott mic(> 
laffen erben ; mein ÄleiD ift 3<2?fu6 ganfc unD gar, mein 
©c&lägel finD Die fd)6nen Jahnen, mein$Serg*£ieD 
finD Die fd)6nen $}falmen. %um Gimmel gef)t mein 
Saujf; <2Belt gute 9?a#t! ©Iücfauf! <£<&o: ©Iücfauf! 

7. ©lücf auf! Drum eitler 95au Der€rDen, Der* 
gnüge Die auf €rDen finD, mir lagt mein ©Ott roaö 
eDlerä roerDen, ic& bin ein feelig #immelö^inD ; ©Dtt 
fr&ne Did) tnDef? mit ©eegen, biö ftc& Dieganfce <2Beft 
tt>irD legen. 3um Gimmel gefyt mein Cauff : ^ÜBelt 
flute^ac&t!©lücf auf! €d;o: ©Iücfauf! 3.3.©, 

@m anbete 

146. 3 n «genec tTCeloÖey. 
O&r -2(ugen, &ebet euefo empor ju jenen #6l)en , tt» 
•OSeben, <£ml «nö cttfa*$ut fr mäcfotis fielen, ix»/ 

Wim 



wenn föon alles? ift verbaut/ ©ebult unD Hoffnung 
«£ülffe febaut ; Drum feoD Dabin geriet. 3$ bin Oer 
£rDen fatt, unD mad)e <£d)id)t. 

2. Ob bier fc^on mancher fd)6ner (Song wn ©il* 
6er frreid)et, unD aus Der fd)roarl&en ftunDÄfft ftets 
Diel £cutc reibet, fo n>trt>ö Dod) Siftct nur genennf , 
n>enn flimmert t>on Dem Firmament, umö treuer 
©laube briefet. SBclt, gel) mit Deinem Süfitcr f>iti x id> 
wad)e <3d)id)t. 

3. £)er Crcub»Ciang, Den fo offt in wenig 3at>rett 
mit Hoffnung auf Der engen ftabrt id) bin gefahren/ 
J>at mtei^ wenn aUeS fölütf oerlrürfcr, mit b6fen 5Bet« 
tern abgewürgt; id) traue weiter nic&t. SDer&euQ' 
Söerg ift nun abgeteuft, id) mad)e ©d)id)t. 

4. gu 3ion f>ob id) fd>on Dorlangft mit Puft cjemu* 
tl)ct, mein 3<£fuS t Der ju Qjolgatba mit ©olD geblu» 
tet, bat felbft Den ©rofd)ert aufgejeblt , Da miefc Det 
Q>ater fdjon ermeblt ; bier bleib id)nid)t»erpflfcbt. gu 
3ion weiß icb befiern Cobn, id) mad)e <£d)id)C. 

f. 3d) bin ins graue CebenS»$3ud) Dort einverleibet; 
fcer aller $erge Hauptmann ift unD ewig bleibet, bar, cf> 
tt SbaborS SDtettter Warb, aud) Damit rotbetScbriffc 
uerwal)«» weil Diefer ju mir fprid;ti ©einig! eölftDec 
SJbenD Da: id) macbe <3d)td)t. 

6. Qöo Der berübmte 9umten«Ctran^ terdiwigfei* 
ten, unD Das geptiefjne ©aebfen » «f)auß giebt teid)« 
SBeuten, Da fäbtt fd)on ein Der 4bimmcls>©inn. 3br 
Seeben fab« ins $rtye bin> fa masihsSiuge ftid)t; es 
ift fein <£r^ mir gut genug, id) mad)« ©d)td)t. 

7. 2)er CDHitf) wirD »on Der heuen gab« gar nid)t 
gereget, weil Cbriftu*, mein £>urd)brcd)er, felbft fl$ 
eingeleget, Da er DU 8eben<»j&eutt nahm, ünDalSeia 
jpollcn* (Steiger (am; «bm folg mein ©f ubett »fcic&t. 
2)vum fagid;no4;iu guter (c^t: 3$ mad;« e#id;L 
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€tn anber& 

147. md. mit $riet> unD SrcuD id> fafct. 
fal>r id) nun ju 3£f» bin/ nad) ®£)tte$ SBtfc 
ten, nocil id) ifet ausgefahren bin, fanjft unD fülle : 
Da mid) ©Ott gcruffen l)at, Die lefcte ©d;id)t ju ma- 
chen. 

2. eo fu^r aud) 3€fu$, ©Dtte* @o&n, Der @ün* 
Der #eplanD, Der ft&tauf feines QSaterä^ron , unb 
Deffen «£>anD mid) einjt roieDer jiel)en roirD , aus ©rab 
unD $oDtefc$eujfcn. 

3. £)en bab id) mir aud) poraeflellt, fn allen $lja< 
ten, fo fan fein Zufall auf Der <2Belt mir nid)t fd)aDen : 
foifomm id) erroünjc&t bor Ort/ wenn feine ©timm er* 
(fallet. , 

4. SDer ©laube i|l mein ©ruben *Sid)t, mid) tj.er 
ju leiten , Der Perlofcbt aud) im $oDe nid)t; Äeine 
Seiten, aud) felbftDie lange £roigfeit, fan mid; t>on 
3€fu fcbeiDen. 

5. ©0 feneft DenSeibDenn immer ein, ju Dem^Set* 

roefen, Deä ©rabeg ©d)urff fd)liej?t alle ein, Dtegeroe* 

Jen : ©od) De* treuen «£m;lanDö 9vuff, bringt alle 
Sotten n>ieDer. 

6. ©a n>erD aud) id) perftäret ftelm, jur rechten 
©eite, Der lefcte 2lnfd>mtt roirD ergebn, lauter §reu* 
fc« ruft mir 3€fu$rofr*3Bortju; Da roill id) eroig 
leben. M. & ©. ©. 

Sin ßteb für Jammer Herren. 

1 48. tHel. jf>£f«e meine 3uverftct>r. 

©Ott, mein ©cbopjfer, ©eelen*$reunD ! §rofr unD 
SßepftanD , <£)epl unD geben ! #er$ unD tippen 
ftnD pereint, SlnDac&tö* Poll Did) ju ergeben ; nimm, 
roaö id; Dir geben fan , nimm mid; g<ro§ jum Opffer 

" - — 3, Ol 
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Dl bein^obltbunwirDtoon mir nimmermebr 
genug gepriefen, Denn maa n>irD mir niebt t>on Dir $ag 
t>or $ag t>or £ulD erroiefen ; reig DaDurcb nur ©eift 
unD @inn immer ndber nacb Dir bin. 

3. Breuer ^Jarer, fa(>re fart/ Deine ÄinDcr juerndb* 
ren, roilft Du e* na<$ jenem 23*rt gleich niebt ohne 
©cfcroeig gerodbren, auf Der^Belt iflö einmal fo, 
maebt un« nur Dein Meegen frob* 

4. treibe meiner 9labrung Vauff* feegne35erg*unD 
43ammern>ercfe, fcblieg un* neue ©dnge auf/ Da man 
neue ©üte ineref e ; jeig, n>o angebrochen tjt , Dag Du 
mein £rbalrer bifl. 

5. ©cfcaff Dem QJolcf aud) feine Ärafft, Da* in mei* 
ner Arbeit lebet, unD Damit fein Übel bafft, meiere* 
tdglid) um fte febroebet, ad) ! fo roenD ©efabr unD 9totb/ 
fcie fo mand;c6 Unglücf Drobt. 

6. Cbriften ijl Daö^rei^fonflgut,n>irDe«num>ob( 
aufgenommen 3 Docbr *£)£rr, laß etf niebt in ©lutb, 
niebt in roilDen Raffern f ommen ; $lutb unD $euer 
Dürft allein untf jum SMenft, niebt fcbdDlicb, fepn. 

7. *£)£rr, n>aö Deine öulD unä fefteneft, feegne; 
feegne unfern #anDel, gia>, Dag man an Slrme Dencf t, 
Denn riß will Der Sbriflen^anDeL Äurfj, roaö icb 
nur tbu unD b^b, jicl ju Deinen £bren ab. 

8. Sllle* trrDfcbe f omme mir nur nacb feinem redr* 
ten <2Bertbe, unD ja, ja niebt bober für, (SrDe bleibt 
fcoeb gleicbroobl SrDe; ©Ott unD Gimmel fcp mein 
^cfcafc, feinem ancern geb icb 9>to$. 

9. beeret jeDetf SScrgroercf autf, »irDnoobl (fd)mclfjt 
fein £r& jufammen) aueb ein Gimmel* * ©djlutTcl 
Drau«, SXeicbtbum f an roobl eb oerDammen ; er »er* 
fubretgar ju leiebt, fo, Da|j man i>on ©Ott abwetebt* 

10. S)a icb oft Cie Düflre Älufft, meiner s 3?abrung 
Seugfcaug febe, fo erinnert« mkb Dcc ©ruft; worein 

I 3 «fr 
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{<& oermobernb gel)« ; feb $euer , «i* £6/ 
i<fc Der £60 niemabl* »ergejj. 

it. freuet ^)cplanD, reinge mic^ t>oti Dem Unflat^ 
»einer eünDe, Diefer eeuffoer reget ftcf), wo icb <Sd)la« 
efen fei) unD finDe. 21$ i wenn ic& nur frier gewinn, 
Dajj i<& Dorten feiig bin. 3» % SÄ. 

din ßfeo für £amme*$(rbetteT. 

149. tTIel Wer nur Den lieben <£<Dtt l&ft. 

<J\ein 'SBiU, mein ©Ott! ifl Dabin gangen, tag idj 
Den fauren SSiffen 93roD Durcb ©cbmieD » unD 
Lämmern foü erlangen, roorbe» fi<$ Diel ©efabr unD 
Stotb unD Dieler arten Kummer ftnDt, Der $<x% unö 
SÄutb wie £ifen binbt. 

a. £)ocb alle SrubfalS* Stetten fpringen beo einem 
frommen Jpammerfcbmibt, wenn er fein $erfce roeig ui 
jroingen, unö alles nimmt geDultig mit; er bet unD 
arbeit $ag unb Wacfrt, fo bat er €ngcl ju Der SSBac&r, 

3. <Bo febmarfc als meine £üft ftcb jeiaet, fo jeiget 
ftefr Docb manches 93ilD, Dag unö jum ©üten Slnlag 
reidbet, unb mie ein s ^orn jur ?el)ie quillt : beom bar* 
ten Cifen fällt mir ein, mein «£)erfce foü nid)t eifern fepn. 

4. ©eb! i<# bie beifie ©lutb Der €ffen, unb »ie fte 
$eur unD §uncfen fpeot, fo fanieb Darbe» nicbtpergef* 
fen Der ©lutb, wo Der 98eiDammte febreot. 3<b feuff» 
je: §urDer£6üen*©lutb bebüt mieb, 3€fu, Durcj> 
Dein QMut. 

5. ©0 oft als p(b Der Jammer bebet, fo offt et 
»teDer nieDer feblägt, fo ojft feblägt mir mein «f)er& 
unD bebet, weil es Die @ünDen*<Sc&ulD erroegt. 2k&! 
«Kofis Jammer fölägt gar fefrr, mein^^f 11 * ^>alt t(>n 
auf, unb roebr. 

6. ©0 mirö mtcfc Denn fein <£cblag berühren , Der 
tm$ iur £oßcn fc&meiffen f«n, t# will mi<& als ein 

Sbjiji 
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Wlt auffuhrt, unb &&r unD SBarnung nehmen an, 
Damit tc& nidjt nacb. Dtcfcc €rD alö eine ecfclacf »er« 

worden nwD. ' 

7. ©u ©DtteS ©eifr, entjönD mein #erfee, »eil es 
Den falten Äoblen gletc&, Dafj eS mit 6unD«n ja nic&e. 
föerte, unb fid) fein fromm unD mäßig jeia. 3a feegne, 
«£>£rr, D«S ßeibeS©c&n>eit?, ic&wnUeSroibmenbirsum 

8. ©u ftcftf, »n »aS ©efafa »k ,e&cn ' unl) wi€ f° 
mancher Unglücf S * Sali für dnDern pflegt um uns ju 
fc&roeben; Drum bjlff unt> fcbi&unS überall, erbalt 
©ehir unb Da« ©efic&t, Verlag mieb, auc& im Slltet 

nic&t. • , 

9. ©prtc&ftDu: ©u folfl Den Slbfc&ieb I>aben, gel) 
aus Den Kütten biefer <2Belt! fo foll mk&biefe S3ot^ 
febnfft laben, »eil meine 4>utt ijl langft befallt ; Denn 
föfägt D«S SoDeS Jammer Drein, iieb. ich, in €>alem$ 
Sötten ein. M. 3 ©. $8. 

!©cr^()rtü(t*e«5eramann^©(au^ (*) 

150. mel. rOirgUuben all an einen. 
«Dir trauen alle einen ©Ott, ec&opffer Rimmels 
unD ber Arbeit ; Der Söerg uno ^f>al berettet 
bat, Dflgrtejbllen fünbig werben: €rn>illunSbaDurd) 
ernäbren, Seib unb eeel babeo betören ; allen Um 
faü will er mebren, fein ßeib foU uns roicbcvfabren. &■ 
forget, er forget für uns, er ()ött unb rcacfct, er l)Utt 
unb »ad)t; es ftebt aUeS in feiner SÄa$t. 

3. <2Bir trauen aueb auf Ä um X €inm 
©obn unb unfern £€rren; ber ©orunS «Dlenfcb, gc* 
bohren ifi , Dem wir einfeig angeboren : <2Beil er für 
uns ift geftorben, unD uns ©nabe bat erworben ; mU 
cber uns nic&t wirb oerlaffen , unD mit fernem ecl)U| 
ttnfaflcn. & fufcr ja, er fubr ja bernieDer auf m 
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fein $oö, auf Dag fein $oD un$ Nff unD vett au* 
aller 9?otb. 

3. «äßir trauen aucb Dem ^Hilgen ©eift, ©Ott mit 
<33ater unD Dem ©obne ; Der allen ^roft unD Mtaftt 
»erbeißt, aus Des f>ol>en ^immelö §b*one, 2>ie gan« 
$e Änappfcfcafft auf Der £rDen ift in feinem <6d)u& er« 
geben; Dag un$ alle ©önDen vergeben merDen; 3b*t 
ju fterben unD ju leben, in allen , in allen fällen. £r 
bat bereit 1 et f)at bereit, un$ ein geben in Sroigfeit, 
Slmen! 

(*) ©Iefe3lnment)nn^brt Wannten eWdH^cn ©tauben*, »le 
er fonfl getvöf)nlkt> abgefunden tüivb, bat man, mit weniger 
SBeränfrenuig, auf Die Bergleute eingerichtet/ bamit er wt 
je&er ©*icl)t/ jam Xroft imO Stwecfung De« S3ertrauen$ 
(Jnne gelungen werten, M« €• ©, ©. 

gm Cteö in befenberee <2kfal)t\ 

i ji. ttlel« Wtwn xaiv in f?o<£ften ZTttlxtu 

©Ott! Diedorf) ifl allgemein, bep Der mir am 
gefahren ferjn, e$ Drobt un$ äujferlle ©efaljr; 
nimmunfer, treuer £ütcr! roabr! 

2, <$on innen qt»äit Die ©ünDcn#tot&, wmaufien 
föreef t ums felbjV Der £oD ; Die tafle bangen fc&nw 
benD ber, noie wenn man fefcon begraben n>är. 

3, «Sßir brechen ifct im leiten auö, un^ felbf! t>iel* 
leicfct ein $oDen*#au|? ; 2I<() #(£rr ! Dem e$ allein 
feefannt, nimm unfre <^eel in Deine $anD! 

4, SÖefcbirm un« unter Deiner #utl)/ uns fein 
Unfall fäaDentfcut; Der ©ur(t)f*lag werD ern>ünfc|)t 
gemaebt, Der mannen um Das geben bracht, 

j. ©0 fabren wir, #£rr 3^fu (Sljrif* ! wenn Du 
beo un« 1 jugegen bijl, gefunDunDgiucflicöeinunDauö, 
unD f ommen wieDer frob nac{) £au|? t 
6* SRun, kirnen! .wir empfehlen Dir mitgeib unb 

eeel 
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©eel un$ für unD für ; fo fcbaDet uni fein 8eib unD 
9?otb, fein b6fec unD (ein fcbncller $oD. 

7. ©ieb nur, Dag wir in OUiubcnö «Ärajft Dir Die* 
nen treu unD Dauerbajft , unD meiDen ollen (Seelen* 
SRovD, Dir traun unD folgen foier unD Dort ! 

M. e ©. ®. 

1 J2. ttlel. <ß<Dtr Der t»irDe wobl machen. 

Ota Der Borgens® tunDe foll mit frob<m SJlunDe un» 
Ofera ©Dtte* SXubm ausgebreitet merDen, Gimmel, 
SDleer unD €rDen ifl fein £igentbum \ in Der 9?acbt er 
für un* roaebt , Daß mir f$laffen ot>nc borgen , bis 
jum frühen «Dlorgen. 

2. <2Benn mir fertig (leben , an Die <Sd)icfct jh ge* 
ben, giebt er Ärafft unDSföutb, au(binfd)m<ren®in* 
gen büfft er felbjt »ollbringen alles, maS unö gut. 3n 
©efabr ©t. $etruS mar , 3£l*uS nabm ibn bep Den 
«£)änDen, llnglücf abjumenDen. 

3. 3€fu, Deine ©üte Älufft unD ©ang bebüte ; 3£« 
fu, boebfer -port, meil an Drinem Meegen ade* t(l 
aelegen, a<b ! fo fprüb ein 'SBort; Sßera unD $hal 
wirb überall €r| unD reiche ©DtteS* ©aben über« 
flüßig b<w«n. 

4. i'encf e £erfc unD Rinnen, menn mir €r& gemin« 
nen, Daf mir Dancf bar fenn. 9?un in 3€fu 9?abmen, 
auf fein 3a uno Sltnen fäh,rt Der Bergmann ein. 3£* 
fu« mtrD, Der treue «öirt, mieDer glücflicp auSwfab* _ 
ren, £eib unD Ceel bemabren. M. 3. ffc 

<£in ßieb b«;m SCbent^uöfabcen* 

153. tTJel. 3n bab icfc geboffet, $2rr. 
un rübmen mir mit «&er$ unD SftunD Den «£)ocp> 
|ten, Der Die <$c&icbt gefunD uiiD^lucflid) lägt 

l $ Der* , 




Dtcfa^wn ; ein 93erg*@efang foB ipm ben ©am* mit . 
^reufen offenbarten. . 

a. 3» ©Dtte* tftapmen ateno« wie Ijteber auf bie* 
fe &erg*9iefier, nun ift mit |)anb unb €ifen bas 
SHJertf »ollbracbt, unb ©cbjcpt gemaebt, brummoHcn 
toit ©Ott pfeifen. 

3. ^ein bober SKubm foll in ber3«it unb in Der fro» 
fym <Sn>ici£eit »ergnügt befungen »erben ; flimmt mit 
un$ ein, ibr Sngelein, im Gimmel unb auf €rben. 

4. €r i(r ein groflTer jtarefer ©Ott, ben §einbch 
Siebtet #obn unb (fbpott, er juebtiget bie ©einen; 
bod> flcbt ber ©runb bitf biefe etunb: ©Ott fan* 
niebt bofe mepnen. 

5. <2Bir fapren frolieb auö unb ein, ermiHjaimmet 
bep un$ fepn auf allen unfern SSSegen; nur unperjagt 
mit ©Ott gewagt, fo fpübrt man reiben ©eegen. 

6. SBohJ bem, ber in ber tiejfften 9*otp mit €rnfi 
erfüllet fein ©ebot, ben foll fein Unfall rubren, in 
$ob$*©efabr wirb niept ein #aar wom Raupte ftep 
terliebren. 

7. cßerDammt uns ©unb unb S&iftctbat , wir ftn* 
ben #ülffe» $ro fr unb Statb in €brifri Sötut unb <2öun« 
ben : wer ibm »ertraut, bot wopl gebaut/ unb^eelen* 
SRub gefunden. 

8. D 3€fü ! Heb un« fr^fftig bep , bein ©eifl unb 
©nabe bep un$ fep, fo gebt in beinern Siabmen unb auf 
bein QBort ber $Berg*$8au fort nad) ^ßunfcb unb,, 
SQJiüen 2lmen. M. 3. SN. ©ftT 

Hin Cteb beqm 2lf>enb*$tu6fal)rein 

1*4. tHel. nun banefet alle<0<Dtt. 
$)fu$ einet ginflernifj fabr'id) ifct ju ber anbern; Die 
"^Kupe wäre fuj?/ bod) foll icp erft noejj wanbern ; icp 
preife beinen<Sd)u{*, ©Ott! ber bu miebfowaept, unö 
seb. getrojt nacb #auj}, auep bep ber buflern Sftacbt. 

3. #errfc§t 

/ 

r 
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a. «&errfd)t fc^on Die ftinfternig in auf unD ob Def 
€rCen, roirPDod) t>ein £td)tunt>OMan(j mir ein« <Son» 
neroerDen; fo fcf>laf td> fanjft unD roobl, fo rührt 
@eel unD Ceib, roeil id) bep Deiner «iJBad) unangefody 
ten bleio. 

3. ©ottleb! et ifl t>oD6rad^t , Die £<bid)troar aud) 
verfahren, Die Stühe Diefer Oiacfot feil mtd) ;u (intern 
fpai>ren : So gebt Die eine Denn b,ier nad) Der anDern 
l>in , bitf i(f> jur lefjten (^djicht oon 603? beruffett 
bin. M. €. ®. @ 4 

95co Antritt ter 9toc&t<e(f>t4)t. 

155. tfiel. <£fjrift, Der Du trift Der fcellcCcg. 

©Ott ! un# trifft Die fpäte ©d)id)t, wir greiften 
^^nacb Dem ®ruben«£id)t, unD fahren mit Der tSn» 
flel^ad)! begleitet in Den finftern Sxbac&t. 

2. Siegt glcid) Die ganfc« QBelt in SKub, unD tbut 
Die mfiDen Slugen ui ; fo fd)lagenroir Dod) mutbig Drein, 
n>cil Sing unD ^ertjen roaef er feon. 

3. 3Cfu , belle* eee!en<Sid)t, terlo§ un* 
auch im §inftern nid)t ! Da fonfr niemanD an und ge* 
Dencft, tinD mir im Reffen fmD »erfenef u 

4. @ieb, Dag mir in Dem weiten $au§ Der SrDe 
fabren ein unDauö; gcfunD, fr ifd), munter, unoer« 
le(?t, wenn olles glücf lid) Dur<f> gefegt. 

5. UnD menn cinfr, beo Dcö $oDteä %id)t, Die (e&* 
t« Wad)tfcoid)t ift gemad)t; fo bleib aud) Da, ^)Srr! 
unfer 8id)t, wenn 2lug unD #er&e ftarrt unD brid)t. 

M. €. @. 0. 

95ep tottbrac&ter 9?a<f)t'©ct)tc&t, 

1 j*. tTlel nun (ßottlob eoifl vollbracht. 

Oftun fo faf>r id) roicDer au6, Diefe Öd)td)t ijt aud) ge* 
^ hingen, geh mit meinem ©Ott nad; .pnup , it>m 



£ob unb ©ancf gefangen ; jroar , Da dnbreifct ernx»? 
d>en, muß id) mid) jur Dtabe machen. 

2 3n Der finftern ©rube, mar id)» töte in Den $o& 
begraben, Arbeit, Sflübe unD ©efabr follen nun ibr 
€nDe f>aben, bte, nacb. wenig SKufje^tunDen, fte ftd) 
nrieDer eingefunDen. 

3 3a , fo* bringt cg Diefe Seit , unD Da*8oo§ , in 
folgen Kütten ; Dod), id) bin Darju bereit/ lag cid) 
nur, mein ©Ott ! erbitten ; gieb , Daf id) mid) jtet« 
befleiffe. unD mein 9$roD genieß im ©cbroeijje. 

4. ©ieb ©efunDbeit, gieb ©eDulD, gieb mir Ärafft 
ju meinen ^BercFen ! leite mic& in Deiner «öulD, la§ 
mid) Deine ©naoe fidrefen ! fprieb. aucf> enDlicb. Deinen 
Meegen über mid) auf allen "3Begen. 

5. 3(1 Die lefjte 9?ad)t'©d)id)t nod) in Dem ©rabe 
$u wrfabren, ep! fo wirft Du, 3€fu, Dorf) mid) ju je* 
nem borgen fpubren, roo, nad) mannen fauren 
©djiebten, mir Dir ewig £ob entrichten. 

M. €.©.©. 

' Hin 25wgm<lnmfc& ^oefoeteeieb. 

j 57. tTTct JDas öergweref ift öoc|> Äobene. 

©lücf auf! Du neue* €be^)aar ! Die ©Ott wrbun* 
Den, Die ibr gefunDen ein cDletf @efd)icf . €ö i(t 
gefd)ebn , mag er wrfe&n ; ©lucf auf! jum Sßauen , 
balD foüt il>r flauen Suöbeut unö ?obn. 

2. ©er (SbetfanD i(l ©Otteg 38er cf; Drum Idßt 
wbreepen, auf Dcften 3ed)en, reicbbaltig €rfc, von 
wahren ©lücf , in jeDem ©tücf ; <£g follen &abenge> 
tiebne ©aben, Die ibm wrtraun. 

3. ©ag lebret ung fein <2Bort iff fein Sßille, 
«Reid)tbum unD Sülle foll bep Sud) fei)n ; UnD fein 
Kompaß fübrt eud) auf Dag ; er roirD entDecfen $löij , 
©dng unD ©treefen wn ©lucf unD £epl. 

4. Smar 



23erg»£iet>er. i7j 

4. 3*oar «ft <* audj tin Creulje^StanD, Der Jflfterd 
fauer, Da IBdnD unD .Ummer ftd> aufgebäumt; roc$ 
©Ortetf 3? ad) t bat felber ad) t , fte abmtreiben ; cd 
mu§ eud) bleiben, roaö er befdjebrt. 

5. ©lüefauf! fo bau« Denn vergnügt ; feinCtwrfc * 
nod) Sßlenre füll eure JbdnDe unD Äübel an! ©od) 
feoD oergnügt, roie ©Ott e* fugt ; nid) 1 0 fe* eud; bit- 
ter, brdeben nur Emitter, nebmt fte aud) an. 

6. Q3nuit Diele bunten £ad)tern roeit , turd) lange 
3abre ; roenn ja Die SBabre, nad) fpdter Seit ; eud) in 
Den6>d)ad)t tetf @rabe« brad)t, follc ihr ausfahren, 
wenn jene ©paaren rujfen: ©lücf auf! 

M. c ©• @. 

3u&e1>ßieb, auf bie ter Muntert 3atywi 

ju ftrepberg, angeorbneten Ctbartalfc 

^rebigten. 

ij8- 3n eigener tHcloDey. 

imm, grofler ©Ott! ale" eine Stujfe, Die man Mit 
©d>aue jeiget, an, roenn id> in ©emutb ju Die 
rufe, unD rübme, wai Dein Sir m getban. <£< fuiD nun 
bunten 3abr t>erßoffen , Da im* auf £ion0 bälgen 
©troffen £loartaliter Dein SBort belehrt, Da* man 
mit aUer «Bauluft bort. 

2. <2Bie groß, roie reid)lid) ift Dein Meegen; Den Du 
tut* jugerodbret baft ! fodt id> ihn auf Die <2Bage legen» 
er überrodge alle Vaft. 92Bir Idngen und auf eDlen $16» 
feen, Die in Die tiefftfe $eujfe fe^cn, Der $3crg«Q5au bat 
fo fd)6n florirt, Dag er Die ganfce Staute jiert. 

3. ©rum fep Dir Sob unD ^reifj gelungen, Der 
unfre ©dnge ebel mad)t; turd) cid; allem tjro unö ge# 
lungen, Du feegnefr un« bep Sag unD ^adjt. <2Bir 
fcaun in neu unD alten SRaaßen / unD roie»ir uns" auf 

- . Dieb, 




i74 23mj'4ieöetr, 

l>ic& wrlafien, fr rufjmen mir flet* Deine Sreu, t)ie alle 
$as unD ©tunDen neu. r 

4- SeDocfc n?iv baben ferner n&tbigr Dag Deine #ult> 
uns gönflig fei) ; fein (Erfe (fi rctc|>, hin Silber lotbig, 
C0 fei) Dein ©eegen Denn Dabei), ©rum ()6re niebt 
<iuif rnenn mir fcburjfcn, gieb ferner Dag, mag mir be* 
Dtirffen; S&an fifce mo man mill &or Ort, fo fef) eö 
fc&ftlicb far unD fort. 

5. ©lücf auf! lag reiche €r^e brechen, ©löcfauf! 
tpenD alles Unglücf ab. ©lücf auf! lagung mit ßufl 
übfleAen. ©lücf auf! bleib unfer $rojl unD <£tab« 
UnD menn einft, nad) jmepIjunDert Qabren, mir Wn# 
fefcon unfre @d)ic&t t>erfaf)ren ; fo ßieb , Dag unfec 
€r^@efc^rep t>or Deinem 3ubel<$&rone fep. 

i 3* €- ©• 

<fSie Gimmel «tiefen Die €f>re ©DtteS/ ^jaDeluja. 

Refp. UnD Die SBefle wrftmDiget feinet «£änDe 
2Bercf, #alleluja. 

«. §px\ Du crönefl t>a« 3a&r mit beinern ©ut, 
$alle!uja. 

Refp. UnD Deine $ufjftapffen trieften eom $ett, 
■fwllehua. 

3. Eofret, $t QWcfer, unfern ©Ott, $afohu'a. 
Refp. gaffet feinen 9*u&m weit erhallen, ^)afle* 

4. frbet, iljr 93&lcfer, unfern ©Ott, foffet feinen 
JKu&m weit er (etilen, #alletuja. 

Refp. £>er unfere 6eele im geben behalt/ unD laf* 
fet unfae §üf[e ni$t flk iten, £«Jielu;a, 



$. 5>t £(Err unfer ©Ott |ct> unä freunbli#, unft 
fördere Da* QBercf unfern #änDe, ^)alle(uja. 

Refp. 3a Ca« 2ßercf unfern £4nDe »olle er for» 
Dern, £alltluja. 

6. SMe QBopnunaen in Der 2Büften finD fett/ baji 
fie trieften, ipalleluja. 

Refp. UnD Die #üael untrer ftnD luflia , ^aliehtja. 

7. ©anefet Dem £€rrn, Denn er ifl freunDlicfr, 
•J>alleluja. 

Refp. UnD feine @utett>af)ret ettialkfc, £aUeluja. 

8. ©er £€rr Dein ©Du führet Dk& inemgut£anD, 
^)aDeluja. 

Refp. ©cö (Steine €ifen ftnD, DaDu€rfc aui Den 
«Beraen fcauetr, £alleluja. 

9. 35erae unD £üael foüen loben Den %u)mcn Del 
«£)£rrn, |)aUeluja. 

R?fp. 2>enn fein Mme allein ilt&ocfr, ^aDeluja. 

ie. SBeraunD^aUotoDen «££rrn, £alleluja. 
Refp. £)er Älüfft unD @anae in Die €rDe gel* 
get Wr -€>aU«Iuia. 
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Hod? ein (Febet um (BSttUfan ©eegen 

X 

Ctfflmädrttger ewiger ©DX£! f)immtifd)er 
<l23ater, berbu&erg unb Xl)al, bluffte 
unb ©änge fäaffetf, unb fie mit föönen @e* 
fcbicfen verebelfi, unb täffctf ©Über unb £r& 
warfen, $ttotf)burfft ber 9Kenf(t>en. 
3Btr bitten beine milbe ©üte, bu roelleft big 
SSergwercf au$ ©naben feegnen, unb un$ 
nacb beinern 935itten gut £r| befcfeeren , unb 
fceinen ©eif! unb ©nabe uns mitteilen, b<wj 
wir e6 gu beiner (E&re unb Schaltung beine$ 
<2Borte$ unb täglic&en «ftottyburfft feliglid) 
gebrauten, unb unferm Sftäcbften £f)rtßli<& 
barmit bienen , bur$ 3@fum (Sfjri« 
um / unferm ££rrn , 
Simen! 
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L Steuer, 

ober @ummanfd)er €ntn>ur jf , voit Me 

33er#eiebep orfcentltcfj f önnen gefungen roe* , 
bm, nad) ben Hummern , \o überbw 
fitebern fleljen, tiwmfyuu 

V 

L SRorgen * Sieber. 

i« allgemeine* 

No. 

1 3 Sfuf/ auf, mein £erfc mit $reut>en 
1 5 Stuf; ermuntert eueb , ibr (Sinnen 
67 ©ottlob/ icb nun auffiel 

79 3d) fang alle meine 6acben •; : 

99 ?ob fei) ©Ott inö jpimmete §brone 
100 fiobet ©Ott, ihr Cbrtfren alle 
1 1 2 tftun preßt mit £er& unb ^unt>e 
1 2 1 ©0 geb icb roieber au< öer SKufy 
1 27 2Bflltö ©Ott, ber eteiger ift aufgetfan&m ' 

2, befonbere. 

a. beym jlnfö^reh. 

No, 

80 3$ tafle meinen 3€fum »alten 

107 9?un b<*b icb $0torgcn*@pracb gehalten 
126 ©teb auf t>on füffen ©eblajf 
152 3n ber 9){»rgem©tunbe 

b. btym Stoefafcren. 

No. 

1 37 9Bir fa^ttti/ Sßater, i£o au$ 
x $6 9iun fo fal;r icb, mietet au* 



. . . 
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t Kegifter. 

IL Wmti>>2itUi: 

No. 

39 ©ie ©onne gebt nun »ieD« 

a. befördere» 

a. beym Sfnfabrm. 

No. 

3» ®er SlbenD F6mmt gegangen . 
91 Sfct ruben alle 9K4It>ec 
155 Ö unö trifft Die fpau ©c&k&t 

b. beyro 2taefabt*n. * 

No. 

153 SJhin rafrmen n>ir mit £er| 

154 2lu« «inec ginfrernig 

III gie&er t>om SScrpettf 

Internem. 

No. 

1 2 2(uf, auf, i&r SBergleut inagemein 

17 auf, ibr roüften ißerg unD £ügel 

1 8 Stuf, mein £erfc, auf, auf, t(>r ©innen 
24 5)a* Söergroercf in Der €rD 

36 ©a* SSergroercf fcp gepreifet 

33 ©er $8erg>23au ^ter auf Diefer €ro 

52 €ö ift Der Sief er bau 

64 ©lüef auf, ©lücf auf, münfc&et alle 

88 3ft Denn ein geben, Daß mir tbut gefallen 

132 ^ßer Da toiO ein ^Bergmann fepn 

133 2Ber Da will reebt iBergmercf bauen 

<»"cb Die giecer unter No. V. a. ingfeiAen 

unter No. VIII, a.) 

IV. 6tanN 




IV. 6tant>*unt> SBeruffWfeker. 

t. Seym Bnfabren inegcmctn. 

No. 

29 £>a« »alt fcer b&c^fte ©c&bpffer mein 

30 £)atf malte ©Ott, id) bin bereit 

3 1 2)atf »alt ©Ott <25ater, eobn unt) ©eift 
42 ecler 93erg<$ürfr, bor mein Ritten 

82 3$ W'U nun in ©Dtte« Sfabmen 

83 3£fu, ebler «era^erwalter 
8 s 3» Sabinen Dein, mein 3£fuleto 

89 30 iemanD in ©efabr unb Sftoth 

90 3&t »ollen mir nun gebn 

b. &tym 3u«fabren tnegemcin. 
'25 ©0 fmb wir Denn gefabren au* 

c. $üt £ammer*<&crren. ' 

148 ©Ott mein ©cfc&pjfer, ©eclen* $reunb 

d. Sur Jammer * Arbeiter. 

149 &ein Qßill, mein ©Ott, ift Dabin gangen 

V* SÜlaemeine (Bebet« «SMer. 

$üt.» Sergwcrdf überhaupt 

No. 

1 §lcb ©Ott, bu bitf« aneine Doc& 

3 Heb Jörne, licbfter QJater, nid;t 

9 21 uf, auf, ibr Sßergleut alle 
19 Sluf, nebtet Äugen, £erfc unb &(nn 
21 ©ergmeref f 6mm t um ©Ott allein 
2a £)a* alle«/ »a$ über unb unter Der (Erben 
23 ©a« SBergroercf In Der £rüe fep gepreifet 
27 Sbaö Söergroercf roolln mir preifen 

45 ^wi^wflmann legt, £€rr 3efu,£bri(* 

M «f ©Ott, 



I 

t gegiftet-. 

Nq.'- • 
65 ©Ott, Der €rfc*@cb5pfFer Droben 

70 ©rofier ©Ott, Der in Der €rDen 

76 ££rr, feegne Äircfc, ec&ul, etaDt unD ? an* 

77 £€rr, feegne unfer Äircfc unD ©#ul 
96 fca9 unö $3ergleut frolicb fahren 

11 6 £> ©cböpffer Diefer £ßelt 
1 38 < 2Bir fommen, groflcr ©Ott 

(©iefce aucfc Die WeDer unter No. III.) 

b. Um (Blucü $ttr Arbeit. 

No. . 

6 2l0e6 mu§ t>on oben fommen 

7 Allmächtiger, eroiger, gütiger ©Ott 
41 $)u großer Ä6nig, ©cbufc unD #ort 

71 ©roficr ©Ott, roa* oor ©efa&ren , 
86 3n allen meinen ©ac&en 

108 Sftun jaucfot tl>r Gimmel Droben 

1 1 5 O frommer ©Ott inö #immete#bron 

» 

VL SBer^Stetw t>on gottfceligcn geben 

unfc 2Bant>el. 

No. 

4 SlHein auf ©Oft fefc Dein <2Bertraun % ! 

8 211$ ©Ott nacfc feinem roeifen SKatb. 
04 ©er ein frommer Bergmann ifl 

3 6 £Öie 23ergmannifc&e <2Beife gefallt mir fef>c , 
- 68 ©Ott <25ater, <£obn, ^eiliger ©eift . 
84 31>r Men Sßerg, it>r lehret mtcb. 

1 30 "3Ber Da roill SSergroercf bauen, Der mu§ 

1 3 1 «2Ber Da roiü Söergroercf bauen, unD Dabep 
v 1 50 <2Bir trauen aHe einem ©Ott 

* VII. Sag, 
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I. Kegifrer. 

trac^tung t>e$ SDergmercf $. 

No. 

5 2111er «Dienten Obersteiger 
20 <8ergn>ercf bauen in Cer £rDen 
28 roalt Der .£)£rr Der $&ben 
43 £in Q5era* Surft au0erf obren 

46 ©n $8«rg«8ieD will i* beben nn 

47 Sin $Berg*8ieD roolln wir beben an 
103 ^itgreuDen »in ic& fingen 

1 29 *3ßenn icb in tiefen £rDen>@runDen 

■ 

a. ^mgemein. 

No. 

2 21$ f ommt Docfc (er, ibr Sßergleut 
10 auf, auf # ibr Sßergleut aü 
1 4 Shifr auf, 0 tbeure Änappfc&aftt, auf 
35 S)k&j 53 er gtoer cf ö i tt ter , großer ©Ott 
38 ©ie ibr Den eDlen 53ergbau liebt 

50 €rfHi$ wollen roir ©Ott loben 

5 1 €rfc>&6mg über alle $fyvotten 

62 ©leicbroie ein jeDermann rübraet Den 93auro 
66 ©Ott, ic& preife Deine ©üte 
6q @ro§ bift Du, $€rr * unD boc&berübmt 
$k ®ro£ gro§ ftnD Die 5Bercf Deö ££rren 
74 «6€rt ©Ott, Dieb loben mir 
95 ftomtttf roertbe Änappfcbafft, rübmt unD preist 
1 1 1 Sftun preifet ©Orte* ©fite 

1 1 3 tfhin feoD fr5licb# tt>r ©eroeref en 

1 1 4 O ^ergroeref^e ebopffer, harter ©Ott 
117 ©d)6ne ßuft, »0 ©Ottetf ©eegen 

H8 g*b&ne fcuft, wo ©Ottetf ©inn 
x 19 ecb&pffer Gimmel« unD Der £rDcn 

Mi 3 b. 3t» 



b. 3fnfont>erbeit beym H?oc|>emSd)ltt0. 

No. 

40 ©te QBocbe aber vergangen nun ift 

c. ^nfonoetbett beym 4b>artöle*©c|>lujj. 
37 3>ie if>r Den eblen ^Bergbau Hebt 

i 5 8 Wmm, grofier ©Ott, alö eine etujfe 

IX» 35co fröltdjen Sufammertffinfftett 

«• jfnegeinein. 

No. 

44 Sin ^Bergmann, Der reebt lebet 

48 €inn $Bcrg*SKcpbn laßt unö fingen 

49 ©n ©cbmdfcer, Nobler unD «Bergmann 
54 ftreut eueb, ü>r SBergleut alle 

5 s ftreut eueb, ihr SBergleut jung unD alt 

56 greut eu4 it>r SBerg unD §bal 

57 $reut eueb, febr, tbr SBergleut ade 

58 Srolicb molln mir SBergleut fingen 

59 gro&locfet ©Ott jum ©anef 

«3 ©täcf auf! ©lücf auf! tbr $8*rgleut alle 
73 «ÖanDftein, «§)an?fftin , ibr ©eroerefeu 
78 3cb bin ein ^Bergmann rooblgemutb 
87 3n ©Otteö Sftabjuen fahren mir ein 
94 kommet, laffet unö Docb febauen 

97 Sagt unö ©Ott Den £(J!rrn einnfrommn %lqß 

98 £agt unö mit grcuDen fingen ■ 
102 «Kit ßreuoen roilltd) l>cben an 

104 3)}it greuDen molln mir ftngen 
106 9?un ©liicf auf, tt>r SBergleut alle 

109 Sftun lagt unö t>aö SBergwercf loben 

110 9?un lagt unö Dem 43<£rren fingen 
123 ©0 loben mir Den böcbften ©Ott 
136 2Bir SBergleut bauen auö ©efiei» 

.139 2Bit 
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No. 

139 öjßtr wollen fr&lic& beben an 

140 <2Bof>l(Uif; if)r Söergleut alle 

141 Sßoblaufr it>r Söergleut jung unD alt 
143 Beitlic&ö fieben . * • • 

b. jfttfon&erheit bey einem 2lwf$uge. 

53 ftreue Didj, greoberg, Dein 

60 ©efammte Änappfcbafft, auf 

61 ©efammte Änappfcbaflft, fomm 
93 Äommt f>cr, ü>r SBergleut alle 

128 2Bctf t>or ein grojfer §reuDen«@c&aIl 

c. jfnfonöerbeit bey einer 4>od>$eit. 

16 2luf, if>r £duer unD $8erg*Änappen 
1 $7 ©lücf auf, Du neue* €&e*^aar 

No. 

1 1 3uf, auf, i&r Söergleut ungemein 
as ©a$ Sßergroercf ift Dotp loben* roertfc 
75 -£>£rr ©Ott. Du reicher ©cböpjfer mein 
8 1 34) will, &&*t mein gan($e$ fiebert 
9a ft'ein Siabrung auf Der ganzen «SBelt 

101 «Kein ©Ott, n>a6 foü tcb Dod> 

1 s t D ©Ott, Die 9?ot& ijl allgemein 

120 ©epD frölic&, ifor ©eroerefen 

122 (Soll id) Denn nic&t traurig feon • 

124 ©ollt id) meinem ©Ott nic&t trauen 

134 <2Ber nur Den lieben ©£>tt laßt malten 

XL 23er8'-2tet>cv Mti sterben urib 

No. 

135 < 2B«r weiß, wie naf>e mir mein SnDe 

m 4 SB«"' 



n. Regifier. 

No. 

142 <3Bun&erfam tft unf<r €nbe 

144 ©iücf auf ! nun gebt ti an ein <2<$etBen 

Hf ©lücf auf, nun iftDer SBau su €n&e 

146 3br Slugen, bebet eucb, empor 

147 ©0 fabr ic& nun ju 3£fu f)tn 

XII &et'g*<Eollecta. 

No. 159. 



n* steiftet*, 

9to(& bem SCfp^abett) unb benen Hummern, 
welche vor benen Biebern Ifefyen, 

eingerichtet; 

No. 

,91* ©Ott, liu bifTö (»deine to<& 

, 3 21c& fommt Dod) ber, tbr ^ernieut 
3 Sücbjürne, liebder QJater, niebt r 
•4 äUrin auf ©Ott fefc tetn 93ertraun 

5 2111er Sflenföen Obersteiger 

6 Stile« muß oon oben fommen ... 1 

7 21limäd)tfger, eroiger gutiger ©Ott 

8 SU* ©Ott naefc feinem n>eifen 3tot& 

9 2luf, auf, ibr Sßergleut aBe, ibr 

10 2luf, auf, ibr S3eigleut au / lobt 

1 1 Stuf, auf, ibr SÖergleut insgemein , t.but 
is 2fof, auf, ibr Söergleut insgemein 

13 Stuf, auf, mein .jperij mit Greußen 

14 21uf, auf, 0 tbeure &nappf4>ajft, auf 

15 2luf, ermuntert eutfc, ü)r Oinnen 

16 auf, 
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n. ttegtfter. 

No. • 

i£ 2Juf, if>r «£)aner unfc Q3er#£nappen 
1 1 2luf, it>r rauften 93erg unD «£)ögel 
ig 2luf, mein $tx%, auf, auf, i$r binnen 
15 auf, rietet SJugen, S$ti% unö ©inn 
154 Slutf einer $infterni|j fafyr i<$> 

115 Q3erg*@;ollecta 
od SSergmercf bauin in Der €rDen 
SSergmercf fommt t>on ©Ott allem - 

2% ©a$ alle*, maö über unt> unter 

23 ©as Söergmercf in Der €rDen , 

24 ©aö ^ergmeref in Der €rD 

25 ©aö ©ergmeref ift Dod) lobenswert!) 
^ ©atf^ergirenf fep gepreifet 

27 S)a< ^ergmeref molln mir pretfen 
2S ©a$ malt Der #(£rr Der *f)6I>m 
02 ©a$ malt Der böc|)fte ©cb&pflfer mein 
50 ©aö malt ©Ott, icfr bin bereit 
2J ©aö malt ©Ott <35ater, @ot>n unD ©etfl 
149 ©*in ^iü, mein ©Ott, ifl Da&tn gangen 
£2 ©er SlbenD fommt gegangen 

23 ©er ^öerg^au ()ier auf Diefer SrD 

24 ©er ein frommer Bergmann ifl 

3! ©kb, ^crgmercteCtijfter, groffer©Ott 
j6 ©ie Söergmännifd) 2Beij? gefällt mir 

27 ©ietbr Den eDlen Söerg^au liebt, Der 

28 ©ie il>r Den eDlen Söerg 33au liebt; ermuntert' 

29 ©ie ©onne gef)t nun mteDer 

40 ©ie $ßod)e aber vergangen nun 

41 ©u grofier Jv&nig, ©cfcufc unD #ort 

42 €t>ler 53erg fttotft, l)bv mein ftie&en 

43 £in $era^ gürft auäerf obren. . . 



44 Sin Bergmann, Der tec&t lebt 

45 ©n Bergmann legt, £€rr 3€fu 

46 £in 93erg*2ieD roill ic& beben an 

47 ©n S3erg*2ieD roolln wir beben an 

4 8 ©nn 35etg^epbn laßt uns fingen 

4* €in @#mel&er, Äebler unD Bergmann 

50 £rfilid> »ollen wir ©Ott leben 

5 1 ©ffräönto über aüe thronen 
ja & i|Tt Der Sief erbau mo^l billig ju 

53 ftreueDicfc, greoberg, tiein 93erg»ercf 

54 ftreut euefr, ibr "Sergleut alle 

j5 $reut euc&, ibr ^ergleut jung unD alt 
5 6 greut eueb, ibr $8erg unD tyal 
57 $reut eud) fcf>r, ibt «ergleut aUe 
j8 fttolicfc »ofln »ir SBergleut fingen 

52 §tofrlocfet ©Ott »um £)ancf 

€0 ©efammte Änappfc&afft, auf 

61 ©efammte Änappfc&afft, fomm 

62 ©leic&mie ein jcDermann rubmet 
1 57 ©lücf auf, Du neue« €be<$aar 

63 ©lucf auf, ©lücf auf, if>c SBergleut aue 

64 ©löcf auf,. ©lücf auf, »ünföetaUe 

144 ©lücf auf, nun ge&t e« an ein ed>ctDen 

145 ©löcf auf, nun ift Der 95au »u £nDc 

65 ©Ott Dem €r&*©c&&pjfer Droben 

66 ©Ott, ic& preife Deine ©üte . 

148 ©Ott mein @cböpffer, eeclen^reunD 

67 ©ottlob u& nun auf (lebe - . 
6B ©Ott «Batet, ©o&n , ^eiliger ©eift 
6^ ©rofj bifl Du, ££rr, unD boc&berubmt 
70 ©rojjer ©Ott Der in Der €rDen 



II. Kegtfter. 

No. 

71 ©rofler ©Off, nwtf t>or ©efa&ren 

72 ©roji, arojj finD Die «2ß«cf De* 

23 #anDftein, £anDftein, ibr ©emercfen 

74 «Ö^rr ©Ott, Did> loben wir 

75 £€rr ©Ott, Du reicber <f*>c^6pff«r 

76 «£)<£rr feegne Äirefc, ©ct)ul, ®taDt unD8anD 
TL fcecjne unfer Kird; unD ©<&ul 

108 Sauc^jet' »br Gimmel, Droben , (^iefye 9fon 
jaucbjet ibr Gimmel) 

78 3* bin ein Sßcrgmann »oblaemutb. 

79 34) fang alle meine <dac&en 

80 34> laffc meinen 3<£fum toalten 

Ü 36 min, £v£rr, Durcb mein ganljeö £eben 
g2 3(D min nun in ©Otteö 9?abmen 

83 3€fu, eDlec $8erg*<33ermalter 

84 3br boljen SBera, ibr lebtet mi# 
146 3br Bugen , bebet eud; empor 

gj 3m Stobmen Dein, mein 3£fulein 
Li= 3n Der ÜRorgen* ©tunoe foll 

86 3n allen meinen ©acfcen 

87 3n ©Otttf Stobmen fahren mir 

88 3^ l) <nn €<ben/ Dae" mit 

82 3ft jemano in ©efabr unD 9}otr) 
5»o 3&0 wollen mir nun geben 
2i 3ftt ruben alle SlßälDer 

52 £ein Wahrung auf Der ganzen 2Belt 

53 Jtommet her, ibr ©ergleut alle 

24 kommet, loflet uns Dod> febauen 

2j Äommt, roert^e Änappfäajft, rühmt 

no ftijfef 



jjo gafict uns Dem £€rren fingen, (§tebe 9?un 
lagt un$ Dem £<£rren) 

96 Saßt uns «ergleut frolicfc. fahren 

97 gagt uno" ©Ott Dem ££rren 

98 Saßt uns mit SreuDen fingen 

99 ?ob fep ©Ott ins Rimmels Sbronc 

100 ßobet ©Ott, ihr Triften alle 

101 «Mein ©Ott, ma* foll icb bocfc 
xoz ^}it ftreuDen will icb beben an ' 

103 «mit ftreuDen roiil icb fingen 

104 SBHt SreuDen roolln rote fingen 

158 Stimm, grbfler ©Ott, als eine ©tujfe 
10$ SftunDancf et all, unD bringet €br 

106 9tun ©lücf auf, ibr Sßergleut alle 

107 ftun bab icb «Morgen* epracb gehalten 

108 9*un jaucbfct ihr Gimmel Drosen 

109 9iun lagt uns Das «ergweref loben 

I I o 9ton laßt uns Dem #€rrn fingen 

I I I 9hm preifet ©DtteS ©üte 

112 9tun preifjt mit unb S9?unDe 

1 1 3 9lun rühmen wir mit £erfc unD 

1 1 3 9hin fepD frblicb, ibt ©eroerefen 
156 9?un fo fabt icb roieDer au« 

1 14 O ©ergroerefs^ebopffer, böcbftet 

115 O frommer ©Ott ins Gimmel* 
1 j i £> ©Ott, Die 9*otb i(t aUgemein 

116 £> ©d)6pjfer Diefer <2Belt ■ 

1 s 5 D ©Ott, uns trifft Die fpate ©ebicht 

1 1 7 ©c&bne Suft, n>o ©DtteS ©eegen 

1 1 8 ©ebone fcift, »0 ©£>tteS einn 

119 ©c$opf< 




i2o ©epD fr&licfc, if>t ©ercercfen 
1 47 @o fafa ic& nun ju $j€fu l>in 
in ©o gel) icfc roieDer aus Der SKu& 

122 ©oll tc& Denn nic^t traurig fepn 

123 ©o loben mir Den f)6<$ften ©Ott 

124 (Sollt i<# meinem ©Dtt nidjt trauen 

125 eo ftnD wir Denn gefahren au« 

< ■ 

*2fi "SBad) auf »om fußen Sd>laff ' 

127 2Balt*©Dtt, Der eteigerijt 

128 *3Baö t>or ein grofler §reuDen»<S$afl 

1 29 SfBenn icb in tiefen €rDen«@rünDen 

1 30 3Ber Da will SÖergroertf bauen, Der mu§ 

1 3 1 38er Da roill SSecaroercf bauen unD Dabei) 

13 2 5Ber öa n>iH ein Bergmann fepn 

133 Da will red&t Sßeraroercf bauen 

1 34 2B(f nur Den lieben ©Ott läßt walten 

135 nxiffr n>ie nabe mir mein 

1 36 3Bir Söergleut bauen fein 

1 37 <2Btr fabren 93ater ifjo au$ 

13S SBirFommen, grofier ©Dtt getreten 
1 5 o 3Bir trauen alle einem ©Dtt 

1 39 *2ßir »ollen fr&lic& beben an 

140 *2ßoblauf, i&rSöergleutaHe 

14» ^Bobl auf, ibr 53ergleut jung unDatt 
142 2BunDerfam i|l wnfer <SnDc 



143 3«itli#S 8eben &at uns ©Dtt geben 




# )<>( ;* 

dtt tärung einiger Sttaljnien 

&ergmanmfc&er 2ieber*£)td)ter. 

Sfaörol, ©eorge, @. 3. «in €öangeltfd)cr Conver» 
fus, unD bormabliger ^äbfmcb^rjDrDen&'Diann, 
Der fld) viele 3aprc in $repberg aufgebalten. 

datier, ?Ö?id)ael, «SÄ. $8. ein alter ehrlicher SBerg* 
mann, oon &ucf au unter Dem SrepfcSlmte <8<&war» 
, Anberg, Defien befoncertf beraub gegebene ßieDer 
^er tbeiltf mit eingebracht fmD. 

M. jf. <B. 25. ©iefen Sabinen f 6nnen mir nk&t erFId» 
ren , weilen er aud) im Unioerfal* ©efangbuc&e nicht 
auöaeDrucf t iff, woraus Diefe mit folgen &ucbfiaben 
bemereften 9htmmern bier genommen roorDen. 

JDetefmfc, 3- S». £>. t>on Dem fonnen »iraueb feine 
nähere s Jtacbricpt geben , Denn Daß er einer \>on Der 
Altern 21rt Bergmann ifeber SieDer*;öicbter gemefen. 

(Sruntug, €bri|topb/ €• ©. ein alter frommer befb 
»erDieroer ©djulmann, anfangs SKector Der ©tfcule 
)u ©iefipübel, unß Denn in Dem .&ocbl)errl» Söünaut« 
. feben S5erg*@t4Dtletn @eo§ing, alltvo er im bob,en 
Sllter , bep allen nod; jojo bhtyenDen guten SlnDem 
r efen, oerftorben 

<B*unDtg, 3ob- 3<K&aria«, Deffen clltejter 

@obn, ein berühmter Muficus unD Cantor in Der 
Äbniglkpen #auptfwDt £)ref}Den, allmo er , im ge* 
feegneten StnDencfen lebenDe, »erflorben ffh 

«Sruhöig, Cbnffopb. ©ottlieb, £. @. @. De* fcor&er» 
ge&enDen Dritter SÖruDcr, £ocpberrl. &ünauifc$et 
Söer gm eiller ju ©epging, allmoeraucp, in noeb 
mäßigem Silter, mit guten O^rujf oerflorben. 

<Brunt>tg, M, ei>rijlop& ©ottlob , M. £ @. ®. Der 
Dieje 2t ttfgabe Des" ©eijtlicpm &erg<&aue* , befagt 

Der SßorreDf , beforgen unp .wwftoOtm beiffen. 
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I 

©ebofcren 1707. ju ©orjftdpn, jtoifeben Hepberg 
unD 5Dre§Deit/ allroo Deffen <£eel QSater, M. ©cor» 
ge ©ottlob, alöDer anDere@ol)nDeöbef<igtcn €f>ri« 
ftoph, ©runDige", an Die 30. %abr, in Der $ret?bergi» 
fc^en 3nfpection , Pfarrer geroefen , unO no<b jejo 
mit i'iebe* »ollen SlnDencf'en in oller Artung gebaU 
tenroirD. «£)af,na$ t>erf<bieDener9}rtoa:*3»»forma' 
tion, unD funffj^r igen Aufenthalt auf Dem berüljm* 
ten Gymnafio \u Urenberg, feine Studia ju Seipjij 
DolIenCet, hierauf fünjf unD ein f)aib3abr bei) Dein ein« 
|igen £errn <£of>n, ©r. De« oormafoligen «&errn 
©ebeimbDenSXatfo«, «£)errn (ßottlob ^ievcnymi 
vonHeip$igerExcellenz^)6(t>nTUQnti.©eD^tni^ 
altf .£>ofmeijter geftanDen, unD Denn, »on 1737. bis 
1749. Da* $)aftorat ju #eermann*Dorff, Slnnabet» 
flifeber 3nfi>ection, feit Dem ab« allpiefige« ©c&net» 
bergifebetf $farr*2lmt begleitet. 

<BU&M.. 3ojLißli(ögeUVl. 3. SR. @. oon $faffero* 
Da, in §ret>bergif<ber 3nfpcction, jejo roebJoerDien* 
ter ^>af?cr ju 3obn«bad>, unter ^MrnaifcDer 3n(pe« 
ction ; De|]en Unterricbttf in Der 3"gen& f'd) »orljcr* 
gebenDer Dancfbarlid) bierbco erinnert. ? 

-&äbler, £afpar, £ £ »on Dem f&nnen wir, aufler 
Dem Wammen, abermabl* nic&tf gemifieo" fagen. 

4>ofhiann, 3ot). ©ottfrieD, 3. ©.£. efjemaplig« 
Pfarrer ju$uttenDor|f, beo grepberg, Defjen oben 
mit meiern, in Der ©«(Hieben OteßmannfrSSiblio* 
tfref, geDacbt roorDen. 

ZUittwbacb, M. 3mman. £einri(& , M.3. $. 
tot beliebte unD befi* »«Diente Pfarrer Des £0$* 
&«rrl. fcünauifcben «ergfMDtlein* ©enging, De||en 
teir fcfeon oben beftenö geDacbt, unD belebe« Silter 
tot ££rr flefeejnet fepn la|[e ! 
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Äobti5f<£,@ottfriet>, @. & öerunö, gleit&ttie ei* 
nige Mtbergepenoe , unbefonw ift, als wir gerne 

£oW?Sti(Han ©ottlieb, & ©. ein epriftlicpec 
©tetger &u $repberg, Deffen mir bereits, t>ep feinen 
«Sutern, geöae&t baben. 

jf. 2t. tU. 3|t obermobltf au* bem UnmerfaU^e* 
fang»$Sucbe genommen, wo man Den SÖerfafier nur 
mit tiefen ^SucbfMen finbet. 

iTIuUer, Conraö, €.«0l. «uffer beffen föabmen man 
abermoblö ni<^tö gewifie* melben fan. 

tttattbefttte, gofjanntf?, 3. gebo&te»iuföo<ij!ilJ,»urte, 
naebbem cc su Wittenberg ftucHrrf, unb beseel. 8utber« ^>er* 
ficnS'Sueunb reorbcn, er jt e<t)tilmei(ter , unö benn ©»angeli» 
fcber Wart« ju 3oad)imttr)aI in 9&5f)men , nnb flarb aud) bo» 
jelbft in 9tu()m »oflen Sllfer. <Sr pat tidetlcn gefcfcricben, bat. 

• unter angetogene $etg Uttbigfen, ob« Sarepta , unb bie ^tt» 
bigtcn übet beU @eel. £etrn D. eutper* geben am btfattntejten 
jinb 

tftitttn ©aöib, ©.3». SRomifö Ädofetlicpet «Sergmeiftet 
in ©cblefien, bet 17,8. i» ©a)n>eibiii|s, ba«wm un« angtfü&t* 
tt gjergmdnnifcpe ©ebet. unb ©efang-SJud) petau« aeaeben. 

2\bcfe, % ©. 9t bet von on«, bep befltn 55etg> ©ebet« Suep be» 
reit* belobte $aatiji|a)e ^reDiger. 

©tepbetni, ^oponn «manuel, % £ 6. et|» Jtöniglicpet unb 
ebutfürft!. 35ergmei|tet ju ©ieföübel, jejp aber 3<benbnet unb 
»etgmeifter ju grenberj, bet aud) anbete «Bergmännifepe©«' 
djeti getrieben bat. 

U?ießer, sRatttfnf, SR. 9B. ein alter €btf «*et eteigrr unb 
Öetfejletbtt95eta»unb ©tpmel^.Äwp^aff» ju ©tdfclaf, 
«Mfae&tnM aber ein €rulante. 

Unb fo viel jtnb »ir nut Neroon jtepere töaepriepfen , ober 
tpetl« blofe Juntige ju ettpeütn, bermaplen im ©taube. 
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